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Morgen-Ausgabe.
_ 1. Matt.  _

Politische Iahreslchau.
ii.

Das Ausland.
Wie Deutschland stand auch eine ganze Reihe anderer

europäischer Länder im Zeichen innerer Krisen,
insbesondere waren davon unsere Bundes¬
genossen  nicht verschont geblieben. In der
Donaumonarchie  ist die Krisis seit reichlich
9 Monaten akut, ohne daß man einen definitiven Aus¬
weg gefunden hätte . In der österreichischen
Reichshälfte rst man zwar kurz vor dem Weihnachtsfest
zu einer Einigung gekommen, die aber kaum _ etwas
anderes bedeutet als einen Aufschub der definitiveit
Erledigung . In Zisleithanien ist es wieder einmal
der leidige Nationalitätenstreik , der zu lodern¬
der Flamme entfacht worden ist und die Tätigkeit des
Parlaments wochenlang lahmgelegt hat . Die tschechi¬
sche Obstruktion brachte es zuletzt zu einer Dauersitzung
von nicht weniger als 86 Stunden , bis man endlich ge¬
nug hatte , und eine Geschäftsordnung annahm , welche
der Obstruktion , soweit sie sich der Bestimmungen der
Geschäftsordnung bedienen will , einen gewissen Rregel
vorschiebt. Will Herr v. Bienerth sich jedoch noch
länger im Amt halten , so sieht er sich genötigt , sein
Kabinett zu rekonstruieren und den Slawen weitere
Zugeständnisse zu machen. In Transleithanien ist die
allmählich nicht bloß länglich sondern auch langweilig
gewordene Krisis noch immer nicht zu Ende. Ein
Staatsmann nach dem anderen lehnt es ab, das Erbe
der letzten Regierung anzutreten , weil jeder überzeugt
ist, daß er bei den augenblicklichen Verhältnissen in
Ungarn nur gar bald abwirtschaften würde.

Auch Italien  hat auf dem Gebiete der inneren
Politik eine bedeutsame Phase durchgenlacht. Das
Kabinett G i o l i t t i ist gestürzt, und zwar ebenso wie
Fürst Bülow bei uns über eine Finanzreform,
der man bereits in der Kommission ein schnelles Be¬
gräbnis bereitete und nicht einmal solches erster Klasse,
so daß die Regierung davon Abstand nahm , die weitere
Erledigung des Gesetzentwurfes noch dem Plenum zu
überlassen. Giolitti trat zurück und nach langem Hin
und Her fand sich Sonitino  bereit , die Kabinetts¬
bildung zu übernehmen . Wohlweislich hat er sich gleich¬
falls . ähnlich wie bei uns der Nachfolger Bülows , Herr
v, Bethmann -Hollweg, eine Gnadenfrist geben lassen,
ehe er mit einem entscheidenden Programm hervor-
tritt . Allgemein spricht man aber dem neuen Kabinett
keine allzulange Lebensdauer zu, da es genötigt ist, sich
auf die Anhänger Giolittis zu stützen und es fraglich

ist, auf wie lange diese dem jetzigen Kabinett Gefolg.
fchaft leisten werden. Was die auswärtige  Poli¬
tik Italiens anlangt , so wird auch unter dem, neuen
Kabinett die in der letzten Zeit von Giolitti be-
fchrittene Bahn weiter verfolgt werden, indem man
engere Anlehnung an England und Frankreich
sucht, ja sogar auch an Rußland,  weil man sich von
einer Verständigung mit diesen Vorteile für die 6er.
meintlichen  Interessen Italiens auf dem B a ! »
kan verspricht. Diese angeblichen  Interessen sind
es ja auch, welche Italien in einen Gegensatz zu Öfter-
reich bringen , ganz abgesehen von der i r r e d e n t i st i-
s che n Propaganda , welche noch immer nicht zur Ruhe
kommen will , vielmehr an Ausdehnung gewinnt und die
Regierungsstellen mit sich zu reißen sucht. , Tie beträcht¬
liche Verstärkung der Festungswerke im ,östlichen Ober¬
italien und starke Vermehrung der italienischen Flotte
im Adriatischen Meere , all das zeigt deutlich genug,
wohin der Kurs in Italien gehen soll.

Eine schwere innerpolitische Krisis ist es auch, welche
in den letzten Monaten über England  hereinge¬
brochen ist. Ein Spiel des Zufalles will es, daß es
auch hier Finanzfragen  sind , welche die schwie-
rige Situation herbeigeführt haben und auch hier sind
es die Konservativen , welche von den Reformvorschlägen
der Regierung in ihrer augenblicklichen Fassung nichts
wissen wollen. Das Kabinett hat jedoch den Kampf
energisch ausgenommen und das Parlament aufgelöst,
um den Lords die Zähne zu zeigen. Das Ministerium
konnte dies um so eher, als die große Mehrheitdes
Volkes auf feiner Seite steht und es sogar kräftig
unterstützen würde , wenn man daran ginge, auf Grund
der jüngsten Vorkommnisse die Institution des Ober-
Hauses einer Reform zu unterziehen . Im übrigen ist
die englische Frnanzkalamität eine Folge feiner Außen-
Politik, die bisher darauf hinauslief , den deutschen Ein¬
fluß zu brechen, zu welchem Zweck man ungeheure Auf¬
wendungen für die Flotte machte, um einer eventuellen
deutschen „I n v a s i o n", die noch immer in
manchen englischen Köpfen herumfpukt , ein Paroli
bieten zu können. Schließlich ist es aber den Eng¬
ländern selber zu viel geworden und hieraus resultiert
sicherlich in erster Linie die augenblicklich jenseits des
Kanals herrschende Neigung , sich mit Deutschland auf
guten Fuß zu stellen. Dadurch hat bei der gleichzeiti¬
gen Freundschaft Englands mit Frankreich und Ruß¬
land die Weltlage ein bedeutend f r i e dl i che r e s Ge¬
sicht gewonnen, die gesamte Kulturwelt  wäre
erfreut , wenn dieser Zustand recht lange anhalten
würde.

Ganz ohne innere Stürme ist es in diesem Jahre
auch in Frar - kreich  nicht abgegangen , wenngleich
an der Gesaust tendenz der Politik keine wesentliche
Änderung vorgenommen wurde . Das für französische
Begriffe ewig lebende Ministerium Clemenceau, welches

über drei Jahre am Ruder war , stürzte — wie das ja
jenseits der Vogesen keine Seltenheit ist — über eine
Zufälligkeit ; an Clemenceaus Stelle trat der Radikals
Briand,  jedoch war man jo vernünftig , im Auswärti¬
gen Amt den bewährten Pichon beizubehalten . Dessen
Amtsführung ist eine durchaus mustergültige , er hat es
nicht nur verstanden, Frankreich feine Freundschaften
zu erhalten und zu vertiefen , es ist ihm auch gelungen,
mit Deutschland wegen Marokkos zu einer Verständi¬
gung zu kommen und bessere Beziehungen anzubahnen,
ein Moment , durch welches gleichfalls der Weltfrieds
eine Stärkung erfahren hat.

Eine ganze Reihe von Ländern stand im abgelaufe¬
nen Jahr sogar im Zeichen revolutionärer  Be¬
wegungen . Die korrupte Wirtschaft in Spanien
rief schwere Unruhen in Katalonien  hervor,
speziell in Barzelona , wo Bombenattentate geradezu an
der Tagesordnung waren , die viele Opfer forderten.
Als Anstifter dieser Bewegung wurde der freireligiöse
Lehrer Ferrer verhaftet und ihm vom Kriegsgericht
kurzerhand der Prozeß gemacht, was merkwürdiger¬
weise weniger in Spanien als im Auslande einen Ent¬
rüstungssturm hervorrief . Indessen hatte das Ver¬
fahren gegen Ferrer das eine Gute , daß der skrupellose
Kabinettschef Dt a u r a über die Affäre gestürzt und
durch den Liberalen Moret abgelöst wurde . Dieser kan.
mit den besten Absichten, von deren Realisierung aller¬
dings noch nickt viel zu merken ist.

In verschärftem Maße haben auch in Rußland
die Terroristen wieder ihr Haupt erhoben und eine
Reihe von Gewalttaten verübt . Daß man in Rußland
rmmer noch nicht zur Ruhe kommt, liegt an der Regie-
rung , die trotz aller Duma kaum je absoluter gewesen
ist und vor keinerlei Gewaltakten zurückschreckt. Den
besten Beweis hierfür liefern die Maßnahmen gegen
Finnland,  dessen Privilegien man jetzt vollständig
beseitigen will , um das Land zu einer gewöhnlichen
russischen Provinz herabzudrücken. Tie innere Misere
möchte man gern durch glanzvolle Außenpolitik »er«
decken, aber auch auf dieses ?Gebiete ist man wenig glück-
lich. Man hat zwar die Freundschaft Italiens ge¬
wonnen , um so böser sieht es aber in Ostasien aus , wo
der Besitz der Mandschurei wieder bedenklich wackelt.

Revolutionäre Stimmung beherrschte im letzten
Jahre ganz besonders den Balkan . In Serbien
gärt es bedenklich gegen die Dynastie , während dagegen
Ferdinand von Bulgarien  glücklicher war und end.
lich die Anerkennung für seine Königskrone gefunden
hat . Seinen Thron verloren  hat dagegen ver Sul¬
tan A b d ul Hamid,  der jetzt als Gefangener in der
Villa Alatini in Saloniki über die Vergänglichkeit alles
Irdischen nachzudenken genügend Zeit hat . Wer anderen
eine Grube gräbt , fällt selbst hinein . Er wollte der
Verfassung, zu der er sich notgedrungen hatte aus¬
schweigen müssen, durch die von ihm unterstützte Be-

FemUetorr.
(Nachdruck verboten.)

Himmelserscheinunyen im Januar 1910.
Die Bahnen aller großen Planeten und auch die fast

aller kleinen Planeten (Asteroiden) nähern sich sehr dem
Kreise; selbst die unter den Hauptplaneten am meisten von
der Kreisform abweichende Bahn, die des Merkur, besitzt
nur eine Exzentrizität von 0.2, d. h. von einem Fünftel der
Halbachse. In der Reihenfolge an drittletzter Stelle steht
die Erde  mit der noch sehr geringen Exzentrizität von
0.01677. In Maß ausgedrückt, beträgt der Unterschied der
Entfernung Sonne—Erde rund 5 Millionen Kilometer, so
daß die mittlere Entfernung von 149.48 Millionen Kilo-
n'.eter sich bis auf 146.97 Millionen Kilometer verkleinern
vnd bis auf 151.99 Millionen Kilometer vergrößern kann.
Ihren geringsten Abstand, ihr P e r i h e l, erreicht die Erde
im Jahre 1910 am 1. Januar um 12 Uhr mittags.

Zunächst noch langsam, allmählich inrmcr schneller steigt
die Sonne  im Januar aus dem Süden empor. Ihre
Deklination  beträgt am 1. noch — 23° 8' 7."2, am 31.
aber nur — 17° 33' 24."3, während sich die Abnahme der
südlichen Deklination im Januar also nur auf 5% ' Grade
beläuft, steigert sie sich im Februar schon aus mehr als
9 Grade. Die Mittagshöhe  der Sonne nimmt dem¬
entsprechend für das mittlere Deutschland von 141/2° am
1. Januar auf 20° am 31. Januar zu. Die Dauer des
Tages, die seit dem kürzesten Tage, dem 22. Dezember, bis¬
her nur um wenige Minuten zugenommen hat, vergrößert
sich im Januar in Norddeutschkand von 714  auf 8% Stun¬
den, in Mitteldeutschlandvon 7% auf 9 und in Süddeutsch-
land, der Schweiz und Österreich von 8% auf 91/3  Stunden.

Der Gestaltwechsel des Mondes  vollzieht sich in nach¬
stehender Weise: Letztes Viertel am 3. Januar , 2 Uhr 27
Min . nachm., Neumond am 11. Januar , 12 Uhr 51 Min.
nachm., Erstes Viertel am 18. Januar , 11 Uhr 21 Min.
vorm., und Vollmond am 25. Januar , 12 Uhr 51 Min.
nachm. Der Mond steht in Erdferne am 4. Januar um 7 Uhr

vorm, bei einer Entfernung von 63.4 Erdhalbmessern und
in Erdnähe am 17. Januar um 2 Uhr nachm, bei einer Ent¬
fernung von 58.0 Erdhalbmessern a 6378 Kilometer.

Zur Beobachtung der Planeten findet sich im Januar
hinreichend Gelegenheit, von den sieben Hauptkörpern sind
sechs des Nachts über dem Horizont. Der sonncnnächste.
Merkur,  bleibt bis zum 20. Januar am südwestlichen
Abendhimmel sichtbar, Mitte des Monats eine halbe Stunde
lang. Am 10. Januar , um 1 Uhr nachm., befindet er sich in
größter östlicher Ausweichung von der Sonne, 19° 2', am
26. Januar , um 10 Uhr vorm., kommt er aber schon wieder
in seine untere Sonnenkonjunktion, bei der er zwischen
Sonne und Erde hindurchgeht. Da der Mond am 12.
Januar , um 10 Uhr nachm., mit Merkur Konjunktion hat.
fleht man die noch sehr zarte Sichel ein paar Stunden vor¬
her südlich schon in Annäherung an den mit stechenden!
Glanz funkelnden Planeten . — Venus,  jetzt der schönste
Stern des ganzen Firmaments , strahlt in unvergleichlichem
Feuer im sternarmen Bild des „Wassermanns" am südwest
lichen Abendhimmel. Anfänglich bleibt sie noch mehr als
3 Stunden lang sichtbar, zuletzt aber nur noch1% Stunden
lang. Am 8. Januar , um 8 Uhr vorm., erreicht sie rechne¬
risch ihren größten Glanz, ist aber, wie aus dem eben Ge¬
sagten hervorgeht, um diese Zeit nicht sichtbar; dagegen ver¬
mag man sie, wenn man ihren Standort kennt/ in den
Tagen um diesen Termin ohne besondere Schwierigkeit bei
vollem Sonnenschein zu erkennen. Zur Erleichterung des
Aufsindens diene die Mitteilung, daß Venus am 1. Januar
um 3 Uhr und am 1 . Januar um 2% Uhr im Südmeridian
und am höchsten steht. Am 1 . Januar , um 4 Uhr morgens,
gelangt der Mond mit Venus in Konjunktion, am Abend
zuvor zieht daher die schmale, junge Mondsichel bereits
südlich heran. Venus nähert sich uns im Januar von 0.4
auf 0.29 Erdbahnhalbmesser a 149.48 Millionen Kilometer,
ihr scheinbarer Durchmesser vergrößert sich demgemäß von
87"1 auf 57."9; ihre fortgesetzt schmäler werdende Sichel
zeigt schon ein kleineres Fernrohr . — Mars,  der Mitte
Januar ans dem Sternbild der „Fische" in das des
„Widders" wandert, steht um diese Zeit abends gegen 6 Uhr
int Meridian und geht etwa um 1 Uhr nachts unter. Am

18. Januar , 5 Uhr vorm., gelangt er in Quadraturstellung
zur Sonne. Sein Erdabstand, der am 1. Januar gleich dem
Erde^ Somre ist, nimmt weiter zu, sein scheinbarer Durch¬
messer dagegen ab von 9."3 auf 7."3. In den ersten Tagen
des Jahres weilt der Planet noch sehr nahe nördlich vom
Saturn , den er am 31. Dezember überholt hat. Der Mond
nähert sich dem Mars am 18. Januar , 8 Uhr vorm., er steht
nin Abend des 17. noch südwestlich(rechts unten) vom Mars,
aber unmittelbar südlich vom Saturn , am Abend des 18.
schon südöstlich (links unten) von dem Planetcnpaar . —
Jupiter,  im Sternbild der „Jungfrau ", erhebt sich als
hell glänzendes Gestirn Anfang Januar kurz nach Mitter¬
nacht, Ende Januar bereits gegen 11 Uhr abends über dem
Osthorizont. Er kommt am 4. um 8 Uhr abends in Quadra¬
tur zur Sonne. Seine Entfernung von der Erde nimmt
von 5.41 auf 4.94 Erdöahnhalbmesser ab; sein scheinbarer
Durchmesser vergrößert sich von 36."9 auf 40."4. Der Mond
hat am 31. Januar , 1 Uhr vorm, (nachts), mit Jupiter
Konjunktion, seine abnehmende Sichel erblickt man drei
Grade oder sechs Vollmondbreiten nördlich (zunächst links
oben) von dem Planeten . — Satur  n, im Sternbild der
„Fische", sinkt anfangs kurz nach 1 Uhr nachts, zuletzt schon
bald nach 11 Uhr abends unter den Westhorizont. Wie
schon oben gesagt wurde, steht er deni Mars sehr nahe, sein
ruhiges, bleiernes Licht macht ihn neben dem helleren röt¬
lichen Mars leicht kenntlich. Am 7. Januar , 10 Uhr nachm.,
befindet sich Saturn ebenfalls in Quadratur zur Sonne.
Seine Entfernung von der Erde vergrößert sich. Seine
Konjunktion mit dem Mond am 17. haben wir bereits beim
Mars erwähnt. — Uranus,  der sich noch im „Schützen"
aushält, ist unsichtbar: er kommt am 12. Januar , 7 Uhr
vorm., in Sonnenkonjunktion. — Neptun,  in den
„Zwillingen", zeichnet sich dagegen durch sehr günstige
Stellung ans und bleibt, da er am 9. Januar , 3 Uhr vorm.,
in Opposition zur Sonne sieht, die ganze Nacht für stärkere
Instrumente sichtbar.

Kometen  weilen gegenwärtig zwei am Hinimel: der
im September 1909 wiedergefundene Komet Halley
und der am 8. Dezember v»n Daniel  in Princeton ent¬

deckte Komet 1903s (Daniel ). Beide Gestirne sind sehr
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wegung der Reaktionäre ein schnelles Ende bereiten , er
hatte aber nichr die Rechnung rnit den Jungtürken ge¬
macht, welche iiver die Elite des Heeres verfügte . Binnen
weniger Lage fiel er als -Opfer der Gegenrevolution
und konnte froh sein, daß man ihm kein Haar krümmte.
Sein Nachfolger ist Wachs in den Händen des
jungtürkischen Komitees  und ' oon seinem
Walten hat man noch nicht viel gespürt . Ater auch von
dem jungtürkischen Regime ist bisher noch kein Segen
für die Türkei erwachsen, es ist im wesentlichen alles
beim alten geblieben.

Ähnlich könnte es auch den Griechen  ergehen,
wenn sie ihren langjähxigen Herrscher, König Georg,
zuin Lank für all seine Verdienste aus dem Lande da-
vonjagten . Die Trägerin der revolutionären Idee ist
das griechische Offizierskorps,  das in der Militär¬
liga vereint ist und einen fast unumschränkten Einfluß
auf die Gestellung der Regicruugogeschäfie ausübt.
Den Grund zum Anstoß zur antidyWstischen Bewegung
hat zweifellos die Kretasrage gegeben, in welcher dir
griechische Regierung am Widerstande der Schutzmächte
scheiterte und scheitern mußte . Das will das Griechen-
dotk aber nicht einsehen und der "Parteifanatismus tat
das Seinige , schwere Wirren über das Land herbeizu¬
führen.

Auch in anderen Weltteilen war ein Wechsel von
Staatsoberhäuptern zu verzeichnen. Auf natürlichem
Wege und gänzlich schmerzlos ist er in den Bereinig¬
ten Staaten  erfolgt , wo Herr T af t Herrn Roose-
velt abgelöst hat . Eine wesentliche Änderung in der
Politik der Vereinigten Staaten nach innen wie nach
putzen dürfte diese Veränderung kaum herbeiführen,
nur datz Herr Taft kein solcher Draufgänger  ist.
sondern ruhiger abwägt , und sich nicht so sehr wie fern
Vorgänger in den Vordergrund der Öffentlichkeit stellt.
Ein mysteriöses Ende hat dagegen die Kaiserin -Mutter
von China  gesunden , welche wenige Stunden nach
dem Tode ihres Sohnes , des Schattenkaisers , das Zeit¬
liche segnete, wahrscheinlich, wie man allgemein glaubt,
unter „gütiger Nachhilfe" einiger verschworener Hoi-
Personen. Der kleine Sohn des letzten Kaisers ist zur
Herrschaft gelangt , für ihn führt der frühere „Sühne-
vrinz " Tfchun,  die Geschäfte,, während die Draht¬
zieher hinter den Kulissen einige reaktionäre Man-
dschus sein dürften . Tatsache ist, daß der Kurs der chine¬
sischen Politik wieder etwas fr e m d c n f e i u d l i che r
geworden ist, nachdem die Kaiserin Tsusi sich durch die
gemachten schlechten Erfahrungen eines Besseren ĥatte
belehren lassen. Leicht möglich ist es, daß diese Strö¬
mung einige Nahrung durch Japan  erhält , wo man
die Chinesen els Vorspann benutzen möchte um mehr
und mehr die Europäer aus Ostasien hinauszudrängen
und der gelben Raste unter der Suprematie Japans
den Vorrang zu schaffen. Japan erhöht feine Streit¬
kräfte mehr und mehr , insbesondere, die auf vem asiati¬
schen Kontinent , und die Verhältnisse scheinen sich dahin
zu entwickeln, daß eine ernstliche Störung des Welt-
friede ns  eines Tages durch Ereignisse im fernen
Osten schließlich noch eher herbeigeführt werden könnte

als durch Verwickelung bei ur^ n^ Europa ^ _

JMtfifdjc Übersicht.
Die Eisenacher Mahl.

Aus dem Wahlkreise Eisenach wird uns geschrieben:
Es hat den Anschein, daß das gegenwärtige freundli .be
Verhältnis zwischen Nationalliberalen und freisinnigen
bei der Eisenacher Nachwahl sich nicht bestätigen und

Wiesbadener Sagblatt.
sogar auf die Beziehungen zwischen den beider: Par¬
teien  im allgemeinen ungünstig zurückwirken soll. Die
Dinge liegen aber nicht so, wie einige Berliner Blätter
sie - arstellen. So lesen wir heute in der „Täglichen
Rundschau"": „Mau (d. h. die freisinnige Partei ) wrll
nur einen linksliberalen Kandidaten unterstützen, ob-
tvohl dieser linksliberale Kandidat mit Sicherheit durck-
fällt und nur als Wahlhelfer der Sozialdemokratie in
Frage kommen kann ."" Tie Freisinuigen haben nicht
einen linksltberolen , sondern einen linksnational¬
liberalen  Kandidaten aufgestellt , d. h. einen Mann,
der nicht wie der Landwirt Krug in erster Linie An¬
hänger des Bundes der Landwirte  und erst in
zweiter Reche nationalliberal ist. Man wird im allge¬
meinen wohl das Prinzip aufstellen können, daß, wenn
zwei Parteien gemeinsam einen Kandidaten aüfstelleo
sollen, dieser Mann nicht derjenigen extremen  Rich¬
tung in der einen Partei angehören darf , die der
anderen Partei polar entgegengesetzt ist. Als Kom-
promißkandtdat zwischen Freisinnigen und Nationol-
liberyten eignet sich weder ein solcher Freisinniger , der
lieber mit den Sozialdemokraten als mit der anderen
liberalen Partei paktiert , noch ein Nat-ionalliberaler
des rechten Flügels und von ausgeprägt agrarischer
Richtung . Ausstellen mochte die nationallrberale Par¬
tei den Kandidaten , der aus ihrer Mitte genommen
werden sollte, selbständig, aber diese Erwägung hätte
ihr als Richtschnur dienen müssen. Wir denken, dieser
Anschauung wird man auch im nationalliberalen Lager
zustimmen. Nachdem jetzt die Karre verfahren  stt,
dürfte es schwer sein, einen guten Rat zu geben, durch
dessen Befolgung man sie wieder aus dem Morast
herausholt.

Konferrmtir»e oder Plutokvater »?
Einen bloßen „Schönheitsfehler " des Dreiklassen-

wahlsyjtems ohne jede praktische Bedeutung siehr die
„Krsuzztg ."" in dem Umstande, daß ein Reichs¬
kanzler  gleich seinem Portier in der dritten
Klasse, ein Fleischermeister und Hoflieferant dagegen
in der ersten Klasse wählt . Dies Urteil des konser¬
vativen Blattes ist wert , fe st gehalten  zu werden.
Wenn irgendein Unbekannter es ausspräche, so würde
man sagen : er redet über Dinge , die er nicht kennt. Ja.
wenn noch Fälle wie der von der „Kreuzztg ." ange-
zogene eine seltene  Ausnahme wären . Das sind
sie aber bekanntlich nicht, sie sind nur besonders krasse
Formen einer im übrigen ganz regelmäßigen Er¬
scheinung. Der „Kreuzztg ."' kann man natürlich nickt
Unwissenheit, Unbekanntschaft mit der behandelten
Materie zugute halten , darauf mag sie in vielen ande¬
ren Fällen Anspruch zu machen genötigt sein, aber sicher
nicht in einer solchen politischen Grundfrage , wie es die
Frage der Wahlrechtsgestaltung _ ist. Die „Kreuzztg.
verteidigt also das heutige Dreiklassenwahlsystem. Ist
das nun „konservativ "? Es ist einfach „Pluto-
kratisch " ; und konservativ nur dann , wenn neu¬
konservativ eben mit plutokratisch gleichbedeutend ist.
Die konservative Partei war nicht immer eine Pluto-
kratische. Heute aber ist sie cs. Und darum ist es,
ganz unabhängig von der Reichsfinanzreform und dein,
was mit ihr zusammenhängt , gut , daß eine Scheidung
zwischen Konservativ und Liberal erfolgte , daß der un¬
natürlichen „Paarung " ein Ende bereitet wurde . De:
Liberalismus darf sich nicht in Mißkredit bringen
lassen durch das dauernde Bündnis , die dauernde parla
mentarische Kooperation mit einer Partei , die im strik¬
ten Sinne des Wortes plutokratisch ist. Er muß eine
solche Partei sich selbst und ■— den Leuten überlassen.,
die dieselben Wünsche hegen.

Morgen -Ausgabe , 4 . Matt . Nr . 3 « J

lettisches Reich»
* Hof - und Personal -Nachrichten. Anläßlich de? Jahre ?-!

Wechsels hatte der Oberbürgermeister von Berlin mit dem
jetzigen und dem früheren Lordmayor von London telegraphisches
Glückwünsche ausgetauscht.

O Die Konferenz der Oüerpräsidenten. Die Konferenz!
der Oberpräsidenten im Ministerium des Innern , die sich?
jährlich wiederholt , findet am 5. Januar auf Einladung des
Ministers des Jienern statt . Ob zn dem vom Minister ge¬
planten Mahle , das die Teilnehmer der Konferenz vereint,
auch in diesem Jahre der Kaiser erscheinen wird , ist noch
nicht bestimmt.

* über einen angeblichen Zusammenstoß des Kaisers
mit dem König von Bulgarien bei dem Hochzeitsfrühstück
im Braunschweigischen Residenzschloß, von dem der „Daily
News " erzählte , schreibt die „Br . Ldsztg ." : „Die Erzäh¬
lung ist offenbar durch folgenden Vorgang entstanden , den ein
Augenzeuge verbürgt hat . Als der bulgarische Fürst in Be- ,
trachtung versunken, zum Fenster hinauslehnte , trat blc
Kaiserin an seine Seite und berührte mit der Hand leise!
seine Schulter . Sofort wandte sich der König etwas hastig
um und zeigte sich, als er die Kaiserin neben sich gewahrtes
aufs angenehmste überrascht und geehrt . Ehrerbietig macät »!
er ihr seine Verbeugung , ergriff ihre Hand und küßte siel
mit ritterlicher Galanterie , und soivohl in seinen, Mienen
wie in der Art , mit der er sprach, malte sich der Ausdruck!
der Freude , sich von der Huld der Kaiserin also bevorzugt!
zu sehen. Das ist die harmlose Tatsache , aus welcher der
Hintertürentratsch die groteske Anekdote geformt hat —
wahrhaftig ein Vorgang , der alles andere , nur nicht jene
perfide Umbildung erwarten ließ , welche dazu ersonnen
wurde , um den deutschen Kaiser dem Auslände wieder ein¬
mal in einer unvorteilhaften Position zu zeigen."

* Begnadigungen haben , wie dem „Frank . Kur ." aus,
Berlin geschrieben wird , anläßlich des Weihnachtssester
nicht weniger als neun deutsche Bundesfürsten ausg ^,
sprachen. Vom König Friedrich August von Sachsen wird
mitgeteilt , daß er die am heiligen Abend von ihm ausge¬
sprochenen 34 Begnadigungen aus eigenem Antrieb ohne!
vorherigen Bericht des Justizministers verfügt habe. Die
„Voss. Ztg ." macht im Anschluß daran aufmerksam, daß in
Preußen Gnadenakte zum Weihnachtssest nicht verfügt
werden , wie denn der Kaiser im allgemeinen nüt Begna¬
digungen außerordentlich sparsam  ist . Wie noch erinuen.
lich, ist weder am Tag seiner silbernen Hochzeit, an der be¬
kanntlich auch die Vermählung des Prinzen Eitel Friedrich
stattfand , noch gelegentlich seines 50. Geburtstags oder der
Hochzeit des Kronprinzenpaares und des Prinzen August
Wilhelm ein Gnadenakt verfügt worden.

* Staatliche Beamte für die Schutzlosen verlangt Pro . -
sessor Dr . Paul Förster.  Er schreibt im „Türmer " : Wir
bedürfen staatlicher Beanüer , die nicht nur das Recht, nein
die Pflicht haben , überall sich umzusehen , wo solche leiden,
die selbst sich nicht schützen können : Frauen , Kinder . Selbst'
zum Schutze der Tiere gibt es ja in manchen Städten Auf¬
seher, denen die Polizei vorkommenden Falles zur Hand
gehen muß . Solche öffentlichen Anwälte der Hilflosen sind!
zum Zwccke raschen Eingreifens nüt weitgehenden Rechten
und Mitteln aüszustatten ; und sie haben auch das Anklage¬
recht, sie selbst oder durch die Vermittelung der Staars - !
anwaltschaft . An diese Beamten kann jeder mit einer An¬
zeige herantreten , nicht nur die unmittelbar Betroffenen und i
Bedrohten . Diese hält Wohl ein letzter Rest früherer Liebe . '
die Furcht , die Scheu vor dem ungewissen Schicksale, das!
ihnen drohen könnte, von der Anzeige und Klage ab ; und!
so bletben zahllose empörende Frevel uuentdeckt, unbestraft.
Alle Tage melden dergleichen die Zeitungen , die Gerichts -'
Verhandlungen , was unglückliche Frauen und Kinder unter
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lichtschwach, können also nur durch geeignete Instrumente
gesehen werden . Während sich jedoch der Komet Halley der
Sonn : nähert und fortgesetzt heller wird — er durchläuft
sein Perihel am 19. (23.) April 1910 —. entfernt sich der
Komet Daniel bereits wieder von der Sonne , der er am
6. Dezember am nächsten gestanden hat . In bezug auf die
Helligkeit gehörte in der letzten Dezemberwoche der Komet
Halley schon der 11., der Komet Daniel noch der 10. Größen¬
klasse an . Der erste bewegt sich vom Sternbild des „Widders"
in das der „Fische", der letzte steigt im Sternbild des „Fuhr¬
manns ", in dem er auch entdeckt wurde , langsam nach
'Norden empor.

Sternschnuppen  treten in den Tagen des 2. und
3. Januar etwas zahlreicher auf , als sonst; die Erde kreuzt
zu dieser Zeit einen Meteorschwarm , dessen Körperchen in
der Gegend des Sternchens Ypsilon im „Herkules " aus¬
strahlen.

Der Fixsternhimmel  entfaltet im Januar seinen
größten Glanz ; in kalten klaren Nächten erscheint der un¬
endliche Raum , in den wir blicken, fast schwarz, und scharf
und stechend treten aus ihm diex Gesürne hervor . An den
Abenden bis zum 15. fehlt auch das Mondlicht ganz oder
teilweise, ebenso sind die Abende der letzten Tage frei
vavon , diele Zeiten eignen sich daher besonders zur Durch¬
musterung des Firmaments . Von Südost - zum Nordwest¬
horizont zieht sich über den Zenit die schimmernde Milch¬
straße , dir ihren Namen von dem griechischen gala , „Milch",
oder von dem entsprechenden römischen lacteus orbis,
„Milchkreis ", trägt . Die alten Araber nannten den Sternen-
s'ckimmer in Nachbildung dieses Ausdruckes Tarik el-
lubbana , „Milchstraße ", zum Teil auch 0m ch-ssma , „Mutter
des Himmels ", d. i . die den Himmel gleichsam mit ihrer
Milch Nährende . Von der ungeheuren Entfernung und
von der außerordentlich großen Zahl der Milchstraßensterne
hatten die Völker des Altertums natürlich keine Vor¬
stellung ; heute wissen wir , daß wenigstens 2000 Millionen
Sonnen in einer Enssermlng von etwa 2000 Lichtjahren
eine riesenhafte Spirale bilden , von deren Mitte unser
Sonnensystem nicht allzuweit entfernt seine Bahn auf das
Sternbild des „Herkules " zu beschreibt. Nahe dem Zenit
erblicken wir das schöne Sternbild des „Fuhrmanns ", bei
den Alten und auch in der heutigen Wissenschaft Auriga
genannt . Dieser Fuhrmann sollte der attische König Erich-
:Homos sein, der das Viergespann erfunden hatte . Er wird
obgebildet als ein knieender Mann , der in der rechten Hand
Steigbügel und Zaum trägt , an der linken zwei junge und
Lllk. der linken Schulter eine alt« Ziege hält . Die letzte

wird dargestellt durch den Stern erster Größe Capella,
welches Wort das Diminutiv von capra , „Ziege ", ist
Ähnliche Begriffe verbanden auch die Araber mit diesem
Sternbilde ; daneben bezeichnetcn sie den Fuhrmann noch
als Wächter der Plejaden . Im Tierkreis reihen sich von
Westen nach Osten die Bilder „Fische", „Widder ", „Stier ",
„Zwillinge " und „Löwe " aneinander . Unter dem „Löwen"
stellten sich die Alten denjenigen vor , den Herkules bei
Nemea getötet hatte ; der Name des Hauptsternes im
„Löwen " : Regulus (Diminutiv von res ), der Königliche,
wurde zuerst von Kopernikus in seinem Sternverzeichnis
gebraucht Südlich vom „Süer " und „Fuhrmann " schreitet
der „Orion " in erhabener Majestät einher ; er war bei den
Babyloniern der gewaltige Herrscher und Jäger Nimrud,
der Gründer des Reiches. Die Araber nannten das Stern¬
bild El -dschebbLr, den Riesen , Held, in älterer Zeit und
im Volke El -dschauzL, d. i. der in der Mitte (des Himmels)
stehende; denn der Äquator teilt ihn in zwei Hälften . Neben
ihm funkelt Sirius im „Großen Hund " (des Orion ), am
anderen Ende des Himmels , am Nordwesthorizont Wega
in der „Leier " und höher im Nordosten der in neuester Zeit
als ungeheures Sternsystem erkannte „Große Bär ".

Aus üem Fug des Todes im Jahre 1909.
(Fortsetzung .)

Fürstliche Persönlichkeiten.
19. Jan . Prinz Ernst von Sachsen -Weimar -Eisenach;

17. Febr . Wladimir  Alexandrowitsch , russischer Groß¬
fürst ; 1. März die Fürsün MariaTheresia  von Hohen-
zollern ; 28. März Karl Günther Fürst von Schwarz¬
bur  g - Sondershausen ; 17. Juni Muley Mahomed,
Bruder des Sultans von Marokko ; 18. Juli Don Carlos
von Bourbon , spanischer Thronprätendent ; 30. Nov . Herzog
Karl Theodor in Bayern;  4 . Dez. die Prinzessin
Waldemar  von Dänemark , geb. Prinzessin Marie von
Orleans ; 5. Dez. Herzog Georg  von Merklenburg -Strelitz;
17. Dez. Leopold  II ., König der Belgier ; 19. Dez. der
russische Großfürst Michael,  Grotzoheim des regierenden
Kaisers.

Deutsche Reichs- und Staatsbeamte.
Graf von und zu Arco - Palley,  Emerich , seit

1898 deutscher Gesandter in Brasilien , vorher in Griechen¬
land , st Rio de Janeiro 14. 7., 57 Jahrs . — Graf von
Brandenburg,  Gustav , Wirkl. Geh. Rat , bis 1888
Gesandter i-> Brüssel, Enkel des Königs Friedrich Wil¬

helm II . von Preußen , st Domanze 9. 3., 83 Jahre . — de
v. Holstein,  Fritz , Wirkl . Geh . Rat , bis April I9gg 21
Vottr . Rat im Auswärtigen Amt , einflußreicher Mitarbeiter ■ sei
von vier Reichskanzlern , hervorragend tätig aus dem Ge- 1.
biete der äußeren Politik , st 8. 5. Berlin , 72 Jahre . — 66
Freiherr Schenck zu Schweinsberg,  Gustav Adolf ra
Wirkt. Geh . Rat , 1897 bis 1899 Gesandter in Marokko, vor - 6.
her Gesandter in Peking , st Schweinsberg 16. 10., 66 Jahre —
— Holle,  Ludwig , vom Juni 1907 bis Juli 1909 Minister se
der geistlichen usw . Angelegenheiten (schon seit Oktober Iggg 4.
dem Dienste fern ), 1900 bis 1904 Landeshauptmann von d
Westfalen , dann Unterstaatssekretär im Ministerium ber fü
öffentlichen Arbeiten , st Godesberg , 12. 12., 54 Jahre . _ _ B
Mietzner,  Albert , Geh. Obettegierungsrat , Korrespon - in
dcnzsekrctär und Schatullenverwalter des Kaisers , Schau - Ä
mcister des Schwarzen Adlerordens , Begründer der Königs T
Wilhelm -Stiftung für erwachsene Beamtentöchter , st Wst,
mersdorf 21. 10., 72 Jahre . — Gr . v. Perponcher - > 1k
Sedlnitzky,  Friedrich , Obergewandkämmerer , frühem !
Hosmarschall des Kaisers Wilhelm I ., dann der Kaiserin 82
Augusta , General der Inf . ä la suite der Armee , st Berlin (S
21. 3., 87 Jahre . — Peters,  Dr . Johannes , Wirkl. Grh £
Rat , 1902 bis 1907 Präsident des Oberverwaltungsgcrichts ! 6
st Wiesbaden 25. 11., 67 Jahre , v. Stubenrauch,  Ernsst ii
Wirkt. Geh . Oberregierungsrat , seit Anfang 1908 Polizei ! ft
Präsident von Berlin , vorher 23 Jahre Landrat des KreiffZ ! H
Teltow , Leiter der großen Aktion zur Erbauung des Teltow - £
kanals , st Schierke 4. 9., 57 Jahre . — Freiherr v. Mitt, ! g
nacht,  Dr . Hermann , 1870 bis 1890 württcmbergisch „ «
Mirrsterpräsident , 1867 bis 1878 Jnstizminister , 1873 bis 199» I p
Minister des Auswärtigen und des königl. Hauses , treuer I
Freund Bismarcks , st Friedrichshafen 2. 5., 83 Jahre . ^ p
Graf v. Hohenthal und Bergen,  Dr . jur . Wilhelm £
1906 bis 1. Juli 1909 königl. sächsischer Minister des Jnncrij >
und der äußeren Angelegenheiten , vorher seit 1885 sächsische- g
Gesandter in Berlin , st 28. 9., 56 Jahre . — Schenk est j
Dr . Karl , seit 1907 Präsident der badischen Abrechnung ^ ! /
kammer , vorher 7 Jahre Mnrister des Innern , auch Lehrer ! r
des öffentlichen Rechts an der Technischen Hochschule ft, L
Karlsruhe , st Karlsruhe 2. 2., 63 Jahre.

Deutsche Parlamentarier.
G 0 l d st e i n , Hermann , Redakteur in Zwickau, gjj

d. R . (Soz .) für den Wahlkreis 19. Sachsen (Stollbevg ^ ^
Schneeberg ), st Dresden 14. 6. — Graf v. H 0 mpes <h
Alfred , Rittergutsbesitzer . Mitglied des konstituierenden unjj j
ersten Norddeuffchen Reichstags , sodann seit 1897 M . d. Zf !
für den Wahlkreis 4. Aachen (Düren -Jülich ), Werspräsideift 1 I
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Trinkern , liederlichen Ausbeutern , lieblosen Eltern , Sadisten
px  leiden haben. Dieser Tage wurde in Berlin ein Mann
Verurteilt , der sein Weib , mit dem er den „Liebes "-Bund
«schlossen hatte , durch viehische, nicht wiederzugebende Be¬
handlung zum Selbstmorde getrieben hatte . Und WÄch eine
Anklage sind nicht allein die kleinen, noch schulpflichtigen
Kinder , die nachts aus den Straßen , mitten im Strome des
prassenden , geilen Überflusses , ihre Zündhölzer u . a. dgl.
anbieten , ja vielleicht sich selbst, aus Angst, nach Hause zu
aeben , ehe sie ein Bestimmtes „verdient " haben ! ,,^ ns Ar¬
beitshaus mit den Ausbeutern der Arbeit , mit den Ver¬
nichtern des Glückes ihrer nächsten Verwandten , die sie nur
deshalb so frech mißhandeln , weil sie stärker stnd, weil jene
keinen anderen Rückhalt haben ! Zur Roheit und Gramaw --
keit gesellt sich die Feigheit . Und in rettende Fürsorge , m
Besierungsanstalten u . a. mit den jugendlichen Opfern solcher
»rauenvollen Entattung unserer gepriesenen „Kultur
Daraus verwende man reichliche Mittel , um nicht höhere auf
Gefängnisse , Krankenhäuser , Irrenhäuser verwenden zu
müssen. Ja , man baue lieber weniger Kirchen und verwende
das Geld für Anstalten „praktischen Christentums ". Werk¬
tätiger Nächstenliebe !"

* Bemerkenswerte Grundsätze für die Wohnungs¬
inspektion vertritt Dt.  Else Conrad,  die Tochter des
baltischen Nationalökonomen , die seit einiger Zert für die
Ausübung der Wohnungsinspektion des Kreises Wormr-
angeftellt ' ist, in ihrem ersten, bis zum 15. Oktober 1869
reichenden Jahresbericht:

Nach allem ist das Aufgabenaebiet der Kreiswohnungs-
insoektorin keineswegs auf die BesickUiaima von Wohnungen
„nd Feststellung der Mängel beschränkt, sondern es tst ern lehr
LelseitigT ja es handelt °sich um Woblfabrtsvflege in weitem
Umimrg. Um recht mit Erfolg arbetten zu können, ist aller¬
dings eine pekuniäre Hilfe  aus öffentlichen Mitteln
nötig , doch ist nicht zu verkennen, daß auch eme Gefahr  vor¬
liegt daß mit reichlicher Gewährung von Hilfe das Vc. ant-
tvortlichkeitSgefühl der Bevölkerung gemindert wird. Den
Schwerpunkt  ihrer Tätigkeit wird dre Krerswohnung- -
mspektorm ohne Zweifel darauf zu legen Hadem die Leute zu
lehren und anzuleiten , sich selbst zu helfen. Licht die Bevölke¬
rung verwöhnen und begehrlich machen, sondern SU helfen, sie
ethisch und kulturell zu heben, sie aus ihrer oft großen Lethar¬
gie aufzurütteln und ihr Verantwortlichkeitsgefuhl gegenüber
ihren Angehörigen und gegenüber der Allgemeinheit zu starken.
Las wird ihre vornehmste und schönste Aufgabe fern.

MarlKmerrtaEches.
Zur Eröffnung des preußischen Landtags wird von

einer häufig offiziösen Korrespondenz geschrieben, daß dem
Abaeordnetenhause voraussichtlich außer dem Etat im In¬
teresse von dessen schneller Erledigung zunächst nur kleinere
Vorlagen zugehen würden . Die eine oder die andere werde
auch dem Herrenhause zugehen . Größere Gesetzentwürfe,
wie der über die Wahlresorm , dürften erst so vovgelegt wer¬
den daß ihre erste Lesung entweder zwischen die zweite und
dritte Lesung des Etats eingeschoben oder unmittelbar an
die dritte Lesung angeschlossen werden kann. Außer . den
bereits erwähnten Vorlagen stehen noch zu erwarten : einige
Gesetz-enHwiwse über Erweiterung von Stadtkreisen und
eine Vorlage über die Kosten der freiwilligen Gerichtsbar¬
keit die soweit die wohlhabende Minderheit der Bevölke¬
rung in Betracht kommt, mit Ausnahme über Vormund-
Khastssach^ erledigt werden sollen

Heer »md f ;\ aUc,
Ernte - und Traubenlese -Urlaub . Der Zentrumsabge-

ordnete Pauli -Cochem hat nach der „Germania " im Rmchs-
taa einen Antrag eingebracht , bei der Militärbehörde zu
erwirken , daß den Söhnen von Landwirten und Haupt,ach-
lich von Winzern , die bei der Fahne weilen , ein Teil ihres
Urlaubs während der Ernte , den Winzern zur Zert der
Traubenlese , erteilt wird.

des Hauses und Vorsitzender der Zentrumssraktton , t Berlin
21 1 82 Jahre . — Quarck,  Burckhardt , Justtzrat in
fett 1907  M . d. R . (Frei, ' . Volksp .) für den Wahlkrets
1 Sachsen -Koburg-Gotha (Koburg), + Kobmg 2. 'st.
86Jahre . — Ruegenbcrg,  Gottfried , Geh . Sanüats-
rat , seit 1903 M . d. R . (Zentrum ) für den Wahlkreis
6 Coblenz (Adenau -Zell -Kochem), ß Cöln 16. 1., 63 Hahre.
— Schmidt,  Karl , Rentier , fr . StärkesäbrikaM in Halle,
seit 1907 M d. R . (stets. Volksp .) für den Wahlkreis
4 Merseburg (Halle), ß Halle 7. 6., 55 Jahre . - Watten¬
dorf,  Heinrich , Rentier in Ibbenbüren , M . d. R . (Zentr .)
für dm Wahlkreis 4. Münster (Lüdinghausen -Warendors-
Beekum), ß 14. 2., 63 Jahre . — d e W i t t , Amtsgerichtsrat
in Cöln , M . d R . für den Wahlkreis 6. Cöln (Mülheim-
Wipperfürth ), t Cöln 24. 11., 53 Jahre . — Barth,
Theodor , Iw . zur ., Schriststeller in Berlin , Leiter der

Nation ", st . Handelskammershndikus irr Bremen , 1881 bis
1890 und 1893 bis 1903 M . d. R . (erst Lib . Vereinigung,
dann stets., zuletzt Freis . Vereinigung ), zunächst für den
Wahlkreis 2. Sachsen -Kuburg -Gotha , dann 8. Lisgnitz
(Hirschberg), zuletzt 2. Merseburg (Wittenberg ), ß Baden-
Baden 3. 6., 59 Jahre . — Endemann, Dt . Friedrich.
Geh. Sanitätsrat und Vizebürgermeister in Cassel, 1891 bis
1898  und 1898 bis 1903 M . d. R . (nat.-lib .) für den Wahl¬
kreis 2. Cassel (Cassel), f Cassel 30. 6., 76 Jahre . — Frese.
Hermann , Senator in Bremen , 1893 bis 1803 M , d. R . für
Bremen (steif . Ver .), ß 16. 1., 65 Jahre . — Klotz , Adolf,
Fabrikbesitzer in Frankfurt a . M ., 1871 bis 1878 M . d. R.
(sortschr.) für den Wahlkreis 1. Wiesbaden (Höchst-Homburg-
Ustngcm), t 19. 1., 85 Jahre . — Langerhans,  Paul.
Dr med ., M . d. R ., 1881 bis 1893 für den Wahlkreis 3. Arns¬
berg (Mena -Jscrlohn ) und 1893 bis 1903 für den Wahl¬
kreis 1. Berlin (Freis . Volksp .), ß Berlin 20. 6., 89 Jahre.
— v. Massow,  Adolf , Rittergutsbesitzer , 1881 bis 1898
M . d. R . (kons.) für den Wahlkreis 2. Köslin (Bütow ).
f Wiesbaden , Oktober , 72 Jahre . — Schmidt,  Reinhard.
(Schmidt -Elberfeld ). Fabrikbesitzer in Elberfeld , M . d. R.
(Freis . Volksp .) , 1881 bis 1884 für den Wahlkreis 2. Düssel¬
dorf (Elberfeld-Barmen), 1887 bis 1893 für 1. Düsseldorf
(Remsch id), 1898 bis 1906 für 8. Hessen (Bingen -Alzey ).
1895 bis 1898 1. und 1898 bis 1900 2. Vizepräsident des
Neichstags , ß 21. 10.. 70 Jahre . — Sonne mann,  Leo¬
pold, Gründer und Eigentümer der „Frankfurter Zeftung ".
187l ' bis 1881 M. d. R . für den Wahlkreis 6. Wiesbaden
(Frankfurt a. M .), hervorragend tätig auf dem Gebiet der
Finanz - und Zollpolitik . Mitbegründer der Deutschen Balks-
parter , ff Frankfurt a. M ., 31. 10. 78 Jahre . — Stöcker.

Ausland.
Drchland.

Die Petersburger Leichenfeier.
Für die Beisetzung des Großfürsten Michael Niko-

lajewitsch sind ganz außerordentliche Vorsichtsmaß¬
regeln getroffen worden . Die Straßen , durch die der
Leichenzug voni Nikolaibahnhofe nach der Peter -Paul-
Festung geht, werden von 7 Uhr früh an ganzlrch ge¬
sperrt . Ten Ladenbesitzern wurde verboten . Fremde in
ihre Geschäfte einzulassen. Dem Publikum wird nur
gestattet , auf den Bürgersteigen des Newsklprospertes
zu stehen und auf das strengste untersagt , dem ^ eichsn-
zug zu folgen.

Der Bau des zweiten sibirischen Gleises.
„Rußkoje Slowo " wird aus Wladiwostok gedrahtet,

daß zwischen Amerika und Rußland Verhand¬
lungen stattfünden , den Amerikanern den Bau
eines zweiten sibirischen Gleises und die Linie Zizikar-
Kiutschou zu übergeben . Gerüchtweise soll das Angebot
aus Amerika kommen und seitens Rußlands synchathisch aus¬
genommen sein. Japan soll dagegen alles dianwenden,
China zu bewegen , sich vom Bau der Linie Zizikar -ltintschou
zurückzuziehen und die amerikanisch-russische Vereinbarung
zu zerstören. ^

Laut Beschluß der Mitglieder des heiligen SYnods
sollen energische Maßregeln gegen die evangelischen Christen,
die gegenwärtig ihren Kongreß abhalten , ergriffen werden.
Die rechtsstehenden Mitglieder gehen sogar so weit , zu er¬
klären , man müsse gegen die evangelischen Christen die Hilfe
der Zivilgewalt in Anspmch nehmen.

Frankreich.
Ein weißer Rabe.

„Petit Republique " versichert, daß der katholische Ge¬
meindepastor von Brisjean seine Demission als Priester
gegeben hat , weil er nicht länger einem Fremden (dem
Papst ) gehorchen will , welcher von Haß gegen das repu¬
blikanische Frankreich erfüllt , die Bischöfe, Priester und
Gläubigen in den Kampf schickt. Der Demissionär , Abbe
Bord , fügt hinzu , daß er die Haltung des Klerus seit der
Trennung zwischen Staat und Kirche nicht billigt und sich
nicht denen anschließen will , welche die Jeanne d'Arc , die
sie seinerzeit auf den Scheiterhaufen schickten, heute aus¬
läuten . Er trennt sich auch von denen , welche die Hinrich¬
tung Ferrers bewilligten . Er will seine Freiheit als fran¬
zösischer Bürger wieder beairspruchen, ein Franzose und
ein ’ loyaler Untertan der Republik und der Regierung
bleiben.

Selbstmord von Asews Gattin.
Asews Frau , die unter dem Namen Nirkin in Paris

im Quartier Latin lebte , hat sich vergiftet . Sie war eine
glühende Revolutionärin und hatte keine Ahnung von der
Doppelrolle ihres Mannes , der seine häufigen Reisen mit
Aufträgen der Kampsorganisation erklärte . Nach seiner
Entlarvung verfiel die Frau in eine Nervenkrankheit , die
jetzt ztmr Selbstmorde führte.

Zum Verlaus des Barese -Palastes.
„Eclair " berichtet aus Rom : Der italienische Botschafter

in Paris , der aus Urlaub weilte , ist wieder auf seinen
Posten zurückgelehrt. Er hatte eine längere Unterredung mit
dem Minister des Auswärtigen über den Verkauf des
Varese-Palastes durch die französische Regierung . Eine
Verständigung ist in dem Sinne erzielt worden , daß Frank¬
reich sich verpflichtet , den Palast wieder an Italien abzu -
treten,  sobald es ihn zu veräußern wünscht.

Adolf , Hof- und Domprediger a . D ., 1881 bis 1893 und 1898
bis 1906 M . d. R . (erst konservativ , dann fraktionslos , zu¬
letzt Wirtsch. Ver .) für den Wahlkreis 1. Arnsberg (Siegen ),
f °Meran 7 2., 73 Jahre . — Schlutow,  Dir . A., Geh.
Kommerzienrat in Stettin , seit 1897 Mitglied des preußischen
Herrenhauses , ß Henigsdorf 17. 9., 71 Jahre . Jürgen-
f en,  Christian Jakob , Amtsgerichtsrat in Husum , seit 1882
Mitglied des preußischen Abgeordnetenhauses (nat .-lib .) für
den Wahlkreis 5. Schleswig -Holstein (Husum-Eiderstadt-
Friedrichsstadt ), t Berlin 3. 2., 70 Jahre.

(Fortsetzung folgt .)

Aus Kunst und Leben.
H . Frankfurter Schauspielhaus . Man schreibt uns:

Der vielbesprochene Verfasser des Romans „Gütz Krafi ",
Herr I>r . Edward Stilgebauer  hat sich zum erstenmal
auch als dramatischer Dichter versucht. Er schrieb eine
Faschingsposse „Der moralische Teeabeud ", die zu Silvester
im hiesigen Schauspielhaus in Szene ging . Die Arbeit ist
früher schon in Bern aufgesührt worden . Es läßt sich nicht
viel darüber sagen, da so gut wie gar keine Handlung vor¬
handen ist. Desto nrehr geht vor . Man singt , tanzt , dekln-
miett , rodelt , spricht alle Arten von fremden Sprachen und
Dialekten und tollt auf der Bühne herum , wie 's eben im
Karneval zu gehen Pflegt . Die Mitglieder , die sich fast alle
als Artisten produziereti mußten , gaben sich viel Mühe , und
so konnte der Verfasser dank ihrer Leistungen vor der
Rampe kl scheinen.

* Das Ende des „Märchens vom Mars ". Aus London
wird berichtet : Die phantastischen Schilderungen votr den
lebenden Bewohnern des Mars und ihren gewaltigen
Kanalbauten sind zu Ende . In der letzten Sitzung der eng¬
lischen Astronomischen Gesellschaft hat der Letter des Green¬
wich-Observatoriums E . W. Maunder erklärt , daß aus dem
Mars Kanäle nicht existieren und daß alle Geschichten von
den Marsbewohnern nichts anderes sind als phantastische
Einbildungen . Es wurden die neuen Marsphotographi -n
Vorgelegt, die der bekannte amerikanische Astronom Professor
Hale jetzt von seinem Observatoriuin auf dem Mount Wilsen
in Kalifornien mit Hilfe seines großen 60zölligen Teleskopen
gewinnen konnte. „Die Kanüle treten auf diesen Photo¬
graphien nicht attf", so bemerkte der englische Gelehrte
trocken: „die Erklärung dafür ist, daß das Teleskop zu stark
war , um sie wiederztlgebeu . Die ncueu Photographien be¬
deuten einen gewaltigen Fortschritt gegen alle bisher mög-

Griechen ' anÄ.
Die Rehabilitierung der kötnglichen Prinzen.

In der Kammer wurde ein von 53 Deputierten Unter¬
zeichneter Gesetzentwurf eingebracht , durch den der Kriegs^
minister ermächtigt wird , die Offiziere , die im Jahre 1909
aus den bekannten Gründen aus den: Heeresdienste aus-
geschiedeu sind, wieder mit ihrem früheren Rang und ohne
Zurückversetzung in der Beförderung in die Armee einzu¬
reihen . Dieser Gesetzentwurf soll der Regierung die Mög¬
lichkeit bieten , die königlichen Prinzen  zu rehabili¬
tieren . In der Tatsache , daß der Antrag überhaupt einge¬
bracht werden konnte, darf man ein weiteres Zeichen für
das Schwinden  des Einsluffcs der Militärlig»
erblicken.

©ürkcL
Der Sultan und die muselmanischen Damen

Der „New Uork Herald " berichtet ans Konstantinopel:
Unter der Regiemng Abd ul Hamids war es den musel¬
manischen Damen nicht gestattet , an den Empfängen uni»
Festlichkeiten des Hofes teilzunehmen . Der neue Beherrscher
der Türken hat nun dieses System geändert und angeordnet,
daß die Damen an den üblichen Festlichkeiten des Hofes so¬
gar unv crschleiert  teilnehmen . Der Sultan empfing
die Damen , darunter auch die Frau Hilmi -Paschas , in
seinem Kabinett . Die Konferenz dauerte eine Stunde . Wäh¬
rend der Unterredung stellte die Genrahlin Hilmis dem
Sultan die Damen vor.

Armenischer Antiklcrikalismus.
In Aiirtab besetzten Mitglieder des arnrenischen Revv-

lutionKkomitees „Taschnaksutiun " mehrere Kirchen und
Schulen und hielten aufreizende Reden gegen die Geistlich¬
keit. Die armenische Bevölkerung nahm zu einer Hälfte
Partei für die Revolutionäre , zum anderen Teil aber trat
sie für den Klerus ein . Als die klerusfreundliche Partei
die Revolutionäre aus den Schulen und Llirchen vertreiben
wollte , kam es zu einem blutigen Zusammenstoß . Türkische
Gendarmen stellten die Ordnung wieder her.

flrefcs.
Laut Kammerbeschluß wird am 20. März 1910 die

Wahl einer Nationalversammlung stattfinden , welche die
Aufgabe hat , einerr endgültig politischen Zustand aus Kreta
zu schassen.

Aus Stadt «nd Land.
Wi§svrrderrer Nachrichten.

Wiesbaden,  4 . Januar.
— ysersortal-Nachrichten. Der Landbauinspektor, Baurat

W e n d o r s f in Wiesbaden ist in den Ruhestand getreten.
— Ostern fällt ini Jahre 1910 auf den 27. März , also

aus einen sehr frühen Termin . Dieser Fall tritt im ganzen
laufenden Jährhuudett nur nach zweimal ein , und zwar
in den Fahren 1921 und 1932, sofern bis dahin die schon
viel angeregte und gegenwärtig , wie es scheint, ernstlich er¬
wogene Festlegung des Auferstehungsfestes nicht eingesühtt
sein sollte. Noch frühere Termine für das Osterfest werden
ran : die Jahre 1913 (23. März ), 1940 (24. März ), 1951
(25. März ), 1967, 1978 und 1989 (26. März ) bringen , der
frühestmögliche Tag — der 22. März — tritt in den 100
Jahren keinmal ein , der spätestmögliche — 25. April — nur
einmal im Jahre 1943.

— Eine freudige WeihnachtSüberraschung erhielt ein«
in Rüdes heim  wohnende Näherin namens T o n o l l o.
Mehrere Tage vor Weihnachten richtete dieselbe an di«

lichen Marsaufnahmen , aber von den Kanälen ist nichts ge¬
blieben . Sie erklären sich als optische Täuschungen , dis da¬
durch entstehen, daß durch die Konstellation dunkler Flächen
aus der Marsoberfläche das Auge Kanäle wahrzunehmen
glaubt . Einen wirklichen Grund zu der Annahme , daß diese
Erscheinungen an der Marsoberfkäche ein Werk künstlicher
Arbetten seien, hat es nie gegeben. Nur das Sensationelle
des Gedankens konnte es möglich machen, daß die
phantastische Annahme soviel diskutiert wurde . Es ist gut
für die Wissenschaft, daß diese Idee mm endgültig beseitigt
ist." In derselben Sitzung äuhette sichA. C. D . Crommelin
über den Halleyschcn Kometen . „Wenngleich der Komet eine
außerordentliche Schnelligkeit zeigt , so ist er doch von so
geringer Dichtigkeit, daß wir auch dann nicht den geringsten
Schaden nehmen würden , wenn wir den Kopf des Kometen
in der Mitte durchkreuzten. Voraussichtlich wird die Erd¬
bahn den Lauf des Kometen durchschneiden. Seit dem Jahre
240 v. Ehr . wissen wir von dem riesigen Schweife dieses
Kometen , der Millionen von Meilen lang ist. Aber die
Dichtigkeit dieses Schweifes muß sehr gering sein, denn als
im Jahre 1861 die Erde den Schweis durchkreuzte, erfuhr
man erst nachher von dieser Tatsache ."

* Carlyle und „Onkel Toms HMe ". Ein bezeichnendes
Urteil Thomas Carlyles über den berühmten Sklaven-
besreiungsroman „Onkel Toms Hütte " von der Beecher-
Stowe erzählt A. Beschoren im „Buchhändler -Börsenblatt ".
Das Buch erregte näntlich den Zorn des Weisen von Chelsea,'
und zwar bei einer Gelegenheit , als er seinen Unwillen
über die aussprach , die die Abschaffung der Sklaverei ver¬
langten . Darüber entsetzten sich zwei Damen , indem sie sich
mit den Worten an ihn wandten : „O . Mr . Carlyle , reden
Sie «W# so, denn sicher meinen Sie es nicht so. Kennen Sie
denn Mrs . Stowe nicht ?" — „Jawohl ", antwortete er, „ein
armes , verrücktes Frauenzimmer , das ein Buch geschrieben
hat , voll Von erbärmlichem Unsinn , betitelt „Otckel Toms
HMe "." Bekanntlich hat die Entwickelung der Negerfrage
in den Sudstaatm der Union erwiesen , daß Carlyles Be¬
fürchtungen in bezug aus eine vorschnelle Befrei¬
ung  der schwarzen Rasse nicht unbegründet  gewesen
sind.

Wissenschaft und Technik.
Die französische Regierung hat den Abgeordneten Lucien

Hubert mit einer besonderen Mission im Ausland beauf¬
tragt , zum Studnun der Frage der Errichttmg eines in¬
ternationalen ethnologischen Institutes.
Der Abgeordnete Hubert begibt sich zunächst nach BAgien
und Deutschland.
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Ätrffertn die Bitte, ihr zu Weihnachten eine Nähmaschine
M taufen, da sie zu unbemittelt sei, um sich eine anzu-
schaffen. Dieser Tage erhielt die Bittstellerin von der Kaise¬
rin eine Nähmaschine überwiesen.

— Walhalla -Theater. Vom Guten das Beste! Unter
dieser Devise steht das neue Programm des Walhalla-
Theaters , das einem großstädtischen Variet« alle Ehre
macht. Das Programm weist diesmal nicht die sonst an
ihm gewohnte große Zahl einzelner Nummern auf, aber
dafür ist jede Piece für sich als ein Schlager zu bezeichnen.
Die Direktion des Tempels der leichtgeschürzten Muse in
der Mauritiusstraße hat sich diesmal wirklich bemüht, nur
Erstklassiges aus die Bühne zu bringen. Da erscheinen am
Anfang zwei leichtgekleidete Soubretten , die sich

' Ŝchwestern  R o l l a n d s nennen und ein Sketch-Duett
zu einer Champagnerszene vortragen, ohne daß damit ihr
Repertoire, das noch verschiedene andere recht hübsche Lied¬
chen aufweist, erschöpft wäre. A d y s u n d Wal m y pro¬
duzieren sich in ikarifch-akrobatischen Leistungen; zwar nicht
neu, aber immerhin recht wirkungsvoll und geschickt ausge-
.führt. Dann erscheint Paul I o r i s ch, ein Humorist niit
Originalrepertoire , der mit zu den besten gezählt werden
muß, die jemals im Walhalla-Theater aufgetreten sind. Er
scheint unerschöpflich nnd entfesselt durch die Art seines Vor¬
trags , besonders auch mit seinen Tanzparodien, wahre
Stürme des Beifalls. Ihm ebenbürtig ist Gerty Gold,
eine Soubrette und Vortragskünstlerin, die neben ihrer
recht hübschen und klaren Stimme ein vorzügliches Erzäh¬
lertalent entwickelt. Großartige Leistungen in Eguilibristik
zeigt ein Jongleur namens Togo,  der mit geradezu
phänomenaler Kraft nicht nur mit Kricgsschiffankern, Ge¬
schossen und Torpedos jongliert, sondern zum Schluß auch
eine ganze Kanone samt Untergestell und Geschützrohr auf
dem Kopf balanciert. Als letzte Nummer erscheinen Alfred
Schneider und Miß Marcella  mit ihren Löwen.
Es sind tatsächlich 22 Löwen, und zwar vom ausgewachsenen
König der Wüste bis zu zwei possierlichen Löwenbabies,
nicht größer wie zwei Stubenkätzchen. Die einzelnen Kunst¬
fertigkeiten der Tiere gehen in dem Tohuwabohu von
Löwen aus der Bühne vollständig unter, und es ist mehr d'e
'Zahl und die Wildheit der Bestien, die durchaus dem Bild
entspricht, das tnan sich gemeinhin von dem König der
jTiere macht, welche dem Zuschauer imponiere«. Der Wal¬
halla -Biograph zeigt einige neue Bilder. Das Theater war
an beiden Neujahrstagen gut besucht. Die Zuschauer nah¬
men die einzelnen Darbietungen mit lebhaftem Beifall auf.

— Der Saalban der „Tum -Gesellschaft" in der Schwal-
hacher Straße geht mmmchr auch tu seiner inneren Ein¬
richtung der Vollendung entgegen. Bereits vor etwa 10
Tagen ist das nach der Straße zu gelegene Restaurant er¬
öffnet worden, das , zwar einfach, aber geschmackvoll gehalten,
auf den Besucher einen schmucken Eindruck macht. Der Päch¬
ter des gesamten Etablissements, ein erfahrener Wirt, der
borher ein größeres Restaurant in Chemnitz leitete, bietet
hierdurch die Gewähr, auch in seinem neuen Wirkungskreis
sich die Zufriedenheit seiner Gäste besonders angelegen sein
zu lassen, über den Neubau an sich haben wir bereits vor
einiger Zeit an dieser Stelle in einem längeren Aufsatz be¬
richtet. Erwähnen möchten wir noch, daß der große Saal,
der im oberen Stock belegen ist und 1500 Personen fassen
soll, jetzt, nachdem die innenarchitektonischen Arbeiten be¬
endet sind, mit seiner nur in Weiß und Gold gehaltenen
recht wirkungsvollen Ausstattung mit zu den Sehenswür¬
digkeiten der Stadt gerechnet werden kann nnd uns wohl
dazu geeignet scheint, eine auch größere sestessrohe Gesell¬
schaft aufzunehmen. Eine Gelegenheit zu letzterem Wirr
sich ja auch schon in allernächster Zeit — wir denken dabei
an die nunmehr beginnende Karnevalszeit — vielem Grö¬
ßere Vereine haben sich zur Abhaltung ihrer Winterveran-
ftaltungen den Saal , der nach dem Kurhaussaal. der größte
in unserer Stadt sein dürfte, reservieren lassen. Von den
bequemen breit gehaltenen Treppen am Haupteingang ge¬
langt man nach der in halber Höhe gelegenen Garderobe,
die verhältnismäßig geräumig ist und bei genügendem Be¬
dienungspersonal eine schnelle Abfertigung ohne übermäßi¬
gen Andrang voraussehen läßt . Weiter höher befindet sicb
jvor dem eigentlichen Saal ein lichtes Foyer. Für die schnelle
Beförderung von Speisen und Getränken aus der Küche
bezw. aus den Restaurationsräumen in den Saal sind fünf
Aufzüge vorhanden. Zurzeit sind die Putzfrauen noch
eisrigst beschäftigt, den Festraum zu säubern und herzurich¬
ten für die am nächsten Samstag und Sonütag stattfindende
Belastungsprobe, die Einweihungsfeier. Erst der besetzte
Saal ermöglicht ein endgültiges Urteil über die Vorteile —
Hoffen wir, daß es nur solche sind — des neuen Etablisse¬
ments, mit dessen Errichtung dem schon oft gehegten Wunsch
nach einer geräumigen Stätte der Geselligkeit Rechnung ae-
tragen sein dürfte.

— Einjährigenberechtigung. Unsere Notiz in Nr. 606
nach welcher die jungen Leute, welche zum einjährig-frei¬
willigen Militärdienst berechtigt sind, bis zum 1. Februar
1910 die Erteilung des Berechtigüngsscheinsnachzusuchen
haben, ist dahin zu ergänzen, daß es sich hier nur um die¬
jenigen jungen Leute handelt, die in diesen! Jahre militär¬
pflichtig werden, also im Jahre 1890 geboren sind.

— Der angebliche Verkauf des Klosters Eberbach an
eine Ordensgesellschast. Der Plan , ein staatliches Wein¬
bergsgut an eine religiöse Gesellschaft zu verkaufen, hat im
Rheingau starke Beunruhigung hcrvorgerufem Vor kurzem
wurde berichtet, das frühere Kloster Eberbach im Rheingau
solle vom Fiskus an eine Ordensgesellschast verkauft und
seiner ursprünglichen Bestimmung wieder zugeführt werden.
Die zum Kloster gehörigen Weinberge, hieß es weiter, wer¬
den zum Teil vom Fiskus zurückbehalten, es stünde aber zu
^erwarten, die neuen Klosterinsassen würden weitere Wein¬
berge anlegen und andere von der Bevölkerung kaufen
j;2)ie Nachricht hat in weiten Kreisen der Rheingauer Be-
voikerung Staunen und auch Beunruhigung hervorgerufcn.
>Man fragt sich, welche Gründe die Staatsregierung wohl
bei dem Verkauf leiten mögen. Denn auf der einen Seite
habe sie sich das Recht gesichert und dadurch auf der anderen
jSeite auch die Pflicht übernommen, darauf zu achten, daß
nicht zu viel Besitz in der toten Hand angesanimeli werde.
Dieser Pflicht handle sie bei dem Verkauf von Eberbach an
eine Ordensgesellschast zuwider. Der „Freis. Ztg." wird
zu dem Plan geschrieben: Wenn der Kauf von Weinbergen
durch die Ordensinsassen in Aussicht gestellt ivird, so soll
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das wohl heißen, ein weiteres Bauernlegen solle unter staat¬
licher Mitwirkung in die Wege geleitet werden. Dabei kann
es der Staatsverwaltung aber nicht verborgen geblieben
sein, daß die Bewohner einzelner Rheingauorte heute schon
kaum noch mehr sind als Taglöhner aus den Gütern ver¬
mögender auswärtiger juristischer oder physischer Personen.
Der Verkauf an die tote Hand kann und darf nicht erfolgen,
da er gegen das allgemeine Wohl verstößt. Es ist noch nicht
lange her, daß das frühere Hosgut Marienhausen bei Aß-
mamrshausen an das bischöfliche Ordinariat in Limburg
a. d. L, übergegangen ist. Bei Eibingen-Rüdesheim ist das
Kloster St . Hildegard neu entstanden. Das Kloster Maricn-
tal bei Johannisberg dehnt seine Räume aus . Der Staat
hat bei der Lehranstalt für Wein- und Gartenbau zu Geisen¬
heim weite Gcländeslächen erworben und seinen Besitz durch
das frühere v. Ladesche Gut erweitert. Dazu kommt, daß
der Staat schon immer allzu großen Grundbesitz im Rhein¬
gau hatte. Wenn jetzt der Staat etwas von diesem großen
Besitz abstoßcn will, so kann,man das billigen, aber das kann
man nicht gutheißen, wenn das Gelände nur an ein anderes
Glied der toten Hand übergeleitet wird ; dabei nimmt die
Allgemeinheit Schaden. Diese Bedenken werden auch von
der katholischen Bevölkerung geteilt, die sich der Wahr¬
nehmung nicht verschließt, daß mit dem Übergang der Güter
in die tote Hand die Steuerkraft  in der Gemeinde
schwindet.

— Reklame im DHV. Seitens der Fachschule der Orts¬
gruppe Wiesbaden im Deuischnatianalen Handlungsgehil¬
fenverband kommt soeben ein Rundschreiben an hiesige Fir¬
men zum Versand, in welchem mitgeteilt wird, daß die
Leitung der Schule dem Unterricht in den verschiedenen
Reklamesächern besonderes Interesse zuwendet und diese
fortwährend weiter ausbaut . Das Schreiben enthält so¬
dann die Ankündigung, daß die von den seitherigen
Schülern gelieferten Arbeiten demnächst in einer Ausstellung
der Öffentlichkeit gezeigt werden sollen, und daß gleichzeitig
eine Reihe öffentlicher Vorträge über Reklame, Kunst und
Geschmacksbildung hier gehalten wird, fiir die hervor¬
ragende Kräfte gewonnen sind. Neue Kurse beginnen wieder
im Herbst dieses Jahres . Am Schluß des Schreibens wird
darauf aufmerksam gemacht, daß für die kaufmännischen
Fächer der Schule ausschließlich aus der Praxis hervor¬
gegangene und in der Praxis stehende Herren zu Lehrern
herangezogen werden. Die Geschüftsleitung befindet sich
Rheingauer Straße 16, 2.

— Die Stellung der Schuhnracher zu den erhöhten
Lederpreisen. Wir werden um Auftrahme folgender Zu¬
schrift ersucht: „Die Preise der rohen Häute und Felle sind
seit zwei Jahren , besonders aber im letzten Halbjahr ganz
enorm gestiegen, auch die Notierungen für fertige Leder sind
gnhaltend höher gegangen, erreichen aber nicht annähernd
den Aufschlag der Rohware, und werden voraussichtlich im
Januar d. I . weiter steigen. Auch die Schuhsabrikanten,
namentlich soweit sie bessere Artikel Herstellen, haben eben¬
falls ihre Preise erhöht und werden in kurzem Wohl erheb¬
liche Steigerungen eintreten lassen. Nur die Schuhmacher
arbeiten unbegreiflicherweisenoch zu seitherigen niedrigen
Preisen, und wenn weiter so fortgewurstelt wird, dann muß
dies totflcher zum Untergang dieses Gewerbe fiihren. Kein
billig denkender Mensch verlangt, daß jemand ohne Nutzen
für ihn arbeitet, aber andererseits kann kein Gewerbetreiben¬
der erwarten, daß ihm seine Kundschaft die Preiserhöhungen
auf dem Präsentierteller entgegenbringt. Die Schuhmacher
in Stadt und Land müssen sich eben rühren und durch ge¬
meinsames Zusammengehen mit den Kollegen die Preise
festsetzen, welche auf Grund der Herstellungskosten einen
ihnen gebührenden Nutzen abwerfen. Wenn sie sich in dieser
so unendlich wichtigen Lebensfrage einmal energisch auf¬
raffen wollten, würde der Erfolg nicht ausbleiben." Im
Interesse des tassächlich sehr darniederliegenden Schuh-
macherhaNdwcrks kommen wir dem Wunsch um Veröffent¬
lichung des Vorstehenden gern nach, wenn wir uns auch
sagen muffen, daß das Publikum im allgemeinen von einen!
erneuten Aufschlag der Schuhpreise wenig erbaut sein wird.

— Auch ein Jubiläum . Es sind 10 Jahre verstrichen,
seitdem der „Tierschutzverein" sich entschloß, Zugesel als
Ersatz für Zughunde einzuführen. Der Erfolg ist auch nicht
ausgeblieben. Er hat in dieser Periode etwa 1009 Esel.
Maultiere und Pferdchen cingesührt, so daß der Zughund
so ziemlich verdrängt worden ist. Als der erste Transport
hier eintraf, war eine große Anzahl von Menschen am
Bahnhof versammelt, welchen der Graurock ein vollkommen
.-mbekanntes Tier zu sein schien. Die „Wäschbitt" feierte das
Eintreffen der Neulinge in folgendem launigen Gedicht:

Endlich kommen Esel her.
Welcher Jubel, welche Freude

Herrscht jetzt hier in jedem Haus,
Fahnen wehen, Böller knallen.
Alles lebt in Saus und Braus.
Wo sich nur zwei Freunde sehen,
Spricht man von der Freudenmär:
Welches Glück, jetzt kommt die Rettung.
Endlich kommen Esel her!

Junge Witwen, alte Weiber
Halten Kaffeekränzchen jetzt.
Und sie rufen voll Entzücken:
Endlich wird der Platz ersetzt.
Deshalb, Bothmer, sieh, wir danken,
Jetzt bleibt keine Lücke leer,
O wir küssen dich vor Freuden,
Endlich kommen Esel her!

Mancher Gastwirt, manch' Pensionchen,
Wiegt sich schon im schönsten Traum, .Neue Bilder und Tapeten
Sieht man schon in jedem Raum.
Ja , es perlt dann der Champagner,
Leere Gläser gibt's nicht mehr,
überall herrscht Heller Jubel:
Endlich kommen Esel her!

überall in den Geschäften
Leuchtet froh jed' Angesicht,
Und es spricht ein jeder Kaufmann,
Dummheit, du verläßt uns nicht.
Längst schon war'n wir auf dem Hunde.
Unsre Last war uns zu schwer,
Jetzt ist Polen wieder offen.
Endlich kommen Esel her!

Und im Rathaus, welcher Jubel,
Herrscht dort heute überall.
Alles möchten sie verpachten, •Denn es fehlt zu oft am Stall.
Daß am Ende des Jahrhunderts
So ein Fortschritt möglich wär.
Glaubten nicht die hohen Herren:
Hoch, jetzt kommen Esel her! D.

Morgen -Ausgabe , 1 . Bla « . Skr. a.

— Wissenschaftliche Ballonansstiege. Am Donnerstag,
den 6. Januar , finden in den Morgenstunden international«
wissenschaftliche Ballonansstiege statt. Es steigen Drachen, i
bemannte oder unbemannte Ballons in den meisten Haupt¬
städten Europas auf. Der Finder eines jeden unbemann¬
ten Ballons erhält eine Belohnung, wem! er der jedchn
Ballon bei geg ebenen Instruktion gemäß den Ballon mrd die
Instrumente sorgfältig birgt und an die angegebene Adresse
sofort telegraphisch Nachricht sendet.

— Zur Nachahmung empfohlen. Der Besitzer eines der
ersten hiesigen Hotels wendet sich zu Neujahr in einem sehr I
beherzigenswerten Rundschreiben an seine Lieferanten gegen
das Trinkgelderunwesenim allgemeinen und gegen die Be¬
einflussung seiner Angestellten durch Neujahrsgeschenkeim
besonderen. Es heißt in dem Schreiben u. a.: „Das Per¬
sonal des Hotels ist in keiner Weise darauf angewiesen, von
Lieferanten Geschenke oder Zuwendungen und Vorteile
irgendwelcher Art anzunehmen. Ich bin der Überzeugung,
daß es Ihnen angenehm sein wird, wenn ich Ihnen dieses
ausdrücklich hiermit wieder bemerke, wie es bereits vor einer I
Reihe von Jahren geschehen ist. Niemand von meinen An- I
.gestellten hat das Recht, irgend eine Ware wegen angeblich!
schlechter Qualität oder wegen unrichtigen Gewichts zurück¬
zuweisen, ohne daß die Direktion sich von der Beschaffenheit
überzeugt hat. Es wäre mir sehr erwünscht, Ihre werte
Rückäußerung zu erhalten, dahinlautend, daß Sie mit dem
Inhalt dieses Schreibens einverstanden sind, und daß Sie
sich verpflichten, daß niemand von Ihrer Firma meinem
Personal irgend einen Vorteil zuweist, vielmehr mir Mit¬
teilung zu machen, wenn ein solches Ansinnen gestellt wer- !
den sollte." — Jeder ehrliche Lieferant muß wünschen, daß !
derartige Hinweise nicht vereinzelt bleiben, sondern zur \
Regel werden, bis dem Schmiergelderunfugein- für allemal !
gesteuert ist.

— Die Wiesbadener Privathandelsschule , Înstitut
Bein", welche stets darauf bedacht ist, ihren Schülern nicht
nur theoretischen Unterricht zu erteilen, sondern dieselben
auch mit der Praxis vertraut zu machen, hatte wieder Ge¬
legenheit, das Champagnerhaus Henkell  u . Ko ., bezw.
dessen ausgedehnte Kellereien und Betriebsgebäude zu be¬
sichtigen. Me ungeheueren Keller enthalten jetzt schon
Weinvorräte von 13 Millionen Flaschen in mehrstöckigen
Kellern, di« miteinander durch elektrische Aufzüge, sehr sinn- !
reich eingerichtete Pateruosterwerke und eine ebenfalls recht
interessante Betriebsergänzung: Flaschenrntschbahnenvon
zusammen etwa 3 Kilometer Länge, verbunden sind. Eine !
ganz besondere Sehenswürdigkeit bilden außer den inrpo- I
santen Gebinden, welche sich in schier endlosen Reihen aus - !
dehnen, die gemauerten, innen mit Glasplatten ausgelegten !
riesigen Lagerfässer, die außer ihrer Größe noch eine akusti- !
sche Merkwürdigkeit bilden dadurch, daß sie eine in das !
Mannloch hineingesungene Tonfolge in fast nicht enden¬
wollendem Echo wiedergeben. Neben der ganzen Reiben I
folge der genial eingerichteten Betriebsanlagen interessier¬
ten noch besonders die mit anerkennenswerter Fürsorge von
der Firma Heickell geschaffenen Wohlfahrtseinrichtungen für
die Beamten nnd Arbeiter, die sich außer namhaften Stipen¬
dien für Ruhegehälter und Altersrenten auch auf die Ein - !
richtung von Erholungs- und Spessesälen, großen, getäfelten !
nnd Hellen Wasch- nnd Badcräumen, die Einführung der
englischen Arbeitszeit, welche hier schon um 4 Uhr nach-
mittags endet usw., erstrecken. Letztere bedingt die
Verköstigung der sämtlichen Angestellten im Betriebsge¬
bäude, wozu ein großer Küchenraum, der allen hygienischen
Anforderungen entspricht, vorhanden ist. Ferner ist noch er¬
wähnenswert, daß die Firma ihren Angestellten, welche noch !
größtenteils in Mainz wohnen, täglich zwei Extrazüge '
kostenlos zur Verfügung stellt. Nachdem der zahlreichen
Gesellschaft die dem großen Betrieb entsprechenden, ausge¬
dehnten Kontore gezeigt worden waren, ließ man es sich I
nicht nehmen, der angestammten Sitte deutscher Gastsreund
schast entsprechend, das edle Gewächs der Champagne, wei¬
ches hier seine Flaschengärung durchgemacht hat, in der
architektonisch stilvollen, rnarmorgeschmückten Empfangs¬
halle den Gästen kredenzen zu lasien. Die in vieler Be¬
ziehung belehrende Besichtigungwird den Teilnehmern in
dauernder Erinnerung bleiben.

— über den Schaufenster-Wettbewerb 1909 in Wies¬
baden enthält die Nummer 1 von 1910 der „Soziale,,
Rnndschau"-Frankfurt a. M. einen beachtenswerten Aufsatz
aus der Feder eines Wiesbadener Dekorateurs, dessen
Leistungen bei dem Wettbewerb außer Konkurrenz stände«
Der Verfasser, Herr Paul Heuzeroth,  ist zugleich als
Lehrer für Reklame an der „Staatlich genehmigten Fach. I
schule der Ortsgruppe Wiesbaden im DHV." tätig und har
sich als solcher bereits einen guten Ruf erworben. Einzel- I
nummern der genannten Monatsschrift sind für 20 Ps . vom !
Verlag erhältlich.

— Unfall. Gestern mittag fiel ein 25 Jahre alter Fuhr¬
mann in der Mauritiusstraße , als er während der Fahrt an
der Außenseite seines Wagens ein Schild anbringen wollte
von dem Wagen und zog sich dabei Kopfverletzungenzm
Glücklicherweise standen die Pferde gleich still, so daß die
Räder dem Verunglückten nicht über den Körper gehen konn¬
ten. Der Verletzte, der durchaus nüchtern war und auch
sonst als ordentlicher Mensch geschildert wird, wurde vo«
der Sanitätswache nach dem Krankenhaus gebracht.

— Telegraphenverkehr. Der Plan über die Herstellung
einer unterirdischen Telegraphenlin-te in der Rosenstraße und
Gartenstrahe in Wiesbaden liegt bei dem Telegraphenamt
von heute ab 4 Wochen aus.

— Kellereinbruch. In der Nacht vom 31. zum 1. d. M,
wurde in einem Keller an der Ecke der Lahn- und Eckern!
fördestraße eingebrochen und daraus Wein und verschieden«
Eßwaren entwendet.

— Die Stenographicschule(Gewerbeschule, Zimmer 14)
eröffnet, wie aus dem Anzeigenteil ersichtlich, Freitag, de,
7. Januar , abends 814 Uhr. emen neuen Kursus nach Stolze-
Schrey. An demselben können Damen und Herren, Er¬
wachsene und Schüler bei entsprechender Beteiligung
Sonderkursen, getrennt nach Alter und Geschlecht) teilnehmen
Anmeldungen(auch für den Postkartenlehrgang) werden bei
dem Leiter der Schule Lehrer H. Paul , Philippsbergstratze 16
dem Pedellen der Gewerbeschule und zu Beginn des Unter¬
richts entgegengenommen.

— Weihnachtsfeier. Man schreibt uns : Die hiesige Grupp,
des Gewerkvereins der Heimarbeiterinnen hatte am 28. v. M
ihre Weihnachtsfeier bei sehr starker Beteiligung: die Grupp¬
ist ja auch in diesem Jahre weiter gewachsen und zählt nun
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fast 80 Diitglieder, die sich mit mehreren Gästen, außerordent-
lichen Mitgliedern und einer großen Kinderschar zum frohen
Fest vereinigten. Nach herzlicher Begrüßungsansprache der
ersten Vorsitzenden Fräulein Feldmann und gemeinsam
gesungenem Liede wurde die Weihnachtsgeschichte melo¬
dramatisch vorgetragen. Dann trat die Kaffeepause ein,
und nun folgten zwei wunderhübsche, von Kindern der Mit-
glieder dargestellte weihnachtliche Aufführungen , die reichen
Beifall ernteten . So möge auch dieses von froher Feft-
stimmung durchwehte Beisammensein dazu beigetragen haben,
dem Gewerkverein neue Freunde zu gewinnen und die Mit¬
glieder immer enger aneinander zu schließen.

Theater, Kunst, Vorträge.
* Biophon-Theater (Wilhelmstratze 6, Hotel Monopol) .

.Schwiegermutter mutz fliegen" ist die neueste Sensation >m
Biopüon-Theater , ein neues Meisterstück kinematographischer
Bühnentechnik, welches seinem bewährten Arrangeur Bolten-
Baekkers sowohl wie der Firma Meßters Projektion alle Ehre
macht. So pilgcrten ungezählte Schwiegersöhne und -töchter,
aber auch Schwiegermütter und -Väter und solche, die es wer¬
den wollen, in das amüsante Theater , um sich an den Nöten
der Schwiegermutter zu ergötzen. Letztere wird angesichts der
Leistungen Lathams , Bleriots , Wrights vom Flugfieber be¬
fallen , der unglückliche Schwiegersohn läßt Motore und Pro¬
peller an das Bett anmontieren und als die Gefürchtete
ahnungslos zur Ruhe geht, fangen die Propeller an zu
arbeiten . Hoch in die Lüfte geht es, es hilft kein Protestieren,
unten die lachende Wenge, oben der Hausdrache in märchen¬
hafter Höhe. Beifallsstürme natürlich ohne Ende. Doch das
Verhängnis naht , Schwiegermutter landet und gerade da, wo
der junge Ehemann sich zum erstenmal mit der Gattin des
Alleinseins erfreut . Eine prachtvolle Naturaufnahme stellt das
Bild „Meereszauber " dar , hier sind Natur und Mythus vereint,
an Böcklins Motive erinnernd baden Nhmpben, Tritone , locken
Najaden und Sirenen im brandenden Meer . Eine Perle der
Vortragskunst ist Liebans „Fährt ins Heu", haarscharf ist die
Mimik des Künstlers wiedergegeben, deutlich und in genauer
Anlehnung an die Geste erklingt der Vortrag . Das gleiche gilt
von den zwei hübschen Szenen aus der Operette „Die Geisha"
und vor allen Dingen von demDuett aus „Undine", gesungen und
dargestellt von Hofopernsänger Baptist Hofsmann und Albert
Kutzner. Ein eindrucksvollesDrama „Selbst gerichtet" illustriert
das Kapitel „Eifersucht" in seinen furchtbarsten Konseguenzen
erschütternd, aber lebenswahr und echt. Zum Schluß noch zwei
höchst originelle Humoresken : „Lehmann hat 'n Klaps" und
„Unmöglich zu schlafen", die schallende Heiterkeit auslösen.
Der Andrang war fast beängstigend und so stark, daß sechs völlig
ausverkaufte Vorstellungen stattfanden . Hunderte mutzten
umkehren und ihren Besuch verschroben. Das ist ein untrüg¬
liches Dokument dafür , wie beliebt das Biophon-Theater und
seine überaus gediegenen dezenten Darbietungen sind.»

* Königliche Schauspiele. Im Hoftheater findet heute das
einmalige Ga st spiel  der Königlich Sächsischen Kammer¬
sängerin Frau Sigrid Arnoldson (bei aufgehobenem
Abonnement und erhöhten Preisen ) statt ; den Anfang des
Abends bildet eine Aufführung der Oper „Die RegiMents-
tochter" mit Frau Arnoldson in der Titelrolle , während hierauf
Leoncavallos Oper „Der Bajazzo" mit der Künstlerin als
„Nedda." gegeben wird. In der erstgenannten Oper hat Frau
Schröder-Kaminskh wegen Erkrankung des Fräuleins Schwartz
die Rolle der „Marchesa" bereitwilligst übernommen.

* Leonorc Niesscn-Deitcrs , die rheinische Dichterin, wird
in der Literarischen Gesellschaft  am 6. Januar,
abends 8 Uhr, im großen Saale der „Wartburg " aus ihren
Werken vortragen . Frau Or . Niessen entstammt der bekannten
Malerfamilie Deiters und ist ein frohgemutes Kind ihrer
niederrheinischen Heimat . Der gesunde Humor durchweht auch
ihre Dichtungen, die zumeist in Skizzen und Novellen bestehen
und dem Leben entnommen sind. Doch ist die Dichterin nicht
so derb-realistisch wie ihre Landsmännin Klara Kohn-Wirbig
(die Leser des „Wiesbadener Tagblatts " werden sich noch mit
Vergnügen der kleinen Beiträge für die „Unterhaltenden
Blätter " entsinnen, die Leonore Niesscns gewandter Feder ent¬
stammten) . Auch auf lyrischem Gebiete Hai Frau Dr . Niessen
sich mit Erfolg betätigt . Ihre kleinen Stimmungsbilder atmen
tiefe seelische Empfindung und sind formvollendet und schön.
Bei all ihren Geistesprodukten kommt es ihr darauf an, das
Humane zu betonen, die Lust und Liebe zum Leben zu wecken,
die Gefühle für Natur und Menschen, namentlich die leidenden,
zu wecken, ohne je sentimental zu werden. Sie versteht eben
den rechten Tan anzuschlag-m, die richtige Saite erklingen zu
lassen. An vielen Orten hat Frau Dr . Niessen mit ihren Vor¬
tragsabenden reichen Beifäll erzielt . Fügen wir noch hinzu,
daß sie im Jahre 1906 die viel bejubelte Königin der Cölncr
Blumenspiele war , so dürfte auch das gewiß dazu beitragen,
der Dichterin in Wiesbaden einen warmen Empfang bereiten
zu helfen. — Der Vortrag ist öffentlich: Karten sind in den in
der Anzeige angegebenen Buchhandlungen zu haben.

Geschäftliche Mitteilungen.
* Die Zeitungs -Annonce ist ein wichtiger Faktor im Ge¬

schäftsleben unserer Zeit geworden. In weiten Kreisen von
Industrie und Handel sieht man deshalb dem alljährlich um die
Jahreswende erscheinenden Zeitungs -Katalog der Annonccn-
Expedition Rudolf Mosse mit besonderem Interesse entgegen.
Der Inserent findet in diesem Buch in übersichtlicher Anordnung
alle wünschenswerten Angaben. In Verbindung mit Rudolf
Mosses Normal -Zeilenmesser bietet dieser. Zeitungs - Katalog
die einzige sichere und bequeme Handhabe für eine korrekte
Zeilenberechnung und für eine Kontrolle der Anzeigen-Rech-
nungeri. Mit der soeben erschienenen Ausgabe für das Jahr
1810 widmet die Firma Rudolf Mosse ihren Geschäftsfreunden
wieder eine elegante Schreibmappê mit einem Notizkalender
für jeden Tag des Jahres . Die Schreibmappe enthält ferner
eine Reihe für das Geschäftsleben wichtiger Gesetzesbestim¬
mungen, Porto - und Stempeltarife , Zinstabellen usw. In
einem besonderen Abschnitt zeigt die Annoncen-Exvcdition
Rudolf Moste an Reproduktionen auffälliger Annoncen-Ent-
würfc, die sie in ihrem eigenen Zeichenbureau für ihre Kunden
bcrgestellt hat, wie sie bestrebt ist, ihre Dienste auch auf diesem
Gebiet den Inserenten immer wertvoller zu machen.

Vereins -Feste.
(Aufnahme srci bis zu 20 Beilen .)

* Am 2. Weihnachtsfeiertag veranstaltete der „Zither-
be r e i n" in den unteren Räumen des „Hotel FricdrichShof"
sein Weihnachtsvergnügen, bestehend in Konzert und Tanz , auf
welches er mit Stolz zurückblicken kann. Zunächst betätigten
sich die aktiven Mitglieder des Vereins unter Leitung ihres be¬
währten Dirigenten Herrn Atzmus durch einige vorzüglich ein¬
studierte Piecen ; besonders lobenswert waren die Weihnachts¬
klänge von Rixner , welche sehr zur Hebung der Stimmung
beitrugen. Hierauf sang Frau A. Schüler das Lied aus „Mig¬
non" : „Kennst du das Land" mit schöner klangvoller Stimme
und eroberte sich die Herzen aller Zuhörer . Das Doppel¬
quartett des Männergesangtzereins „Concordia" unter Leitring
des Vereinsdirigenten Musikdirektor Wernickc verschönerte den
Abend durch vier Gesangsvorträge , welche einen wohlverdienten
Beifall hervorriefen und eine Glanznummer des Abends
bildeten. Die beiden humoristischen Duette , vorgetragen von
Fräulein C. Schulhe, welche ebenfalls über eine schöne kräftige
Stimme verfügt , und Frau A. Schüler, entfesselten einen
Sturm von Beifall . Herr Herrmann hatte durch seine huma-
ristischen Vorträge in nassauischer Mundart natürlich die Lacher
wieder auf seiner Seite . Die ivohlgelungene Feier wurde durch
Tanz beendet, welcher bis zum frühen Morgen andauerte . F1 481
V * Der „Deutsche Kellnerbun  d", Zweigverein Wies¬

baden. feierte am 28. u. M. sein 26. Stiftungs - und Weihnachts¬
fest ' M „Äaisersaal ". Recht zahlreich waren die Ganymeds und
Damen, ersGenen , ein Beweis des Ansehens des Deutschen
Kelbnervundes. Das Fest gestaltete sich wiederum zu einem
glänzenden. Es wurde eröffnet durch den Marsch „Ganymed
for cver ", von einem Mitglied komponiert, sowie anschließendem
Konzert, cmsgeführt von der gesamten Kapelle der Biebricyer.

Unteroffizierschule, dem Vorträge des Gesangvereins „Sänger-
lust" und ein Einakter : „Das Singvögelchen", folgten. Nach
gemeinschaftlichem Absingen des Liedes „Stille Nacht, heilige
Nacht", ergriff Vorsitzender Seibold das Wort . Er führte die
Bedeutung beS. „Deutschen Kellnerbundes ' mit 12 000 Mit¬
gliedern im In - und Auslande auf sozialen Gebieten vor, in
dem besonders der Bezirksverein Wiesbaden durch Gründung
und Förderung eines Klubhauses für Kellner in London sich
hervorgetan hat . Für 10jährige Mitgliedschaft konnten wiederum
einige Abzeichen nebst wertvollen Geschenken überreicht werden
mit dem sinnigen Prolog , gesprochen von Fräulein Schmitz.
Endlich trat der Tanz in seine Recht und eine reiche Tombola
folgte. _

Aus dem KkMdlrreis Wiesbaden.
wc. Biebrich, 3. Januar . Hier wurde heute vormittag ein

Soldat vom 88. Regiment f e st g e n o m m e n , welcher sich
vor einigen Tagen , ohne beurlaubt zu sein, aus seiner Garnison
entfernt hatte.

— Sonnenberg , 2. Januar . Heute abend hielt hier im
Vereinslokal der 1. Vorsitzende des Stenographenvereins Stolze-
Schrey, Herr O. Bach , einen sehr lehrreichen Vortrag  über:
„Die Stenographie , eine Dienerin der Wissenschaft und des
öffentlichen Lebens". Daran schloß sich die Preisber-
teilung  des Weihnachtswettschreibens an . In Abteilung „60
Silben " erhielt den 1. Preis Fr . Henn, in „80 Silben " den
1. Preis Emil Wagner , in „100 Silben " den 1. Preis Adolf
Bibo.

Uajskmrsche Nachrichten.
Eine Förderung der altnassauischen Realschulen?

— Aus Nassau, 2. Januar . DaS Kultusministerium
hat an die Königlichen Provinzialkollegien eine Anweisung er¬
lassen, in den unteren und mittleren Klassen der höheren Lehr¬
anstalten Mittelschullehrer zu beschäftigen und sie auch mit den
wissenschaftlichenFächern zu betrauen . Das Kultusministerium
hat dabei besonders die städtischen Realschulen  im
Äuge, und hat diese Anordnung getroffen, um leistungsschwachen
Gemeinden die Errichtung von Realschulen zu ermöglichen,
denn wenn ein Teil der Lehrerstellen statt mit Oberlehrern mit
Mittelschullehrern besetzt werden kann, ist das eine wesentliche
Ersparnis für den Städtsäckel. Die Verfügung des Ministers
kann für die altnassauischen Realschulen,  wie
solche in Hachenburg, Herborn, Grenzhausen, Nassau, Idstein
und Langenschwalbachbestehen, von einschneidender Bedeutung
dadurch werden, daß diesen Städten die Umwandlung in eine
Vollanstalt mit Berechtigung zum einjährig -freiwilligen Militär¬
dienst bedeutend erleichtert wird. Einmal können die jetzt an
diesen Schulen beschäftigten Reallehrer beibehalten werden,
dementsprechend verringert sich die Zahl der anzustellenden
Oberlehrer , und zum anderen herrscht auch im Ministerium
eben eine Geneigtheit, die Errichtung von Realschulen als Voll¬
anstalt zu genehmigen. Hierbei sei in Kürze unsere altnassauische
Realschule charakterisiert. Vielfach herrscht im Volke die
Meinung , diese Schulen seien, weil sie den Namen „Realschule"
führen , auch wirklich Realschulen, was man schultechnisch als
solche bezeichnet. Dem ist nicht so, sondern die nassauischen
Realschulen sind g e hob e n e El e m e n tars  chu l e n,  oder
wie sie im Erlaß vom 27. Juli 1867 genannt werden, „Stadt¬
schulen mit elementarer Richtung". Eine Berechtigung wie
Einjährigenzeugnis haben sie nicht. Sie sind grundlegend um-
gewandelt worden durch ein Gesetz vom 5. November 1861. Sie
sind zwei-, drei- oder vierklassig und werden von Knaben vom
10. bis 14. Lebensjahre besucht. Gleichzeitig kann mit ihr eine
höhere Mädchenschule (im Sinne nassauischer Schulgesetzgebung)
verbunden werden, d. h. die Mädchen können den Unterricht
der Knaben besuchen. An Fremdsprachen werden Französisch,
Englisch und nach Wahl auch Lateinisch unterrichtet . Die übrigen
Unterrichtsfächer sind diejenigen der Volksschule, aber in er¬
weiterter Form . Der Zweck der nassauischen Realschulen war
der, den künftigen Handwerksmeistern eine erweiterte elemen¬
tare Bildung zu vermitteln . Diese Schulen unterstanden früher
direkt der Regierung , heute unterstehen sie dem Kreisschul¬
inspektor. Da für sehr viele Berufe heute als Vorbedingung
die Reife zum einjährigen Militärdienst verlangt wird, haben
manche Städte in den letzten Jahren angefangen , ihren Real¬
schulen einen anderen Lehrplan , meist den einer Oberrealschule,
zu geben. So hat z. B. Idstein  seine Realschule fünfklassig
bis einschließlich Obertertia gestaltet und liegt hier der Lehr¬
plan der Oberrealfchule in Wiesbaden zugrunde . Das ist des¬
halb geschehen, um den Schülern durch einen einjährigen Besuch
einer Vollanstalt das Einjährigenzeugnis zu ermöglichen. Als
Übergang dom alten System zum neuen, o. h. zur Vollanstalt
mit Berechtigung, ist die Verbesserung vorteilhaft und wird
wesentlich die Errichtung einer echten Realschule erleichtern.
Jetzt kommt noch der neue Erlaß des Ministeriums hinzu, und
so werden weitsichtige Kommunalpolitiker die günstige Zeit der
Umwandlung nicht ungenützt vorüber gehen lassen. Es soll
sich niemand einer Täuschung hingeben, es müssen Opfer ge¬
bracht werden, aber die Opfer sind werbende Anlagen. Die
Anstalten bekommen eben staatliche Unterstützung und werden
sie auch nach der Umwandlung bekommen. Ein weiterer Teil
der Unkosten wird durch das erhöhte Schulgeld gedeckt, das bei
einer steigenden Frequenz, die zweifellos eintritt , recht be¬
deutend ist. Endlich darf nicht vergessen werden, daß viel Geld,
was jetzt für Söhne nach auswärts bezahlt werden muß . in der
Heimat bleibt und weiter fremdes Geld hereingebracht wird
von auswärtigen Schülern , die am Orte der Schule in Pension
gehen. Es ist also ersichtlich, daß sowohl die ideellen wie auch
die materiellen Vorteile für eine Stadt , die die Umiuandlung
vornimmt , recht bedeutend sind. Nassau nahm allzeit den Ruhm
für sich in Anspruch, in puuUto Schule an der Spitze zu mar¬
schieren, mögen sich nun auch jetzt, bei der günstigen Zeit , die
Stadtvertretungen auf diesen idealen Standpunkt stellen; sie
sorgen in echt väterlicher Weise dann für ihre Gemeinde und
setzen sich ein Denkmal schöner als von Erz und Stein . H.

u. Griesheim , 2. Januar . Daß es auch in unserer von
chenlischen Düften häufig angefüllten Luft alte Leute  gibt,
dafür mag die Tatsache sprechen, daß wir zurzeit 32 Personen
haben, die über 70 Jahre alt sind, und 6 Personen im Alter
von über 80 Jahren.

a. Nied, 3. Januar . Das hiesige Lokalblatt,  die
„Nieder Zeitung ", ist seit dem 1. Januar in den Besitz des Kon¬
stantin Bauer übergegangen. Eine mit Beifall ausgenommen«
Neuerung fand in der Äeujahrsnacht  statt , es wurde
zum erstenmal von 12 bis 1 Uhr mit den Glocken der beiden
Kirchen gelautet . Der sonst übliche Straßenspektakel kam da¬
durch wenig zur Geltung . — Die hiesigen Geschäftsläden
müssen jetzt um 8 Uhr geschlossen werden, nur an den Sams¬
tagen dürfen sie bis 9 Uhr geöffnet bleiben.

— Idstein , 1. Januar . Zwischen der Stadt und dem
Forstfiskus schweben schon seit Jahren Verhandlungen
wegen Austauschs  des bei der Stadt gelegenen fiskali¬
schen Tiergarten gelän des  gegen städtische Wald¬
flächen im Gesamtumfang von über 47 Hektar. Wie wir
einer Bekanntmachung des Bürgermeisters entnehmen, hat
die Königl . Regierung am 18. Dezember 1909 auf die Er¬
klärung des Magistrats und der Smdtverordneicn -Ver-
sammlung vom 1 September 1909 mitgeteUt, daß sic ans die
städiischerseiks ausgestellten Bedingungen nicht eingchen
könne. Die Bedingungen der Stadt lauteten, kurz zusam¬
mengefaßt: „In den Tausch müssen sämtliche an den Tier¬
garten angrenzenden fiskalischen Wiesen einbezogen werden;
bezüglich des Preises des Waldbodens kann noch einmal
verhandelt werden (früher hatte die Stadt den Waldboden
nüt 15 M., das Tiergartengelände aber mit 20 M. pro
Ar bewertet) ; in den Tiergarten darf kein Forsthaus ge¬
stellt werden:• die Jagd in den städtischen Waldungen ist
men ergiebiger als , die im Drergarw,̂ uno infolgeoessen

entsprechend höher zu bewerten." Der Fiskus lehnt die Her-
gäbe der Wiesen ab, erklärt, das Tiergartengelünde sei min¬
destens doppelt so wertvoll als der Wald und die Jagd
müsse auf den beiderseitigen Tanschslächen als gleichwertig
angeseben Werder; Die endgültige Entscheidung der Stadt
wird bis zum 26. Januar erwartet. Die Entscheidung wird
vermutlich abschlägig ausfallen , da die berechtigten BediB
gungen der Stadt vom Fiskus ab gelehnt worden sind.

— Usingen, 1. Januar . In Frankfurt a. M. wurde
Herr Rektor Emil W e tu e : von hier von einem Herzschlag
betroffen, der den 54 Jahre alten Schrtlmann plötzlich dahin-
rasfte. Hier war Herr Werner recht beliebt. Das Rektorat
unserer Volks- und Realschule bekleidet er seit 1900.

n. Caub, 1. Januar . Mit dem gestrigen historischen
Silvestergottesdienst  jährt sich diese schöne Sitte
zum 96. Male . Bekanntlich versammelte Feldmarschall Blücher
die Cauber Schiffer vor dem berühmten Übergang in der Kirche,
Pfarrer Ahles hielt eine Ansprache. Seitdem wird der Gottes¬
dienst immer am letzten Abend des alten Jahres gefeiert. —
Die geschichtliche Tatsache zu Wilhelm Örtels „Eine rheinische
Schmugglergeschichte" hat sich vor 100 Jahren , in der Neujahrs¬
nacht 1810, in Caub und Äacharach zugetragen . — Im Sommer
des Jahres 1910 feiern die evangelischen Gemeinden Caub,
Weisel, Dörscheid das Fest der 350jährigen Einführung
der Reformation.  Sämtliche Gemeinden der alten Kur-
pfalz können das Fest feiern.

»h . Nassau a. d. L., 2. Januar . Auf dem hiesigen Bahn¬
hof  stürzten am Neujahrstage zwei Wagen eines rangierenden
Personenzuges um. Die dadurch herbeigeführte Verkehrs¬
störung  konnte erst nach einigen Stunden beseitigt werden.
Personen sind nicht verletzt worden. Der Materialschaden ist
nicht erheblich.

! Herborn, 1. Januar . Am 2. Weihnachtsfeiertag fanden
drei Lehrlings in der Scheune des Schmiedemeisters H. Jopp
aus dem Heuboden einen Rock. Sie vermuteten dort einen
Menschen, der sich e i n g e s chl i che n . Statt nun den Heu¬
boden ordnungsmäßig abzusuchen, nahm einer der Lehrlinge,
der Sohn eines hiesigen Schuhmachermeisters, eine Heugabel
und stach dannt in das Heu. Bald hörte man den Schrei „Mein
Auge!" Der Eindringling , ein früherer Arbeiter bei Jopp,
war unglücklicherweiseunter dem Auge getroffen worden. Er
kam ins hiesige Krankenhaus , wo der Verletzte bereits ge¬
storben  ist ; im Beisein einer gerichtlichen Untersuchimgs-
kommission wurde der Tote seziert. Möglicherweise hat sich der
Lehrling durch sein leichtsinniges Handeln eine böse Suppe ein¬
gebrockt. — Der gestrige Silvesterabend  stand wieder tm
Zeichen des „Würfelns ". In fast allen Bäckereien, Metzgereien
und Gastwirtschaften sah man jung und alt um Back- und
Wurstwaren würfeln und mancher hat sich tüchtigen Vorrat
heimgeiragen.

Aus der Umgebung.
ö. Mainz , 3. Januar . In der Neujahrsnacht,  in

der namentlich auf Schiller- und Ludwigstraße und Großen
Bleiche ein gewaltiger Trubel herrschte, kamen verschiedene
Ausschreitungen  vor . So entstand auf dem Graben
eine heftige Prügelei , wobei das Messer auch eine Rolle spielte.
Zwei Personen mußten im Hospital verbunden werden. —
Im Stadtteil Mombach stach in der Wirtschaft von Richter der
18jährige Taglöhner Streuber dem Dienstknecht Gebhardt aus
Abenheim mit dem Messer in den Leib. Der Schwerverletzte
mutzte ins Rochushospital gebracht werden und wurde dort eine
Operation an ihm vorgenommen. Der Messerheld wurde zu- .
nächst gehörig verprügelt und kam dann in Untersuchungshaft.

* Mainz , 3. Januar . Rheinpegel:  2 m 17 am gegen
2 in, 31 am am gestrigen Vormittag.

Gerichts fanL.
Wiesbadener Strafkammer.

Das gefälschte Attest.
Der Taglöhner Hermann I . von ' Schwanheim war

zeitweilig auf der Chemischen Fabrik „Elektron" beschäftigt.
Während dieser Zeit wohnte er bei seinem Bruder, mit dem
er sich nicht zum besten vertrug. Er plante, das Logis bei
ihm zu verlassen, weil er aber mit dem Kostgeld im Rück¬
stand war , und weil er befürchten mutzte, datz man ihn nicht
so ohne weiteres ziehen lassen werde, ließ er sich von einem
Kameraden eine Bescheinigung der Fabrikleitung fälschen,
wonach er sich in deren Auftrag aus 3 bis 4 Wochen nach
Worms zu begeben habe, und legte dieses Schriftstück auch
seiner Schwägerin vor. Wegen Urkundenfälschung, resp. Ge-
branchniachung von einer gefälschten Urkunde wurde er zu
einer Gefängnisstrafe von 3 Tagen verurteilt, zugleich aber
beschlossen, ihn zur bedingten Begnadigung in Vorschlag zu
bringen. Der Fabrikarbeiter Jakob B . von Nied, der das
Attest angefertigt hat, wurde zu 1 Tag Gefängnis verurteilt.
Auch er wird zur bedingten Begnadigung in Vorschlag ge¬
bracht.

*

Wo. Unverbesserlich. Die Ehefrau Lina C. von Wehen
treibt sich schon lange obdachlos aus der Straße herum und
legt, was sie verdient, in Spirituosen an. Unzählige Male
schon ist sie,' sinnlos betrunken, in Wiesbaden und in
Biebrich  auf der Straße anfgelesen worden. Der Auf¬
forderung der Polizei , sich ein Unterkommen zu beschaffen,
ist sie nicht nachgekommen. Ihre Behauptung, daß sie in ,
Biebrich in einem Restaurant an der Kaiserstraße eine feste
Stelle habe, hat sich als unwahr herausgestellt. Das,
Schöffengericht  nahm sie in 6 Wochen Haft und ord¬
nete ihre Überweisung an die Landespolizeibehörde nach
verbüßter Strafe an.

Vermischtes.
Mvrd ^und Selbstmord . Ter 46jälirige Prokurist

Joseph Schmitz zu Cöln , Vertreter der AktiengeseLschast
für Betonbau Titz u. Ko. in Düsseldorf , und seine Ehe¬
frau , sowie der vierzehnjährige Sohn der Eheleute wur¬
den erschossen in der Wohnung aufgefunden . Ter
Vater kniete aus dem Bette über seiner Frau , die einen
Schutz in die linke Schläfe erhalten hat . Ter Sohn,
ein Gymnasiast , hatte einen Schutz im Hinterkopf . Er
lag in einem anderen Zimmer im Bett . ~ Wahrscheinlich
hat Schmitz zuerst seinen Sohn , dann seine Frau und
zuletzt sich selbst erschossen. Man nimmt an , daß Schmitz
in einem Anfall von Geistesstörung gehandelt hat . Tie
Familie lebte in geordneten Verhältnissen.

Ein rasender Messerheld. In einer Wirtschaft an
der Erzgießerstratze zu München wurde der Zement-
arbeiter Joseph Korber, der in der Trunkenheit Exzesse
verübte , hinausgeworfen . Er holte ein langes Küchen-
mesier aus seiner Wohnung , trank sich in einer

-Wchnuvslchenke Mut an und oegav sich nochmals in die
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Wirtschaft. Als man ihn wieder entfernte , stach er mit
dem Messer wütend um sich her und verletzte vier Ar¬
beiter . Zwei davon wurden schwer verletzt in das
chirurgische Spital gebracht, wo einer bereits den er¬
littenen Verletzungen erlegen ist. _ Das Befinden des
anderen Verletzten ist sehr bedenklich. Bei seinem Um-
Whstechen brachte sich Korber selbst schwere Verletzungen
fet Arme bei.

Die Eisenbahnkatastrophe in Amerika. Zu der
Eisenbahnkatasirophe bei der Station Trenton berichtet
der Pariser „New Uork Herald " aus New Aork. Der
blnsall ereignete sich kurz vor der Station Trenton im
Staate Missouri . Der Rock Island und Kalifornien-
Expreßzug ist aus bisher noch nicht sestgestellten Grün¬
den bei voller Fahrt entgleist . Mehrere Waggons wur¬
den vollständig ineinander geschoben, wobei infolge der
Explosion der Gasbehälter Feuer entstand, , das zien:-
Kch schnell um sich griff . 6 Tote wurden aus den
Krümmern herausgezogen . Man glaubt jedoch, daß
noch weitere Ist unter den Trümmern liegen und tot
sind. Die Zahl der Schwerverletzten beträgt 9. Die
Meisten dürften mit dem Leben davon kommen. Eine
ganze Anzahl Reisende sind leichter verletzt. Die Per¬
sonalien der bisher umgekommenen Personen konntet
noch nicht sestgcstellt werden . Eine strenge Untersuchung
M eingeleitet.

K»ei«e Ctzvvnik.
Ein Lirbesdrama spielte sich zu Mannheim ab. Der

24 Jahre alte ledige Schlosser Wilhelm Eichelmann
Hatte ein Verhältnis mit der Werststraße 19 wohnenden
Anna Hochstatter. In der letzten Zeit hatte sich jedoch
das Mädchen von ihm abgewandt . Der junge Mann
glaubte Grund zur Eifersucht zu haben, er,suchte ^das
Mädchen in seiner Wohnung auf und gab drei Revolver.
Schüsse auf es ab. Diese verfehlten ihr Ziel . Ter
Attentäter schoß sich dann eine Kugel in den Mund und
haurde schwer verletzt ins Krankenhaus gebracht.

Ein blutiges Familiendrama . In Düsseldorf bot
der 30 Jahre alte Arbeiter Wilhelm Heß aus Neuwird
nach kurzem Zwist mit seiner Frau dieser mit einem
Messer den Hals durchschnitten und dann seinem Kind
und sich selbst mehrere schwere Stiche beigebracht. Die
Frau war sofort tot , an dem Aufkommen des Mannes
und des Kindes wird gezweiselt.

Für 35 000 M. Juwelen gestohlen. Dem Prinzen
Ernst de Ligne zu Brüssel wurden vermutlich von einem
20jährigen Kammerdiener Juwelen im Werte von
35 MO Mark gestohlen.

Großfeuer in einem ägyptischen Tabakdepot . Eine
große Feuersbrunst entstand am Neujahrstag im
Warendepot in Alexandrien , welches für 25 Millionen
Frank Tabak enthielt . Nach langen Bemühungen.
Unterstützt von Matrosen des deutschen Kreuzers
„.Freya ", gelang es, das Feuer auf seinen Herd zu be¬
schränken. Der Schaden beläuft sich auf 7Z4 Millionen
Frank.

Vier gefährliche Einbrecher aus Hannover wurden
auf dem Bahubos zu Itzehoe aus dem Zuge heraus ver¬
haftet . Die Diebe waren mit Revolvern und Tolch-
piessern bewaffnet . Man fand bei ihnen Einbrecher-
Werkzeuge und einen Strumpf mit Gold- und Silber¬
geld im Betrage von über tausend Mark , sowie Zins-
Coupons für in - und ausländische Wertpapiere . Es
wrrd ihnen ein in Lägerdors verübter Geldschrank-
Einbruch zur Last gelegt, wobei 705 Mar ? gestohlen
wurden.

Ein Toppelraubmord . An der Brücke von Caise be:
Paris wurden die Leichen eines alten Mannes und einer
alten Frau ausgefunden , die beide Opfer eines Raub¬
mordes geworden sind. In der Kehle des 86jährigen
Greises , auf dessen Ersparnisse in der Höhe von 1000
Frank es die Mörder abgesehen hatten , steckte noch das
Messer. Nach dem Morde hatte die Verbrecher neben
ihren Opfern kaltblütig zwei Flaschen Branntwein ge¬
leert und dann das Haus der alten Leute geplündert.
Die Polizei besitzt das Signalement der Mörder , die
landfremde Vagabunden sind.

Ein Gerüstcinsturz . Ein Baugerüst an einem Neu-
vau der Kolonialstraße zu Brüssel ist zusammen gestürzt,
wobei 10 Arbeiter verschüttet wurden . Drei wurden
schwer verletzt aus den Trümmern hervorgezogen. Der
Zustand eines Arbeiters ist hoffnungslos.

Im Streite erstochen. Am Silvesterabend hat der
Schneider Singer zu München den Schreiner Lenninger
im Streit erstochen.

Ein Dhnamitattcntat . In Nagybanya wurde gegen
den Bergwerksbeamten Julius Krißt , als er beim
Abendessen mir seiner Mutter saß, durch das Fenster
eine Dynamitpatrone geschleudert. Krißt und seine
Mutter , sowie ein zufällig vorübergehender Soldat wur-
den tödlich verletzt.

69 Matrosen ertrunken . Nach Depeschen aus Neu¬
fundland sind dort infolge des letzten Sturmes nicht
Weniger als 12 Schiffe gescheitert. Mehrere von ihnen
wurden vollständig zerstört. 60 Matrosen sind er-

^Großfeucr . In Monstavet bei Avignon (Frankreich)
brach eine Fenersbrunst in einer Absinth-Fabrik aus.
Während der Löscharbeiten stürzte ein Feuerwehrmann
vom Dache in einen Wasserbehälter und ertrank.

ketztr Nachrichten.
Das Befinden des Prinzregenten von Bayern.

München , 3. Januar . (Eigener Drahtüericht .) Aber
Vas Befinden des Prmzregeitten , der sich in den letzten
Tagen eine Erkältung  zugezogen hak, wird heute fol¬
gender Krankhettsbericht ausgegeben : Der Prinzregent
leidet infolge einer Erkältung an einem verstärkten
Bronchialkatarrh ohne weitere Komplikationen . Bei ge¬
nügender Schonung ist Besserung  in kürzerer Zeit zu
Erwarten,

Äbungsfahrwn des „M . 3" vor den kommandierenden
Generalen.

Berlin , 3. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Das
Militärlustschiss „M . 3" wurde heute vormittag y2,12 Uhr
durch die hier anwesenden kommandierenden Generale be¬
sichtigt. Major Groß übernahm die Besichtigung . „M . 3"
unternahm mehrere Ausstiege, an welchen sich verschiedene
der Generale beteiligten.

Die Beisetzung des Großfürsten Michael.
rvb. Petersburg , 3. Januar . Heute morgen traf die

Leiche des Großfürsten Michael Nikolajewitsch aus den:
Bahnhof ein, vom Kaiserpaar , dem Prinzen Hein¬
rich von Preußen,  dem Prinzen Wilhelm von
Schweden und den Mitgliedern der Kaiserlichen Familie
empfangen . Der Kaiser und die Großfürsten stellten
den Sarg auf eine mit sechs Pferden bespannte Lafette,
worauf sich der Trauerzug durch die trauergeschmückten
Straßen nach der Peter -Paul -Kirche in Bewegung setzte.
Der Kaiser und die anderen Fürstlichkeiten folgten dem
Sarge zu Fuß , während die Kaiserin , die Großherzogin-
Witwe und die Großfürstinnen in Equipagen fuhren.
In der Peter -Paul -Kirche, wo die Leiche aufgebahrt
Wird, fand eine Totenmesse statt , der auch das diploma¬
tische Korps beiwohnte. — Tie Beisetzung erfolgt am
5. Januar.

Eine SchlaSenexploston.
Esten, 3. Januar . (Eigener Drahtbericht .) In einer

chemischen Fabrik in Borbeck entstand eine Schlacken-
e x p l o s i o n,  wobei zwei Arbeiter verunglückten . Einer
wurde getötet,  der andere schwer verletzt.

Sittliche Verfehlungen eines Lehrers.
Thale , 3. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Hier erfolgte

die Verhaftung eines 58jährigen verheirateten Lehrers aus
Königsaue , der hier die Feiertage mit seiner angeblichen
minderjährigen Pflegetochter  verbrachte . Das
Mädchen , mit welchem der Lehrer sträflichen Umgang pflog,
ist ein BerWcannskind.

Der achtfache Raubmord von Boguslaw.
Posen , 3. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Wie der

Unkersuchungsrichter des Amtsgerichts Plessen mitteilt , ist
der in Robowo verhaftete russische Arbeiter Wawr-
zyniak,  der sich im Gefängnis erhängte , mit dem ge¬
suchten achtfachen Raubmörder von Boguslaw nicht
identisch.  Dies hat die Besichtigung der Leiche durch
Zeugen mit aller Bestimmtheit ergeben.

Unfälle aus dem Eise.
Briefen , 3. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Im

sigen Schloßsee ertrank  am Neujahrstage ein 16jäh : iger
Knabe . — Gestern nachmittag gerieten vier Kinder des
Stcimnetzmeisters Schramm , sowie ein Sohn eines Drechsler¬
meisters bei Schlittenfahrten auf dem Schloßsee auf eine
offene Stelle und bracher: ein. Alle fünf Kinder er¬
tranken.

wb.  Königsberg , 3. Januar . Mehrere Unglücksfälle
beim Schlittschuhlaufen werden aus der Provinz hierher
berichtet . Auf dem Löwentinsee  bei Lötzen brachen
sechs Personen,  unter ihnen zwei junge Kaufleuw.
ein und ertranken . — Aus Rhein  wird gemeldet , daß
dort der 15jährige Schüler Pisancki auf dem Uhlicksee und
der 14jährige Schüler Passareck eingebrochen und ertrun¬
ken  sind . Dasselbe Schicksal hatten in Groß -Kleeberg am
Kloeberger-See die 18jährige Tochter des Gutsbesitzers
Zielinskt und ihr Bruder , der sich als Student zum Besuche
im Elternhause aufhielt.

Darmstadt , 3. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Am
7. d. M . begeht Geh. Obermedizinalrat vr . N e i d h a r d t,
Vortragender Rat in der Ministerialabteilung für öffent¬
liche Gesundheitspflege , das 50jährige Doktor-
jubiläum.  Der „Ärztliche Verein " hat ihn aus diesem
Anlaß zum Ehrenmitglied ernannt.

Wien , 3. Januar . (Eigener Drahtbertcht .) Die „Neue
Freie Presse " meldet : Der Direktor der Kreditanstalt
Blum  gab seine Demission und wird Vizepräsident des
Verwaltungsrates . An seiner Stelle wurde der bisherige
Präsident der Niederösterreichischen Finanz - und Landes¬
direktton , Di.  Alexander Spitzmüller,  ernannt.

Letzte Hanvetonacheichtett.
Berliner Börsenbericht.

Berlin , 3. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Die Börse
zeigte zu Beginn auf die günstigen Auslandsbörsen vom
Freilag noch ziemlich feste Tendenz , doch war gleichwohl
unverkennbar , daß sowohl die Spekulation wie das Privat¬
publikum größere Realisierungen Vornahmen , wodurch vor¬
nehmlich nach Festsetzung der ersten Kurse die Börse einen
schwächeren Anstrich  erhielt . Außer allgemeinem
überladuugsgesühl verwies man dicserhalb auf die Er¬
klärungen der größeren Banken in deren Wochenberichten.
Vorübergehend hinterließ zwar die Meldung von einem
Bergarbeiterstreik in England einen günstigen Eindruck auf
die Kursgestaltung am Montanmarkt , doch überwog im all¬
gemeinen auch weiterhin die Realisattonsneigung . Einer
anfänglichen Kursbesserung bei oberschlestschenHüttenaktien,
vornehmlich Laura , standen erhebliche Abschwächungen bei
Dortmunder 6 und Phönix gegenüber . Rombacher weiter¬
hin befestigt. Einiges Interesse zeigte sich für Banken bei
unbedeutenden Kursverschiebuugen . Höher setzten Ameri¬
kaner aus New York ein . Warschau-Wiener sowie elektrische
Hochbahn gebessert. Schiffahrtsaktien fest. Renten still, aber
behauptet . Elektrizitätsaktien anfänglich leicht gebessert.
Später wurde das Geschäft bei anziehenden Kursen leb¬
hafter . Der Satz für tägliches Geld  ermäßigte sich im
Lause der Börse von 6 auf 5 Prozent . In Kaliwerten war
das Geschäft lebhaft bei anziehenden Kursen auf die Hoff¬
nung aus eine Verständigung mit den Outsiders im Kali-
syndikai . Sonst ungefähr bc aupiet . In dritter Börsen-
stnnde still und wenig verändert . Der weitere Rückgang des
Privatdiskonts blieb einflußlos . Kaffamarft für Jndüstrie-
papiere fest, doch war das Geschäft durch Kassenabschlüfft in
Januarpapieren erschwert. Privatdiskont  3 % Proz.»S

wb. Berlin , 3. Januar . Wie wir erfahren , erreichte am
81. Dezember 1909 die Copartner ship Ladenbure

Thalmann and Company  in New Aork, an der dieBank,
Häuser S . Bleichröder-Berlin und E. Ladenburg-Franksnrt
(Main ) kommandi «risch beteiligt waren , ihr vertragsmäßiges
Ende. Ernst Thalmann , Benjamin S . Cuinneß , Walter T.
Rosen und Edward E. Thalmann führen die Firma als offene
Handelsgesellschaft unter Übernahme der Aktiven und Passiven
unverändert fort.

Schiffs-Nachrichten.
Hamburg -Amerika-Linie . Bureau der Gesellschaft

Withelmstraße 10. F328
Die nächsten Abfahrten von Post - und Passaarerdampsern

finden statt : Nach ReirnUork: 6. 1. 10 Postdampfer „Blücher".
8. 1. „President Lincoln". 13. 1. „Cincinnati ". 18. 1. „Presi¬
dent Grant ". 22. 1. „Amerika". 29. 1. „Pennsylvania ". 5. 2.
„Graf Waldersee". Sictd) Boston: 18. 1. 10 Postdampfer
„Bethania ". Nach Baltimore : 18. 1. 10 Postdampfer „Bethania ",
Nach Philadelphia : 5. 1. Postdampfer „Arcalua". 17. 1. „Pisa ".
Nach Wsstindien : 3. 1. Postdampfer „Virginia ". 5. 1. „Wester-'
Wald". 7. 1. „Mecklenburg", Nach Mexiko: 3. 1. Postdampfer
„Westphalia". 14. 1. „Prinz Oskar ". Nach Ostasicn : 10. i
Postdampfer „C. gerb . Laeisz". 21. 1. „Alesta". 4. 2. „Liberia " .
Nach Wladiwostok. 10. 1. Postdampfer „Ambria". Arabisch-
Persischer Dienst : 24. 1. Postdampfer „Lydia".

Linftnkungen aus dem Leserkreise.
(Auf Rücksendungoder Aufbewahrung der uns für diese Nubri ! zugebenden, nich^verwendeten Einsendungen kann sich die Redaktion mdU einraffen.)

* Im Gemeindebad  werden zurzeit größere Um¬
bauten vorgenommen, ohne daß der Badebetrieb unterbrochen
ist, und so kommt es, daß der Badende den Gratisgenutz eines
Hämmerns und Klopfens wie in einer Kesselschmiede in nächster
Nähe hat . Was würden wohl unsere Stadtgewaltigen auf dem
Rathause oder der Dezernent über die städtischen Bade¬
anstalten dazu sagen, wollte man ihnen zumuten , einen solchen
ohrenbetäubenden Lärm mitanzuhören ? Glaubt die städtische
Finanzbehörde, während der Zeit des Umbaues auf diese Ein - jnahmeguelle — die übrigens jetzt im Winter eine nur mmimale '
sein kann — nicht verzichten zu können, so sollte man wenigstens ?
das Publikum an der Kartenverkaufsstelle daraus aufmerksam i
machen lassen, welcher Genuß ihm beim Baden bevorsteht. G. K. i

Briefkasten.
Ate Redaktion des „Wiesbadener Tagbkatts" beantwortet schriftliche Anfragen t»
Briefkasten, wenn die letzte BezugSquittung beil'iegt. Rechtsverbindliche Gewähr wirtznickt zu gesichert.)

Rr . 10. Die Zinsen werden immer nur von dem nach de:
Tilgung oder größeren Kapitalsabtragung verbleibenden Rest,
kapital berechnet und das , was anscheinend darüber hinausgeht
wird der Tikgungsquote hinzugerechnet, wodurch natürlich dc-z
Kapital um so rascher getilgt wird. Wenn der Schuldner mit
dieser stärkeren Tilgung ganz oder zeiNveise anssetzen will, mußer bei der Bank vorstellig werden.

L. G. Muschelkalk sowohl wie Obille sind wetterfeste
Steine , der erste etwas rauh , der letztere feiner im Korn, der
deshalb auch mehr für kunstgewerbliche Arbeiten verwendet wird.

N. N. Der Doktortitel ist für keinen Berns borgoschrieben
weder für den des Arztes noch des Zahnarztes . Es ist eben
ein Titel , der von den Universitäten verliehen wird.

W. M. Das Wasserstoffgas liefert die chemische Fabrik
„Elektron" zu Griesheim . Vielleicht gibt diese über die
weiteren Fragen Auskunft.

I . O. Sie haben Anspruch auf die Erbschaft, voransge-
setzt, daß dem Pater das Pflichtteil znfällt . An der Erbschaft
der Tante haben Sie keinen Anteil , sofern Sie nicht durchTestament bedacht sind.

C. M. H. 49. Wenn der Ring der Dame nur leihweise
überlassen wurde, muß sie ihn aus Verlangen wieder Heraul¬
geben. Hm Falle der Weigerung bleibt dem Eigentümer nichts
anderes übrig, als die Betreffende auf die Herausgabe zu ver¬
klagen.

L. N. Der Mieter hat die Berpflichtnng, nach erfolgter
Kündigung die Besichtigung der Wohnung durch Mietlustige zu
einer nach billiger Berücksichtigungder Jntereffen beider Teile
sestzustellenden Tageszeit zu gestatten.

Geschäftliches.
Danlilbarkeit vo nsLr Ueberzeugung.

17jährige Tochter , (Musik.

ans
vollster

Dresden,  13 . Mai 09. Meine , . .
studierende) war durch das anstrengende Studium bleichsüchtfl
und nervös geworden, und zwar in einem so hohen Grade
daß Herr vr . K. einen vollständigen Erschöpfungszustand
konstatierte. Meine Tochter konnte nicht schlafen, nicht effei,
und eine fortwährende Angst peinigte sie: ihre schöne Stimme
deren berufliche Ausbildung wir erstreben, schien sie ganz zu
verlieren, da dieselbe immer schwächer wurde, und nach einigen
Minuten mußte meine Tochter immer die Übungen einstellen
Wie unglücklich sie darüber war , brauche ich wohl nicht zu
schildern, besonders auch, da sie Sprach- und Klavierstuoien
aus gleichem Grunde fast ganz einstellen mußte . Herr Ür . K
an den wir uns in unserer Sorge wendeten, nachdem wir schau
verschiedene Stärkungsmittel , jedoch ohne Erfolg , versuche
hatten , verordnete ihr ,̂ ioson". Schon nach wenigen Tagen
konnten wir die gute Wirkung desselben beobachten. Merne
Tochter wurde ruhiger , konnte wieder schlafen, bekam wieder
Appetit und bald darnach auch ein frisches, gesundes Aussehen -
ihr Körpergewicht nahm ebenfalls zu, wogegen sie vorher zürn
Erbarmen abgemagert war . Nach ungefähr 3—4 Wochen 6e.
kam auch ihre Stimme den alten Wohlklang wieder und ich
möchte fast behaupten, ihre Stimme wäre jetzt kräftiger und
schöner denn erst. Mit großer Freude und Lust konnte meine
Tochter dann ihre Studien wieder aufnehmen . — Und dies
alles verdanken wir Ihrem „Bioson". Auch mit der Be¬
kömmlichkeit des „Bioson" war meine Tochter sehr zuftieden
denn sie freute sich jedesmal auf das gute Getränk . Ich habe
dasselbe schon verschiedenenBekannten empfohlen, und bei all ert
war die Wirkung desselben eine großartige . „Bioson" wird
deshalb auch fernerhin von uns in allen angezeigten Fällen
verwendet. Was ich Ihnen hier schreibe, ist die reine Wahr¬
heit und ich bin gern bereit, etwaige Anfragen von irgend¬
welcher Seite sofort zu beantworten . Ich danke Ihnen noch,
mals von Herzen. Hochachtungsvoll! Frau Martha  verw
Oberlehrer Wagner,  Pfotenhauerstraße 13. Unterschrift
beglaubigt : Carl Hempel.  Königl . Sachs . Notar . Bioson
ist das beste und billigste Kräftigungsmittel . Paket 3 Mk. \Ti
Apotheken, Drogerien . Man frage seinen Arzt._p j

Bas mm3ahr soll uns ms  gutes bringen,
vor alle»: natürlich Gc!undh,lt . Wer nknr gesund bleiben
will, muß sich sorgsam vor Erkäl ung hüten, vnd iver sich
nicht erchltcn will, muß vorbeugm» FayS echte Sodener
Miiieral-Paüillen gebrauchen. Borhaiidene Katnrrde hx.
seitigen die Sodener schnell und ohne jede Bei stigun„
Dabei sind sie billig : 85 Ptg . die Schachtel, die man s,j
Apotheken, Drogerien ec. erhält. (F . acto 1388G.) F log

Die Msvgen A« sgatze «infaßt SÄ Heilen
und die Berlagsbeilage „Der Roman ".

Leitung^ W Schulte vom Brühl

BerantwortNcherRed- kteur lür Politit . Handel und Feuilleton : A. He gerhorg.
für Wiesbadener Nachrichten: C Norberdt . iür Nanauische Nachrichren. Aus
Umgebung und « erichiSioall H. Diefenbach : s-lr Beimilchtes, So »rt und Bciel.
kästen: C. Losacker : für die Anzeihen und Rellamen: H Dornaus ; iamMl-.in Wiesbaden.
Druck und Berta » der L. Scheltcnbergjchen Hos-Buchdruckerei in Wiesbaden.
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Umuandluns des Seiden-BazorsS. MathiasL cs
m ein

Spezial -GeschQf! fertiger Damen-Konfektion
ersten Ranges!

Die damit verbundene Umgestaltung der Geschäftsräume erfordert eine halrälg©

radikale Känmnn ^ sämtlicher Lag 'er ’Beitände.
In Berücksichtigung der vielseitigen Angebote und der Zeit entsprechend sind die PreiSB aller Waren aussergewöhnlich niedrig gestellt.

TRrP'&vflSSIfy fs>  wie Jackenkostüme, Mäntel, Paletots, Taillen, und
ß (&£ Ä*ß £,£ ///bs p**ß \ %Jtfiß / LsS$  Prinzesskleider , Ball- und Gesellschaftstoiletten,

Umhänge, Kleid er rücke, Blusen, Unterröcke . . . . mit 2 © bis ® j O Ermässigung.

Sämtf. Ctjosen u. THode-Ffrfikel
Gürtel , Theater -Taschen , Theater -Hauben , Jabots , Rüschen , 1/0/
Cachenez, Seidene Schürzen, Unterrockvolants etc. mit 20 bis / 3 / O Ermässigung.

Sämtliche Federn, Boas , Edfrarpes und THuffen
au. echten Marabouta und Stransafedem . . . . . . mit 20 bis "Ä Eb / o Ermässigung.

Französische Flitter- und fjandgestichfe Hohen
genau zur Jffiälft © des regulären Preises.

U * 'S Ol TU f0p  glatt und gemustert, in sclrwarz, hell-, mittel- u. dunkelfarbig
zu Total - AnsYerkaufispreisen.

Dieser Räumungs -Verkauf dauert nur  ganz kurze Zeit

8 . Mathias &  Co . , Inhaber : Eugen Moritz,
Ecks Weber - und Spiegelgasse.

Frankfurt n . Main , eb  Taunusstr . IS.
Paedagogium Carolinum.

Staatl . genehmigt « und beaufsichtigte

W orbereitungs -Anstalt
für die Einj .-Freiwilligen - , Primaner - und Fähnrich - Prüfung , sowie für die
mittleren und oberen Klassen aller höheren Lehranstalten (einsehl . Abituriuni ) .

== = == Streng geregeltes Pensionat.
Eröffnung des Sommer -Semesters : Dienstag , d . i . April 1910.

Auslührl. Prospekte über Organisation , Unterricht , Pension , Honorar,
Beferenzen etc . durch

Dir . Weidemann , Breslau V, Neue Schweidnifzerstrasse 13,
bisher Direktor der Dr . J . Rothenberg ’schen Vorb .-Anstait , Breslau.

Auch die Herren Inhaber der Buchhandlungen F. B. AnfTarili , Zell 72 und
Alfred Ae Ilm an n ( E. v. Mayer ) , Gocihestrnsse 33 . Frnnkfuit a . M.. sind zur

Erteilung jeder weiteien Auskunft gern bereit. t ’ö7
B-eltr - und Urrii liim - sanstult für Hnahen

SRilienberg am Maien ( Odenwald ) .
Bealklassen von Sexta an, erteilt SCinjiilirigen -Xesigiiis . Ueber-

gangskurse für Gymnasiasten. ¥ 171

WvberMableften
Schüfzen Sie vor

Nach dem Rauchen hintcrbleibt
stets ein kratzendes Gefühl im
Halse und ein unangenehmer
Geschmack im Munde. Beides
wird crwigreich bekämpft durch
regelmäßigen Gebrauch von
Wyvert -Tavlettcn gleich nach
dem Rauchen. Raucher führen
dah.r stets Wybcrt-Tabletten bei
fielt. Vorrätig in allenApo hekcn
ä Mk. 1.—. 'Depots in Wies¬
baden r „Adler - Apotheke",
Kirchgasse2«, „Bismarck-Äpo-
thekc", Bismarckr.29, , Kronen-
Apothike" Lranienstiaße , vr.
Lade'S „Hof-Apotheke", Lang-
gasse 15, „Viltorta -Apotheke",

Rhein raße 41, E 148
„Taunus -Apotheke", Taunus-
straße 20. Fernrufe 106 u.2261.

Privatmittaastisch , auch nutz. d. H.
iValkmühlstratze 8, Part . B 21752

Fette junge Hafer -Mastgänse,
8—12 Pfd. schw.. k Pfd . HO Pf., fei
Enten ü Pfd. 65 fßf.. jg. Maihäbnche
L Pfd. 60Pf ., fris hgeschl. u. saub.gerup
vers. aeg. chn.

Geflügelgrotz ä?crei Kropat,
üi . tt  szarger » — Tilsit.

‘ ' ' M ' I ' > '*'m . . . . «
Fair die wohltuenden Beweise

herzlichster Teilnahme an dem
uns betroffenen schweren Ver¬
lustemeiner lieben Frau ,unserer
guten Mutter n. Tochter sagen
wir Allen, beson ers Herrn
Pfarrer Lieber für die trost-
ret Iien Worte, sowie den Herren
Vorgesetzten, den Beamten Ver¬
ein en der Station Wiesbaden
(Hpt . und den Frauen d. Kgl.
Theaters für die Kranzspenden
innigsten Dank.

A. Kchüngel u. Kinder.
Mirsfadr » , 3. Iantlar 1 *10

Statt jeder besonderen Anzeige.
Freunden und Bekannten machen wir hiermit die traurige Mit¬

teilung, daß unsere liebe Mutter, Großmutter, Schwiegermutter,
Schwester, Schwägerin und Tante,

zra« Caroline vahar,
g-b. Thieme,

nach langem, schwerem Leiden gestern abend 10 Uhr sanft entschlafen ist.

Die trauernden Hinterbliebenen.
Wiesbaden, den 3. Januar 1910. v

Die Beerdigung findet Mittwoch nachmittag 3 Uhr von der
Leichenhalle" s alten Friedhofes aus statt. 39

Danksagung.

Danksagung.
Für die vielen Beweise hcrzl. Teilnahme bei dem unersetzlichen

Verluste meines geliebten Mannes,

Georg . Saißis,
spreche ich hiermit Allen meinen innigsten Dank ans.

Die tieftrauerndc Gattin: Kath. Kaigis , geh. Ziegler.
Meoegenborn , 3. Januar 1910.

Von ganzem Herzen danken wir für die uns beim Tode unserer
teuren Verstorbenen bewiesene Teilnahme.

Im Namen der Hinterbliebenen:

Frau Kommerzienrat Koepp.

Wiesbaden , Dezember 1909.



Das Geheimnis
sein Leben zu verlängern , besieht nur in ver¬
nünftiger Lebensweise ! Dazu gehört auch, dass
man auf Bohnenkaffee verzichtet und statt dessen
ein geeignetes Ersatzgetränk wählt. Ein solches
ist Seelig’s kandierter Kornkaffee, der sich durch
grosse Kaffeeähnlichkcit, angenehmes Aioma,
hohen Nährwert und billigen Preis auszeichnet.
Das Halbpfund - Paket , ausreichend für 30—35
Tassen , kostet nur 20 Pfg Gratisproben und
Niederlagen-Verzeichnisse durch Emil Seelig A.- G.,
Heilbronn a. N.

Wir empfehlen unseren Gaskoks aus besten
englischen (Durhain-) und deutschen (Ruhr-)
Kohlen , in 4 verschiedenen GrSssca ge¬
brochen und gesiebt , vorzüglich geeignet für

sowohl, wie für

Seite 8. Dienstag , 4. Januar 1910. Wiesbadener Tagblalt. Morgen-Ausgabe, 1. Blatt Nr . 3.
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Jßarehands

Krosser 3m>entur~Ausverkauf
zu ganz bedeutend herabgesetzten Preisen beginnt

Heu te.
Günstigste Gelegenheit für die Ball hS aison.

m
Erfterarische ßiesellsclnaft«

Donnerstag ', den G . Januar , abends 8 Ulir , ia der
W artburg , Sehwalbacherstrasse:

IV. öffentlicher Vortragsabend.
lieonore Niessen -Deiters , Schriftstellerin, Lübeck.

„Aus eigenen OichtuMgeu *®.
Kimf ril fskiiii eia für Tsi hfmkglie .ler : Keserviei tei*Platz 2 Mk., Saal¬

platz 1 iSJk., Galerieplatz und ScIiiJI « riiarten SO «■*' €. . sind in den Buch¬
handlungen von «liiranj &>3fleiisel * iforiti und Ufiiinzely ® rters«
liaewscr , Eoemer u. Staadt , der Musikalienhandlung Scliellenberjf,
Gr. Burgstrasse , sowie abends an der Kasse zu haben.

Die Buchhandlungrn etc . nehmen Anmeldungen a’s Mitglied für den
Verein entgegen . F4H

Deutsche llolonialgesellschaft
Abteilung Wiesbaden.

Donnerstag , de» <». Januar , abends 6 Uhr, in der Aula der
Höheren Töchterschule (Eingang von der Müblgasse) :

Lichtbilder -Vortrag
von Leutnant a. D. v. Trotha

Über: „Deutsche Interessen und Ansiedelungen
am Mittel me er".

Eintritt für Mitglieder der Deutschen Kolonialgesellschaft , deren Angehörigen
and Gäste frei.__ F .594
* t ±A±±*
« *i  Wiesbadener KonseroatortmuI
41  Rlieiiistr. 54. jj|f JfllSlfe Dir. Michaelis. If

Institut für alle Zweige der Tonkunst
Unterricht von den ersten Anfängen Ms zur vollkommenen Anstnlönng.

iea -sj »äc*5: Herr Professor IWarr stzedt , Königl . Hof-
kapeilmeisler , Herr Fr Potersen , Herr K Hirsch , Königl . Kammer¬
musiker , Herr 0 . Höser , Herr P. KraSt, Herr K. Bu>gel , Herr
L. Schotte , Herr A. Hahn , Frl . A. Kraft , Frl . E. Michaelis , IO I.
K. Hülcker, K l . A. von Keiser . Frl . M. Ahrens ; ü ioli .jsjjie ! :
Direktor Michaelis , Herr G. H. rn , Mitgl . des Stadt . Kurorol esters,
Herr K. Hirsch , Königl . Kammermusiker , Herr K. Hopfner , Königl.
Kammermusiker , Herr L. Schölte , Mitgl . des Stadt . Kumrcfcesters;
( »esaug : Frau M. Cordes -Lange , Königl . Hofopern ' ärgerin;
4 'eilot Herr K. Backhaus . Königl Kamen rmuiker ; H-' liH, - : Herr
Fr . Dannebcrg ; 4t>S»oe : Herr C. Schwartze ; ülarim tti - i Herr
E. Franze ; Bhagott ; Herr E, Wemheuer ; Horns Herr P. Kraft;
Trompetet Herr 0 . Höser ; Kontratraii i Herr K. Wemheuer,
sümtl '-ch Mitglieder des Stadt . Kurorch esters ; Orzrl t Herr
Fr . Petersen , Organist an der Schloßkirche ; 'B’Ii ' oric , B&aHinicr-
smsisilt und Orcliestcrapiel s Direktor Michaelis.

Beginn neuer Kurse:
Imfas , denf . Zsmrsr.

Aamel hinten werde « täsrlick « von SJl — 13 sind
3 —5 Ulir im Unreau «I» s Slonscrvatoriums , Wimmer

.. Ufr . IS ( S . Stock ) , entgegengenommen . 1454 »V

Üeeker’sehes Konservatorium
für CresHiigy ülavier 9 Wioline . « eüo und Vlieorie*

Eintritt jederzeit . Prospekte. — ScIiwaB acherstraisc 2L » I.

Die letzten Jahrgänge
von Bazar , Fliegende Blätter , Buch für
Alle, Daheini, Dies Blatt gehört der
Hausfrau , Earteihauve , Ing nd, Klad-
deradatfel!, Kunst eart, Dtegg-ndorfer
Blätter .Nomaudiviiothek, Romanz itnng,
Son tagszcitting, Ueb.Lundu. MeerZ ni-
versiim, Veldageu u. Klasing's ^Monats¬
hefte. WestermamPS Monat -hefte, Woche,
Illustrierte Ze :ung, Iukun t u.Zur guten
Stunde werden billig abgegeben. 1720

P \ a \ \ Bnchftandl na,
tdl ! I M‘Ij . Kl. Bur gstr.4. Tel .3818

K. Günther, Damenschneider, |
Ecke Ncugasse, Friedrtchstratze 31 , Ecke Neugasse,

MsertWNß seiner eWlischer lopme nnö Pale'iijs.|
Während der stillen Zeit aujzerordcntlich billige Pre.se bei bester Arb.it. A

„GEPÄCK lM VORAUS“
zum Hauptbahnhof u . Hinter¬
legung bei der amtlichen Auf¬
bewahrungsstelle bis z. Ab¬
fahrt des Zuges (Ausweis zur
Empfangnahme w . durch den
Wagenführer erteilt ) oder
direkt , zu den Zügen.
UMFUHREN VON GEPÄCK
von einem Haus , Hotel etc.
ins andere prompt auf die
Minute.

E Bestellungen b . Hauptbüreau : *■
Eü NIKOLASRASSE S II

Telephon 2376 und 12. 0

Aufruf!
Zur Beteiligung au eminent humanem Wer ?, an

welchem die ganze Kulturwelt interessiert ist, werden
Mitwirkende gesucht. Näheres durch

Rentamtmann a. D . Bichard Kiefer , Freidurg i/B.

Lg«
Königlicher Hofspoditcur

öttcnmaycp
1394

Bei Bestell,
ist genau die
Stunde der
Abfahrt an¬

zugeben.
Sonntags

nachm , kein
Dienst.

Preislisten sind an der Kokgkasse,
Friedriehstrasse 9 , unentgeltlich zu haben,
woselbst auch die Bestellungen entgegengenommen
werden . E1289

VerwaltnnDie
LichtwerkeWasserder Stadt.
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Weltbeherrschend
sind zwei

unzertrennliche Dinge undFrauenschönheit

Leichners Fettpuder
bester unschädlichster Ges;chtspuder , gibt dem Teint zarten, rosigen,
jugendfrischen Ton ; man merkt nicht, dass man gepudert ist.

Gleichberühmte g » Hermelinpuder Ji. 3 .— u . 1.50,
Marken sind auch l - BICIiner Aspa -iapucer Mk. 4»— Fl

Man verlange stets : Leiehner ’sche Pnder.
Erhältlich nur in geschlossenen Dosen in allen Parfümerien und der Fabrik

L Y oi nknan Lieferant der BERLIN SW.» 1.0X1X1 , Köuig’l. Theater , Schiitzenstrasse 81.
Weltausstellung Mailand 1906, Grand Prix , n . . .

Za. t  FH FH Herren-Umhang-
Räder , nur gute Ware , in all . Größen
(Gelegeuhcitskauf ), früherer Preis
Alt. 15. 18, SO, 22, 25,' jetzt 7.50. 9,
10. 12, 15, so lange Vorrat reicht.
Ansehen gestattet . Erster Stock,
Schwall>acher straße  30 , Alleeseite.

Rosige Wangen
erhalten Damen mit bleichem Teint durch
Gebrauch von Rosaderma . Pr . 1 Mk.
per Tube in der Parf .-H ndlung oon

S» 8zb a <*l». Bärcnstraße 4._

fit Me» !Ä &Ä
werd. bill. verk. Ncugasse 22,1 St . 9436

Wichtig

*£j=>rr

für Frauen nnd Töchter, Herren - u . Damenschneider.
Neue Auschneide-Kurse mit Weraröeitnngsleyre

für Beruf uns Hausbedarf,
für die gesamte Herren- und Damen-Garderobe, sowie Wäsche-
Schneiderei. nach der tauseiidfnch bewährten, leichtsahlichen
Methode AreNiirieOe «, prämiiert auf der Ausüellung
Wiesbaden, beginnen jeden Montag.

Prospekte grattiS . Anmeldung federzett.
Deutsche Bettcidnngs - Akademie Arcktimedcs,

Dir . - M « xl , Gr. Burgstraße 5, 1.
Telephon 3694. Telephon 3694.

IMerpreis-lngebol!
in

Kleiderstoffen
Ein grosser Posten ca. 11© cm breiter

Tiammgarn -Cfyeviof 1
reine Wolle , in vielen Farben . jeder Meter

Ein grosser Posten ca. 11© cm breite d| | /] C

Jioffümftoffe
engl. Geschmack. jeder Meter

Joseph Wolf
46 .

K124

iießhÄener Slhützen-Gesellichast.
E . B.

Am Samstag , den 8 . Januar 181 ©,
abends 8 Uhr, findet im Saale des Tnrner-
heims , Hcllmuudstraße 25, unser

SchAenklömgs-Vall
statt. — Die verehr!. Mitglieder werden hierzu frcundlichst eingeladcn.

ÜD. Die Schützen der nördlichen Halle erscheinen, wie alljährlich,
zum Empfang des Königs in Uniform, und wird um vollzähliges
Erscheinen gebclen. F 38a

Das Vergnügnngs -K ttittcc.

Ken-Wäscherei W. Rund,
Hauptgeschäft : Riehlstr . 8, Filiale : Römerberg /,

liefert schöne , weiße Wäsche bei schonender Behandlung.
Telephon 1841.

Erstes und weitaus größtes Spezialgeschäft am Platze.
Modernste und leistungsfähigste Einrichtung.

Der Eck lallen Tau. u-st ras e 2<w,

Vertreter : F 14
Carl Ant . Schmitz.

0

Schul¬
ranzen

Grösste Auswahl
Billigste

Kraelitische Kuttiisgemmkie.
Die steuerzahlenden Mitglieder unserer Gemeinde werden hiermit zu einer

Gcmeinde-Bersammlnng
aus Sonntag , den ©. Jan . 1D1©, vormittags 1© Uhr , in den
grosten Saal der Loge Plato , Friedrichstr. 27, 1, hoff, eingeladcn.

Tagesordnung : Beschlußfassung über den Antrag: „In Zukunft
die von den Gemeindemitgliedern zu zahlenden Kultussteuern nur nach
Mastgabe der staatliche » tzs-inkommenftener sestzusetzcn und
die bisherigen Zuschläge auf Gebäude- und Gewerbesteuer aufzuheben".

Bei der Wichtigkeit der Tagesordnung wird um allseitige Be¬
teiligung ersucht. F314

Wiesbaden , den 28. Dezember 1909.
Der Vorstand der israelitischen Kultnsgcmeinde.

Der Vorsitzende: Sisatoii Helfi.

Für Bauunternehmer.
Grundstück für Dop «el-ViNa , 30 Meter breit , 36 Meter

Tiefe , für 42,000 Mark ohne Anzahlung sofort zu ver«
kaufen . Ansbankosten find bezahlt . Kaufpreis zur ersten
Stelle IO Jahre unkündbar . Offerten erbitte unter A.  sei
an den Ta 'bl. Nerlaa.

in veiohei » sieh z. Z. das Orient-Teppich-Oeschäft befindet, ist zum J
1. Okti ber d. J . zu vermieten . H

4 . Meier , Immob ilen -Agentur , 'f auauotr . 3 » . &

f&rg

. WBW ,

Raymajchinen
aller S ' stcute, aus drn re -oinmtertesieu Fabriken

ofieri. kt Deuts Ln ä, mit den neuesten , übe fianpl ex stierenden
als Spezialität Verb l erunqen cu pst hi: b eus 1889

I ptonhP!’t iKat" rt,',uu 0 Laugjährige Garantie!E. <fll FlliS . Mechaniker,
#M . Kirchgafse 24.  Telephon S7S4.

Reparaturen . Eigene Reparalur -Wcrtstütte»
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-ArbettrmaM de; Wiesbadener Tagblatts
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Stellen-Angebote
Mridlkchr Personen.

Kaufmännische » Personal.
, . Kontorfräulein

für einfache Buchsührtmigi, welche
praktisch tätig war , mit guten Zeug¬
nissen, per sof. gef. Müller n . Klein,
Dotzheimerstraße 20. _

Junges Mädchen

fmit schöner Handschriftz.Adressen-woiven und andere leichte Arbeit,
f. ges. iL Ml . man. Offert , nnt.

443 an den Tc^ lbl.-Verlag.
H«« e,l!kichrs Werkonak.

Weistzeugnähcrin
für Handnäherei gesucht. L. Gntch-
mann , Webergaffe 11,^1._ _

Bügeln k. Mädchen u. Frauen
gründ lich erl. Bleichstraße 27, L_

Angehende Büglerin gesucht
Stein gasse 18._

Lehrmädchen f. Dckmenschneiberei
fptort gesucht Römerber g 7,  2i l inks.

Kinderfräulein sofort gesucht
Krrchgasse -48. bei Fab er.

Gesucht ein nettes Fräulein
für halbe Tage zur Gesellschaft einer
Dame . Vorstellung zwischen 5 nnS
7 Uhr Kirchgaffe 19. 2^1^

Gesucht zum 8. Januar
vin zerfahrenes eins. Fräulein für2 Kin-d-er rinn 7 it . 8 ?*rrfirPiT ßVitfi*2 Kinder von 7 u . 8 Jahren . Gute
Zeugnisse erforderlich . Näh . Schenlen-pcuwmiit: erioroererw . 'jcaq.  tsaien
dorfstraße  4 . 1. zw. 11 u. 1 Uhr.

Her sofort gesucht. . vv ivjwu i
etrt in der Pflege eines Säuglings
durchaus erfahr , bess. Mädchen, w.
etwas Englisch oder Franz , versteht
u. bereit ist, Ende Februar mit nach
Mexiko zu fahren . Offerten unter
G. 439 an den Tagbl .-Verlag ._

Suche feinbürg . Köchinnen,
bess. Haus - n. Allei mnädch., w. koch,
können. Frau Elise Lang , Stellcn-
ourxa u, Maueraaüe 7, 2. Tel . 2363.

Stühe ober besseres Mädchen.
W. gut kochen kann, sof. gef. W'.es-
badener Allee 66, Ecke Schille rstr . 6475

Braves Mädchen
für Küchen- und Hausarbeit gesucht
Frankfur terstraüe 8.

Hausmädchen gesucht
Rüdesheimerstraßs 31. Part , re chts.

Ein Mädchen
sofort  ges ucht Bä hichofstraße 28, 2.

Tüchtiges zuverl . Mädchen»
w. kochen kann , zu 1 Pers . gesucht
Rheinstraße 28, Gth . Part ., rechts,_

Gewandtes solid. Allein Mädchen,
welches, selbst, gut bürgert , kochen k.,
per sofort od. 16. Januar gesucht.
Moeckel, O ucrfcldstrane 5, 1.

Alleinmädchen,
sauber u. zuverl ., welche? sehr gut
kochen u . alle Hausarbeit verrichten
kann, für kl. Haushalt per sofort
oder IS. Januar gesucht Wictand-
straße 14. 1 r.

Eins . Kücheiimädchcn
U. Hausmvdch» w. die Wäsche über¬
nehmen, für kl. herrsch. Haush . sof.
gesucht Bingertstraße 38.

Tüchtiges Alleinmädchen
«esuchi  Fri cd rich'traßc 38. 3 l.

Erfahrenes Mädchen,
das selbständig kochen kann u. alle
Hausarbeit übernimmt , bei gutem
Lohn per sofort gesucht Nikolas-
straße 16. 1 Treppe ._

Braves Mädchen, das kochen kann,
nt kl. fein . Haushalt zum 15. ge¬
sucht Aerostraße 31, 2, Fischers
Btellenbureau.

Tücht. tzllleinmädchen,
w. koch k., sof. od. IS. Jan . gesucht

Tücht,, in jeder Hausarbeit erfahr.
sol. Mädchen ges. Vorzustell. v. g—3
u. 7—9 Uhr Bismarck ring 9, 2 lks.

Ein besseres Alleinmädchen,
in Hausarbeit u . einfacher Küche
felhständig , zu kleiner Familie (drei
Personen ) zum 15. Januar od. früh,
gesucht Cheruskerwcg 3, Haltestelle
Schillerstraße der Btebricher. Linie.

Tücht. Alleinmädchen, w. g. koch, k.,
geiucht. Frau M . Glembowitzki,
Kirchgasfe 13. 1. Telephon 2652.

Ein Mädchen
gesiicht .Herderstraße 7, Part . I.
Zuverl . sol. Mädchen f. Haushalt

gesucht Rheinstraße 56, Part.
Tüchtiges Mädchen,

welches alle Hausarbeit versteht, zum
15. Jan . gesucht Adelheidstraße 21, P.

Hausmädchen , im Nähen,
Bügeln u . Servieren tüchtig, z. 15. I.
gesucht Wilhelmstraße 10a, 3.

Tüchtiges Mädchen gesucht,
welches selbständig kochen kann und
alle Hausarbeitan verrichtet . Nur
Solche, mit guiten Zeugnissen ver¬
sehen, mögen sich vormitiaigs zwisch.
10 und 1 Uhr melden Adelheid-
straße 76a. 1 St.

Tüchtiges Mädchen,
welches kochen kann , für kl. Haus¬
halt gesucht. Meldungen von 3 bis
8 Uhr. L. Guthmann , Weber«. 11, 1.

Sauberes erfahrenes Mädchen
mit aut . Zeuan . f. Küchen- u. Haus¬
arbeit ges. Gr . Burgstraße 13, 2.

AeltcreS erfahr . Alleinmädchen
zum 15. Januar in beff. Haushalt
gesucht Herderstraße 26, 2.

Saub . flciß . Alleinmädchen
gesucht Adclheidstraße 19, 3.

Selbständ . tücht. Mädchen
zum sof. Eintritt für Küche u. Haus¬
halt ges. Vorkstraße 2, Part . 2 203

Dienstmädchen für kl. Haushalt
gesucht Schwalbacherstraßc 24.

Besseres älteres Mädchen
für kleinen guten Haushalt gesucht
Nikolasstraße 43, Part , rechts.

Tüchtiges Mädchen,
welches kochen kann, per gleich ges.
Frau Ph . Meier , Luisenstr . 12. 3054

Fleißiges kräftiges Mädchen
für seine Fremdenpension sosort ge¬
sucht Luisenstraße 2, 1.

Tüchtiges Alleinmädchen,
welches gut kocht, gegen hoh. Lohn
nach Berlin in kl. feinen Haushalt
gesucht. Langjöhr . gute Zeugnisse.
Näheres Aarftraße 22a, 1 I.

Zimmermädchen
auf sofort gesucht. Hotel Vagrl,
Rhcinstraße 27.

Sauberes Mädchen
für alle Arbeit sof. gesucht Vleich-
straße 12, Parterre.

Sauberes Mädchen
f. Küchen- u. Hausatzb. tagsüber ges.
Gr . Burgstraße 13, 2.

Eins . Mädchen zur Aushilfe
aus einige Wochen gesucht. Näheres
Dotzheimcrstraße 116. 1.

Aushilfe gesucht,
welche etwas kochen kann und aus-
zubessern versteht. Näh. Dotzhcimer-
straße 116, 1 St.

Waschniädchen gesucht
Sedanstraste 10. 1 rechts. B 384

Monatsfrau f. morg. 1 Std . ges»
Näh. Rheinbahnstraße 2, Parterre.

Junge saubere Frau
oder ält . Dtädchcn für vorm, zum
Milchtragen u. etwas Hausarb . sof.
gesucht Göbenstraße 30, 1 r.

Saub . Mädchen morg. v. V2W—12
gesucht Dotzheimersträße 28, 3 r.

Saubere unabh . M'onatsfrau
gesucht Kiedricherstraße 10, 2 links.

Sauberes Monatsmädchen
gesucht Kaiser - Friedrich - Ring , 86.
Part , rechts. Vorzustellen von 9—-11
u. von 3—5 Uhr.

Monatsfrau
gesucht Goethestraße 14, 1.

Monatsfrau gesucht
Westendstraße 1, 2. B369
Ord . Monatsfrau für vormittags

gesucht Löwen-Avotheke.
Tücht. s. Monatsmädchen tagsüber

gesucht Hellmundstraße 13, Part.
Mouatsfrau von 8—10 vormittags

gesucht Wielandstraße 16, 8. B375
Saub . zuverl . Monatsmädchen

für vormittags gesucht. Näh. Nikolas¬
straße 41, 2 r . 3064

Monatsfrau 1k4 Std . mögendgesucht Luxem-buvgplatz 5, 2 St . r.
Monatsmädchen von 9—10 Uhr

morg. gesucht Westendstraße 20, 3 l.
Eine Monatsfrau ober -Mädchen

gesucht Aorkstraße 6, 1 r. R455
Monatsmädchen

gesucht Dotzheim-ersträße 69, 3. B463
Reinl . Monatsfrau v. 1—3 Uhr

gesucht Rheinstraßc 31, 4.
Anst. Monatsmädchen f. morg.

gesucht Oranienstraße 2L, 1. St . lks.
Saubere Frau

für morgens zum Laden pu-tzen ge¬sucht Lan -agasse 31. Zigarrengeschäft.
Junges sauberes Mädchen,

3—L Std . vorm, zum Puchen gesucht.
G. Detle . Michelsberg 11, Laden.
MonatSmdch. fl ganze 0. hchlbe Tage
sofort gesucht Kirchgasse 60, 2.

Weckfrau gesucht
Eltvillerstraße 6. B 869

Zwei Weckfranen gesucht
Werdsrstraße 8, Laden . B286

Lausniüdchen gesucht.
Schönseid, Marktstraße 23.
Ordentliches Lausmädchen gesucht.

M-ebemaffe 7, Schivmgeschäft.
Jnnges Lausmädchen

gesucht. H. Schweitzer, Ellenbogeng.
Nettes iunges Laufmädchen

gesucht. Elektr . Fahrkarte wird ver¬
gütet . Korfektgesch. Hartmann -Man,
vor Sonnenberg . Bergstr . 1, Part.

Anlegcrinnen , sowie Mädchen
für leichte Arbeit gesucht. Gebr.
Isenbeck, Göhenstraße 17. B451

Männliche Personen.
KaulmännischxsJ'rrlonak.
Tüchtiger junger Mann.

der mit allen Bureauarbeit . oertraut

Zum 15. Januar
tücht. Diener für große Fremden¬
pension gesucht. Prima Zeugnisse er¬
forderlich. Franksurterstraße 8.

Weibliche Personen.
Kaufmännische» Personal-

Junges Mädchen
mit auter Handschrift , w. Maschinen¬
schreiben u . Stenogr . erlernt hat u.
schon tätig war , sucht Stelle . Gest.
Oiferten unter S . A. 16 postlagernd
Bismarckri ng. B 431

Gebild . Fräulein,
in Stenographie u . Maschinenschreib.
bewandert , sucht Stelle als Privat-
Sekvetärin oder stundenweise SSe
schüft. Off,  u . F . 443 TaM .-Verl.

HewervkiAes Hkerlonak.
Schneiderin

sucht Kunden in u. auf . dem Hause.
Herrngartenstraße  4 , Par t . B 366

Schneiderin sucht Kunden
a.  d . H. Karlstr . 38, Mt 'b. 3 rechts.

Tüchtige Schneiderin
' ■' m nse " ' :sucht bei mast. Preisen Arbeit . Näh.

Dotzheimerstraße 46, Laden.
Schneiderin sucht Kundschaft.

Albrechtstraße 36, 3 links.
Hers. Büglerin sucht noch Kunden.

Wörthstr aße 17, Part , r echts. B 391
Tücht. Büglerin f. n. Kund. a. d. H.
Rheingauerstraße 18, H. P . B21918

Vers. Büglerin sucht Veschäffl
in Privath . Friedrichstr . 14, G. P . r.
Maschinenstopferin sucht Beschäft.

anher dem Hause . Ääh . bei Christ¬
mann , Eckernförde'str aße 12, Vdh. 4.

Gebildetes Fräulein
gefetzten Alters , mit guten Zeug¬
nissen, in der feineren Küche er¬
fahren , sucht Stelle in kleinem Haus¬
halt , am liebsten, wo Küchenmädchen
gehalten wird , oder in Hotel als
Weißzeugbeschließerin. Näheres im
Tagbl .-Verlag . Bh

Witwe , in mittleren Jahren,
in Krankenpflege u. Haushalt erf .,
sucht Stellung zu älterem Herrn od.
Ehepaar . Oiferten unter H. B . 45
postlagernd. _ 9473
Fräul . s. Stell , als Haushälterin

bei alt . Leuten od. einz . Herrn . Off.
u. B. 183 an den Tagbl .-Ve rlag.

Eins . sol. Fräulein , gute Köchin,
sucht vassende Stellung . Offerten u.
W. ,443 an , den Tagbl .-Verlag.

u. auf Schreibmaschine firm sein in..
' tkundsch.sich auch z. Besuch der ©ta 'bl:

eignet , für dauernde Stellung mag«
kichst sofort gesucht. Gute Zeugn-
unerläßlich . Zu melden Vostrarten
Verlag v. d. Boogaart . RheiUgauer
strahe 3.

HewerSÜckie» A'erkenuk.

Tüchtiger Schrcinergelntfe
der für seine freie Zeit noch Private
arbeit annimmt , smort gesuet-:. Zu
melden Rheingauerstraße 3, Bureau
rechts, neben Torfahrt .,

In . Haüsbursche, bis 16 ,Jahre,
sofort ges.. Fr eu. Lirbacherstraß,' 2

Junger Ausläufer gesucht
614——10 Jahre ). Melden zw. 2 u. 3.
Rheinstraße 56, Parterre . _

Zuverl . tücht. Herrsch.-Köchin,
g. empf., ums., goto., s. Shell., evtl.
AuShilfe. Adelksti-dstrecke SS. jj aden.
Beff. Mädchen sucht zum 15. Febr.

Stell , als Stütze od. best. Allein»
mäd chen.  Fraulenstraß e 23, G. 2 l.

Besseres Mädchen,
das gut nähen u. kochen kann, sucht
S .' .' iTiuiq zum 1. Febr . als Stütze,,zu
groß . Kindern od. als best. Alleirv»
Mädchen zu allenrffeh. Dame . Off.
unt - r L. 99 an ? .'äbl .-Haupk-Ag.,
Wilhelm st raste 6, f - fc-rn . 30 76

Besseres Mädchen,
da? etwas nähen u. t-ügeln kann, s.
Stellung zum 15. Januar a !sHau4
mädchrii oder Alleinmädchen, zu einz.
Dame oder in kl. bess. Haushalt . An¬
gebote unter K. 99 an Tagtzl.-Hauvt»
Agentur , Wrlhclmstraße 6. ^ 3075

Ein iu.it guten mchrjähr . Zgn.
versehenes Nstidchen, w. in der Herr»
schaftl. Küche ganz selbständig ist,und
alle Haus » vdeit gut versteht, sucht
Stellung oit Köchin od. Alleimmidch.
Näbereö Fiiedrichstratze 28.

3
Täti
A«n

S

mit

Befferes Mädchen (Waise)
sucht sofort oder später Stellung all
Stütze im Haushalt oder Laden , wr
Kost u. Logis dabei ist. Gefällt»
Offerten nnt . I . 444 an den Taabl»
Verlag erbeten.

Junges Mädchen,
Nestcw. 4 Monate in e. Restaurawt tvar

um sich im Kochen weiter auszuibild.
aber auch sonst alle Hausarbottt ver¬
steht, sucht,dauernde Stell " " ^
ertragen_ n Schw alb ach erstraß e 32, H>
3. Stock,  zwischen 6 u. 6 Uhr^

Ein Landmädchen.
das 3 Jahre in Stelle .ttxtr , wüns.

Mi
an
Wtl

w. s
und
fr.
RM

_ t:f*
telle âls Zweitmädch. in Geschäft" " Lr‘ "" “i. 1zum 15. 1. 10. Hellmundstr . 38, H,1

Anständiges junges MädchenB per Anfang Januar Mrmamg für halbe oder ganze Tcw.
Off , u. U.̂ 39̂ an d. Tagbl .-Verlas

I . Mädchen v. L. sucht tagsüber
Stellunig. _Schwalbachevstraße 63.

Saub . sehr ehrl . Monatsmädchen
sucht Mo natsst . Frankenstr . 5, H. T
Zuverl . Mädchen sucht Stundenaub.
o. Lad,  zu putz. P hi-lipps bergstr .6 . 2l
Frau sucht Wasch- u. Putzbesch

Hellm-undstraße 29, Skb. Part.
Aust. j. kr. Mädch. s. taasüb . ~§ ef,

Zim mermannstraße 7, Hth. 1. B 43
I . s. Frau sucht Monatsstelle.' ilb-Sckrwalbacherstra ße

Gut empf. Frau fe St . sür nnchmZ
Westendstr. 13, Hth. 1. Mitt e._ B 4A
Unabh. Frau s. stundenw. Beschüf».
Scharnhorststraß e 12, 4 l._
Fleiß . Mädchen s. Stell ., 2—3 NL7

mor ge ns . Helene nstra tze 15, 1 Sr
Frau sucht mittags zu spülen

oder sonitige Beschästitzuna.
heimerstraße 129. Mtb ., Reith . B 4:

Selbstänb . ehrl. Mädchen^
s. W.- u. Putzb. Walr amstr . 27, H. 1 l
Jg . Frau sucht Wasch- u. Putzbesch.

^ . 0 lM . L4Z5Zretenring 12, Hth. 3,  Abschl uß.  6_
Aust. Mädchen sucht sof. Monatsst.

Nerost raße 24, Hth. 2 St.
Mädchen sucht vormittags

-stelle. ~Vdonatsstelle . Nerostrahe 10, H. 1 t.
Ein tüchtiges Mädchen sucht

Waschstelle. Adlerstraße 39. 1.

Männliche Personen.
Kausmäunische» ^kersonak.

lüntelliaenter Mann.
schristh

Junger Mann
mit guter Sckulbild . sucht Lehrlings-
stelle in best. Geschäft p. sof. c>d. siAi.
Off , u . R . 443 an dcn  Tag ül .-Vcr!.

Für einen braven Jungen,
der die Mittelschule besucht hat . wrri
zu Ostern eine Lehrstelle in einem
kaufmännischen Buveau gesucht. Off.
n. H. 443 an den Tagbl .-Verlag.

Hewerbklches F>«r (onak.
Bäckergchiife

sucht auf sofort Stellung . Nacht»
Posten bevorzugt . Am liebsten ,«
einem Geschäft, welches später
üi>ernommen werden kann. Oftevrea
unter W. 441 an den T agbl.-Ver ^ ,

Tücht. Küfer sucht Stellung.
M b. Röderstraße 7, 2 l.

Perfekter Hcrrschafts-schasls-
u. Pensionsdiener , 26 I . alt , sucht
zum 15. Jan . oder später Stellung.
Nimmt auch gern Hausverwalter,
oder Portierstelle an . ^ Offerten tu

lag.T . 438 an den Tagbl .-Verlag.

SLellen-Angebote
Mribliche P-rsonrn.

Kaufmünuische» ^ rrsonak.

Arrztliche Gehilfi,»
gesucht pro Febr . Kenntnisse im
Entwick. phor. Platt , erwünscht,
nicht Be ing. Aerztl . Sekrelürin
gesucht, mit sehr Aut. Kcnntn. in
Stenogr . u. Maschineuschr. u. mit
gut. Handschrift. Schriftl . Off.
für beide Stell , an Dr . Stein»
Augusta-Viktoria-Bnd. 8065

AnUljelihe Uerlräufem
sof. gesucht. Selbstgeschriebene Offerten
mit Zeugnisabschriften und GchaltS-
ansprücheu erbeten.

H. Schweizer , Hoflieferant.

Jüng .Berkäuferjn
per sofort gesucht.

Aö. Lange,
Langgasse 29.

Hewerökiche» Personal.

Araves sücheres lüiaoöjen
für Hausarbeit und Laden gesucht
Sirchgastt. 7» 2ucöflüftäft.vr •

Modes.
Tüchtige 1. Arbeiterin für feinsten

Genre gesucht.
81. S cheibet, Wichelmstra ße 46.

Zur vollständig selbständ. ^Leitung
eines vornehmen , viel besuchten
Fremdentzensionats u. Erholungs¬
heims in schöner Harzstadt , Luftkur¬
ort , am Walde gelegen, wird fein

zebild. geioanäte Dante
gesucht. Kautionsstellung crforderl .,
dagegen wird dauernd gut dotierte
n. angenehme Stellung gewährt.
Eigenes Mobiliar kann gegen Ver¬
gütung mit verwandt werden . Be¬
teiligung nicht ausgeschlossen. Off.
unter H. 1759 an Carl Nummert»
Ann .-Exped., Halve rstadt , erb. § 190

Stellett -Nachweiö Germania,
„Heim " für stellcnsuchcnde Mädchen,

Javnstr . 4 - Tel . 2481,
sucht Lköchinnenf. Hotel-Nest,
u. Herrschaftshäuser, Zim.- u.
Hansmädch., Büfett- u.Scrvier-
frl., Kinderfrl. u. Kinderpflcg.,
tücht. Alleinmädch. z. 1—2 Hers,
für hier u. auswärts.

Frau Anna Kieker,
Stellcnvermittlerin.

MLvch. erh. Kost u. Log , z. 1 Mk. u. h.
Gesucht wird zum 18. Januar zu

eiuem kinde ioseu Ehepaar einzuverl. Aüeinmädchen,
das selbständig gut zn kochen und
Hausarbeit versteht. Näh . Rüdes-

heimerstratz«̂ 9, ^P ^ t. »wische»

In kleinen herrschaftl . Haushalt,
möglichst per soso4, gesucht

seiiies Fräiileill
als Stütze der Hausfrau mit allen
nötigen Kenntnissen und 5kind rliebe.
Offerten mit Zeugnissen und Bild nach
WieSbabeu » Dämbachtal 43, 1. 30'2

Gesucht
f. 15. Jan . besseres Ällleinmädchen,
das selbständ. kochen kann. Adelheid
strafte 64,■_% Tr ., s . nt. 10- 12, 2—5.

Ordentliches ANcinmädcheu,
das kotien kann, per sogleich oder 15^1.
gesucht. Vorstell, vorm, von 11 und
abends von 7 Uhr ab Rüdesheimer-
straße 15, Part . _

Einfaches anUndig. Mädchen
für Hausarbeit gesucht Adelheidstr. 50,1.

Zn kleinem herrschaftl. Haushalt
möglichst per sofort gesucht

Alleinmädchen,
perfekt in Küche und Hausarbeiten.
Keine Wäsche. Nur mit guten Zeugn.
vorstellen Dombachtal 43, 1. 3051

Suche nette Alleinmädchen, d. koch, k.,
in kl. Privatst ., alt. tucht. Pers. zu ein.
Witwer aufs Land, Haus- und Land-
mädtzen. Frau Ar «na kviütler,
Stcücnbu rean, Weberg asse 49, 2 Sr.
Tüchtiges MäDcherr,

welches etwas koche» kau« , für
kleine Haushalt,rüg sofort gesucht
ßDevergasse. 84, 2.

_ü_awBJWiw MmsBNajm'-rvB&xm

Männttchs Wrsonen.
Kansmäiiutsche» Personal.

Kausieute
finden nach kurzer Probetätigkeit an¬
genehme selbständige Stelle bei großem
Unternehmen gegen monatliches hohes
Fixum. Offerten unter lE. 413 7 an
den Tagbl.-Verlag.

Ein größeres Baugeschäft hier am
Platze sucht zur Aushilfe auf einige
Monate eine
illMe eauMnatiie AM.
welche auf Grund langjähriger Erfahr¬
ungen nn
Einrichten und Abschlietzen von

Büchern,
Aufstellenvon Gewinn - u. Vcrlust-

rechnnngeu und Bilanzen
durchaus bewandert ist, um die im Rück¬
stand befindliche Buchführung (doppelte
amerikanische! in Ordnung zu bringen.

Es wollen sich nur solche Herren be¬
werben, welche derart . Arbeiten bereits
erleb, babeu u. vorziigl. Referenzen vor-
zeigen könncii. — Gest. Angebote unter

»41» an den Tagbl.-Verl ag.

gl
Von angesehener Gesellschaft. ^

mit allen n u.n Vcrsichcrnngs-
zweigen, wird

uartzwct : l. leistungSf.

itliit
zur Bearbeit.mg eines freien
Bezirks als

keissbtzgmlsp
gfmiclit.

Nur Herren, die bereits er¬
folgreich als Inspektor tätig
ivaren, belieben il,r ausführ¬
liches Offert unter Bekanntgabe
der Gehalisaniprüche u. Auf¬
gabe v. Referenzen zu richten
sub 4. 165 an Haasei ».
stet » & Vogler A .-C-J. .
Köln a . Rh . §58

>

Ein Herr,

Junger Statut gesucht!
od. Dame , zur Führung e. Zigarrcn-
geschästcS. Etwas Kaution crtorderlich.
Offert, u, s * tlch-s an LagbÜ-Berstm.

gleich wo wohnh., sofort gesucht z.
kauf v. Zigarren an W rte, Händler
Vergüt, ev. 250 Mk. Pr. Mon. oder hfeJ
Pro ». A.  Rieck & Co., Hamburg. ^ 53

Lehrling
mit Berccht. z. Eins, von hiesiger Wkir
großhandlung mit Export per 1.
d. I . gesucht. Gcfl. Off. unt . « .
LaadllrLerUL ..
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g iNll M b tä il. können Personen
9 äU £91 n. {eben Standes verv.,

-Kbenverdienst d. Scbreibarb., I äusl.
Tätigkeit, Vertretg. rc. Näh. GrwerbS«
Arntr ale in Fra nkfurt a M . F 141

Eriche SU Ostern
einen Lehrling

Btt guter Schulbildung. 3060
Carl Mertz , Wilhelmstraße 16.

Hewervlickrs H>erlo«al.
alt
Bf

K
vau
i Lb.,:
der»

sÄ

M
hJ.
ats-
age.

§iastntech « iker-
Lehrling gesucht. Näh. u. »> «®-« ©:s
an die Tagvt . «Haupt - Agentur,
Wilstelmstraste 6. _ 9163

Gensionsdiener
w. Dampfh., Servieren, Parkett reinig,
und sonst. Hausarb . grü'.tzl . versteht, IN.
pr. Zeugnissen sofort gesucht. AiAa
Rupprecht , Sonnmbergerstraße 17.

Hans Meister,
verheiratet, ohne Kinder , welcher mit
Dampfkessel nmzugehen weiß, sofort aes.
Aborte , Wnllufcrsir. 2, 1 II1326

Weivttctzs Kesfons ».
KsusnrünntliSrs Personal.

WW~  Berkäuferin suchtp. 1. Febr.
Stellung in Manufakturmaren. Offerten
unter IP. -Sio-jslrr bf. Rcusel , Frank¬
furt a. M., Haitcrs hcimerstr, >5.

Hrwerölichr» Mrsonal.
Dame sucht Stelle
als Gesellschaft rin

und zur Mithilfe im Haushalt . Off.
unter A.  5 2 2 an den Tagbl .-Verlag.

Ali patr.
Mithilfe

Der Gewerkvereiu der
Äeimarbeiterinueu

empf. tücht. Weißzeugnäh ., Sticker.,
Mas chinenstrickeriornen, Flickerinnen
usw. in u. außer dem Hansa . An¬
fragen seitens Geschäfte u . Private
mündlich oder schriftlich erbeten an
Fräulein E. Felbmann , Schier¬
steinerstraße 15, Parterre.

Au Palr.
Junge geb . Engländerin mit g.  Refer.

sucht Stelle als „ Student gaverness “ in
Pensionat . Offerten unter Äs« au
den Tagblatt -Verlag.

Hantle jtb. EUlMerla
mit fl. Rcfcr. sucht Stelle als Erzieher n
o. Lehrerin in Familie o,. Pensionat.
Off. unter ?». 443 Tagbl .-Verlag.

Für eine Waise , 20 I ., suche ich
Stellung als

angehende Rnngfer»
am liebst, zu ält . Dame , oder auch
als Dienstmädchen in gutem Hause.
Agathe Wertteils , Neuberg 2. 16218

KMrem IMn
mit guten Empfehluugen, sucht zum
15. Januar Stelle.

Frl . Allbrecht , Jägerhofstraße 7,
Düsseldorf.

Empfehle tüchtiges Alleinmädchen, d.
fein ko dt, 2 mal 2-jährige Atteste, bess.
Mädchen zur Erlernung d. leinen Kucke,
tüchtig im Haushalt , besseres ctniacker
Hausmädchen neben die Köchin, Land-
und Zimmermäbckcn.

Frau Anna Mutter , Stellenbureau,
Webergaste 49, 2 r.

Männliche Psesonr « .
Kaufmännisches Personal.

Privatmann
in bess. Jahren wünscht Beschäftigung in
Vermögensverwaltung. Honorar Neben¬
sache. Offerten Uttt. 25« St » postlag^
Schützcnhofstraßc.

KewerSkichs» Ẑ erk ousl._-

Tüchirger Diener,
25 Jahre , sucht, gestützt auf prim«
Zeugnisse, Stelle z. 15. Januar . Näh.

8 . Pütz , Ncrotal 71.

MohnmM-Anzeiger der Merbadener Tagblasts. -
L. k. le Anzeigen im „Wohnungs- Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile. - WohnungS-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.
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Oranienstraße 51, H. 2,  1 Z., Küche
u. Auvchör Per 1. AprK zu verm.
Näh. Burea u, Hth. Part -_ 23

Mtterstr ^MI Z., fjkjail
Rheingäuersträße 16, tzth. P .. 1-Z.-

W. preisw . Näh . Bob B 014
Nichlstr . 2, SS., 1 Z., K. N. S . P . r.
Riehlstratzr,5 Zim .—u..Ji ., n ;i Dach.
Riehlstraße 10 Zim . u. K., 15 Mk.
Röderstr . 3 1-Z.eW., 16.50 m. 4126
Röderstraße 12, Dächw., 1 Z., 1 K. u.

1 Ke ll. au f sof. zu ve rm . 4213
Wmerberg 3 1 Mm , u. Küche z. vm.
Römerberg 14, 1, sch. I -Zim .-Wohn.,
_mit Abichlu tz zu verm._4214
Römerberg 16 1 Zim . u . Küche, im

Abschluß, a, vm. Näh . Hth. 1. 4602
Roonstr . 5 1 Zim ^ ii. K.- N. 1 l.—Bll
Roonstraß c 7 sch. jg.ju . K. gl. B1 96
Rüdesheimeritr . 31 1 Zim ., K. ti 18
Saalqaffe 16, Mtb.  3 , OTm ., Küche.
Schächtstr. 23 l =_u. 8-Z.-W„ch,,April,
Scharnhorststratze 19, Hth. D., 1- u.

2-Zi m. -Wölm. Näh. V.  1 r . 4215
Schicrsteinerst r . 9, G., 1-Z.-W. 3034
S chrersteinerst t18ß  vjfxt . 2 Z. 4216
Schiersteinerstr. 19, V.. 1-Z -̂W. 41 83
Schulberg 19, Hth. Frontsp ., gr . Z.

u. K. per ^sof. ob.' sp äter ._ Bl8
Schwalbacherstr. 9, Vdh., fvdl. Dach-

wohn., 1 Z. u . K,jJ. ,o ^sP.^,N.̂ Lad.
S chwal bacherstr. 25, P ., 1-Z.-W. sof,
Schwalbacherstr. 63, 2, ein gr . Zim.
_mit Zubeh . per 1. Apri l zu vm. 74
Sedirnsträße 9 1 Zim . u . K. auf gch
_o d. spater zu verm. Näh. 1 S t^ r,
Sedanstraße 13 1 Z. u . K., m. GaZ,

i. Mitt elü., z u vm. Näh. P , 8271

Übelherdstraße 6, H„ Z. n . Küche an
ruhige Leute zu vermieten . 3062

Adlerstr. 28 1 Z., K. Abchl ., Part .,
p. sof. Nah. v. Schreibeter, P . r.

Adlersträßechlsl ^ Z,̂ u . K. sof.̂ ,4305
Adlernr . 61 "1 Z. u. K. p. sof. 4198
Adler strafte 65 neuherger . Frontsp .-

W., 1 K.>Kell. auf gl . od " "' ü
Atzelberg, b. Lauth , 1 Z., K. II1292
Jertramftr . 13 1-Z.-W., K., K. gt. o.

sp ät . Näh, das, bei Hiort . L 1
Blücherstr. 7, Hthchchstans., 1 Z. u . K.

Näh . Bis marckring 24, 1 l. B2
Mücherstr. 17 1 Z., K. s. o. sp. , 1Z4
Milcherstraße 28 1 Lim .̂ rn , Küche.
Biilowstra ße 4, Hth., 1 Z . u>. Küche-
Dobheimerstraße 55 ar . I -Zim .-W-,

Mtb . Part ., m. Abschi. u. Gas , per
April zu vm. Näh. M>h. 1 1._ B3 ,n2

Dotzheimerstraße 82, Hochpart., 1 Z.
rr. K., neu herger . Näh,  da s. 8 5

^dobheimerstr. 83, M., 1-Z.-W. Ü 6
Dotzbeimerstraße 122, Vdh. u. Hth.,

schöne I- Zim .-W. Pr . 20- 62  Mk.
dreiweid en st raste 10, P . r .. 1 Zim.

u . Küche zum 1. Febr ., zum Teil
gegen Hausarbeit ._ B302

Drüdenstraße 10, H. 2, Z. u . K. gl.
Eckernfördestr. 12 1 Z. u . K., Hth.,

per sof- N. b. Lang das. J120637
Tleonorenstr . 1 Zim . u. K. , 3757
Utviüerstr . 3 1 Z. u . Küche. ^ 4190
Mvillerstratze 9, Fsp.,̂ 1 Z. u . K.

Rstraße171Zrm.u.Küche.4588stra ße 18 1 Z.,' K. u.  K . 4201
ttenstr . 5 1 Dachz. m. K., 15 Mk.
lkenstr. 19, V.. 1 8 -, K. B20763

ffranken str. 23, Vdh., 1 Z., K . gleich.
Friedrichstraße 10, Pdhch 1 Mani .-

Zim . mit Küche sof. od. spät. 4202
Gneisenaustv . 12 Frtsp .-Zim . nebst

Küche p. sof. od. sp. z. v._ L 20004
Mbenstr . 7, H., 1-Z.-W. zu vm. 4204
Wlten ftr. 1Ü Mi ., K. a.  r . B . ~ ~F7
Göbcnstr. 19, Mtb . u . H., sch. Z. ui

K. sofort ob. sp. Näh. Vdlĵ BZ45
§artingstraßc 6 1 Zimmer u. Küche

mit Zubehör zu vermieten . Näh.
bei Sprenger , 2. S tock.  420g

Hartings tr . 7 1 Z.  u . K., 18 M7 4207
Helcnenstr . l a 1 Z., Kü che. Mh ._ 2_ r.
Helenenstr . 9, F57106
Helenenstr . 15 1 Z.. K.ZNüh . H. P.
Helenenstraße 16, Hth., 1 Z., 1 K.,

,1 K. z. 1. April xn v.  N . Vdh. 1.
Helenenstr . 25 1 Zim . u. Küche, Vdh.

Dachstock, auf gleich o. sp. z. verm.
§ellmundstraße 30 1 oder 2 Z. mit

Küchch billig zu verm._ B 21273
Hellmundstraße 32, Hinterh . Part .,

1 Zimmer u. Küche sofort z, verm.
Näheres Franken straße  1 ^JS . 4584

Hellmundstr . 331 Z . u . Ä. i. DaÄt.
He llmnnd str. 50 ich. Dacknu. 1 Zi , K.
Hermannstraße 21, 1 rechts, Fsp.-W-,

1 Zim . u .- Küche, zu verm .- B380
Herm annstra ße 22 I -Zim .-W. B20445
Jahnstr . .2 Z. u. K. b. N. 1. B21645
tzahnstr. 16, G. 2, 1 Z.. K. s. N. V. P.
Jahnstraße,33 l -Z.-W. au ' l . April.
Jah nstraße 36 1-Z.-W. a. 1.  April.
Karlstraße 26, H., lg ., K ., 14 Mk.
FWrstraße 20 schone 'Mans .-Wohn.,

1 Z., Küche, Keller. _ _ U l
Kirchgaite 19 4 Ms.-Wohn., 1—2 Z.
Kirchgasfe 58 frdl . Mans . m. Küche
—Auv._ Näh.- Ledcrhandlung . 4598 ^

Leürstr . 3, P -' I Frtsp .-Z., Küche. K. ' AdlerstH 52 sch72--Z.-WohnI 1.' ApriH
Löthrin gerstr^ 27̂ H., 1 Z., K . BIO Mlernr . (il 2 Z. u. K. p. sof. 4222
Luiscnsiraße 43 Frontsp ., 1 Z u. Adolfsaltee 6chH. 3, LZ. u. K. N. V. 2
- Küche, sofort. - Nah. 2 lks. 4v/v - - - • -
Marktstraße 12, H., mehr .' SB., 1 Z.,

1 Jt., v. 16 Mk, an . N. Vdh. 2 r.
Mauergassc 111 Z2, Kü che u. K. soft

Seerobenstr . 26, H., 1 Z„ K., Aöschl..
_Näheres - Wenz el,_ Hth. 2. St . B281
Steingasse 13, Hth. 2, 1 gr . Z. u. K-,

mit G as , et. 1. Febr . N.- V. 1. 4541
St eingaffe 26 ch-Z.-SL. chI. o. sp. 3848
Stiftstraße 21, Hth., 1 Zim ., Küche,
_Kell . gl. od. sp., mtl .- 15-Mk. 4084
Stiftstrns ;e 22, Gthch l Z. u. Küche.
Walramstr .̂ 7, V. D ..- 1-A -W.- B175
Wal ramstr . 11. M s.. 1 Z. u. K. B376
Webergasse 3 1 Z. u. K. (Frontspü

sof. od. spät.  N äh , b. Hehner , Hth.
Webergasse 49, Hth., neu hcrgerichteie

1-Zim .-Wohnung zu ver m.  4026
Weilsträße 6, V., Ms.-Wohn., 1 Z. ul
_K ., Abschl., s. o. sp. N. H.  1 r . 4218
Wellriksträße Ä3.- DZ Z. m."Ä. N7P '.
Westendstr. 36 Z. u . K-, 18M. B21595
Winkclerstr . 4j M -, 1 Zi u. K. b, 4210
Uorkstraße 5 1 Z. u . K>. Hth. Dach,

per - 1. Avril ., N. Vdh. 1. B458
Uorkstr. 8. Fsp., 1 Z.. K. sos. B21307
Uorkstraße 7, H. P ., 1 Z. u . K., mit

od. o. Msd., bill. p. gl. o. spät . B15
Dorkstr. Ich ch Z. u. Küche. 1H277
Zimmermannstraße 1, bei Slremser,

1 Zimme r u.  Kücke, 1. Stock. 4220
Schöne Wohn. v. 1 Z. u>. K., Vdh., pt
_1 . April . Näh. Blücherstvaße 46.
1-Z .-W. g.—Monatsapb . Jahnstr . 36.
1 Zimmer u. Küche, im Dach, zu v.

Näh. Ikeugaffe 3, im Laden . 4542

8 Zimmere.

Adelt,oidstr. 16, Stö . P ., 2 Z. u. K.
Adlersträße 9 sch, 2-Z.-W. z. 1. Apr.
Adlerstraße 25 (Neubau ) frdl . 2-Z.-

Wohn. zu verm . Näh. das. 4188
Adelheidstraße 35, H., 2-Z.-W. auf
—1,- April zu -v. Nah . V. 8._ Sä
Adlersträße 28 2 Z., K., Abschl-, Stw .,
_Bdh ., 1. APr,-N.- Schiebe ler,—P._z.
Adlerstr , 16 2 Z., K. 1. April zu vm.
Adlerstr . 31, N.. 2 Z. u. K. ci. gl . ft. fp.
Ädserstrl 49 schöne 2-Z.-Wohn. zu b.

'er,
r̂c.
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Manergnsse 21 1 Z. u. Küche, 1. St .)
zu, verm,_ Näh . Mctzgerlad. 4538

Moritzsrraß« 23, Gartonh . P ., 1 Z.
u. K., auch zu Bureauzweck._ 4325

Nerostraße 25 1 Z. ü. K. p. sof. o. sp.
zu Perm. Näh . Vordcrh^ l ,̂_ 4208

Aerostraße 34, Msd..W., 1 Z. u . K.
Nettelbeckstr. 8 1 Z. u. Küche. B 290
Ncubaucrstraße 12 1 gr . Z., Küche u.

Kell. an kd!. Leute sof. o. sp. 4209
ggontenftt . 31 Ms.-WZÜ ob. 2 Z. 81
Draniensträße 47 1 &  m K. zu vm-

Älbrechtstraße 6, Hth. 3, 2 Zimmer
u. Küche zu vermietsn ._ _ 135

Älbrechtstraße 32, B. 1, h. abgeschlvss.
2- Z., K., mit Gas , cm ruh . Mieter,

Äl brech tstraße 39 2 Z. u. K. zu vm.
Älbrechtstr. 46, P ., Mans . rW., fjj'

Küche u. GlaSaüschl., p. 1. April.
Älbrechtstraße 43, 1, sch. LtZ.-W. auf

1. April zu vevm. Näh. Part.
Älbrechtstr. 43. H. D., 2 Z., 51., K.,

Abschl., 1.  APvi -l. N. B, 3 r . 46
Bertramstraße 2 Löohn. v. 2 Zim . u.

Küche per 1. Jan . zu 250 Mk. zu
verm. Näh, bei Moos, Part .-4224

Bertrnmstr . 15, H., 2-Z.-W. m. Zb.
auf 1. April . Ääh. Wh . B. V'

iü ertramst r. 11, H 2 Z. N. P . B1Ü
Biebricherstraße 23, b. Wenz, i . Gth .,

2 kl. Zimmer , g.r . Küche usw. an
_finderloscs Ehepaar zu verm. 428p
BismarSr -ng 27, FrtspZ schöne gr.

i-Zim .-Wöhn. an ruh . Fäm . per
. April . Nah. 1. St . r . u. I. B215 66

Bismarckring 31 2-ZnnZWohu . mit
Mans . auf gleich od. spät ., 400 M.

Bismarckr . 3lZFsp ., 2 Z , K.. 1. Slvr.
Bismarckring 38, Bdh., 2-Z.-AA>hn.

Mi Verm.  Näh . Vdh. 1—r._ B341
Bleichftrahe 2 2 Zimmer u , Küche

im Hinterh . sofort od. später zu
verm. Näh. J ) ., Hanson . - 4226

Bieichstr. 16, Htls.. Z-Zim.-Wohn. a.
alr od. sp ät , z. v. Näh. Par t . B279

Bieichstr. 39, 1, 2-Z.-Wohn. z. v. 4129
Bleichstrafie 39, Bdh,. 2 sch. 2-Z.-S9.,

1. u . 2. St ., in sehr ruih. H., o. H.,
p. April . Näh. Vorkstraße 7, 1.

BlcichstrZ33ÜVdh . D,, - 2-Z,-W, Mtz
Bleichste. 41, H. Dach, sch. 2 Z .-W.

p.—s. o. sp. N. B., im Hof. ^ 120861
Blücherstr. 3 sch. 2-Z.-W. z. 1. Avril.

Näh . Wb ., bei Breuer ._ B374
Blücherstraße 11, Fsp.-W.. 2 Z., K.,

an ruh . L, p. sof. N. P ._ B18
Blücherstr. 17 2-Z7-W., Mtb .. s. o. spi
Blücherstr. 28 2 Z. u, jt , ffsp.. 1. Apr.
Blücherstr atze 38, Lad., 2-Z.-W. 4227
Blücherstr. 48, Lad., 2-Z.-W., S 'b., b,
Blücherstraße 48, Laden , sch. 2^Z.-
—W.ohn.,- MÄ- HaKon , billig. 2863
Blücherstraße 2 Z., Küche, Balk. §(.

bei Steitz , Nettelbeckstr. 2. B 19481
Biilowstraße 4, H.,_ 2 Z. u. Küche.
Bülowstraße 7, Gtb^ - scĥ 2-Z.-WÜ138
Bülowstr . 9. H., 2 Z ., SDschl. B20
Castellstrs 1, 2, 2ZZ., K., Zb., 1. April ",

sow. 1 Zim .. 1—K^ -Näheres 1. S t.
Castellstrnße 4/5 2 Z. u . Küche auf

1. April zu verm. N. 2 St . linkst

üHMMiMi
Erbacheritr ^ v. H., sch. 2-Z.W . N.P,
Erbacherstr . 7, H. 1, 2 Z., K.- sos. bill.
Faulbrunnenstraße 5, Hth. (Neub.),

rnehrere 2-Zimmer -Wohnungen zu
—vermieten. 8käh. Metzgerei. 4568

Feldstraße 10, Bdh. Mans ., 2 Zfi!m„
_Küche , Keller zu vermietem _ 32
Feldstraße 13 2 Zim . u. 5küche. 4131

Datnbachtal 10, G.-Haus , Mans.
2 Kam.. Küche an ruh . Leute zu
vm. Näh. Dambachtal 12, 1. 4228

Donheimerstraße 28, Mtb . 1, große
schöne 2-Z.-Wohn., Balkon, auch f.
Bureau äeeign ., p. sof. od. spät. z.
verm . Näh. Boroerh . 3 lks. 4229

Dotzhcimerstr. 46. Gth .. gr . 2-Z.-W.
u . Zubehör. Näh. Bdh. P art . B285

Dotzbeimerstraße 55, Vorderh ., schöne
l2i-Z. W., Fröntsp ., mit Balkon u.
Gas . per Aprill oder Juli . Desgl.
2 Zim ., Miittelb. Part ., zu verm.

_Näh .-Vorderh . 1. ttuks . _ B349
Dotzbeimerstraße 59, 2, 2 Z. u . K. per

sofort . Näh. Part , rechts. B22
Dotzbeimerstr. 81, Mb ., Zchi 2-Z.-M

NÄH. Dotzheimerstr. 66, 1._ B23
Dotz beimerstr . 83, M., 2-Z.-D . 224
Dotzbeimerstraße 85, Mtb .,_ 2-.Z.-W.
Dotzheiinerstr«ße 86, M .. 2-Z.-W. B26
Dotzheimerstratze 96 2 Z. u . Küche
_sofo rt od er später zu verm.  B27
Dotzbeimerstraße 98, Mtb ., 2 / Un;.,

Küche, Keller sofort, 800—320 Mk.
Näh eres Vorderh . 1 St . l. ^ 4230

Dotzbeimerstraße 98, H„ 2 Z„ K., K.
sos., 280 —3 00. Näh. V. 1 L 4231

Dotzbeimerstraße 100 2-Z.-W.— 4232
Dotzbeimerstr. 118, V. 3, sch. 2 Z.-
_W . s.o.sp. N. Dotzheimerstr. 116, P.
Dotzbeimerstraße 122 sch, Frontspitz-

W. mit  Balk .. 2 &_u. K,, 340  Mk.
Dotzbeimerstraße 126 schöne Frontsp .-

Wohn, von 2 od. 3 Zim . mit Zubch.
per April zu vermteten ._ _ 27

Dotzbeimerstraße 126, Gth ., schöne
2-Zim .-Wohn, per Avrkl zu vm. Z6

Dotzbeimerstr. 129, Mtb ., sehr schöne
2-Z.-W. a. gl, od. sp. billig . B28

Dreiweidenstraße 6, H. 3, 2-Z.-W.
_z u vm. Näh. Vdh. Part , rechts.
Drudenstr . 3, V. 3, 2 gr . Z., K. u.

Zub . p./l . Apr., evt. fr . N. 1. B443
Drudenstr .. 6, V„ 2 Z. n. 5t. N! !
Eltvillerstraßc 3 2 Zim . u. Küche

im  Stb . zu vm. Näh.  S . P . 4233
Eltvillerstraße 3 schöne Frtsp .-Wohn.,

2 Zimmer u. Küche, zu vermieten.
Nä her cs Se itenb aU- Par ter r e. 4884

Eltbillerstr . 4/B . F ., 2Z ^ ,K., p^ sast
Eltvillerstraße 4, Stb . 1, 2 Z., K„

Flaschenbicrkell,, 1. April . 122
Eltvillerstraße 5 2-Ztm .-W., Frontsp .,

auf sof. zu verm. Näh. Part ._
Eltvillerstraße C, Fsp., 2 Z. u.  K . per

1. Jan " BU v . N. B lks._Ji20
Eltvisterstr .'Z ) " Wk lWMünyen ol.
Eltvrllcrstr7l2 , M . D „ L-Z.-W. 4235
Emser strH89/"GU mZ7chi7 K. 4287
Erbacherstr . 2' 2 Z .. K.. S .. tot . U3

Feldstraße 18 2 Z., K. u . K., Mans .,
sowie schön« Frontsp .-Wohn. von
2 Zim ., K. u. K. zu vermtct en._

Fe ldstr. 18 2 Z., K. u . K. sof.  4264
Frankenstraße 1, 3, 2 Zim. u. Küche

per  so fort oder später zu vm.  4265
Frankcnstr . 18, W,  2 -Z .-W., ÄprA.
Frankeüftr ^ 19, P .̂ 2-Z.-W. s. »89
F ra ukenstr . 19. .H.. 2 Z .. K. B20762
Frankenstraße 20 2j Z. u . Küche aus

1. AprÄ zu v. Näh. 1 t _ B450
Frankenstr . 23 M.-W., 2 Z., K.. Apr.
Fricdrichstraße 4 2>Zim .-W., Küche,
_Wans ., auf 1. Llpril zu v. 88
Friebrichstr . 47. Stb . 1, 2 Z.. K., K.,

sof. Schlüssel b.- Lorenz . B21633
Gneiscnaustraßc 5 sch. 2--Z.-W. auf

April zu v. N. das. 1.— B21404
Gneiscnaustraße 9 2- u.  3 -Z.-W. zu
_ver m. Ääh . im Laden, _ B444
Gneisenausiraße 13, Htiĥ sch. 2-Z.-

Wohn. für 630 Mk. zu vermieten.
Göbenstraße 2, Hth. P . u. Frontsp ..

f>e 2 Zim . 'u. Küche zu vm. B366
OiSbenstraße 5. H^ sch. 2-Z.-W. B381
Göbenstraße 7, H., 2-Z.-W, sof. B4l
Göbenstraße—11, Gth ., 2-Z.-W. BS48
Göbenstraße 15. Mtb ., gr . sch. 2-Z.-

W. v. Il ck- 19-10. NahV.  1 -l. 43
Göben str. l STW.  D ., 8Ä .-W. OSÖß
Göbenstr . 19, Mtb . u . Hth., sch. 2-Z.7

Wohn.^ P ., 1., 2., ,3. Et . N. Bdh.
Göbenstr . 22 LtzZ.-Wvhn . z. v. B 286
Göbenstraße 24, Hth. N. 7.. 2 Z.. K.

u . Zuibeh., per 1. April zu Perm.
Näh. Vorderh . Part . r . _ 52

Olustav-Abolfstraße 11 2 Z., Küche u.
Keller, neu renoviert , per 1. April

_zu verm . Näheres daselbst. 4159
Gustav -AdoMlr . sch/gr . 2-Z.-W. 'mit

Küche, Balkon n. Züb . p. 1.  April.
Br . 890 Mk.—Näht Nr . 1,—1- 1. 92

Häsneraasse 17, Hth. 1, 2/8 . u . K. p.
g)l. od. spät . Näh . Spenglerladen.

Hallgarterstraße 3 schöne J-Z.-Wohn-
sofort zu verm . Näh. bei Löw,
Hth., o der neb enan , Part .- l. 4121

Hallgarterstraße 6, Mtb ., schöne 2-Z.-
Woh'nuny m. Gas per -sof. 4287

Helenenstraße 8, Lkh. 2, 2 Z., Küche
—u.-Lnbeh . - Rüh .- das. Bart . Ü487
Helenenstr . 9. D/1 l 2Z ./K .. 1. A/107
Helenenstr . 16, Bdh. Frontsp .-Wohn,,
—8 Z., 1 K.,- 1 K. p.l . A. R. V. 1.
Hxlenenstraße 22, Hth., 2 Z. u. Küche

sof. od. spät,  z u verm . Näh. V. P.
Helenenstraße 26 2 gr . Mansardz .,
_Küche , Keller, Rückgeb., s. od. sp.
Hellmundstr . 2, Hth., sch. 2—-3-Z.-W.

sof, od, .spät . 800 Mk. N. Bdh. 1 I.
Hellmundstraße 23, Hth . D ., 2 Zim . u.

Küche auf gleich od. später zu vm.
Näheres Vorderh . Pa rt .

Hcll Mun bstr. 33 2 Z. u. K/ t. Dachst.
Hellmundstraße 46 sind 2/Z .-Wohn.
_so f. od. sp. z. vm.—Näh. P . r . 4268
Herderstr . 1 2 Z., K.,' Sb / NAr . 4161
Herderftr . 9, Mtb ., abg. LZ -̂Wvhn,
Herberstrahe 19, Stb . Manl ., 2, Z .,

K.,,sof .^ od. später .^ Näh. Laden,
Herderstr/26 . Sb ., 2 I .. K.ZH 1888
Hermannstraße 7 2 Z. u. K. zu ver-

mieten . Mh ., Vorderh . Part . 843
Her in an nstr. 15 2 Z. u. K.  p . 1. Apr.
Hirschgraften 16 2 gr . Zim ., Küche,
-per 1. April zu vm. Näh. Pari , r.

Hrrs chgraben 26 2 Z ., K„ s. _4178
Hvchftätteustrafe l6c Z. 4860
Jahnstraße 20 sch. Msd. W., 2 Zim .,

Küche, Keller, zu . verm. _ 114
Mnstr/M/H/S OTff 5T P . 4271
Jal »,straße 36, Vdh., 2-Z.-W. (360).

u. im Gth . große 2—3-Z. W. per
1. April . M . verm.. Näh . V. P .—

Karlstraße 39, Mtb . P ., 2-Z.-W. zu
- v._ Näh , das. b.- Hausm ., M. 1. 59
Kellerstraße 3 2 Z., K. Msd., 1 Z..

Küche, Part ., monatl . je 88 Mk-,
_a uf gleich oder später zu verm.
KEcrstr .—17» 2-. ,u. 3-Z.-Whon.- B44
Klrchgaffe 1,1 sch. 2-Z.-W., Stb ., per

April . Näh . bei Bischofs. _ 128
Kl. Kirchgasfe 3 2 Mans . u. Kücke, N.

das. oder Rin «krrche 9. 119

Kleiststr.- 3.- Hth., 2 Z. u . Küche- sos.
Kleiststraße 13,- Stb ., gr . 3-Z.-W. Ä
Klopstöckstraße 1 2 Zimmer (Frtsp .)

per sofort zu vermieten . Näheres
Part ., bei Fischer. 4136

Marktstraßc 12, Hth., 2! Z.
im Abschluß zu vermiede

Körnerstr . 8, H. 2, sch. 2-Z.-W. mit
od. o. Wer-kst. p. Avr-il . N. B. P . l,

Labnstraße 26, 1, schöne 2-Z.-W. m-
Zub . zu verm. Näh. Part . 4274

Lebrstra ße 14, 1, 2-Z.-Wohn. B 2loV4
Loreley-Ring 4 schone' 2-Zrmmer-

Wohnungen u. 1 Frontsp .-Wohn.
_z u verm. Näh. Part , r . 4520
Lothringerstr . 27, 2, 2-Z/Wohn . m.

all em Komfort sofort z. v. B20441l
Lothriugerstraße 28 2-Z.-W. zu vm .̂
_eb ent , mit Bserieller . BJ98
Lothringerstr . 31 sch. 2-Z.-W., Htb..

gl . od.—später^ Näh. Vdh. 1.  B4b
. n . Küche
en.

Marktstraße 13, Stb ., 2 Zim ., Küche,
Mansarde auf gleich od. sp. 4551

M auer gasse 11, 2, 2 Z., M., K., 1. Apr.
Mauergasse 21 2 Zim ., Küche u. Kell.,,

_2. St . Näh. Metzgerladen . 4539
Moritzstraße 9, Hth. 1, 2 Z., Küche uo

Kell. z. 1. Febr . Näh. Vdh. 1. 4193
Moritzstraße 44, Stb . 1. 2 Z. u. K. ,

a.  gl . od̂ spät. g. v. Näh. Vdh. 2J
Nervstraße 23, / tz. 1, 2-Zim.-Wohn.
Nettelbeckstr. 8, Vorder - u. Hinterh .,
_2 -Zim .-Wülhnungen zu- vm. B 280
Nettelbeckstratze 16, Hochp., schöne 2-
_Z .-Wohrn, Vdh. u . Hth. B162
Nettelbeck str. 11  2 -Zim .-W. 1. 4. 105
Riederwaldstr . 1 tarn Ring ) gr . Z/Z/

W., e'l.  L ., Bd., Fr .-Z.- N. V. r . 3<M
Riederwaldstr . 12, Vdh., schöne 2-Z.»

Wohnuns zu^verm,_ Näh. 1 r ._
Riederwaldstr . 14, im Gartenh ., 2»
_it , 3-Z. ,Wo hn. zu v. N. Vdh. 1 r>
Oranienstraße 14 2 Zim . u. Zubeh.

im Hinterh . sos. od. später zu vm.
Näh, im Vor derh. 1. S t . 48 77

Oranienstraße 21, Vdh., sch. Frtsp -̂
Wohn., 2 Zim . u . Küche, 1. 4. an
ruh . Fam . zu verm . Näh . 2. St.

Oranienstraße 22, Stb ., 2 Zim . n.
K. zu verm. Näh/Vdh . I I 4278

Oranienstr . 31, V., sch. 2-Z.-W. 78
Oranienstraße 36 Ms.-W., 2 Zim . u.

Küche, zil- verm. Näh . Vdh. 2 St.
Oranienstraße 47 2 Z, u. K. zu vm.
Oranienstraße 48, Hth. 1, 2 Zim . u.

Küche, neu herger., ev tl , sof. Z279
Oränionstraße 51/ tz. 1, 2 Z., Küche.

Balkon u. Zubehör per 1. AprÄ m
vcrm^ Näh.  Buoe au , Hth. P . 20

O ran ien straße 62 2 Z. u . K. zu vm.
BhilipVsberastratze 16 sch. 2-Z.-W. im

Souterrain sofort ob. später zu
verm . Näh. Part , links . 4280

Platterstraße 30 mehrere 2- unid
I -Zim 'mer-Wohn. auf 1. Januar
zu vermieten . Anzusehen von
3—tz Uhr nachm, oder Näheres
Römerberg - 34, P . _̂ _ ^ 4130

Blattcrstr . 56,2 Z . K., K. ch. April,
Platterstraße 78 2-Zim .-Wohn. mit

Balkon sof. od̂—spitt. zu vm. 4281
Räuenthalerstraße 5, Stb ., 2-Z.-W.

u. Küche aus sofo rt zu verm. P46
R an ent ha lerstr , 7, Mib .l 2-Z.-Wo hn.
Rauenthaserstratze 9, H„ sch/2-Z.-W.,

neu herger, , gl. o. sp. N. V. B47
Rauenthalerstraße 10 schöne 2-Ziml-

Wohn. per sof. od. später bilbig zu
verm. Näh. Vdh. P „ Sch aus . B48

Räuenthnlerstr . 17 2-Z.-W. m. Bad
u . ar . Ver . z. b. NÄ . P . l . B21 982

Nheingauerst r . 4 2 Zim . u. K. 4282
Rheingauerstraßc 14 2-Zim .-Wohn.,

Hth ., per sofort, resp. November.
_zu verm. Näh, das. 1. B49
Nheiilgauerstraßc 15, Mtb ., 2 Z. u.

Küche billig zu vermie ten.  B212P1
Rüeinflauerstraße 17, H„ schöne 2-

Z.-W. Näh. Vdh. 1 li nks.  B50
Nheingauerstraße 18, Stb ., 2-Zim.-

Wöhnung so fort zu verm._ B51
Rüeingauersträße 24, 1, 2-Z/W . m.

Erk, u. Balk. u. sonst. Zb. bill. 145
Rheinstraße 52, Fspl-Wohn., 2 Zim.,

Küche u. Zubehör sofort zu verm.
Näh . das.—Seitenb . Part . 40W

Rheinstraße 56, " Hth., JZ .-Wohn.
s. 800 2)̂ 0,_1. Apw-R, V. 1. 4581

Rhein straße 77, H. P ., 2 Zim . u.̂ K
- au f 1. April zU-vernn Näh . Laden
Riehlstr . 2, Stb ., 2-Z^W. u . Küch/
- Näh .- Stb . Part , rechts._ 111330
Rielilstraß e 6, Gt h. 3, 2 Z. u. K. 4148
Rictzlstr̂ 13, H-, sch. 2-Z/-W. N. Ä. A,
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iRiehlstr.  15 2-Zim .-Wohn. N. V. P.
Niehlstr . 10, B.. 2-Z.-W., Ap. I11327
Röderallee 6 2 Zim . u . Küche, mit

oder ahne Mansarde , im Vorderst,
. <nif 1. Avril^ z-u vermieiert. 35
Nöberstraße 12, Frtsp .-Wohn. u. 'sch.'

2-Z.-W. aus 1. Avril . Nab R 87
Röderallee 25, Stb . 1, 2-Z'im.-Wohm

Mit kl. Werkstatt , kl. Remise u.
' .LWerramn , auf I .April z. trat. 30
Röder/traße 3 2-Z.-W., 19̂ M . 3984
Röderstraße g sch. 2-Z.-W., m. 'Msd.','
, au f 1. April zû v._ NKh. Part.
Röderstrasie 12 ar . hell" Dachw., 2 '3

m. Gas u.  Klos ., i. A., sof. 4283
Röderstraße 13 schöne FroEspitz -Ws
. 2 Zimmer lt, Küche, auf 1. Apvii!

zu vermieten . Näh. daselbst bei
Altzmus,̂ 3., Etage ._ _ 100

Römerberg 3 2 Zim. u. Küche zu trat’.

Wreslraderrrr Tagblatt. Morgen -Ausgabe , 2 . Blatr. Nr . 3.

Römerberg 8 2 Z7HT17 ~?Ipri !7 '42
Römerberg G M .-W., 2 Z7Ü7K74284
Römerberg 18 ZTZim.-Wastn. zu vm.
• Näheres S interb . 1. St . 4605
Römerberg 24 2-Zimmer -Wohn. zu

trat- Näh. Römeröerg  24 , P . I,  4022
Römerberg 32' neue S-Zim .-Wohn.

aut Ap ril zu verm . Näh. Bart.
Römerberg 35 2 Arm. ' u. 'Zubetz, für

2»0 Mk. auf 1. April zu verm. 66
Röme rberg 36. V. Dam. 2 Z. u. K.
^lranstraf -e 4 sch. Fsp7-W.. 2 Z. mit'
„Zubehör , âust l . April zu vermiet.
Rüdesheimerstraße 23, H. 2, 2-Z.-W

«v. K. Wkst. -o. M aickb. N. Küuvmvl.

Wellribstrafie 47, Hth., 2-, u. 3-Z -
.. W. g-I.,o . 1. Apr. N. V.  1 l. L166
Wellritzstraße 40, Bdh. u."Htst'stAZ .-

Wohnungen mit Küche p. 1. Avril
—SU ve rm._ MH ^ Bdh^ r St ._ 66
Werderstr. 4 , . 1. 4. 'fr. 2-Z.-W7 mit

Zubeh .. Hth., 310 u. 280 M., u.
__Frtsp .-W., 2 Z. u. Z., Vdtz-, 280 M.
Westendstraße7 schöne2-Zim.-W. 'm.

Ballon in der 2. Etage per 1. April
zu verm._ Näh. 1._ Et ., Bei Rörig.

Westendstr̂ 21,' 6ith.,^2-Z.-W7 " 1168'
Westendstr. 34 2-Z.-W., 3. St ., Bali ..
_ Maus ., zu verm. , Näh. Part . lks.
Westendstr,, 38,2 Z.. K., 'Blk7, N. B181
Westendstraße 44 sch. L'Z'.-Whn. m

Bleichstrasic 15a Z-Z.-Wohn. u. Zbtz.
p.  sof . od. später zu Perm. 4020

Bleichstratze 41, Bdh. 2, schöne 3*£U
Wohn, per 1. April zu vermieten.

„ Näh. Bureau , im Hof. _ , B21640
Blücherpl 2 sind' sch. sonn. 3-Z.-Whn.

m. reich!. Zub . p. sof. od. sp. z. v.
Nr ds. Eckl. o. Adelhei dstr . 10. ^ 318

Blücherstraße 3 schöne 3-Zim .-Wohn
_1 - Stipril. dl  Mtb ., Breuer . BBh’tr
Blücherstraße 5, 1 l„  3 Z. m. Bad zu

v., R., Bismarcküng 24, 1. B 6l

Gas , Balk., v. 380 M. an . N. P . I,
Wielaiidstraße 0 schone 'L-Zs-Wobn.
_6U _Verm. Näh. das. Park . r .̂ 4297
WWelmstratze 12, Gartenhaus , eine

Mansard -Wohn., 2 Zim . u. Küche,
zu verm . Näh. im Laden . 4298

Winkelerstr . 4, D ., 2-Z. W . b. 4290
Wörthstraße 3, Stü . "ls '2 Zinn^ K ü"

Kell. sofort od. spät .̂ zu vm. 4300
Wörtlisträtze 16 Dachwohn., 2 Zim.

u. Küche, an ruhige Mieter sofort
_oder )pater zu vermieten . 4628
Aorksträße 2, Ka'cse'b'icr , 2-Znn7-'M7
, große Räume,zu verm . _ B57
Äorkstr. 19 2 "Z,, K.', Bad, z. "April.
Norkstratze 22 S-Z.-W. der 1. April .'

Rüde shcimc rstr . 31 2--Z.-W. B 21900
Rüdesheirilcrstr ,̂32^ G .7'27Z77W7AlZZ
Rüdesheimerstraße 33, Hth., 2 Zim ..

Küche, Balk.. ,'sof. od. spät . 4292
Saalg assĉ ltz,,ÄM . 2ch2 'sch ui., Müdjci
Säalgasse 24/26 2-Z'im.-Woh"n. zu

verm . Näh, bei P feiffer . 4201
S chach tstr. 23 2 Z . u. K. " Näh. T17
Scharnhorststr . 11, Hth., 2 Z7 u. Sf

sof- od. spät . Nab. Bdh. P . 863
Scharnhorststr . 22, freie Sage , ruh.

2=v m,4- p- sös. od. spät , nur an
rwst M iet.. ev.̂ a. m, Wkst. o. Laa.

Scharnhorststratzc 44, Gib ., 27Z.-W.,'
_so fort oder  später ._ Neu, chcrger!
Schiersteincrstratzc 8, Gth ., schöne

2-Zim .-W.  Näh . Bdh. P . ' r . 3366
Sch ierste iner 'sir. 18 2 u. 3 Z. 3366
Schiersteinerstr . 22, Sth .. 2itZim.-W.'
. z. 1. Apr.  N . Bd'hDP . lks. , ll 1808
Schulbcrg/7l1 ^ 2,Zitn .-W'ohn7 zu vm7
Schulberg 18, MH,, ' 3-Zim.-Wl per

1. Apml zm Äe rm . Näh. V. JT,4
Schwalbacherstraße 6, chtb. 1, 2-Zim -
; Wohn, zu verm. Nah. V.,P . ,4293
Schwalbacherstr. 7, V. 3, 2 Zim . K

matz Balkon, z. vm. Näh.̂ Vdh. , 1.
Schwalbacherstraße 8, 4' St ., 2-Zim -

Wohnuing, zu vermieten . Näheres
, Bep Hausmeister . _ ff F432
Schwalbacherstraße 13, Stb ., 27Zim7

Wohn, zu v. Näh.,Konditorei . 4536
Schwalbacherstr. 23 3-Z7-Wöhn. ' im

Mittelbau zu vermieten . 144
Schwalbacherstr . 257'M.7 L//Z.. Ä7 41
Schwalbacherstraße 37 2-Z.-W7zH

Näh, das.ölbit,M i11 clhnn  P . 120
Schwalbacherstr. 45a,. 1, 2 Z. st7

saiuch  f . Gcschäftszw.) sof. 4145
Schwalbachcrstratze 71

Borkftr. 31, H„ 2 Z. u. Zbh.,N7V .' 3.
Zietenrina 1. Hth.. 2 Zp u . K. s.' od'.'

Ipät . Nah. V. ParN , links . 8438
Zietenring . 8, H. P ., 2 Z. ü. K. iwr

sofort  od . spät, zu,verm . 4301
Zretenrinq 14, Stb . 1. St . u . Mtb .'

1. Stock, je eine 2-Zim .-Wohnung
n . Küche zu v. Näh. Bureau Gcbr.

—Zwlsolo,,Elsässerplatz . , , B21735
Zimmermannstr . 4, H. D ., 2-Zim .-W.

mit Zbh. auf gl. od. spät. B20149
Ztmmermannstraße 10. Hth7 M., sch

2 Zim.  u .,Küche zu vorm. B407
Schöne 2-Z'.-Wöhn., Hth. Dach, 1.

u>2. Stock, per sof. u. auf 1. April
zu verm . Näh. Blüchcrstraße 46.

Schöne 2-Zim .-Wöhn., Bdh.. '"1. April
zu verm . Näh. /Blüchcrstraße 46.

Sch. A-rontsp.-Wohn. im " Bdh. "von
2 ..Za!m. u. Küche billig zu verm.
Ma7 Bluchevstratze 46._

MM -W7, 2 'Z . u . K., u. 1 Zim" m
Küche, an ruhige Leiöte sof. Näh.

. .Häfnergasse 6, Sattlerladen ._
Schöne SZ .-W.. mit Balkon, von

410 Mk. jähstl. an bei Steiü.
Ätei'telbeckstraße^2. B437

Freundl . 2-Zim .-W.. Vdh., 2 Balk .,
Sonnens ., all . Zubeh ., auf 1. April

_ ?,it trat.  N äh.  R au-enthai erstr . 24.
2 Zim . u. K. im Hth ., an rübDMieter
„sof ._ Näh. Römerberg 20, 1. 4302
2-Zimmer -Wohunng/ Hih., 1 Laden

mit Zubehör zu vermieten . N" h.
Scharn horststr. 27, . P . l . B58

2,Z . u. 'K7 1. 'Apr. 'Sö harn»övM7Mi
Sch. 2-Z.-Wobn. i:u Hth. ä. 1. April
_Nah . Weißenburastr '. 2, P.  r . 103
Schöne 2-Zim.-Wohn ., "SS'., ' "4C0~ SWf

Westendstr. 35, Zietenr . 17. B21984

-* ichone helle
Wohnuing. 2 Zim . u. Küche, spf. 0.
aüf 1. Apr il ziu vermieten.

Sedanstraße 1 Mans .-W., 2 Zim. u.
_ Küche,zu^ vermi eiert._
Scdanstraße 7, Vdhi Fsp., 2Ach7Hhlle

Zim . u . Küche per 1. Jan . od. sp.
_ fftfflig zu tB_ Nah, das. 1. B2.1689
Sedanstr. 12, V. Asp., 2 Zim. u7 K.7
- mü Gas , v. März ., Sk. 1 I. B419
Seeroben str. 5. H. 1, 2 sch. 2-Zim'-

W. (Gas rch 1. April z. v. B276
Secrobenstr'aß'e 24. H.' 8, 2-Zt°W"

P r . 22  Mk . Wh ^ Vüh., 1., B190
Seerovenstr. 26, H., 2 Z7, K., Abschl.7

Nah. Wenz el, Hth . 2. St. ^ B282
Seerobenstr. 28, Hth.. 2- «7 3-Km .-
. Wohn, zu verm. Näheres La  den.
SteingaffeIZm 2-Z.,-W.,„ m. 20 M.
Steingasse 20 2 Z. u. K.,,M . 4̂609
Stelnga sse 26 2-Z.-W. äl .,o . sp. 8877
Steingasse 34 2 Z7 n . K. N7 2. 4294
Taunusstraße iT^ Seitenbau 2, zwe:

Zimmer u. Küche zu verm. 4035
Walramst r.  1 ^ Z.,̂ K., April . N. P.
Wa lram str. 12,1 r. , 2 Z7,K .,H ., 1. 4s
Walramstraße 18, Hth.,' 2 Z7̂ ü7Ä .7'

per 1. April . Näh ., 2 r . , B420
Walramstraße 3"2 S- ll . 3-Z.-W., evt.'

mit Werkst., per sof. bill. N. Part.
oder Büdingen straße 4,  1 ._ 4180

Waterloostraße 2, F'rontsprtze, schöne
2-Zimmer -Wohn. per sofort oder
spat, zu verm. Näh. Waterloo-
straße 4, Bart , rechts._ B54

Waterloostraße 5 schöne gr. 2<Zim.-
Wohnuna .. 2 S t . u. Fsp._ 'B337

Waterloostr . 5 sch. 2 Z. u. K.. Fsp.
u. 2. S t., per 1. April ., , B21749

Webergasse 3, Gartenh .. Front,pitz-
wohn., 2 /Zim. u. Küche, an ruhige
Leute p. 1. Januar od. später zu
vermieten . ^ M .,1 . Stock. 4560

Webergasse 48, Seitenb ., '2 Zimmer
'und Küche, mit Zubehör , aut
1. Ap ril 1910 zu vernr _ 4163

Webergasse 50 2- u. 3-Z.-W., Bdh.,
per 1.  April zrl,berm .. bei Weber.

Wcbergä'fse 51 Pm ., 1 Küche per
1. Ap ril zu vermieten . ' 25

Weilstrnßr ! kl7' 2-Z.-W7'söf., 2 (0^
Weilstraße 10 schöne 2-Zim.-Wohn.,

Hth . P '., sowie 1 Mans ./W ., 2 Z? m
febr . Näh. Bdh. V. 73K., p. 1. F

Wellritzstraße 6, Stb . Fsp., 2 Zim .,
Küche, Kammer u. Keller per
1. April , evt. früher zu vermieten.
Näh . bei Flößner . 49

Wellritistr . 19, 1_ _ _ 2°Z7-Wohn7' 4524
Wellritzsträße 23, Hth., 2 Z., 'Küche'

Keller per .sofor' oder später zu
verm ieten . „ Preis 220,Mk . 4296

Vellritzstr. 37, H., 2 Z7 u. K.7p.' Apr.
Wh . Vovkstraße 7, 1. B372

8 Zrnrmrr.

Aarstraße 21, 2, sch. 3-Z.-W. mit t.
„Zulbeh . p. 1. April . N. P/. l . B192
Adelheidstraße 71, Hth. Part ., ' 3 Z.,

Küche 11. Zubehör auf gleich oder
später zu verm . Näheres Ildelheid-
straß e 79, 1. 4310

Adelhcidstr. 72, 2, Wohn. v. 3 Z., ar.
Balk . u. Z., 1. April zu vm. 111 .284

Adclbcidstratze 77 ist eine Part .-W.,
3 Zim ., Küche, Vorgarten u . reicht.
Zubehör , zu vermieten . Näheres
Äd slhotdArake 79, 1._ 4617

Ädclkcidftraße 87, Gth ., ' 3i7Z77Wbhn7
, auf 1. April,zn v. Näh. B. P . 36
Ädlerstraße 5, Fsp.-Wohn., 3 Zim ./

Küche, mit,Balk ., gl. 0. sp. 4311
Adlerstr . 16 3 A7, Küche Ofträft x.  v.
Adlerstraße 27, Neub., 87Z.-Wohn77

p. sof. od. später zu verm . 4312
Adlerstraße '67 3- u. I-Zim .-Wohn. u.

Küche sof., auch spät, zu verm. 4314
Adolfsallce 37, 8, 3 Z. u . Küche an

Blüchcrstraße 10", B., 3 Z.' u. "K. aus
1. . April zu vermieten . Näheres
Miitcibaii 1 Tr . I., Sauer . L27!

, 3-Z.-WohnBlüchcrstraße 12, Vdh.. . . __
mit allem Zubehör sof. 08. späte
zu vermiete n. Näh. M tb. 1 l . F334

z. ö. B303Blücherstr . "15, 2, "3-fst-W
Blücherstr. 16, "Vdh.. 8-Z7-Wohn. a".

1. Ap ril . Pr . 450 S>IJL  V . B21905
Blüchcrstraße 17, Mtb .. 3 Z., K., sof
—0deî l .,chfanuar 19/0 . B 63
Blücherstraße 18 sch.-Z-Z.-Wohn". mr

Zuib., Hh., u. 3-Z.-W. m. Flaschen
blerkcll., p. 1. Apr., 1 Z. u. K. per
sos.' o. sp. an ruh . L. N. B-dh. 1 r,

Blüch-rstraße 18 3-Zim .-Wohn. au
los, od. sp ät . Näh.  Par t. _B6

Blücherstr. 25 qt . 3—4-Zim.-Wohn.,
Sonn ens.. 1. April . Näh. 3 l. 4615

Blücherstraße 40 schöne 3-Z.-W. auf
l .„ April od. fr . N. das. 1. B20105

Bülowstraße 4, "1, "3-Z.-W. m. Balk"
zu verm. Näh. Bart . r . 4319

Bülowstraße 15, Ecke Zietenr ., schöne
gr . 3-Zim .-Wohn. n-ebst Zubeh . zu

. vermieten . Näh. Part , r . _ P8
Gr . Burgstraße 8 eine Mäns .-Wohn,

mit Glasabschl ., 3 Z. u . Küche,per sofort zu vermieten . 4820
Dotzheimerstraße 6, 2, 3 gr . Zim . m.'Qltfi'P'Ii. mrf 211 Vîrm- 143subeh. auf April zu verm.
Dotzb eimcrstr . 17 kl. 3-Z.-88. 4321
Dotzheimerstr. 32 frdl . abg. Fvtfptz./

W>, 3,Z .. Küche,̂ Speiscf ., 380  Mk.
Dotzheimerstr. 48, Gth ., schone 3-Z77

Wahn , u . Zub . Näh. Vdh. P . B284
Dotzbeimerstraße 57 3-Zim .-Wohn.,

Mtb ., p. sof. od. sp.  z . verm. B65
Doüheimersir . 08, V., 3 Z., K., Kell7

sof., 290 Mk. N. 1 St . lks. 4822
Dotzheimerstr. 98, Mtb ., 8 Z.,

soß. 400 Mk. N. V. 1 l.
N, K
4323

Dotzheimerstraße 102, 2, schone 8-Z.-
Wohn. mit reicht. Zubeh., der Neu¬
zeit entspr ., per 1. April 1910 zu
vermieten . Näh. daselbst 1 St.
bei Fröhlich. B68

Dotzheimerstraße 111, 83., mod. 3<Z.
Wohn, mit Zubehör auf gleich od.
später zu vermieten . 4324

Dotzheimerstraße 124 sch. gr . 3-Z.
zu verm. Näh. 1. St . r . _ 89

Dreiweidenstraße 1 sch. 3-Z. W . zu
verm. Näh. 1. Etage r. B168

Dreiwcidensträße 5, Part ., 8 Z>imm.
mit Zubehör per 1. April er. zu
vermieten . Mit der Wohnung lv.
Hausverwaltung übertvaigsnc N.
Bismarck-piinig 6. 110

Drudenstraßc 8 3 Z. u. K. p. 1. Jan.
zu vermieten . Näh. 1 St . 4326

Eckernsördestraße 2,  1 , elog. 8-Zim .-
Wohn. sof. oder später preisw . zu
verm. Näh . daselbst. 4327

Cckerufördestr. 3 herrschaftl . 3-Zim ..
Wohnung , Hth., schone 3>Zimmer-
Wohnung . Näh. daselbst. 3756

Eleonorenstraße 2, 2, 3-Z.-Wohn..
mit Balkon auf gleich od. 1. April
1910 zu vermieten . 4547

Eleonorenstraße 4, 1, 3-Z.-Wohnung,
mit Balk.. zum 1. April od. früh.
Näh. RhotnstrDkö, 1, zw. 10 u . 11.

UtMerstntße7 %_l7jS 17,_ fc§713=737=2B.
Emserstraße 43 3-Z.-W. z. 1. Slpril

1010 zu ve rm . Hoffmann.  B68
Feldftraße 6, 1, gr . 3-Z.-W., r . Zbh..
. sok. od,. 1.  Ap ril zu  ver m. _4552
Frankenstr . 8 3-Zim .-88 . zi vm. 4332
Frankenstraße , 9 schöne 3-Z.-Wöhn.

,auf 1. April . Näh. 1/5f.
Frankenstraße 10 3 Z., Küche, Zub.

zum 1. April zu vm. Näh. Laden.

best. .£>. 0. Dame z. v. Näh . 2.  4138
Adolf straße 1 3 Zim. m. Zubeb^ 4315
Adolfstraße 3 Giebel -Wohnung , drei

Zimmer u. Küche, zu vermieten.
„Nah ., im Möbelgeschäft. 183
Albrechtftr. 28 Whn.. 3 Z. m. Z. 459i
Albrechtstr . 30, 2,  3 -Z77W., Ap7̂ 4115
Albrechtstraße 41,  Ä ttb .. '3 -Z.-W. 62
Albrechtstr. 43, Bdh.. fchT̂ Fsp.l
^ 3 Z. il. K.,̂ a. April , Näh. Part.
Albrechtstr affe 46 sch. 3-Z.-W. mi t

Zu b.  z . 1.  April . N. 3 r . 47
Arndtstraße 1. Laden, sof. sch. 8-Zim .-

Wohnung bill. zu vermieten . 4816
Ba hnhof str22, " Stbch 37 3-Z7-W7" soff
Bcrtranlstraße 7 3 Zim . nebst Zbh.

Gg. Birck, Bertramstr . 10, 1. B229
Bertramstraße 11 sch. 3-Zim .-Wohn.,

Mt 'b., zu verm. Näh . B. P . Ü60
Bertramstr . 15 "3-Z.-W. m. reich'l. Zb".

auf 1. 4. 1910 zu vm. Näh. P . 4571
Bertramstraße 22, nahe am Ring'

freie Lage, schöne große 3-Z.-W.,
2 Balk ons. Näh. 2 I._ 4286

Bierstadter Höbe, Warte str. z, große
8-Zi-Wohn.- Bader ., Balk. in Villa.

Vism 'arck-Ning 7, Hth. 2," 3-Zimmer-
_Wohin Hing 1.  April zu vm. B 303

ger. 3 P7Bismarckring 15, Hochp., _
W. 3. 1. April . Näh . Lad. B20797

Bismarckring 26, 1 u. 3, 3-Z.-f
1. 4, N. das. 0. Bertramst r . 12,W. p.Lad.

Bismarckring 36 3-Zim .-W. im Hth.
_ju _berm._ Näheres ^Vdh.^ Tr . t.
Bismarckring 36 3-Zim .-W7 i. "Vdh.

zu verm . Näh. Vdh. 1 Tr . r . B339
Bismarckring 38, Mittelbau 1 St .,

3 Z. u . Küche ans 1. November zu
vermreten . Näh. Part . B473

Bleichstraße 16,, Bdh,, schöne 3-Zim .-
Wohnung auf gbeich od. später zu
vermieten . Näh. Part . B278

Frankenstraße 13 3-Z. W. mit Zub.
auf  1 . Apri l zu verm . B21518

Frairkenstr . 13 3-Z.-Wohn, m. Zub
Hth.. auf 1. Apr. Näh. V. P . B269

Frankcnstraße 16, bei Dorn , freumdl.
3-Z .-W. mit Mans . chier 1. April

Frankenstr . 18, 2 l. , 3-Z.-W., April.
Frankenstr . 23, a. BiSm.-R.. V., 3 Z.,
' K.. Ms.. 2 K., 1. A, m  M . N. 1. 78
Frankenstr . 24 3-Z.-W., N. P . 'B406
Friedrichstratze 8, Hinterbäu Dachst..

S Zim .. Küche usw. sof. ob.  spät , zu
vm. Näh, daß  bei Bre mser. 4333

Friedrichstraße 29 Wohn., 3 Zim7,
Küche, Keller, zu vermieten . 12

Friedrichstraße 44. Hth. 3, 3 gr . Z.,
Küche, Klosett, im Abschluß, auf
sof. od. sp. "z. vm., ev. mit Werkst.,
Näh, bei Heinrich Jung,  4334

Frtedrichstrape 45, H., 3 Z„ K., Kell„
sof. od. sp. 350 Mk. N. Bäck. 4335

Georg -August-Stratze 6, Reub ., F-Z.»
W. auf  1 . Apr. N. Eltvillerstr . '9.

Gileisennustraßc 14, 1, sch. gr. "3t.Z .-
W., der Neuzeit entsprach., mit
Zu behör zu vor  mieten._ 4017

Gncisenäusträße 12, Hth. D., eine
ganz neu hergerichtete 3-Zim .-W
per sof. od. später zu verm . Näh.
das, od. Norkstraße 5, 1. B 71

Gneisenau str. 18 gr . 'sch. 8-Z.-W.̂ 4596
Gneisen an skr. 23,  2 , 3 Zim . u. Z. 448
Göbenstraße 5, Mlü ., schöne 3-Z.-W,
Göbenstr. 7, 1. Et ., schöne 3-Zim .»

Wohn. m. reicht. Zub . a. 1. April
1910 z. v. Näh, ü. Scheiid.  B270

Göbenstraße 9, Mtb ., 3-Z.-W. B416
Göbenstraße 43 3-Zimmcr -Wohnung,O rrn v *o 'ftX-r K A r-«-*4T .iTMrtU’A.-v.3. Etage , nebst sämtl . Zubehör zu

verm. Näh. I . Stock, Ludwig . 20
Göbenstraße 1.3, Gth ., schöne 3-Z.-W.

auf sof. od. sp.  zu vermieten . 4389
Göbenstraße 18, 3. Et ., sch. 3-Zim .-

W'., m. r . Zub . p. sof. od. sp. Nah.
iöaub. Blum , Göbenstr . 18. Bl9488

Göbenstr. 19 sch. 3-Z.-W., Sonnens
_1 . u. 2,  Et ., r . Zb., s. 0. sp. N. das
Göbenstraße 24, 1, 3 Z., K. u. Zub,

sof. od. spät ., u. 3 St . 3 Z., K. u
Zubeh. per 1. April zu Perm. N

„Vovderhaus Part , rechts._ 53
Göbenstraße 32, Neubau , 3 Zim . u

Küche, Bad ec., p. sof. od. sp. B19485
nahe AdölfsalleeGoetheltraße 17,

im Hth., schöne 3-Zrm.-W., Küche
Keller , preisw . per 1. April zu v

, Fr . Groll , Goeckhestr. 13, L. 111514
Goldgaffe 18, Ecke d. Langgasse, sch
„3 »Z.-W.st'. 1. April^ N^ WSt . 4288
Graben str. 20 3 fr-dl. Z. u . Züb . auf

1. 4. 1910 zu verm . Näh. Lad eit.
Gnstav-Adolfstr. 15 2 sch . Etagen -w

3 u. 4 Z., i. j . Lage, p. 1. 4. 1910
zu verm. Näheres b. Wieseb-orn,
Römerberg 28. 108

Gustav-Adolfstraße 16 3-Zim .-Wohn
p. sof. od. sp. z. verm. Ä. Lad. u>o41

Harltngstraße 6, Part ., 3-Zim .-W-ohn
auf sofort oder später zu verm

„Näh . 2. Stock, bei Sprenger . 4342
Hartingstraße 7 3' Z., K. mit Nachlaß

p. sof. od. sp äter . Schönbach. 4343
Hartingstraße 13, Ecke Gustav-Adolf-

straße , schöne 3-Zim .-W,, Küche,
Keller , mit Gas , 4. St ., p. 1. Jan.
zu verm . Preis 360 Mk. 4172

Näh, H. PHelenenstr . 15 3 Z., K.̂
Hclencnstr . 16, Mtb . 1, 3 Z., K., K.,
' p. 1. April ._ Näh. Bdh. 1 St.

Z., Küche, ZubehörHclcnenstr . 25
gr . Veranda , Gartenh . 1. Stock, auf

_g leich ob. später zu vm. N. Vdh. P
He Um und str. 2," Hth., sch. kl. 3-Z.-W,

300 Mk., sof. od. spät . Näh, V. 1 I.
Hellmundstraße 3 3-Z.-Wohn. 4612
Hellmundstraße 15, 1, große 3-Zim .-

Wohnung zum 1.„ Aprfll B417
Hellmundstraße 17 schöne große 3-

Zim .-Wohn. in. Zubeh. z. 1. April
1910 zu ve rm . Näh. P . I.  B21805

Hellmuudstratze 23 3 Zim ., K., Ms
auf 1. April zu trat. Näh. Vdh. P

Hellmundstraße 37, Mittelbau Part .,
3-Z.-W. zu v. Näh. V. 1. B70

Hellmundstraße 40, 2 r ., 3-Z,-Wohn.,
mit Zub>„ z. 1. chlpril. BZgg

Hellmundstraße 50 Part .-W., 3 Z. u.
K., sof.  od . Apr il , nah e Em serstr

Hellmundstr . 54, S . 1, 8 Z., Küche
Ms., 1. April z. v. Preis 380 Atk.

Hellmundstr . 56 3-Zim .-Wybn. nebst
„Zub . p. sof. 0. sp.̂ z. V̂ R.W r . 4S44

Hellmundstraße 26, Stb . P7, ' 3-Zim .-
Wohnung  zu v. Näh. 2_r . 4345

Herderstr . 1 3-Z.-W. N. 1. Et . r . 40
Horderstr . 2,  H . D ., 3-Zim .-W. "4346
Herderstraße 5, P . u. 3. Et ., 3-Z.-!

zu verm . Näh. Rheinstr . 95, P .
Herderstr . 6, 2. u. 3. St ., je eine 3-Z.

W. m. Bad u . rcichl. Zbh. p. 1. 4.
zu vm. Näh, bei Becker, 2

Herderstr . 9 sch. 3-Z.-Wöhn. zu vm.
Herderstraßc 35 große 3-Z.-Wohn.,

mit Balk., Bad u. reicht, Zubehör
billig ._ Näh. best Werner das. 75

Hermannstraße 4, Stb ., neu herger.
Dachwohn., 3 Zim ., Küche u . Zbh.
mit Abschluß, auf gleich od. später
an r uh. Leute , jßi . 300 Mk. B 155

Hermannstraße 4, Stb ., sch. 3-Z.h
u. Zub., a. m. Werkst., z. 1. April.

Herrng »rtenstr . 17, V„ 3-Z.-W., Apr.
N. das, u . Bi smarck''ing 9, Noll.

Hochstättenstratzc 48, 1, Neub., 3-Z.-
Wohnung, per 1. 4. 1910. 115

Jahnstraße 3 3 Zim., Lsüche, Keller,
a. 1. April zu v. N. Vdh. P . 4141

Jahnstraße 5. 2. Et ., versetzungshalb.
3-Zimmer -Wohnung mit Zubehör
p. sof.  o d. spät , z. v. Näh. 1. 4348

ollbnstraße 5, Hth. 1, 3 Zim . mit
Zubehör per 1. 4. 1910 zu verm.
Näheres Vdh. jL .JSfctge._ _ 39

fahnstratze 36, freie Lage, schöne 3t
Z.-Wr, m. Ball ., z. Apr . N. V. P.

Jabnstr . 40, H., 8 Z. s.0̂ . sp.  B73
Jahnstraße 44, Hth. P ., 8 Zc m. Zbh.
_a . 1. April ._ Näh. Rheinstr . 95, P.
Kaiser -Friedrich -Ning 2, Hih., kl. D .7

W.. 0 Zimmer u. Zubehör , mtl.
20 Mk. Näh. Hth. P art.  4 349

Kaiser -Friedrim -Ring 41, 1. Etage,
herrsch. 3-Zim .-Wohn. z. vm. 4850

Karlstraße 5, 1, sch. 3-Z.-Wohn. nebst
^Zub^ p. sof. od. 1. April . Näh. 1 l.

Karlstr . 30, Mtb ., sch. 3-Z.-W., Vdh.
Dach,,2 Z. u. K., sof. N. Vdh. P.

Karlstr . 38, H7̂ , 3^Z. u. K. s. N.V.1.
Kellerstraße 4, 2, S-Zim .-W.st Batzö

nebst Zubeh. auf 1. April zu ve-rm.
Näh. Weflstraß e 20. 101

Kellerstraße 6, 3-Zim .-Wohn., 27 St .,
mit Zubeh., aus 1. April zu verm.

3-Z.-Wohnuing>, mit
zu
37

Kellerstraße 10
Mansarde , auf 1. April 1910
verm . Näh.„ WS -t. links.

Kellerstraße 11 3-Z.-W. aus 1. Mpril7
Kirchgasse9 3 Zim ., Küche 11. Lu. per

J April zu vm. Näh . 1. St . I . 61
Kirchgasse 14. Stb ., schöne 3-Z.-W. p.

iApril. Näh, bei Bischofs. 129
Kirchgasse 58, 2, 3-Zim .-Wohnung

mit Zubehör , auck, für Bureau-
zwecke geeignet, per 1. 4. 1910 zu

„ verm . Näh. Lederhandlg ._ 45-97
Klarentalerstratze 3, bei Lütz, schöne

3-Zimmer -Wohn., Hth. B76
Klarentalerstratze 6, 2, sch. 3-Z.i ._

sof. ob. spät , zu vm. Näh. P . 4351
Knausstraße 1 3--Zim .-Wohn. auf

sof. od. svät. zu verm. Näheres
Platterstraße 76, bei Ries . 4353

Knausstraße 4, Tiefpwrt ., Ä-Zinumer-
Wohn., unterkellert , für 240 Akk.
u. Hausarbeit zu v. Näh. daf. u.

„Bet Merkvstbach, 1. St .„ _ 13 295
Lahnstraße 2 schöne" 3-Z.-W. m." all.

Zubehör M v. N.  2 r . 4677
Langgasse 4, 1 St .,, 3

Lehrstraße 5, P ., 3 Zim ., Küche nnt
Ko-chqäs, 2 Kam., Kcll., 540 Mk ., 34

Eck

1. April . Näh . Lehrstr . 7, 1. jji
Lehrstraße 14, 1, größere u. kleines
_3 -Zim .-Wohnungen zu Perm . 4351^
Lorelohring 5 schöne 3-Z.-Wohn7" a?

1. April 1910 zu verm . Näheres
_Loreleyring ^stO, Hth. P . _ 411H
Lvreleyrrng 8 3-Zimmer -W-ohrrtinAl

der Neuzeit entsprechend, zu per-
_mieten . Näh. Part , links ._ B 284
Luisenstraße 14, Stb . 3, ist eine sch

Wohn, von 3 Zim . u . Küche zu um
Näh ."Wein-Handlung A. Meier , od

_ K. M eier , Niko-Iasstraße 41. 435;
Luxemburgplatz 2 3-Z.-Wohn., reich.Zubehör , au s Apr il . Näh . 3 l . st
Marktsträße 22, S . 2, ist eine Wohi ĵ

v. 3 Zimmern , Küche u. Zubeborc
z. v. N.idas. i. Lad. d. Fa . R. Wolfs

„o .„st K. Meier , NikolaSstr. 41. ZgK
Mauergasse 21 3 Zim . u. K., 2. Stz,'

sof. od. später zu vermieten . Näb.
im Laden . _ 435S

Metzgergaffe 21, 2, 3 Z. u . Zbh., nts
_ hcra er., zu vm. N. Grabenstm ^ pO
Moritzstraße 23 freund'!. Mäm^
„ Wohn.,^ 3 Zim., 320 Mk._
Moritzstraße 44, 1. St ., 3 ZinrrneW

Küche, Mansarde ec. auf 1. April
zu vermieten . . Näh . 2. Stock. 7

Moritzstraße 44, Stb .. 8 Z. u. K . a,
__.öL pb, iM . 300 Mk. N. Vdh . L i
Moritzstraßc 54, 1. Et ., schöne 3-Z- !

Wohnung mit Zubeh. auf 1. Apstß
zu-  v ermiete n._ Näher es Part.  gl

3-Z.-Wohn. u . SC;
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Astoritzstraße 66
Gartenb . Parterre , per sofort , ev§
früher zu vermieten ._ 4359

Mühlgäfse 17, Hth. D ., 3-Z.-WÜHL
an ruh . INieter p. sof. od. sp.
Preis 21 Mk. per Monat , piäh
im Eckladen. _ 821k

Nerostraßc 9, Stb . 1, 3-Z,m .-Wohn
mit Zubeh. per 1. April z.  vm . fl

Iscrostr äße 23, Hth. Frtsp ., 8-Z .-W
Ncrotal 10, Part ., 3 Zim ., KüchZi

Maus . usw. sofort oder später an
kleine Familie zu verm. Preiri
3Nk. 500. Näheres 11—1 u. 3—5
Uhr,  1 Treppe ho ch.  436 »!

Ncttelbeckstr. 2, b. « lety , tn-eqx. ictiont
3-Zim.-W. mit Balk . Bad . 810;

Nettelüeckstr. 8, Mb ., 3-Z.-Wöhn7. ev.'
_mit Werkstätte, zu verm ._ B291 i
Isetteibeckstr. 1! 3-Z.-W. gl. 0. spl 1
Itiederwaldstraße 4, Gth ., 3-Z.-WZ

mit Balk., Gas z.  v . R. P . r. 4n, ?; .
Oranienstraße 15, Hth. 1, 3-Zt .m^

Wohn,  zu vm. 3iäh. V. P . 4636
Oranienstraße 20, P ., Ecke Adelh'ch>,

straße, ist die seither als Rechrs-
anwaltsbureau -benutzte Wohn-u-na
von 8 Zimmern , Küche u-sw. «^4
1. April zu verm. Näh. daselbst
oder„ MühringstraßiMlZ, _ 4608
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Orauienstr . 23, Mt -b., 3 Z., 1 Küche
Zubeh., aus 1. April zu vm.

Oranienstraße 25, H. P ., 3-Z.-W . p7
, sof. Näh. Vüh. Part. _ 4362

he
^3Uesebi

ar
ßebi

pe
Seet

Oraui enstr. 31, V. 2, sch. 3-Z .-W . 80
Oranienstr . 31, H. i .chcĥ 3-Z.-W. K
Orauienstr . 35, Wh . 4, zwei 3-Z^

Wohnungen zu vermieten . 456g

Beet

Oranienstr . 35, Vdh. 1, 3-Z.-Wohn.
_sofort od. später zu verm . 45»
Oranienstraße 48, Hth. P ., 3 Zi-m. M

lßbh. p. 1.  April . Nah. Bdh. 8. 71
Orani en str. 62  3 -Z.-Wcchwungen.

' a. r . L. 141Vüilkyvsdergstr. 2W-Z -̂L_
Philivpsöergstraße 13, 1, sch. 3-Ztch.

Wohn, mit Kabinett , Balk., Aüche,
Mansarde , Keller, Mitbenutz , des
Gartens , an kleine Fam . aus gleich
oder spät, zu vm. Näh. 2 St . An-
zuZ-ehen ßhl—5 Uhr. ■ ' 4Zjpi

Philippsbergstraße 20, Part ., 3-Zün ..
Wohn . m. Ms., Balkon , p. 1. April

_zu v-erm . Nah, daselbst. _ 10
Philippsbergstraße 26, 2, schöne 3,

Zimmer -Wohnung p-er 1. April zu
^vermieten, _ Näh. Part . -links ._ 76

Ph'illpp'stzergstr. 37 sch. 3-Z.-W7" Zf
Philippsbergstraße 39 3-Z.-W. zu a7
Philippsbergstr . 39, Fsp., 3 Z. u. M
Philippsbergstr . 43 sch. gr . 3-Z7-W

1. Et ., Bleichpl-, Gartenb . N. 1 "7,
Platterstraße 17, 1, sch. 3-Z.-W. nrit

Bälk. . Zubeh. fos. od.stp. Näh. P . 7,
Platterstraße 19, P ., 3 Zimmer ' u-nd

Kü-cb-e zu v.  Näh , das. 1. St . 45W
Platterstraße 56, P ., 3 Zim ., Küch-
_Keller l . Aprils Preis 400 Mk.
Rauenthalerstraße 8 3-Z.-Wohnungcn

per sof. od. spät . Näh, das. ^ 57^
Rauenthalerstraße 9, Mtb . Dachh"

schöne ger . 3-Z.-W., Abschl. 8  7
Rauenthalerstr . 14 3 Z„ K., 2 Balt7
„Bad , k. Hth., auf 1. April ._ 12Ö'
Nheingäuerstraße 5, 1, schöne große

3-Zim .-Wöhwung, Sonnens ., utit
allen modernein Einrichtungen , -

_1 . Avril zu v. Näh. P -art ., KeipM
Rheingäuerstraße 9 schöne 3-Zttti^

Wohnung mit Zubeh. p. sof. od. ,' 7
z. v. Näh, b. Ke utman n, P.  4865

Rheingäuerstraße 17 schöne 37ZfP,,
Wohnung per April zu vermieten
Näh eres 1. S tock links ._ 4363

Rheinaauerstr . 20, 2 St ., schonTJs

tzLeste
Da

3-Zini .-Wohnuiig , d. Neu-z. emtsw- '
z. v., k. Hth. Näh . Part . lks. Bgc,ö

Riehlstraße 3, B., schöne Z-Zim .-W"
'Gas , 2 Ba lkons, veichl. Zubeh. st.

Riehlstraße 8 schöne gr . 3 -Z.-38vLZmit Mansarde billig zu verm.
Niehlstraße 10 3 Z., Küche u. Zubeh"

zu vermiete n . Nah. Parterre.
Riehlstr . II , S . D .,> räj . j . 4307
Riehlstraße 13, Vdh., sch. 3-Z7-W7nist

all . Zub ., Bader . Näh.  P . 4626

_ .. . o immer , zu
Bureau - ober Ge -chüuszwecken gc-

_eignet , zu v. Näh Laden r . 99
Lehrstraße 1, 3,"3-Zim .-Wohu. sofort,

ehr str. 3, P „ schöne 3-Z.-Wohn. m.
Zub. im 1. ,Stock zu vermieten . 18

Röderallee 16, 1, geraum . 3-Z.-W7W"
1._J !tpril zu verm. _Näher .cs Pnv .'

Röderallee 20, Part ., 37Z.-W77H
ober ohne Mans ., auch Vorgarten'

_auf 1. April 1910 zu verm._ 4gch
Röderstraße 2l eine 3- od. I -Zim .-Rst
_auf 1. April zu vm. Näh J2 _I. P
Nöderstraße 22, cseitengeö'., 3-Nttr

Wohn, mit Balkon sof. od. spät .-'-
zu verm. Näh. Vdh. Part . 48^

.
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Ecke Röder - und Nerostraße schöne
3- Zim .-Wohn.  z u v.  N . P ._ 4196

Kömerberg 3 vier  A -Z.-Wobn. 4370
Römerüerg 5, 1, sch. 3-Z.-W., neuz .,

auf  April . N. b. Estcrer ._ B21471
Römerberg 16 3-Zimi'-Wohn. zi vm.

Näh . Hinte rh. 1. S t._ 4604
Alömerberg 34 ist für Waschleute

eine 3-Z.-Wohn. p. sof. od. sp. zu
verm . : Waschküche, Trockenhalle u.
Speicher.  Näh . Vdh.  Part . 4371

Römerberg 37 3- u. 2-Z.-Wohnung.
Römerberg 39 3-Zim .-W. zi b.  Nähi

das. 3. St . Preis  38 0 Mk. 4372
tewnftr . 5 ~3 Z. u. K. N. 1 I.  B 80
Noonstraße 21 Wohn., 3 Z., April i

R . Bismarckr . g, b. W. Iloll . O 348
Köönsträße 22, Hth., 3-Z.-W. p. 1. 4.

1910 a._bm. Nah.^ ZdĥZ w ^ 020756
Rüdesheimerstr . 18, P ., 3 Z., K. ü.

Zuib. (neuzeitl .) a. 1. April , ev. fr.
RüdeSheimerstr . 32' elf 3-Z.-W., Zb.,
^ April . N. P „ Kümmel . , _ B403
Rüdesheimerstraße 31 3 Zimmer u.
^ Zubehör zu verm ieten ._ B436
Scharnhorststraßc 7, 2, 3-Z.-Wohn.

per sofort oder später zu verm.
_ Näh , 3 St . rechts._ 0873
kchärnhörfistraße 9, 2, 3-Zim .-Wohn.

per 1. April . Näh. Part ^ O 350
Scharnhorststraße 31 3-Zim .-W. mit

Zub . auf 1. April . Näh .̂ lZl . » 365
Licharnhorststr. 35, P . od. 1, 3-Zim .-

Wohnung mit Zubehör wegzugSH.
gleich oder später zu verm . r>82

tzcheffelstraße 2, Parti . 3 Zimmer
Md,ZilSchör ^ zu ch ermieten ._ 94

Zcheffelsträße 8 prachtv. 3-Zim .-W.»
4. Et ., reich!. Zub ., Balkons usw,
so fort zu verm . Näh.Ji.  Et . 4015

Bdnerfiettterfü '. 9, 0>th. Pi , schöne
3-Zim .-Wohn. N. Vdh. P . r . 3468

Uchiersteincrstr . 16. S ., schöne 3-Z.-
Wobn. z. verm.  Näh . Voh. P .̂ 4373

Uchiersteinerstr. 18, H., 3 u. 2 Z. 4874
Echulberg 15, Vdh., 3-Zi-Wohn.' per

1. April  zu v. N. V. 4173
Schwalbacherstraße 8, 3, S ^ .-Mohn .,

mit Bad u. reich!. Zubehör zu vm.
Näh,  beim Hausincister . ^ 0432

schwalbächerstr . 37 3-Z.-W. zu vm.
^Lläh . daselbstchllitb. Piart, _ 12,1
Schwalbacherstr. 65, Wohn., 3 Z. ui.

Küche mit Gas 1. 4. bill . zu verm.
RI. Schwalbacherstr. 5, Wohn., 3 Zim .,

Küche, neu herger ., sof. oder später
zu vm. Näh. Mauritiusstr . 6. 1.

Lcdaustraße 1 schöne 3-Zimi -Wühn7
auf  1 . Avril zu vermieten . ^ 77

Sedanstraße 7 schöne Helle 3-Ziinii
Wohn.. Küche u. Zbh., dollst. neu
herger ., p. 1. April o. früh , prcisw.
zu v. Näh, das. 1. St .. Rau . 021757

sedanstraste 10 3-Zim .-Wohn. i. Hilf.
gustl . April .^ Nah. V^ l ^ . ^O Zg5

Ledansträße 11 3 '-Zim ., K. u . Zubi
per sof. od. spät, zu verm. B 83

See rob enstraßc 3 Zl-Z.-Wohn. 4111
Seerolicnstr . 13, V. 3, 3-Z.-W. 021761
Seerobenstraße 24, Hth.. 3-Zimmer-

Wohn. ^ Näh.̂ Vdh. 1. 4376
Steingasse, Ecke Schachtstraße, 2 St ..

3 Zim ., Klosett irn Abschluß, sof.
od. spät .̂ 375 Mk. ^ Näh . P - 4101

ßtiststr . 6 ist die Part .-Wohn., 3 Zi
mit Zubeh . sof. od. spät, zu verm.
Näh. Sti ttstratze_8, 1.  St ._ 4377

Launusstraße 7, 3. Et . (vis -a-vis d.
Kochbrunnen ), Wohnung v. 3 Zim .,
2 anst . Kam. u . Zub ., p. 1. April
1910 z. v. Nah. das. 1. Et . 4585

Walkmühlstraße 10, Gth . Frtsp ., kl,'
3 - Zim . - Wohnung zu vermieten.
Anzuse hen von  11 »—4 Uhr.

Malluferstr . 7, M. Dach, zwei 8-Z.-
Wohnungen . Näh. Vdh. P . 4382

Walramstraßo 5 ist eine Balk.-Wohn.,
besteh, in 3 Zim ., Küche u. Zbh.,
u. eine 3-Zim .-Wohn. init Zbh. auf
l .^April zu vermieten . 0 160

Walramstraße 5, 1, sch. 3-Z. W7 Prw7
auf sofort odcr^ spätcr . _ B 85

Sälramstr . 7, V., ' S-Z.-W. ' 0176
Walramstraße 25, 2, gr. 3-Zi-Wohn.

mit Zubehör auf gleich oder per
1. Januar zu v. Näh. P . 021221

Walramstraße 31 schöne 3- u . 2-Z.-
Wohn., im Bdh^ aus 1. April . N.
bei Schmidt , Stb . rechts._ 33

Waterloösträhe 2 u. 4 schöne 3-ZimR
Wohn, per sof. od. spät. bill. zu
vm. Näh , das. Nr . 4, P . r ^ O 86

Matcrloostr . 5 sch. 3-Zim' .-W. 0  386
Veilstraßc 13 3-Zimmer -Wohn. auf

chosort oder^später zu verm.^ 4337
Wellritzstraße 15, 1, 3-Z. KB. sofort

Dienstag , 4 . Januar 1916. Sette 13.
Wörthstraße 2, Part ., 8 Zim ., große

gedeckte Veranda , Küche u . Zubeh .,
an ruh . Leute zu vermieten . Näh.

_C chtz., Höppli._ _ 24
Wörthfiräße 17, 3, schöne 3-Z.-Wohn,

mit Balkon an ruh . Mieter . Näh.
2. St . links u. Kreidelstr . 5. 4387

Norkstraße '3, Part . u. 1. St ., n. Ring
u. Elektr ., schöne gr . 3-Z.-W. mit
reich!. Zub . a . 1. 4. od. fr . Näh.
Pa rt,  links , od.Zilcvostr. 88,_1. 16

Norkstraße 4, Vdh. 2, 8 Z., m. Zubi,
Balk.ss Näh. bei Hausen . 0401

Norkstraße 5, Vdh., 3 Z. ü . Küche.
Part ., zum 1. April zu vermieten.

_Näh . daselbst 1. Stock. _ 0456
Norkstraße 7. Vdh7 u . Hth., 2 schöne

8 u. 4-Z.-W., s. Haus , Sounens .,
m. Balk., Speiset , Klos. i. Abschi.,

_Msd ., 2 Kelt , Gas , &iH.,_a. April.
Norkstraße 9 '3-Zim .-Wohn. 021480
Norkstraße 13 (Blücherplatz) schöne

3-Zim. -W«hin. zu ' verm ._ (021520
Norkstr. 15, V„ 3 Zim . n. Küche. .027'3
Nork str. 15, H„ schi  37Zfmi -W7 V, 88
Norkstraße 18 große 3-Zim .-Wohn.,

Part . u. 1. Stock, zu verm. Näh.
_daselbst bei Peturecky._ 8066
Norkstraße 19, 1, 3 Zim., Küche, Bad '.

Zubeh ör per April,zn »erm . O 325

Friedrichstraße 21 ist im Seitenbau
eine Wohnung von 4 Zimmern,
2 Küchen, Zubehör , Werkstatt und
Gartenbenutzuna z. 1. April 1610
ganz oder geteilt zu vermieten.
R. B ierstadterstr . 7, kl. Villa . 4157

Friedrichstraße 47 schöne 4-Zimmer-
Wohnung zum 1. April zu verm.
Näb. Friseur Lorenz. _B 21898

Gübcnstraßc 9, 2 u. 3, 4-Z.-D olm.

mJ

Göbenstraße 15, 1. Et ., sch. gr. 4-Z.:
Wohn. u. Zub . zu Perm. Näh . 1 l.

^Anzuseh . v. 10—12 u. 2—5. 4156

Norkstraße 21 sch. 8-Zim .-Wohm mit
_Zuibch .̂ zu Perm. Näh. 1 l._ 0 830
Zietenring 6, 1, sch. 3-Z.-W. mit

Balkon auf 1. Avril . N. das. oder
Metzger Pau li, Röderstr . 30. 44

zietenring 7, Hth. Part . u. 1. Stock,
schone 3-Zlm .-Wohn. sos. od. sp. zu
-Bin. Näh. Vdh. 2. St . rechts._ 4389

Zimmermanüstr . 10, '1 ui 3, sch. 3-Z7-
"3. sos. ob. spät . Näh. Part . B 89

Wohnung Bon 3 Zimmern u . Zu6eh.
sofort od. spät , zu verm . Näheres

_ Bertr amstraße 2, bei Moos._4390
3-Zimmer -Wohnung zu verm. Näh7

Geisberastraste 9. 1. St . r . 7
3-Z..M .,, Vdh., , 480((M., Jahüstrf36.
Eine 3-Zim .-Wohn. m. Zubeh. Näh.

Lorelo hr,n s 2, bei Frieht 4391
Sch. Z-Z.-Wolin., 8. Ei ., p. Apr. 520

R. Weistenburgstr . 2. P . 102
Sch. ger. 3-Z.-'Wölm7 m. Bad , '2. St '7,

Apr. Käfebier , Aorkstr. 2, 1. 021852
4  Zimmert

Adol fSallee 17, H. 1. 4 Z. Kcll. 4621
AdolfSallee 35 schöne 4-Zim . Wohn,

per 1. April zu verm . Näh. bei
Hammelmann , Moritzstraße ' 27,
Bureau ._ _ 4554

Ädolfstratze 4, 'Parti -Wohnii 4 Mm.
u . Zubehör zu vermieten . Näh.

. ,̂Rhei -nstraße,32 , 2. 125
Albrechtstraßc 2. Ecke Aitalasftrnßc,

1. Etage , 4 Zimmer mit Zübchör,
zu^ vermieten . ^ Näh. Laden . , 2

Albrechtftraße 46. 1, sch. 4-Z.-Wv!hn7
mit  Zub .. 1. Avr . Näh. 8,r . ^ 45

Göbenstr. 18 sch. 4-Z.-Wohn„ 3. Et .,
m. all. Komf., per sofort od. später

_preis! p. z. v. Näh.Z8a ubur. ^616487
Goldgaffe 15, 2, 4 -Z.-W. p. 1. April
_Uvermieten . Näh. 1. Etage.
Gustav-Adolsstraße 19 schöne 4—6«
_Z .-W^ in. r . Zubeh. Näh. P.  4241
Helenenstraße 14, 1, 4 Zim . u . Küche.
, neu hevger., Ga sbel ._ 4808^
Hochstättenstraße 16, Neubau-, 4-Z.-

Wohn. p. 1. ' April 1910 zu v.^117
Jahnstr . 13, 1, sch. 4-Z.-Wohn. mit
_reichl . Zubehör sof. od. spät. 4565
Kaiser -Friebrich -Ring 4, Parterre,

4 Zimmer u. Zübehör a. v._ 4502
Kaiser -Friedrich -Ring 14, 2 r ., 4 Z.

,Wohn.̂ mit gr . Badez. u. doppelt.
Zubehör wegzugshalber p. sofort
oder 1. April  z u ver mieten.

Rheinstraße 30. Alleeseite, Part .,
4-Zimmer -Wöhnung , ev. mit Vor-

_garten , p. Januar ^od. spät. ^ 4127
Nheinstraße 32, Part .-Wohn., 4 Zim.

u. Zub . zu verm. _N äh. 2._ 4W4
Ecke der Röder - u. Nerostraße 46

4 Zimmer mit Eckbalkon, Küche u.
Zubehör auf April 1610 z. verm.
Näheres im Laden . ) 4581

Noonstraße 14, 1. Et ., Wohnung von
4 Z. u. Zub . a. 1, Apr. N. P .' Q269

Rüdeshcimerstraßs 27 4 Zim . rn. all.
Zub . p. 1 . 4. 1910 z. v. R. P . 4256

Rüdesheimerstraße 3l 4 Zim. mn
_Zubehör zu Vevmieten. _ 0485
Schärnhorststr . 24. 1, herrsch. 4-Z -

W. sof. 0. sp. Näh . 1 r. 021708
Scharnhorststraße 49, 8, schöne 4-Z.-

Wohnung mit Eckzimmer tt. Bad
_per 1. April . Näh . Laden . O 316
Schiersteinerstraße 22 herrsch. 4-Z.-

W.. z: 1. April Näh. P . I.  I I1 361
Schillerplatz 3, 2. Etage , best, aus

4 Zim . nebst Zübehür , zu verm.
Näh, da selbst Hof in 19

Kaiser -Fr .-Ning 55, Ecke Wieland,
str aste, 1. St ., herrschaftl . 4-Zim .-
Wohn. mit Zubeh. sof. od. spät, zu
v. Näh. das. ad. Tel . 3074) 033

Karlstraße 29,1 , gr. 4-Z.-W. N. Pi'
Karlstraße 31, 1. sch. 4-Z.-W., 2 Bk..

Köhlenausz ., Gas . r . Zbh. N. P . l.
Lkarlstraße 37 gr . 4-Z.-W. p. 1. Apr.)
_Part ., 1. St . oder 3 St . l. 4328
Karlstraße 38, 1. ui 2. Et ., schöne

4-Zim .-Wohn-unigen p. sof. 0. spät,
z. verm. Näh. das. b. Hausmstr ..
Mittelbau 1. Stock. 4137

Kcll-erstraße 11 4-Z.-W. auf 1. Äprit
Kirchgasfc 23 4-Zimin-er-Wöhnungen,

Gas , elektr. Beleuchtung, Zentral¬
heizung, mit reichl. Zubehör , sof.
zu vm. Näh. ü. M . Frorath Nachf.,

_Eisenwaren , Kirchga ffe 10. 034
Klopstöckstraße 11 herrsch. 4- u. b-Z.-

Wohn. m. reichl. Zub . N. das. 4243

Schwalbacherstraße 8, 3, 4-Z .-W., m
Bad u. reich!. Zubehör zu verm
Näh, beim Hausmeister ._ F432

Schwalbacherstraße ' 36 (Gärtenseit ,,
4-Zim .-W. mit allem Zubeh. aü-
1. April . Näh, bei Meincckc.^4624

Scdanstraße 2 4 Z., Küche mit Zubi
_sof . ob. spät. P reis 600 Mk.  85ch1
Seerobenstr . 2'8, V. 1, 4-Zim .-Dohn

mit Zubeh. Näh. Laden ._ _B3ß
Taunusstraße 27 ist die Bel -Eiäge

bestehend aus 4 Zim ., Atelier
Küche, 2 Kammern , 1 Keller usw.
sofort oder später , anderw . zu ver¬
mieten . Anzusehen von 11—12
vorm.. 3—5 Uhr nachm. Näh. bei
G.̂ Abler , Nikolasstrahe 24, 3, od.
bei F rau Ries , im Laden . 4257

48,Walkmühlstraße Villa , schöne
4-Z.-Wohnu-na , mit Zentralheiz .,
Haltest , b.  Elektr . Bahn , zu verm.
8(üh. >4ivierre ^ echtch_ 0464

Walramstraße 28 neu herger . 4-Z.-
Wohn. zu Perm. Näh. 1.

oder aus 1. Februar zu verm
Wcllritzstraße 43 3-Z.-Wohn., 1. u.

2.  Etage , per 1. April zu bm. Näh.
Eisenhand lung , daselbst._ 0283

4, 3 St ., 'schöne 34ZZ
Wohnung mit Balkon zu derm.
Näh . 1 lvnis . _ B 306

Westendstkaste 10, Mtb . 1, 3 gr . Z. u.
, K. z. 1. April . N. Vdh, 1._ 34
Westendstraße 18, Frontsp . u . Hth.,

Dach, fe schöne 3-Ziinmer -Wöhn.
z. Preise von 360—400 Mk. zu
sofort zu vermieten . Näh. bei
Merkelbach dort . _ 4192

i Westendstratze 20 schöne große 3-Z.b
^ W. mit Erker .̂ N. Part . 02139?

!Westendstratze 32 schöne 3-Zim.-Wi'
Werkstatt 400 Mk., Lagerraum
150 Mk. zu verm . Näh^ das. 4383

Westendftr. 40 3 gr . Z., m. Bad , Blk.,
K., K. bill ig zu v. Kein Hth. 4384

Melandsträste 15 prachtv. F'sp.-W.,
3 Z., Küche u. Zub .. Balkons , per
sofort . Näh, daselb st._ II 12

Vielnndst r . 21, Mtb ., 3-Z.-W. s. 4385
!ki§ilhelminenftraße 37 (Villa ), nahe

Beausite , freuudl . 3-Zim .-Wohn.,
Tiefpart ., sof. od. sp. an ruh . Leute
zu vm. Pr . 450 Mk. Näh. P . 4886
sinkelerstri 3, elnschl. Zentralh -mz.,
herrschaftl . 3-Zim .-Wobn. villig
zu vermieten . Näb. daselbst von
11—12 u. 4—5 Uhr. 020342

Arndtstraße 6, 1. Et ., mod. 4-Zim .-
Wohn., Badezim ., groß. Balkon,
Gas u. elektr. Licht, zum 1. April
zu Verin. Nah, daselbst P . -L 4634

Bertramstraße 4 schöne Helle große
_4 -Zim .-W. mit ^ Balkonsim ._ B oö
Bertramstraße 7, 1, 4 Zim ., Küche

u. Zubehör zu vermieten . 029
Bertramstraße 22, nahe a. Ring , 'fri

Lage, sch. 4-Z.-W.. 2 Balk., Bad.
2 M s., 2 Kell.^ Näh. 2 l. 4287

Klopstockstraße19 4-Zimmer -Wohn.,
neuz ., per sofort oder später zu

. ve rmieten ._ Näh. Part . r ._ 4169
Knausstraße 2, P ., Ecke Philippsberg)

straße, 4 Zimmier mit Zubehör aus
«lerch  oder später zu verm._ 4561

Körnerstratze 3, 3. Et'.,' schöne 4-Z.-
Wohn., mit reichl. Zubeh., p. Apr.

, zu vermieten . Näh. 1. Et. r.  3231
Lahnstraße 4 schöne 4-Zim .-Wohn.

sofort od. später zu verm. Räb.
b. Verwalt . Bitte schellen. 4244

Langgasse 3 4-.5 !:n.-Wohn. mtt mod.
Ausstatt , zu verm. Näh. Vaubur.
vildner , Dobhcim crstr aße 41. 4245

Lorelcyring 7, Haltestelle der Elektr ..
schöne 4-Zimmer -Wohnung , 1 St.
links , sof. od. spät, zu verm . 0 35

Bismarck-Ring 1, Ecke Dotzhoimer-
itraßc , schöne 4-Zi'm.mer-W,ohng.,
2.^Et ., p. 1. April zu vermieten.
Nah. Drogerie . 0 287

Bismarckring 23, 3, schöne 4-Z.-W.,
mit reichl. Zubeh., per sof. od. sp.
zu verm._ Näh. Part . I. _030

Bismarckring , Ecke Norkstr. 2, sehr
schöne 4-Zim .-Wahn„ qr . Räume,
z. April z. bm. sp. Kinzl-er. 0170

Blcichstraßc 9, Hth., 4-Zim .-Wohn.
mit Küche u. Zubehör zu verm.
Näh. Adelheidstr aße 79, Z . ^ 4618

Blücherplatz 3, 1, 4 Zim . u. K., Bad
_u . Z. sof. 0. sp. Näh. Papierg . 03t
Btücherplatz 6 sch. 4-Z.-W. sof. od. sp.

z. v. Pri 650 Mk. Näh. P . l. 032
Vlücherstraßo 30, im 1. Stock, 4 Zim.

und Zubehör z. vm. Näh. Kaiser-
Fr iedrich-Rin g 56, Par t. _ II2

B'lücherstraße 40 schöne 4-Z .-W. auf
Apri l. Rah , das.., ! St . _ 0379

Bitlowstraße 3jUZ .-M. Pf u,  i . 'St.
Bülowstraßc 15, Ecke Zietenr ., sch. gri
_4 -Z.-W. nebst Zubeh. N. P.  r ^ 86
Kleine Burgstraße 10 4-Zirn .-Wohn.
_sofort zu vermieten . 4472
Coulinstraße 3, Ecke Michelsbcrg,

4-Zim .-Wohnungen per sofort od.
später . Näh. 1 St . 4548

Totzheimerst raße 78 4 ' Z. u . K. 4239
Totst,cimerstraße 80, 3. St ., 4 Zim.

mit Zubehör auf 1. April zu vcr-
mieteiu ZstäHeros Parterre . 4135

Dreiweidenstraße 3 ist eine geraum.
4-Z.-Wohn., 1. St ., mit reichlich.
Zubehör , in ruh . H., kein Hth., p.
1. 4. 10 zu b. Näh. Partei . 4184

Dreiweidenstraße 5, 1. Et ., 4 Zim.
mit reichlich. Zubehör p. 1. April
zu vermieten . Näh. daselbst mi-d

^Bismarck -Ring 6._ 109
Eckernfördestraße 10 schone 4-Z,

Wohn, mit Zub ., 1. Etage , per
1. April zu vermieten . _ 4133

Eckernsördestraße 15, Neubau , elegs
4-Z.-Wohnungen , mit Bad, elektr.
Licht, Balkonen usw. p. 1. April
19 10 zu Perm. Näh, das. 021849

Eltvillerstr . 1, 1. herrsch. -l-Z.-W., gr.
_ Räume , kein  H inter h., 1. Apr . 4240
Emscrstr . 10, Höchp., sch. 4Z .-W. m.

Zubehck sofort oder später zu vm.
Emserstraße 50 4-Zim .-Wohnung , der

Neuzeit entspr . einger ., p. 1. April
1910 zu verm. Näh. P art.  8988

Emscrstr . 64, 3. u. 4. St ., mod. 4-
Zim .-Wohnungen p.Z^ April . 0277

Erbacher str aste 4, 1, herrsch, '4-Z.-WZ
Erter , 2 Balk., reichl. Zub . 4618

Ecke Luxemburgstraße u. Karlstr . 41
2 sch. 4-Z.-W. in. r . Z ., 1. u. 2. St ..

_ -Per 1. Ävril . Näb. b. Mapsing. 4154
Luxeinüurgstr . 7 e'leg. 4-Zimi-Wöhn.
. SA Perm. Näh. 2 links . 4563
Marktstraße 12,' Vdh., 4 'Z. u. Zub . f.

1. Jan , od. ft ), zu verm. Näh . 2 je.
Mauergasse 8, 1, 4—5 gr .' Z . m, Zub.

a. 1. Apr. N. Mauergasse 11. 4565
Mäucrgafse 12 4-Zi-Wohn. pi April

zu verm._Rä h 1, Stockr̂echts ._
Mauergaffe 19 Wohnung , 4 Zimmer,

sofort öd. spät , zu v. Näh. Laden.
Mäuritiusstraßc 3. 1, "4 Zim . mit

Zubehör per 1. April zu vm. Näh.
bei W. Gerhardt , TnpetenbdI . 8987

Miühlgassch 17, g. Et ., schüüc' lbZirchl
Wohn, mit Zub . per 1. April zu

_ verm. Mäh, b, K. Sarch. , ^ 113
Nerostr . 13, '2, 41 üi K. per 1. Apri
Nerotal 8 4 Zimmer , Küche, Keller,

auf 1. Apri ! zu verm. Anzusehen
von  10 Uhr movg. an . 137

Neugaffe 15 schöne Wohn., 4 Zim . n.
Küche, zum 1. April zu verm. N.

^Weinrestaurant Jacobi . 4289
Niedcrwaldstrnsie 4 herrsch. 4-Z.-W.
.. zum 1. 4._ Näh. Pa r t, r . 4627
Nikolasstratze 24 ist das Souterrain,

bestehend aus 4 großen Zimmern,
Küche, Bad , auch für Bureauzweckc
geeignet , sof. od. später z. v. Näh.

—Jl-—(f . Abler dasel bst, 3.  St . 4247
Qranrenstraße 52, 2, 4-Zim .-Wahni
_ m. r . Zub ., B., s . z. v. N. Lad. 4556
Philippsbcrgstr . 16, 1. Et ., sch. 4-Z.-

Wohn. m. Balk., Badezim ., Maus .,
Waschküche, Blcichpl., separ. Ein¬
gang Querfeldstr . 1—3, Haltestelle
Emserstr ., preisw . sof. od. spät, zu
verm. Näh. Parterre links, bon

_10 —12 Uhr  vormittags . 4248
Philippsbernstraße 16, 1, l-Z.-W. zu

verm . Näh. Part , links . ^ 51
Philippsbergstraße 25, Fsp., 4-Zfm.-

Wohnung auf 1. April zu verm.
^ Anzus. zw. 10 u.̂ !2^u. 2 u . 5 Uhr.
Ptzilippsbergstr . 38, fr . Lage, 4 "Zi pi
_fof ., cütt. später . Näh. ]§ . L_4250
Philippsbergsträßc 45, 2 St ., 4-Z.-

Wohn. auf gl. od. sp. N. Part . r.
Ecke Platter - u. Klingcrstraße , Land-

hausyuartier , 5 Min . vom Walde,
sck)öne 4-Z.-Wohnungen mit Bad,
Erker, Batkon u. allem Zubehör zu
vm.  N . das. 0. Platterstr.  12. .4261

Querfeldstraße 7, 1, 4-Ziiu -Wöhn'." zi
verm. Näheres bei Nebe, Soul .,
u. Querfeldstraße 3, 1._ 4252

Rauenthalerstraße 20, 3, moderne 47
Zrmmer -Woihn., mit Zentralheiz ..
per April . Näh. Part . r . 114

Rauenthalerstraße 17 4»-Z.-W., in
fein . H., mit gr . Veranda , 0. Hth.,
z. 1. 4. 10. zu v. N. P . l., , 021574

Rhein gauerst rä s,e 4 4-Z.-chlov ni 4253
Rheingäuerstratze 15, l , Sonnens .Z

Wohnung voll 4 Zim .. Küche, Bad,
mit Gas u. elektr. Lickt u. reichl.
Zubeh., a . 1. Avr. N. P . r . B21202 ,

Waterloostraße 1, 3,' 4-Z.-W., 1 St.
mit Bad sos. od. später . 037

Kl. Webern. 7~ 2,  4 -Z.-W., 1. Apri'li
Weil st raste 15, 2, 4-Z.-W. m. 2 Balk
Wellritzstraße 6, Vdh. Fsp., I Zimt,

Küche und Kdt . a.  1 . April ._ 50
Wellritzstraße 28,' 1, schöne' 4-Zim .:

Wohn, per 1.  April zu verm-ietcn.
Westendstr. 24 sch. 4-Z.-W. sof. 0. sp.
Westendstraße 36 4 Z .. K., B ., B430
Wielandstratze 9 schone herrschaftlich

4-Zim .-Wohnungen , der Neuzeit
entsprechend, 1., 2. und 3. Stock, p.
1. April oder früher zu vermieten.
Näheres daselbst Darterre ^ 4132

Wielandstraße 11 bochh. 4-Z.-Wohn..
der Neuz. ent ' vrech., sofo rt ._ 4014

Wielandstr . 15, P . u. 2. Et ., mod. 4-Zi-
W., reichl. Zb., Veranden u. Balk.

_zu verm. Näh, das. Gth. P . III1
WielanSstratze 21, 1, herrsch. 4-Z.-W.
_mi t Terr asse (3 Z. n. b. Str .). 4260
Winkelerstraße 8, einschl. Zentraii

he: .̂, herrschaftl . 4-Zi,n .-Wohn.
billig zu verinieten . Näh. dasclbü
von 11— .12 u.  4 —5 Uhr. 020341

Wörth str. 8, n . d. Rheinstr .," Haltest,
d. El ., sch. 4-Z.-W. m. all. Zub.
preisw.  1 . Apr . Näh. i . Lad. 111324

Wörthstrnße 13, 2, 4-Z.-Wohn. u . Zubi
p. sof. od. spät,  z . B. Näh.  P . Î 4u61

Norkstr. 3, 1, n . Ring . u. Elektr ., sch.
gr . 4-Z.-W. m. reichl. Zub . a . 1. 4.

_0 . fr , N. das.  0 . Nero str . 38, 1._ 15
Norkstraße 4. Vdh. 3, 4 Z . mit Zub .,
_B alk. Näh, b. Hausen . _ 0402
Norkstraße 7 4-Z.-W., in sein. Hause,

Sonnen -s.. mit Balk., Speisekam .,
Klos, i, Ahfchl., Maus ., 2 Keller.

_Gast billig , z. 1. April ._ 0198
Norkstraße 9 4-Zi-Wohnung . ' 021481
Norkstr. 17 4-Z.-W. p. 1. Apr .' N. ,! r.
Norkstraße 21, P ., 4-Ztm.-Wohn. zu

verm. Näh. 1 St . I._0 82-9
Norkstraße 27, 3. St ., 4—5 Zim . zum
J. Janua r 1910. Näh. 3 r . 4262

Norkstraße 3T4 Zim . m. Zubchi per1. 4.  1 910. Näh. 3. St . l.  459«
ck-Zim .-Wohn. mit Zubeh. a. 1. Apri

Näh. Adelheidstraße 36, P . 123
6  Zimmeu.

Dotzheimerstraße 32, 1, schöne 5-Z^
: Wohn., mit groß. Balkon._ 136
Drndenstr . 4, neben  Ecke Emserstr .,

1, 5 Z., Bl k., Ba dez. (900 M .) 4123
Emserstraße 20 schöne 5-Zim .-Wohn.,

1. Et ., Balk., Bad , 2 Ms. u. 2 Kell.,
_Gas , sos. od. spät . Näh. Part . 4399
Emserstraße 46 herrsch. 5-Z.-Wohn.

auf gl. od. spät . Näh . das. Baust.,
_od er Blü ch erst raß e 40, 1._ 020104
Erbnchersträße 3, 2. schone 5-Zim --

Wohnung m. r . Zb. zum 1. April
1910. Besichtigung Dienstag n.
Freitag bon 11 ml 1 u. 3 bis
6 Uhr. Näheres Vorschuß-Verein,

_Fricdrichstra ße 20. F 373
Emserstraße 62, Etagen -MAcr, herr¬

sch aftl . 5-Zim .-Wohn. z.  vm .^plOTtz
Goethestraße 15, 2, an d. Wolssallee,

schöne neuhergerichtete 5-Zimmer.
Wohnung mit reichl. Zubehör aus
sof. od. sp. z. b. Näh. Part . Ogi

Gutenbcrgplatz 3 herrschib Ẑrmmer-
wohn. p. sofort oder später zu ver¬
mieten . Näheres das,eicht Parterre

_oder Klopstockstraße 1, Parch 4397
Hallgärterstr . 1 sch. 5-Zi-Wi, 2 St .'.'

mit gr . Balkon, zum 1. April . An°
. zuseh, v.  10 Uhr ab^ N. P . 4611
Hcrdcrstr . 25, 1, he rrsch. 5-Zi-W. 4388
Herde rstraße 26 sch'. 5-Z.-Wohni" IT5
Hcrdcrstr . 28, 1, 5-Z.-W. weg'zugshl

N. Sch iersteinerstr . 10, P . 111256
Hcrderstratze 31 herrscha'ftli "OTFim.-

Wohnung  z . v. Näh. Part , l. 4010
Jahnstraße 2'9 flhone 5-Z7!Wohri. sofi

od. spater zu verm. Näh. P . 4632
Jdste'tnersträße 7 eine sch. Wohn, 'von

5—6 Zim . u. reichl. Zubehör auf
sof. od. (p. z. verm . Näh. b. Bind,

_Katser -Friedri ch-Ring 68. 37 75
Kaiser -Friedr .-giing W schöne b-Z.-

Wohn. zu b._ Rah . 1. Etage . 132
Käpetteirsträ'ße 12 5 Zrm. u . Zbh. per
_._1. Apri !., Näh . Pari , rechts. 4616
Karlstraße 26 sch. gr . 5-Z.-W., zwei

Mans ., wegzugsha lb, billig. 098
Kir chgaffe 5, 3. Et ., schöne5-Z.-Wohn.

mit reichlichem Zubehör per sofort
od.  sp äter . Näh, daselbst. O 94

Kirckgasse 19 5 Zim . u. Zub ., 27"St.
Kkvpstockstraße 11 Herrschi" 5. u. 4-Z.»

Wohnungcn mit reichl. Zubeh. zu
ve rm ._ Näheres dasewf t.  4400

Klopstockstraße 19 6-Zimmer -Wohnis
neuz ., per sofort oder später zu
vermiete n . Näh. Part . r . 4168

Langgasse 3 5-Zrin .-Wöhn. m-il modi
Ausstatt . zu vm. Näh. Baubur.

_ Hildner , Dotzheimerstr. 41. 4408
«Ulsenstratze 23, 2, We-hnung von 5,

event. 4 Zimmern , nnt Küche und
allem Zubehör an ruhige Mieter
&L k. April 1910 zu vermieten.
Stah. daselbst 1. Stock. 4680

Luxemlmrgstrahc 7. 47"-7eg7"b7ZiM.-
^Wohn. zu vm. Näh. 2 l. 139

Luxembrrrgstr. 3, 2'. St ., 5 Z . m. Znsti
per 1. April . Näh . Part . 4573

Adelheidstraße 9 schöne 5-Zimmer -W.
mit großem Balkon per sof. od. sp.

_zu vermieten . 4392
Adelheidstr. 50, 2. Ei ., schöne ger.

5-Zimmer -Wohnung per 1. April
zu vermieten . Näh. Part . 4555

Ädelheidstraßc 77, 3, 5 große Zim .,
Flüche u . reichliches Zubehör aus
gleich oder später zu verm. Näh
Adelheidstratze 79,  1 St ._ 4393

Adelheidstr. 89, 2, sch. 5-Zi-W.. gri
^ Bälk., Bad , Haltest , el . B„ 1260 M.
„ Anzuseh, vorm , von 10̂—12.
Ecke Adelheid- u.Oranicnstr . 13 5 gr.
^Zim . michZub. sos. od. Aprils 54
Adolfsallee 17, Vdh. 2 St ., 5 Zim.

u. Zubehör zu vermicicn . 4622
Adolfsallee 28, Part ., gr . 5-Zimmer-

Wohn. mit reichl. Zubeh. u. schön.
Vorgarten per 1. Avril n. I . zu

_vermieten ._ Näh . 3. Etage . 4013
Abolfsallee 35, 8, schöne 5-Z.-Wohn,

per sofort oder später zu verm.
Näh. bei Hammelmann , Moritz-
straße 27,  Burea u. _4165

Adolfsällee 51, Hochpart., 5—6-Zim .-
Wohnung auf Jan . z. v., Balkon,
Bad , Gas , elektr. Licht, Vorrats-

_u . Speisekammer , neb st Zub . 4394
Al brecht straße 16 ist c. sch." Wh 1 St.

5 Z., Bad u. sonst. Annehml ., per
soi.  0 . sp. zu v. Näh. Laden . 117

Albrechtftraße 43. 1, scki' 5-Z.-W7 auf
l . April zu vm. N. Part.

Bismarckring 3 5-Zim .-W mit all.
.Ko mfort , der Neuz. entspr . 4543

Dotzheimerstraße 4, 2, 5 Zim . mit
Zubehör  a uf 1. Avril zu^v.̂ 4578

Luxeuiburgstr . 9 hochherrschL̂ TZim.-
Wohn. ni. reichl. Zub. p. sofort ad.
1. Ap ril z. v. Näh, b. Lemv. 4404

Marktplatz 7 ist die 1. Eiage , be.
stehend aus 5 Zimmern , Küche.
Badezimmer , Mansarden , Zentral.
Heizung , elektr. Beleuchtmia , per
sofort zu verm. Näh. im Bureau
der Weiuhandlung dasel bst. _ 4405

Marlistraße 27, 1. Et ., 5-Ziminer-
Wohnung zu verm. 4406

Moritzstraße 5, 1 r„ ist die Wahrmug
von 5 Zimmern , Küche, 8 Maus .,
Keller usw., auf 1. April zu Ber-
mtefcn . Näheres Seitenb . I. oder
Möhr ing str aße 13._ 4610

Moritzstr. 14, 2. Et ., 5 Zlim. m. allem
Zubehör auf 1. April zu vm., auch
für Bureau . Einzüs . d. 19—1 u.
3—5 Uhr. Zu erfr.  Pa rt.  14

Moritzstraße 43 sckchnê ZuuTWöhn.
mit reichl. Zbh., 3. St ., p. 1. April
zu verm. Näh. 1. St . 67

Moritzstraße 44, 2> 5-Z.-Wvhn. aus
1. April zu Venn. Näh. daselbst.

Nerotal . In einer meiner Billen per
1. April od. früh , eine Part .-Wohn.
von 5 Zim . zu derm. Näheres
Franz -Amslraß '- 8, 1. Hees. 4587

Niederwaldstraße 4 herrsch. 5.-Z . W
per 1. 4. 1910 zu v. N. P . r . 4550

Oränienstraße 25, Bel-Etage', ' 5 gr.
Zim ., Balkon , Bad u. all . Zubeh ..
für 1. April zu vm. Näh. Part . §

Oranienstraße 33, 3. Eiage >- schöne
5-Zim .-Wohn., mit Zub ^ or , per
l . April zu derm. Näh. Stb . P.

_oi>er Ädolfstratzê 6, 1. ^ 4534
Oränienstraße 43, 2, ' prachtvolle 57
. Zim .-Wohn.-, mit  2 Balk. 4422
Oranienstraße 48, "V. 1, gri 5-Z.-W.

m. Zbh. gr . Balk .,JL  4 . Näh. 3. 7C
Oränienstraße 52, 1, 5 Zim .-Wohn

M: r . Z., Ba lk. Näh. Laden. 4109
Philippsbergstraßr 9, 1. Etage , 5- bi

6 Zim ., Balk., 2 Msü ., 2 KeÜer zu
verm . Näh. im Laden .^ 57

Philippsbergstrahe 14. 1. Et., 5 Z.-
Wohn., Balk ., Badez., elektr. L .,
Bleichpl., freie ruh . Lage . Süds .,
der Neuzeit entspr ., vollst. neu
herger ., sof. od. spät . Auch Briv .-
Erngang Querfeldstr . zw. 1 u. 3.
Haltestelle der Elektr . Emserstr.

_Schaus u. Greßmanm 4635
Philippsbergsträße 29, "1', sch. 5-Zi-W.,

Küche, Speise !., Köhlenausz ., 2 Ms.,
2 Kell., April od. früh , z, vm. 4408

Phlllppssiergstraße 33, Hochp., neu
hergerichtete Wohnung von 6 bis
6 Z. P. sof. od. sp. zü v. Näh. links
-od. Wlt helminen str . 14, P.  4409

Ecke Platter - u. Klingersträtze, Land-
hausauartier , 5 Min . vom Wglde,
lckone 5°Zim..Wohnungen m. Bad,
Erker , Balkon u. allem Zubeh. zu
v. N. das,  ad . Platterstr . 18. 4410

Rauenthalerstraße 3, n. Rrngki, elcg.
5-Z.-W. zu v.  Näh . Part . 4107

Dvtzheimerstr. 17 5 Zim . nebst Zbh
2. Et ., per bald bill. zu vm. 4395 1

Rauenthalerstr , 11. Ii ' gri"5-Z.'-Wi gli
Näh. P . r . b. Hausmstr . 0204

Räl -enthalcrstr . '20,"3," schöne 57'Zimii
Woqn. mit Zentralheizung p«
April zu vm. Näh. Pari . r. 45gf
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Rheinstratze 30, Alleeseite, Part .,
5-Zi mm«r-Wohnu ng, ev. mit Vor¬
garten , per Janu ar od. spät ._ 4128

Rheinstratze 52, 2, 5 Zim. u. Zubehör
sof. od. spät, zu verm. Näh. dal.
Seitenb . Rart ., 10— 12, 2—4. 4008

Rheinstratze 94, 1, 5-Zim.-Wohn. tn.
MH. p) 1. April . Näh. P . 4628

Rheinstratze 111, 2. Stock, hervor¬
ragend schöne Herrschaft!. 5-Zim .-
Wohnung mit reichlichem Zubehör
n.  1 . 1. 1910, ev. früher , zu verm.
Näheres vormittags 10—12 Uhr
Rheinst ra tze 111, 1. u . 3. S t ._ 4412

Rüdesheime'rstr. 23, 1, eleg. 5-Z.-W.,
Süds ., sof, od, spat . Näh . P,l , 4667

Rüdesheimerstratze29 elegante 5-Z.»
Wohnung!., in der 1. u. 2.  Etage,
p, gleich bezw. zum 1. Januar 10,
zu vermieten. Die Wohnungen
find Men Ansprüchen der Neuz«eit
entsprechend ausgestattet und
haben die Mädchenkanunern in
der Etage ._ _ 4413

Lcheffelstratze2, Part ., 6 Zimmer
• mit Zjuibchör zu vermieten . 96
Scheffelstratzc5, am Kais..-Frdr.-R„

з.  Et .. S-Zimr.-W. u . Zubehör per
1. April , ev. a. frü her , zu  vm . 409!

Schenkenborfstratze6, 1. Ct., hochh.
v-Z.-W. m. all. ZuL. 1. Apr . 4177

Schiersteinerstraße 4, Hochp., 5-Z.-
Wohnumg, neu hevger., per sofort
oder später. Näh. 1. Etage. 4114

Schulaaffe 6, beste Geschäftslage,
V-Zxm.-Wohn., Bad , Gas , elektr.
Licht, per 1. April zu verm. Räh.
Tapetengeschäst._ 4572

Kchwalbachrrstr. 6)"L) Whe^Rhcin-
stratze, 5-Zim .-Wohn. auf 1. April
zu verm. Näh. Laden . 4414

Sedanplatz 4, 3. Et., 6 gr. Zim.. Blk.
и. Zub . sof. o.  sp . z. v. N. P . 4416

Watluferstr. 6 schöne6- u. 4-Z.-Wohn.
M verm. Näh. 1 rechts. _ 4416

Walluferstratze8, P ., 6-Z.-W. Näh
Rheinstrahe 87,^ 1 St . r,_ 91

Walluferstraße 12, i . Etage , herrsch.
Wohnung , 6 Zim . u . Zubehör , aus
1. April zu ver mieten . _ 4417

Wielandstraßc 5, 3, freund !, mod. 5-
: Zim .-Wohnung , Sonnenseite , mit

Zentralheizung per 1. April 1910
zu verm ioteri,. Näh . 3 iß ._ 96

Wiclandstratze 1ü)"BeI-Et., moderne
5-Zim .-Wohn., reich!. Zb., Veranda.
3 Balkons usw., p. sof. zu verm.
Näh , das.  Garten h. Par t. 4413

Wilhelminenstratze 2, vordl Nerotäl,
herrschaftl . 6 - Zimmer - Wohnung,
1. Etage , 2 Balkon , Bad u. reich!.
Zub . a. sof. z. v. N. 3. Et . 8776

Milhelmstrahe 2a, 2, hochherrschaftl.
5-Zim .-Wohnung , Bad , gr . Ball .,
u. reicht. Zubehör, per 1. April o.
frü her . Näh,  Lad ., P . r . _ 4117

Ecke Winkler- u Dotzhcimerst'r. 106
gr . 5-Zim .-Wahn . nebst Bad , ar.
Balk ., rch l . Zub. 1, Apr. T el. 8486,

6-Zim .-Wvhnuug mit Bad u. Zubrh.
. auf 1. April zu verm. N. Adel¬

heidstraße 88, Parterre . 124

8 Zlmmrx.

Adelheidstraße 48 ist die 2. Etage,
6 Zimmer , gr . Veranda , Küche,
Badezimmer , Gas u. elektr, Licht
u. reichl. Zubehör , zu vermieten.
Näheres daselbst beim Hausverw,
oder Rhei nstratze 66, 2.  4420

Adolfsallee 37, 2, gr . herrsch. 6-Zim.l
W. mit all . Zbh., Gas , elektr. L„
neu her ger., sof. R. das. 2. Et . 4633

An der Ringkirche 6 ist die 3.Etage,
besteh, aus 6 Zim . u . Zubehör,
neu renoviert , per 1. April preis¬
wert zu verni . Anzusehen von
11—1 Uhr. Näh. 1. Etage . 3809

Bierstadterstraße 9, Institut Schau ?,
‘ 8-Ziin mer-Wohnung mix Zubehör,

Hochparterre , in der vorderen Villa
sof. od. später zu vermieten . 4421

Bismarar . 18, 2, herrsch. K-Zrm.-W)
el. B., Haltest . , Näh .̂ l . St . L103

Große Burgstratze 6, 1. Obergeschoß,
ijt  die bisher von Herrn Dr . med.
Salfeld innegehabte Wohnung auf
1. April , auch früher , zu verm.
Näheres daselbst oder Neroberg-
straße 4,  Parterre ._ 4423

Lckernfördestratze 2, n . N. d. Elektr.
xx. d. Wald ., 3 St ., mod. eing. 6-Z,-
W. m. Mädchens. im St ., 4 Balk.,
kpl. Bad rc. z. b. Pr . v. 1160 Mk.
per 1. April ._ Näh. das._ 4194

Emserstraße 39 2 herrsch. GZ .-Wi
per  sofort u . 1. April zu^v.^BLOZ

Friedrichstraßs 31, 2.  Etage , 6 Z. ü.
Zub . per sofort zu v. Näh . bei

rdr . Marburg , Rex>gasse^ -x̂ 4424
Karser-Friedrich -Ring 28, P ., 6 Zim

1 . Zubehör , neu hergerichtet , per
1. April zu vermieten . Anzusehen
von 11—1 u. 3—4 Uhr. 3939

Karser -Fried rich-Rxng 71. Höchpart.,
6 Zimmer u. reich!. Zubeh ., vor¬
nehmste Ausstattung , per sof. oder
später zu verm. Näheres neben
Baubureau Schwank. _ 4045

Kaiser -Fricdr .-Ring 74 ist die 2. Et .,
6 Zimmer , Küwe, Bad u . rexchl.
Zubehör , per 1. April 1910 zu vm.
Nähe res  daselbst 3. Etage. 4485

Kirchgasse 28 O-Zimmer -Wohnüng im
2. Stock auf gleich zu vermieten.
Näheres daselbst, _ _ B 99

Sanggaffe 30, 1, W. v. 6 o. 9 Zim .)
mit Zub ., seith. Pens ., p. 1. Apr.,
etch, fr . N.  das . Unv erzo gt . 4068

Koritistroste 15 6-Z.-W. m. r . Zub.
a . sof. ad. sp. Näh. 1. St . l. 4558

Nh einstraste 64, 1, 6 Z., 2" K.,
Gas u . elektr . Licht. Näh . P . 4625

Rheinstratze 74 gr. O-Zim .-Wohn. mit
reichl. Zubehör , Part . od. 3. Stock,
aus 1. Apri l M verm . Näh . Part.

Schenkendorfstr. 5, ' 2, hochhcrrsLäst'l)
6-Zimmer -Wohn. mit Zentralheiz,
aus  1 . 4. 1910  zu verm . 4426

Schwalbacherstr. 45s, Ecke Michels-'
hevg, 1 St ., O-Z.-W. bald. 4537

Stiftstrütze 2, Hpt .. 6 Zim . m. Zubeh.
_zu m 1 . April zu de rmiete n. 66
Taunusstraße 31, 1. Etage , 6 Zim,.

Bad u. reich!. Zubeh ., per sof. ov.
später zu verm . Näh. im Laden
bei G . Glück lich. ___ 4428

Taunusstratze 39, 271st )~6 Zimmer,
Küche, 2 Mansarden u. 2 Keller
auf 1. April 1910; event. kann mit-
vermietet werden : 1 Frontspitze,
3 Mansarden , 1 Küche u. 1 Keller.
Näheres int Hause, Part ., od. bei
dem Elgcntüm . G. Schupp, Kaiser-

__ Friedrich -Ring _33._ _ 4429
Wobergasse 11, 3. St ., 6 Zimmer u.

Zubehör z. 1. April 1910, eventuell
_ früh er , zu v, N. bei Den oäl. 4430
Eine Wohnung , besteh, aus 3 Zim .,

Erker , Bad , Küche, 2 Kellern und
2 Mansarden , sofort zu vermieten.
Einzusehen zwischen 11 u . 2 Uhr
Luisenstraße 22, 1. Et . r . F237

? Zimmer.
AdolsSallee 9, 2. St ., 7 Zim ., Bade-

kabinett , Balkon , sowie reichliches
Zubehör per sofort oder später zu
vermieten . Äähereis daselbst im
1. Stock._ 4431

Adolfsallee 19, 2) 7 Z„ Bad u. Zub.
_fof . zu verm ._ R. Part . 4432
Adolfstraße 3, 1, 7-Z.-Wohn., mit

Balkon u . reichl. Zuibehör, per
1. April 1910 zu vermieten . Näb.
im  Möbelgeschäft . _ 184

An der Ringkirche 4, 2, schöne 7-Z.-
Wohnung mit Bad , 2 Balkons u.
reich!. Zubehör per 1. April zu v.
Näh . daselbst Parterre ._ 4116

Kapellenstr. 31/7 Z. u.' Zub . u, 4 Z.
u. Zuo. ganz od. geteiltes , v. 4433

Für Merzte, Zahnärzte usw. Im
„Tagblatt -Haus ", Langgasse 26/27,
ist eine mit allen Bequemlichkeiten
au sgesta ttete 7-Zimm er-Wohnung
im 2. Stock sofort zu vermieten.
Die Wohnung eignet sich vorzüg¬
lich zu Konsultations -Räumen für
Aerzie , Zahnärzte usw. Näheres
im ' Tagolatt - Kontor , Schaltcr-

_Ha lle re chts. _ _ _
Lüisenstraste 22 Wohnung v. 1"Zirn .,

Badcz ., Balkon u. allem Zubehör
per sofort oder später zu verm.
Preis 1550 Mark . Näh. Tapeten-
Geschäst daselbst. _ 4434

Moritzstraße 56, Ecke Goethestraße,
2. Etage , 7-Zim .-W. a. 1. April zu
verm ._ Näh. Part , rechts. 48

Pagenstecherstraße 1, 1. St ., 7
Badezim . u. reichl. Zubehör , auf
1. April zu v. Näh. bei C. Klein,
Pag enstecherst rah e 7, P art ._ 4663

Querstraße 1 (Mitte Taunusstraße ),
1. Ct ., Sonnens ., 7 Zim . (6 Frtz .),
3 Alk., Küche, Speiset ., Bad , elektr.
Licht, vollst. neu hergerichtet, bish.
Arzt wohn., s. o. sp. Näh , das. 4436

Rheinstratze 70, 1. Stock, Wohnung
v. 7 Zimmern , Küche, Bad und
reichl. Zubehör f. 1. April z. Perm.
Näheres Moribstraße 49, 1. 4686

Nüdeshennerstr . 7, 1. xr. 3. Et ., hübsch.
Wohn., 7 Zim ., iLchrankz., gr . Balk.,
Gart ., alle Beaueml ., per 1. April.
Cügent . S ch iersteinerstr.  4 , 1. II9

Sonnenbergerstr . 45, Hochp., 7-Zim .-
Wohn. auf 1. April . Näh. 2, 4570

Albrechtstraste 33 Kolonialw .- und
Gemüfegesch. mit 2-Zim .-Wohn.
Per 1. Avril zu verm. NÄH. 1._

Bahnhofstraste 6, Borderh . 1. Etage,
5 Zimmer mit allem Zubehör,
beste Geschäftslage für Etagen-
geschäft oder Bureau , sofort zu
verm. Näh. daielbst od. Bureau
ffrrrnke. Wilhelmstraße 22. ,̂ 4442

Berträmstr .ll , P ., Lagerr . öd. Werkst
u. Lagerkell., evt. m. W. .^ BIOO

Bertramstraße 11 gr . Lagerplatz mit
Ha ll en  u . Werkst. Näh. P . JB101

Bcrtramstraste 22 grl Werkstätte mit
Hof per sof. Näh.  Vdh . 2 I.  2782

Vksmarck-Ning 6 größere Lager -,
Werkstatt - xxnd ÄuroanräMne zu
vermx.Äem, auf Wunsch mit Wiohn.
Näb . daselbst. 111

Bismarckring 9, Noll, Gab. u . Lager-
räume g!l. od. spät , zu v. B102

Bismarckr . 9 Werkst, f. r . G. al.  o.
sp. N.  be i Noll, daselbst. BÄ 880

Bismirrckring 15 gr . Lad. m. Wohn.
z. 1. AprA  1 910. N. Lad. B20796

Bismarckring 36 1 q>r. h. Werkst, m. ü
. o. 3-Z.-W. z.,v . Näh. Vdh. iTr . r.
Bleichstraße 2 schöner Laden zum

1. Juli 1910, event . früher , zu
verm . Näh. P ., Bäckerei. 4443

Bleichstraße 15 1 Laden mit Wohn.,
event, mit Laden -Einr . für fein.

_Ge sch. Näh. I . Huber , 1 links.
Bleichstraße 41 sch. gr . Laden mit

2-Z.-W. per 1. April 1910 zu vm.
Näh. Bureau , im Hof. B21639

Blücherstraße 13 kl. Lad.) f. Kurzw.
:geeigin.,ju verm._ Näh . 1 rechts.

Blücherstr . 25 Wist ., el. Kr ., Lagerr .,
Torf ., Hof m. Glasd . N. 3 l . 4610

Blücherstr . 48778 . ' Werkst.) 70 Qm.
_gr ., 'bill. ; auch g;_Keller daselbst. ^
Bülowstraße 7 sch. L, mit Einr . für

Koloniaiwarengeschäft nebst 2-Z.-
,,, Wohn, z.̂ l . 4.  1910ju öm. 4171
Bülowstraße 13 Laden mit 2,-Zim.-
^Wohn, z:: verm., Pr . 580 Mk7,,98

Diivheimerstraße 10 kl. Laden mit
Ladenzim . u. 2-Zim .-W. sof. z. v.
Näh. Ad elheid str . 81, Par t. 4523

Dotzheimerstraße 28 schöner Laden n»,
gr . Zim ., axichs. Bureans geeignet,
p...sof. od. spät . Näh. das. 3 I. '4444

Dohbeimersxr. 82 "Eckläden m. vollst.
_elcg . Kolw.-Eimr., 1200 Mk. 4448
Dxtzheimerstraße 55 gr . hell. Part .-

Raum s. Werkst, o. Lagerr ., ev. m.
Bur , u. W., z. v. N. B. 4 l. 4446

Dotzhrimerstratze 111 Werkstätten u.
Lagerräume , ganz oder geteilt.

_billig zu vermieten . 4447
Eltvillcrstr . 1 Bur . od. Lagerraum.
Frankenstraße '13 Werkstatt mit oder
_ohne Woh nung zn verm.  B3Q657
Friednchstr . 44 Lagerr ., ca. 48 Qm .,

ev. auch 96 Qm ., per kof. od. svät.
_zu v. Näh. b. Heinr . Jung . 4448,
Gneisenuusiraße 12 helle Werkstätte

per sofort od. später zu verm . Näh.
das. od. Porkstraße 5,,1 ._ Bl05

Gneisenaustr . 13, Ladexx m. Laden-
Zimmer für^ 420 Mk. zu verm.

Giibenstraße 5 Laden zu v. B106
Gäbenstr . 7 Lagerr ^ u. Kcll. s. B107
Göbenstr . 19 gr . tr . Lagerr ., 105 qm,

u. Bierkell. b. z. vm. Näh. Vdh.

8 DiMMSk mrd Mshp.
Abolfsallee 11, 1, herrsch. 10-Zim .-

Wohn. mit reichl. Zübeh. sop. od.
später zu verm . Näh . Part . 4436

Wolfsallee 45 herrschaftl . 1. Etage,
8 Zimmer , Badezimmer , große
Veranda , mit neuzeitlichen Ein¬
richtungen , per 1. April 1910 zu

_ver m. Näh. Part ._ 3881
Hainerwcg 1 TÖ Zim ., 1. u. 2. Stock,

oder 7 Zimmer , Part ., zu verm.
Gartcnbcnuhung . cv. Bfcrdcstall xi.

_Remise . Näheres 1 Treppe . 4437
Kaiser - Friedrich - Ring 5 ist die

8. Etage , 8 Zimmer , Küche, Bade¬
zimmer , Speisekammer , Mansard .,
Keller, herrliche sonnige Wohnung,
elektr. Licht, ohne Visavis , zwölf
Fenster nach vorncn heraus , gleich
oder später zu vermieten . Näheres

_1 . Etage do rt. _ _
Kaiser -Fr .-Ning 56 ist die 3. Etage,

bestehend aus 8 Zimmern , Bade¬
zimmer , Küche, Mansarden , Keller,
Kohlenaiitzug . Vacuum - Anschluß
usw., per sofort oder später zu ver¬
mieten . Näheres Pari . _ II10

Käiser -Friedrich -Ring 67 ist die
2. Etage , bestehend aus 8 Zim . m.
reichlichenl Zubehör auf 1. April
1910 zu vermieten . Einzusehen
von 10— 1 und 3—5 Uhr. Näh.
Hausbesitzer-Verein , Luisenstr . 19,
u. Kaiser -Friedr .-Ri m  67,  1 . 4161

Langgasse 1 8-Ziin .-Wöhn. mit mod.
Ausstatt, , einschl. Lift , zu verm.
Näh. Baubureau Hildner , Dotz-

_heimerstraße 41.  4438
Nerotal 8, Parterre oder Beletage,

6 Z im., Balkon  zu verm, 4439
Nieder'waldstr . 11, Bel-Etage , 7—8-

Süds .. Apr . 1910 z. 1750 M.
Schiersteinerstraße 2, 8. Etage , acht

Zim-> Bad , Mädchmzim .. m. reich¬
lichem Zidbehör, aus 1. April zu

^ vernr._ Näh, das, od. Part ._ 55
Mielnndsträße 15, Bcl-Et ., modern

ausgest . 8-Z.-W,, Bad , 2 Bcrand .,
4 Balk ., reichl. Zb. usw. zu verm.
Näh. das. Gartenh . Part . Ill 3

Ander, «nv Grschäftvräume.
Adeltzeidstraße 6 ist das Hinterhaus,

Bureau , Keller xx. Lagerräume , für
_gewerbl . Zwe cke zu ve rm. 30 63
Adelheidstr. 45 helle Werkst., auch als
.Dur ., Lag. ob. f. Möbel «rn»ust. 69
Adelheidstr. 54 kl. Lagerraum . 4880
Adelhcidsst,. 54 Werkst. f. r . B. 4379
Wrecktstratze 5 Laden mit Zimmer

u . Lagerraum , f. Kurzwaren -Ge-
schäA sehr geeignet , sof. od. später
billig zv vermieten . 4441

Laden Grabenstr . 2. an der Marki!
straße lmit 4 Schaufenstern ), mit
od ohne 4-Zim .-Wohn, per 1, Apr .,
event . auch früher , zu verm. Näh.

_d as, u. Kais.-Fr .-R . 26,  P . I. 93
Lgden Ecke Hafner - u. Webergasse,

neu hergestellt, per Januar 1910
_ji : vermieten . Parkstratze 10. 4450
Hclenciistraße 30 kl. Lad. mit Nebeiil

raum per 1. Jan . zu verm. Nah.
Bismarckring 34, 1 )l._ _ B 12.6

Hellmnndstraßtz 56 Laden m. Wohn,
xuxd Lagerräumen zu vermieten.
Räh. 2.  Stack rechts. 4147

Herderstr . 26 Laden in. Lagerr . II13
Hermannstraße 15 W erk st, m. O ber!)
Hocklstöttenstraße 4 Laden mit Back!
_raum usw. zu vermieten . II14
Hochstättenstraße 16, Neub., Laden,

,:ni : o. o. W„ zu vermieten . 116
Kais.-Fr .-N. 23 gr . Wst. o. Lag. 4451
Kniscr -Fr .-Ning 61 2 Part .-N, für
, „Kont . od. Lag. u . Mö beloinst. 4524
Kollerstraße 7 Laden mit 2- oder 3-

Zim .-Wohn. gle ich od. spät , z. bin.
Kirchgafle 5, 1, Laden mit Ladenz.

u. Lagerraum auf gl. od. 1. Jan.
1910 zu v. Näh. daselbst. B109

Kirchgasse 11 Werkstatt , mit , auch o.
Wohnung , per 1. April zu verm.
Näh, bei Bischofs._ 127

Kirchgasse 11 kleiner Laden mit
Wohnung, per 1. April zu verm.
Näh. Boi Bischofs,_ 130

Kirchgasse 17 Laden mit 5-Zim .-W.
zu verm . Näh. Friedri chstr. 29. 13

Laden Kirchgasse 23 mit 2 großen
Schaufenstern , Gas , elektr. Be¬
leuchtung, Zentralheizung , ganz
oder geteilt zu verm . Näh . durch
M. Frorath Nachflg., Eisenwaren.

_Kirchgasse 10._ _ Bl 10
KI. Kirchgasse3 Laden u. Wohnung z.

1. Januar 1910 zu vermieten . Näh.
_d ort od. An der R ingkirche 9. 4459
Köriierstratzc 8 gr . Helle Werkst, sof.
_od . spät , zu Perm. Nä h. V. P . st
Großer Laden Kleine Langgässe,

billig zu vermieten . Näheres
Lan'ggafsr 19. ._ 4453

Luisenstr :!sie 16 Spengler -Werkstätte
_p . 14 . 1910. Näh , bei  Götze, 1 Sst
Loreley-Ring f ~SSrfcferei mit 2-Znn .-

Wohn. zu vm. Näh. Part , r . 4525
Lorelch-Ring 10 Lagerraum per sof)

oder später zu vermieten . 4454
Marktstr , 12 1 gr . Lagerraum sof.
Metzgergasso 10. neue VerbindungS-

str., als Speii -ewirtschaft , Lad. ad.
Bur , n. 2-Z.-W.  N . Mau erg.12 ,1 r.

Moritzstratze 43 Laden , Lagerraum,
mit oder ohne Wohnung , billigst

_zu vermieten . Näh, 1, Stock. 72
Moritzstr. 44 Laden, evt. m. Wohn.)

aus 1. Avril zu verm. Näh. 2. St.

Moritzstraße 44 Werkst, u . Lagerr .,
evt. mit Wohn., an ruh . Gefch. axls

^ gl. o. spät^ zu vm. Näh. Vdh. 2.
Morstzstraße 66 schöner Laden mit

Ladenzimmer , evt. mit 3-Z.-Wohn,
billig  z u vermieten . _ 4456

Nerostraße 17 Laden mit 2 Zinx. und
Küche aust 1. April . N. das. B21847

Nerostr aße_ 34 geräumige Werkst.
Nettelbeckstr. 8 schöne Helle Werkst.,

st jedes Gesch. pass., zu v. B 288
Oranienstratze 4 Laden mit Part .-

Wohnung zum 1. April zu verm.
_Nsth . Kirchgassê 51._ 4545
Oranienstratz e 35 kl. Werkst, zu vm.
Öranienstr . 45 Laden mit od. ohne

Z- Zim .-Wohn., auf sofort . , 4457
Riieinstrasic 38' Eckläden mit" Zübebör

a. 1. Apr. 1910 z. v. N. 3 r . 4458
Riehlstratze 3 Werkstatt zu v. 4459
Rielilstratze 6 Helle" Werkst., auch für

Wä scherei gseignet . 4460
Noonstraste 22 gr . Helle Werstatt , cv^

mit 8-Z.-W. zu v. N. 1. St . B21567
Nälliertzerg 16 Laden nebst" Zubehör

zn vermiete n . Näh. Hth. 1. 4603
Saalg . 16, H. 8, ist die v. H. Schneider

Baumann innegehabte Werkstätte,
5 Fenst., Süd ., z. April zu verm.

Laden Scharnhorststratze 7, mit oder
ohne 3-Z.,W„ per sos. od. spät , zu

_verm ._ Näh. 3 Tr . rechts. 1373
Scharilhorststr . 14 Laden mit Wohn.,

sch. Lagert , auf April billig zu v,
Schiersteinerstraße 9 gr . h. Werkst.,

Bureau , Keller usw. xx. sch. Lager-
raunt btll.  Näh . Bdb. B . r . 8873

Schicrsteineritraßr 16 schstMle Werk-
_statte zu verm. Näh. Part . 4461
Schwalbacherstraße 23 Lagerraum
_oder , Werksta tt zu ver mieten.  4005
Sedanplatz 4 Helle Werkst, od. Jager-
_raum sof. od. spät, zu verm . 4462
Secrobenstraße 3 Werkstätte oder
_Lagerraum zu vermieten ._ 4112
Seerobcnstraße 32, Ecke Zietenring.

Laden mit Ladenzim ., sehr gürrit :i
für Barbier , sos. bill. zu v. 4463

Walliiserstraße 1V Lad. m. 2-Z .-W. p.
sof. od. spät. Näh. Part . I. B 19489

Waterloostratze 6, Ecke Eckernförde-
straße 10, große Eckladcn mit und
ohne Wohnung sofort oder später.

_Für jedes Geschäfst,geei0tu_ 4134
Weilstraße 6 Werkstätte mit Lager,

raum , ev. Lagerhalle , per sof od
spät , zu bm. Näh. Hth. 1 r . 4464

Weißend,rrgstratze 2 schöne Werkst.-
od. Lager -Räume mit sep. Tor .-E.

Westendstraße 18 schöne helle Werk¬
statt mit Transmission u. elektr.
Kraft zu vermieten . B112

Wellritzslratze 28 schöner Laden mir
oder ohne Wohnung , per 1. April

^ z-u vermi eten._
Wrnklersträtze 8 gr . Werkstatt oder

Lagerraum nebst Bureau u . evtl,
sehr gr . K. sos. N. das. P . l . 4467

Wilrtiistratze 6 Laden mit Zimmer,
Eckhaus, zu verm., Preis 1050 Mk.
Näheres 1. Etage . 4468

Aorkstratze 13 Wkst. u. Lagerr . UI13
Zietenring 11, Eckh., Laden in. 2-Z.-

Wohn. p. sof. zu verm. Näh. bei
Born . Ar ch., 1. Stock. _ 4527

Werkstatt zu v. N. BlesMr . 12. P.
Schreinerwerkst , nr. kpl. Masch. sof.
^ zu V̂ stteovg-Auguststr. 8. B21844
Werkstatt nxÄ oder ohne Wohnung zu

vermiet en Hevderstraße 9._
Laden mit Wohnung , in welchem ein

Friseuryesch . betrieben wird , aus
1. April 1910 zu vermieten . Nah.
Kellerstraße 10, Istinks, _ 4600

Läden in erster Geschäftslage Wies¬
badens , im „Tagülatt - Harisst
Langgasso 25/27 , sofort preiswert
zu vermieten . Näheres ixn Tag-
Vlatt-Ko ntor , Sch al terhalle rech ts . *

Laden mit Ladenzimmer zu verm.
N. Schachtstr. 26, Part , l. 4004

Bäckerei mit Stallung per 1. Qkt.
zu v. Näh. Büdingenstr . 4, 1. 4470

Kirchgasse 11 Bäckerei per 1. April.
Näh, bei Bischofs._ , 131

Ecklndsn mit Wahilung , Südviertel,
zu jedem Geschäft passend, zu

^verni .̂ Näh. im Taabl .-Verl . 4270
Waldstratze 49 Hufschmiede- oder

Schlosserwerkstatt zu verm. 4471
ZrUrn und Säusrr.

Albrechtstratze 6, Hth. 1 r ., etnfau,
_mübl . Zim, , m. 1 o. 2 B. s. _ 30(8
Albrechtstr. 30, 3 l., möbl. Zim . z. v)
Albrechtstr. 36, 3 r ., 1 o. 2 m. Z . C
Bismarckring 9, 2t , schörr m. Zim.
Bismarckring 11, 3. Et . l ., fein m.

Zimmer für 15, 20 und 25 SOiarj
monat lich zu vermiete n.

Bism arckring 20. 3 u , gut nxbstŝ im.
Bi smarckr ing 25, 1 r. ,^ g. m.  Zich)Bismarckring 33, 2 l„ sionn,  mbl.

Eltvillerstratze 8, 2 l„ ein Hofbau,
enth. Souterrain , große Werkstatt,
Bureau u . Aufbewahr .-Räume , zu
verm ieten ._ ._ 521717

Metzqerg. 33 ganz . Hans z. v., enth.
3 W.. Laden , Wkst"., K. N- Nr . 31.

Wohnringu » vhne Jimmsr-
Azrsabe.

Dobheimerstratze 18 kl. Frtsp .-Wohn.
an ruh . Leute p. sof. od. später zu
verm . Näh^ Mittelb . Part . 4473

Gocthestr , 9, n . Bahnh ., herrsch. 2. Et.
w. Tode ss, ab  1 . AprÄ zu vm. 97

Lehrstr . 14. 1, Mans .-Wohn. B 81563
Nerostratze  3 6 kl. Wo hn', z. vermie ten.
Mröftr . 41/43 sch. Pp .-W. w. Gas

p. 1. April z. b. Näh. ich Lad. l. 5
Rsnxerbcrg 7, Hth., Wohnung gegen

Haxiisaroeit  zu chermieten . _
Schulberg 21, Gth . 2, ruh . Wohn, per

April zu vm, Aelt . Ehep, bcvorz.
Dauermieter , Metnachlaß . 22

Wälramstr7 "6 sch. k?) Ms.-W Bi9490
Werderstratze 6 kliSHth. für Kutscher

od. Flaschenbierh . z. Apr. B21957
Möblierte Ztm «nrr . Mansarde»

ete. _
Adelheidstr. 21, P „ schön mübl. Zim .,

elektr. Licht, 25 Mk. monatlich.
Abelhexdstr. 46, 6)th. L I., ,n. Z , 3072
Ädicrstratze 15. 2, moEstz . nt. 2 Dett.Adlerstraße 53 möbl. Zim. zu verm.
Albreckitslr. 3, 1/2 möolSHim . z. v,
Albrechtstratze 6, 1, sch. möbl. Wohn-

u. Schlafz ., a. einz. Zim ., p. sos.

Mmarckr . 34, 3J ., jn . SE.=_u . SchM
Bismarckring 35,chg'ochpart.,̂ sch. xn/§
Bleick it raße 11," H. 1 r., kl. mö bst/'T!
Bleichstr. 15, 2 r^ g. m. Z. a . b. H)
Bleichftr. 19. 2 l., sch, m. Z. B218« '
Blücherstr . 8, 1 r ., :n. Z. btll. 84.39!
Blücherstr . 8. 3 L, Zim., 2 Beit ./ 'sch
Blücherstr. 16, 2 r ., m. Z., 18—Ah M)I
Blücherstratze 28 sch, möbl. Zim . H
Blücherstr atze 44, 2 links , schön möbl)

Zimmer mit 1 0. 2 Betten &ci
_all -emsteH. D ., an ^nur , anst.̂ Lerrte.
DotzhclMcrstr. 49, 1, freünldl̂ nr.'
Ellenbogengasse 15, Vdh. 3 r ., eins.

scrub. m._§ . an,a . Mdch. fr . 2 Mf)
Emserstraße 69^ nöbl/ )Zxm. zu veuW
Feldstr . 20,^Hth. 2r ., einsxmbk) ZfW
Räüenth'alerstratze 6, 2, m. Z. billig)
Frankerrstr . 20, 2 r „ «ßtzl. Z. Wtt. z. d"J
Frankenstr . 23, H. 1 r), m. Z., 16 'ZW
Friedrichstr . 8, Mt b. 1 r„  gut mbl . SLI
Friedri chstr. 33, 2 r ., f, m>, Z., l -tz tA.
Friedrichstrntze 43, 2 l), m . L .- ?». Igfc
Friedrichstraße 46, 3, möbl. Zimxrrer

mit sehr guter Pension zu verm.
Geisbergstr . 18.. 1 i. . gut m. Z., s. (f
Gcrrchtsstr . 9, 2 r ., gut mH . Z., auch

mit vorzügl . Pension , btll. zu vm)
Göbenstr . 4, P . r ., 2 m. Z., evt. Pst
Göbenstratze 25 m. Frontspitzz. mit

Bal k. sos._ 97ah. 1. Et .,rechts.
Goethestraße 1, 2 r., sein möbI." Z^

pnit Schreibtisch, sofort zu verrn.
Gvethestr. 1, 3 1.. schön möbl. Wo hm

u. Schlu!fMM.,sehr billig zu v. 3067!
Goetbestratze 5, Part ., am Haxipi- i

bahnhof, gr . komsort, möbl. Ztr ». :
mit u. ohne Pension zu vermiet en.

Goethestratze 23. I. ,x. mö bl, ZinnmT!
Hartinnstrahe 4, 1, schön mübls^x^
_Zimmer billig zu vermieten.
Hellmundstratze lö , 1, möbl. Zim . w.

Klav ier , auch mit 2 B ette n.
Hellmirndftratzc 22, P ., kl. mb'l/^ 7F7
Hellmn ndstratze 35. 2, gut in. Z . Bin)
Hellmundstraße 40, 1, m. Z-, w. 3 M.
H'erderstratze 21, 2 ' r „ gr . sch- rnvA

Zrm. mir guter jgenftoniJML , z. »
Hermannstraße 16, 1, sep. m.
Hermannstr . 22, 2 l., m. Z., a. Pens.
Herrngarteirstratze 5, 2 r ., gut möbl.
_Zimmer per sofort zu vermieten . !
Hochst üttenstr . 16, 2 r -, m. Z-, 20 M)
Jahnstraße '1 'schön nt. Part - Z^ strei)
Jahiistr . 25, 2 l ., mbl . ' sep. Z. a . b) H
Karlstratze 2 möbl. Z ., mm.  16 zM
Karl straße .6,,P ..»,einf ^ m.̂ Z ,̂B2l9gz
Karlstr . 18, 2, g. mbl. W.- u. Scblafl

zim., sep., m. u . 0. Ps ., auch ein ».
Karlstraße 35, 2 L, sch. mübl. 3 - 3. u,
Kirchgasse 4, 1, g.  m . Z. m. 0. 0. Pj ) )
Ki rchga ffe 24, 1, i kl. möbl. Zimmer.
Kir chn asse 24 mbl . Z. Rä h. Ld. IliAjff
Kleiststr. 8. Hochp.. m. Z. bill. zu ^v)
Lehrstratze 29, Part . r „ gut m. Zini)
Loreleyring 6, P ., frdl . möbl. Z . atz l

bess. Herrn 0. Gesch.-FVl. 15. I an.
Luifenplaü 2, 2, mbl. Z. m. 0. 0. P) >
Luisenstratze 17, Stb . 2 r ., m. Z ." fr)
Manritiusstr . 8, 2, b.  Schad , g. m  4
Moribstraße 10, 1, großes , schön xnÄ

Zim mer billig zu vermieten.
Moribstraße 12, 1, cichZnöbl/ Ĥssss.
Moribstraße 15, Stl u "2, möbl. Zjnr.
Müllerstratze 2, 1 r ., sonn., grgck

möbl.  Zimmer frei.  _
Nerostratze 3, 1,  s ch, mbl. Zim. H
Nerostratze 3, 2, m. Z., m. 0. 0. P . h
Nerostratze 14 schön möbl. Z. zu vm)
Nerostratze 42, 2. möbl. Zim. zu vm) \
Neugasse  9 , 3^ Et „ M . mbl. Zim . tt)
Örani enstr'atze 2 sch. mW. Z. in) P pssh
Örauienstraße 3, Part ., gut nxöbk)

separ . Zimmer, 1 St ., frei.
Öranienstr . 6, 2 r .. a. mdl . ^lim . sL
Oranienstratze 11. 1, gut möbl. Z ;ch)

chillig zu vermieten.
Örani enstr. 18. P ., sch, m. Msd.
Öranienstr . 37, G. 3 l., erh. j. M W
Oranienstratze 47, 2 l., mbl . Zi nxm-r)
Bürlipps üerg str. L//1 9, 1 l ., m§lZ ?Ns.
Querfeldstratze 7, P . r ., gut möbl.

Zim . in best.  Hause zn  cherm.
Rheinstr . 15 gut m. Ms., 10 M.  gM
Rheinstratze 38, 8, möbl. Manf . an

anst . M ädch en zu vermieten.
Rhem str.  82 , 2, eleg. Z., 2
Rheinstratze, 82. 2,  eleg . Z., M)
RieMtraße 6. 1 l.. schön mbl. Z. j :j.
Riehlstratze 12, P .,̂ schön möbl. Zim)
Röderallee 20 eins. m. Part .-Stül -ch

m>it Kochofen u^ sepap. Ging.
Röberstr . 16 mübl. u ,̂l . Mfd . sofort)
Röderstr ) 19) 3 l./ 'm. Z. od. Mi/ ^st
Saalgasse 22 möblierte Zimmer aan

2 Mk. an Per̂ Woche zu vermieten.
Saalgasse 22, bei Stückert , rnöblZo)

chon 2 Mit. an , pro Woche zu verm
Saalgasse 38, 3 l ., gut mbl. Zim . Z-A
Scharnhorststr . 11, P . r ., sch.  mlb'Lg'
Schloßplai, gr . eleg. Zun . m. 2

mit Voller gut . Pens ., für den >xW
von 80 Mk. mon-atl . pro Per >'«i
abzligeben. Näh ,̂ Tagbl .-Berl . i>«

Schulberg/lö . Gth . P . r ., m. Z/ ' b-g)
Schulgasse 6. 1. erh. anst. j . SDia-m

schön. Z. mit Kost, 10.50 pro Woche.
Schwalbachcrstr. 11, 1, sch. gr . rix. 3
Schwalbacherstratze 11, 1, 2 m. Di-d
Schwakbacherstr. 22) 1, gr . sch.'

Z . m. 0. ahne Pens , auf 1.
Schwalbacherstr. 25, 2 l., m. Z. r(:n*
Schwakbacherstr. 29, 2 l., möbl. wp»-
Schwalbacherstr. 37, 3 r ., gut rrp. ^
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Schmalbadierstraße  51 , 2, m. Z. sof.
Sä 'walbacherstr . 65, P ., gut möbl.

Zinimer (Preis 15 ÄÜ. mtl .) zu v.
8ck,walbacherstcaße 65, P ., gut möbl.

Ai in. zu verm ._ Preis m. 15 Mk.
Sedanslratze 1, 2 r ., m. Z. u." Msdi
Sedanstratze 6, 1, 1 möbl. A., separ.
Seerobenstraße 2, 2<, möbl. Zim . sof.

(mi t Pension ) zu vermickem. 153S4
Deer obenstr. 11, 2 x., m. Z. B327
Steingasse 18, 1, etruf. möbl. Z., scp.,

mit 1 od. 2 Ketten billig zu verm.
Tannusstr . 23,  3 , mbl . 8 • f. Dauerm.
Walramstraße 21, 2 r., f. fi 2I. S. b.
Wellritzstraße 31. 2, schön mübl. Zim.
Wellrtv stra tze 48, 1 r. , gut m. Z. bill.
Merberstratze 3, 1 l., schön möbliertes

Zimmer  zu ver miet en.  _
Westendstraßel , 2 r„ sch. mbl. Z . sof.
Wcstendstratzc 26, 1 r ., m. Zim . zu v.
Wörthstratze 1, 2, bei  Weimer , fein

möbl. Zim . mit vorz.  Ps . sehr v:ü.
Rorkstr. 4, 2,  schön nt. Zim . sehr bill,
Aorkstratze 13, MtL. 1 l„ m. Z. frei.
Aniständ. Fräulein findet gut . Logis,

ev. mit Pens ., bei Frau Matthes,
Seero beristratze 4, 1. Etage links.

8naen . schön möbl. Zimmer an Beff.
Herrn oder Dame zu vermieten.
Ad resse im  Tagbl .-Verl . 8195 8s

Gr möbl. Zimmer , ev. 2 Ketten , in
Villa , mit Zentralheiz . Zu erfr.
im Tagbl .-Verlag. _Pu

Gut mbl. Wohn- u . Schlafzim . an
best. anst. Met . bill. zu vm., auch
eiW . od. leer . Näh. Tagbl .-Vl. Qd

Lerer Zimmer und Manlarden ete.

Abelbeidstr. 25, 2, fr dl. gr . Ms. z. v.
Adlerstr . 54, "1, gr . Z„ 1. St ., zu v.
Älbrech fftr.  3 , 1,  2 Man s.-Räum e.
Al brechtstr . 28 gr . he izb. Mans . z. v.
Dertramst r . 12 DisH,MöLeleinst .' b.
Blei chstr afs ejü b. Marff. z. vm. N. Pf
Bleichst ra tze 1 v, 1, 2 leere Mans ._
Bleichstratze 10, 1, leeres sep. Zim.
Dreiweidenstraße 6, Hth. 1, leer . Z.

zu verm . Näh. Pdh . Part , rechts.

Eltllitlerstr . 8, 2 l.,2 Msd. z. Möb .-E.
Feldftratzc10 , Siö ., gr . M ans. Willig.
Friedrichstratze 44 ein gr . Frtsp .-Zim.
_aus fof. Näh, bei Heinrich Jung.
Göbenstratzc 25 1 l. Frontspitzz . mit

sofort zu verm. N. 1. Et . r.
Goethestratze  1 sch. h. Mans . , N. Pi
Helenenstr . 3 2 heizb. Mans . sof. z. b.
Helenenstr . 26, Vdh., gr .^Mans . fotz
Hellmuttdstratze 30 Mans . b. 821272
Hcrrngartenstraße 12 1 u . 2 l. Zim.
Moritzstraße 43 leere heizb7"Mans . zu
_verm . Näheres 1. Stock._
Rhein st ratze  68 , 2, leer, sch. Bg  rdf rz.
Röme rber g 14 sch, leer . Zim.'"zw vmi
Roonsiratze 4 sch. Fronltspitzzim. an
_einz . Person auf 1. April zu veran.
Schwalbacherstratze 27, Mtib. 1 r ., gr.

leer . Zim . zu vm., An zus. mi ttags.
S edänstratze 1^ Nlansardz . m. Kochh.
Sedairnraße 6 Mans arde 'z u verm.
Stiftstraße 22 hcizbT^stausa rde v.
Walranrstr . 1 sch. Ms. a. r . P . N. Pr
Westendstratze 26, 1 r ., leeres Zim
Uorkstraße 5 1 Frontspitzz. v. sof, od7
_spät , zu v. R. das, 1„St ._ 8457
Uorkstraße 22 gr . leer . Zim ., 1. Stock.

Zlemisen, StaUnngrn etc.
Ädelheidst ratze 54 La gerkeller ."" 4378
Bleichstratze 41 sch. Bierkeller , mit

oder ohne Wohnung p. 1. Jan . 10
_zu verm. Näh. Bur .̂ Hof. 82087Z
Bismarckr . 9 Weinke ller bill7" 8 115
Blücherstr. 13 Stall z. b. NähZl ' T.
Dotzheimerstratze 16 Stallung mit
„Wohnung zu vermieten . _ __4475
Dobüermerstraße 55 sch7 Heller Bier-

keller per sofort zu verm._ 4476
Dotzheimerstratze 55 prima 2Bcir>

keller mit Aufz., 260 Om . gr ., ganz
überbaut , per 1. Juli zu verm.
Näh, bei Blumer . 8 861

Dotzheimerstratze 57 ein Lagerleiter.
_390 gm grob, zu verm . _ 8110
Dotzbeunerstraße 86 ein 'Lägerkeller,

220 gm gr oß, zu verm._ 8117
Drndenstr . 3 Stall , u, Keller. 818102

Dotzheimerstratze 124 gr . Raum zum
Emstellen von 1—2 Automobilen,
bequeme Einfahrt , zu vermieten.

„MH . 1, Stock rechts._ 90
Gneisennustr . 15 Auto raum . 8118
Hellmirnüstraße 56 Bierteller mit
_Wohnung zu vm. Näh. 2 St . r . 118
Karlstraße 39 Stallungen u. Remise,

Autoräume , Keller, Lagerräume,
zu vermieten . Näh. das,_ 4175

Körnerstr . 5 Flaschenbier - u. Wem-
_keller sof. zu verm.  See l. 2728
Mainzerstratze 66, nahe dem Haupt-

bahnhof. Bierkell., Stall ., Lager¬
raum o. Auto-Garage sof. 4478

Marktstratze 25 Lagerkeller m. Bur.
per sofort zu vermieten . Nähere?
Blücherstraße 40, 1. Dormann.
Telephon 875. _ 4479

Moritzstr. 15, 1 l., gr . Kell. a. jL  4557
Moritzstraße 66 sehr Heller Hoskeller

mit Wasser u. clekir. Licht usw.
_bill . zu v, cv. mit 3-Z.-W. 4480
Oranienstraße 4 Kellerräume für

Flaschenbierbandl . z. 1. April zu
verm . N. Kirchgasse 51. „ 4546

Oranienstraße >56 gr . ad. kl. Wein-
, keller, mit od. ohne Wohn., zu vm.
Rheinstraße 38 guter Weinkeller , ca.

36 S t., zu v. Näh. 8 St . r . 4481
Römerbergh ! Stallung zu vermleren.
Roonstr . 5. Part ., Stall f. 2 Pferde

mit Zubeb. gleich zu ver m.  8 853
Flaschenbierkellcr od. Lagerraum bill.

zu verm . Göbenstr . 25, 1 r . 815001
Ecke Rhein - und Wörthstratze zwei

große gewölbte Keller rnit Schrot-
eingang zu vermieten . Näheres
Wörthstraße 6, 1. 4482

Ein Zimmer m. Küche u. Zub . zn vm.
Näh. Waldstraße 90, 1 r. 4485

2- u. 3-Zini .-Wohn. in einem S :ock,
ganz ob. getr , p. 1. 4. Näh. Karl
Wirth , Sonnend ., Rambacherstr 42.

Aelteres Fräulein
sucht 1. April 2 l . Zimmer od. 2-Z .-
Wohnung . Oss. mit Preisang . u.
O . 438 an den Tagbl .-Berlag.

BrautpMr sucht pcr Änfang Mai
hübsche 2- od. 3-Zim.-Wohn. Ofs . u.
V. 182 Ta gbl .-Ztvcigst ., Bi sm .-R. 29.

Gr . 2-Zim .-Wöhn. gesucht
v älleiüsteh. Dame u. khl. Leuten,
Vdh. Ofs . unter E . 183 au Tagbl .-
Zwei gstelle,  Bis marckring 29. L 423

Kinderl . Ehepaar sucht z. 1. April
2-Zim .-Wohn., Hth. ausgeschl. Off.
m. Preisung , u. R. 182 Tagbl .-Vevl.

Kinderloses Ehepaar sucht
2-Zim .-Wohnung , Vorderh . Part, , p.
1. April . Zentr . od. Bahnhofv . Off-
milt Pr . u. L. 442 an den Dagbl.-V.

Beamter , mit 1 Kind, sucht
zum 1. AprA große 2'  oder 3-Z.-W,
vuh. Vdh., Offert , mit Preisang , u.
A. L. 70  hauptpostlagernd ._

Biebrich, Waldstratze, Ecke Fägerstr . 1,
3^ u . 2-Zimmcr -Wohirungen zu
vermieten . Nähere s oa selost. _

Bierstadter Höhe 66, in einer Villa,
_ im in  er_ u. Küche zu_j « nu ietcn.
Waldstr . 20 sch. 2-Z.-W., Abschluß7
Waldstr . 49 2 Zim ., 1 Küche, 1 Kell,

1 Msd., m. Stall , Gartenant . 4483

Alleinstehende Dame
sucht p. 1. April 8-Zim .-Wohn. im
2. Stock, Bismarckring , nicht über
600 Mark . Offerten unter B. 182
an den Tagb l.-Be rlag. _821 968

Familie mit 2 erwachs. Kindern
sucht z. 1. April 8-Zim .-Wohn. im
Westen'dviertÄ . Off . mit Preisan «.
C. 183 T agbl .-Zweigst., Bism .-R ._2G.
3-ZlM.-Wohn., ruh . Läge, 1."Avril

«es. Preis nicht üb. 500 Mk, Off . u.
W. 182 T agül.-Zwcigst., Bis m.-R.  26.

3-Zimmer -Wohnung , „
mögl. mit Mansarde , in mittl . stadt,
auf 1. April ges. Off . m. Pr . unter
G. D . 50  postlagernd Bism arckring.

Suche kl. 4-Zimmcr -Wohnung
(Südvierteli ver 1. Avril . Off . U. 182
Tagbl .-Zweigsfelle, Bismarckring 26.

2  Zimmer.

Mainzerftraße M*,
2 Zimmer. Kücheu. Keller z. 1. Jan.
zu vermiet. Preis Mk. 400. 4167
Schöne Helle luf!ige2-Z .-W, Front¬

spitzem. Balkon, Heller2-ienst. Küche,
wcgzuosh. sof. z. v rm. Näh. Blüch r-
straßc 48, Bäckerei IVsiIsohsc. 9460

3 Zimmer»
Adelheisstr . 6 Vnrt .-Wotzn, 3 große

Zimm, Balk. u Zubeh, clcktr. Liebt, zu
VM. Näh. bei !VIs,si- 8u!rderooi>. 3008

MiBllc 82. ZLS7
3 Zim. und Küche, für Arzt oder
Zahnarzt fürGeschäftsräume pass,
per sofort oder 1. Apr.l 1910 zu
vermieten. Näh. W . BSarlli,
Laden. 4589

Seerobenstr. 6, Bcl-Et», ZZimruer»
2. Stock, 4-Zinimer>vol>nuug per
1. April zu vermieten.—

4 Zimmer.

Herderftr. 27 4538
zweimal !-Zimm r-Wohnungeu nebst Zu¬

behör, l . 0 agc, p-r sofort oder1. April,
eäe Frontspitz-Wohn, 2 Zimiuer und
Küt e, zu verm. Näh. Parterre links.

tzllpeiirhsirG 80.
schaftl. große 4-Zimmer-Wolm. nebst
Zubehör u. Ganenbenutz. v. 1. April.
Näh. Part ., bei Gärtner w eher.

tanggaße\ u. 3
Moderne

4-, 5- N. 8-Zim.-
Wohnung

zu vermieten. Näheres 8 20278
Daubnrcau H 11(11101%

Dotzheimcrstr. 41.

IMarktstr iße 26 , Vdh. 2. Etg,
gr. 4»Z.-Wohn. f. GeschäitS-Bur.
Näh. i. Lab. l. od. bei F. Vet erling,
Dotzheimerstratze 39. 8 213 4

Ai ĉhelöverg 15 4-Z.-W. perl . April.
Näh. Coulinstr. 3,1 . St . od. Albrecht-
straßc 7,  k ._ _ 23

Dccrovenstraße 4 , Part . , 4 Zimmer
sofort und Bel Et ., 4 Zimmer, per
l . April  zu vermut en. _

tiLcst er:oft raste 1 z,  Eckh., 2. St .,4-Znn.-
Wolin. mit Erker und 2 Battons per
sof. od. sp. zu vcrmielcn. Nä .,ereS bei
Fr . Pt. Preis 665 Mk. 4528

5 Zimmer.
BiSmarckring 16 , Part . , 5 Zim. u.

Zub. auf 1. Slpril. Näh, l . Et . r. 9021
Große Bürgftraße W

Wohnung , 5 Zimmer u. Zubehör,
mit allem Komfort , Lift , Zentral¬
heizung usw., bisher von Arzt be¬
wohnt , per sofort oder später zn
vermieten . Näheres bei Führer,
Wrlhelmstraße 26, 8037

Will! KllpellkystrGe 41.
Bel-Etage u . 2. Etage , zusammen

od. geteilt , vollst. modern berger .,
je 5 schöne, große Zimmer , Balkon,
großer Ga rten . 44 87

Nikolassträste 36 , 4. St ., 5 große
Zimmer m. Zubeh. bill. zu verm. Nb.
I4o cIi , Hot el NcichShof._ 9 03

Parkstraße 10
herrsckastlicheWohuung, 5Zim . u.Zubeh.,
_Zentra lheizung, sofort zu verm. 44 8t

Per bald oder später

Khkillslmtzt3b (®Sf’
H'artcrrcwostnmtg,

5 Zimmer , auf Wunsch auch
nur 4, neu hergersebtet(eventuell
mit Vorgartenbenutzg.), bcsond.
geeignet auch für
Arsk, Spepalarst, öurcaus,

oder dergl., zu vermieten. Näh.
im Hause selbst in d. Weinhandl. A

^ Simon & Co . 9017 (§)

Waterlooftraße 6, i,
gr. schöne5-Zimmcr-Wo!mung sofort

_öd . spät. Besch, b. HauSv rw. 4489
»-Ztmmerwokmung , ~Parterre , in

ruf). Hause per 1. April zu verm.,
evcnt. mit Gärtchen. Näh. Druden
stratze4. Part rre. _ 4579

Moderne , hochhcrrschaftlich ansge¬
stattete 5-Zimmcr -Wohnnngen mit
Zentralhciz . im Eckhaus Wicland-
stratzc 7 zu verm. Näh. Harltng,
das.. 1. od. 3. Tel . 273.

MimerUUm"
mit überdecktem Balkon, im 2. Stock

einer Villa an der Mainzerstraße,
mit Küche, Speisekammer , Bad,
elektr. Licht u. allem Zubehör,
sofort oder später an ruh . Mieter
(nicht mehr als 3 Personen ) zum
Preis von 1550 Mk. jährlich abq
zugeben. Einzusehen werktäglich
von 3— 5 Uhr nachmittags . Näh
im Tagbl .-Vcrlag . 4556 Ov

Lauggasse 13 »®.
Die öou dem verstorbenen

Sanitätsrat i ?r . BSecIi «-«-,
seit 25 Jahren inmgchabte Wohn,
von 6 Zimmer » mit Zubeh. ist
per sofort oder später zu verm.
Näheres: .tzauövcsistcrverein,
Luisenstr. 19, oder E»»-. E.a .<lc.
Kaiser-Friedr .-Ring 68, 2. 4530

WlllsNIig Rhkilisll. 37,
Elilk fttlftllÄ7, 2. Et«.,

6—7 Zimmer, seit langen Jahren
von Arzt und Zahnarzt bewohnt,
zu sofort oder später zu verm.
Auskunft Justizrat KuHmami,
Bureau Luisenplatz7, Part. 4492

7 Jimmsr.

Adelheidstraße 58
eleg. 1. Etage , 7 Zimmer , Küche,

Bad u. reich!. Zubehör per 1. April
zu verm. Näh. im Parterre.

»IWÜl * 64 II. 68
eleg . 1. Etage , bestehend aus 7 und

8 Zimmern, Bad u. reiäst. Zubehör,
per 1. April an ruhige Hcrrschoften
zu vermieten. Nab. No. 64, Part rre,
ii. 68, 4. Etage (Hausmeister). 4118

Älbrechtstr . 20 (1. Haus v d. Adolis-
ollce), 1. Etage. 7-Zimmerwohnung
mit reichlichem Zubehör per 1. Slprit
1910 oder früher zu verm. Näh res
Adolfstraßc 14, Meinhandlung. 4637
WMLWWWMWWiLMkSWSWEW

KWelleMrO 49/51.
berrschaitl. Etage, 7—8 Zimmer,!
reiwl. Zubeh., Loggia, Ball .. Gart .,
clcktr. L.. p. sof. od. spät. Näh res!

D beim Hausverwalter . 4493

E Dimmer.

Bachinaperstr . K herrsch, schöne frei
gelcg. Wolm., 6 Zim. u. r. Zub., per
i . April 1910js. v. Näh, bat. 2. 4014

Äalnrhosstraste 6, beste Ge chästslage,
1. Et. v. 6 Zim. mit Balko u. allem
Zubeh. sof. zu vm. N. b. Franke im
Hanse od. Bur . Wilbllmstr. 22. 4012

8rÄü sirche K.
Ecke Kirchgasse,

eleg.6-Zim.-Wohiumg, vollstäud.
neu hergerichtet , mit reich!.
Zubehör, elektr. Licht, auch passend
für Arzt oder Rechtsanwalt, per
sofort od. ssät. zu verm. Näh.
bei 4»,»ssk-jt & Co .-
1. Etage. 11

Kaiser-Friedr .-Rmg 66,
2. Etage, hcri schaftl. 6-Zim.-Woh»ung
mit Bad, stohleuaufzug per sof. zu
verm. Nah. das. Part.

Nirolasstratze 21,1,6 Zimmer, Küche,
Bad, Zubehör, auch als Bureau, per
1. April, ev. früher, zu verm. 4491

Mr feite,
i

Im „ Tagblatt «Ha » A" Lang¬
gasse 25,27 in eine mit allen Be»
quemlichlcilen anege- ofreie

7-UWNel-A-̂ 'Mg
Im 2 . Stock

sofort zn vermieten. Die Wohnung
eignet sich vorzüglich «m

loninllBlionä-IäußieB
für Aerzte, Zahnärzte re.

NähwesZm Tagblatt - Kontor.
Schalterhalle rechts. *

KlUlstrssje 14 (Herotöi)
Hpt., berrschaftl. 7-Zim.-Wohn.,
reic!)!. Zubeh., Bleichplatz, Garten,
Waldnahc, auf 1. Aprit. Näher,
das., 12- 1 o. 3- 4.

♦>ienfHttftl. 7-I.-WliIjii
,2. Etage, in feinster Lage, durch uns
zu vermieten. 9347

Bruns,W.Reitmeier,
Rheinstraße 21. — Telephon 648.

8 Jimmev » ud ruestr ._
Dambachtal.

Die Hälfte einer S»Fam .,Billa , best,
a. 8—10 Zim. mit reich!. Zubehör,
Zentralh . rc.. p. 1. 3. 10., evtl, früher,
z. verm. Näheres b. Arch. Heuer.
Dambachtal 41, Part . 4077

Friedrichstraße 3,
2. Etage , Wohn., 1 Säl ..7Zim .,
Bodezim. nebst Zubeh., elekt.Li bt,
auf foiort od. spät. z. verm. Näh.
dui. Gartenhaus erste Etage. An-
zusehcn vorm. zw. 11 u. 1. 3697

Friedrickistratze 6,
in unmittelbar r Nähe der Wilhelm-

straße, ist die 1. Etage von acht
Zimmern mit allem Zubehör per
1. April zu vermieten. Näh. : Mittel»
deutsche Creditbank . 8069

(in der Nähe des Waldes ),
11 Zimmer mit reichlichem Zu¬
behör, sofort zu vermieten . F 234

Rheinstratze 90»
3 Treppen, schöne 8 - Zimmer- Wohn,

mit Fremdenzimmer, 2 Kammern,
2 Kellern u. allem Zubehör per sofort.
Näh. An der Ringkirche 11. 8 121
LKMmsftraße 13,

Ecke Geisbergstraße,
lO-Zim .-Wohnnng (List, Zentral-

Heizung., per 1. April 1910 zu v.rm.
Näh. TaimuS straßc 13, 1. 44,5
Bittoriaftr -isze M

Hochparterremit 8 -ü
reicht. .Zubehör,
Licht rc. per 1.
zu vermieten.
Mittags . Nähe
daselbst.

Lädeu und ^ eschüflsr -äuurr.

ADelheidstr. 6
Varlerre-Wovn.. 3 gr. Zimmer, Küche,

a!sBureau zu vermieten, evcnt. mit
Lagerraum , n , clekir. Liebt vorhanden.
Näh. bei er Mil/bcryer . 3002

lif . mm)
8 >-i •< > ■n,  P »ra«da,
Zenir-- :: huiüi.  rlfi 'tt.
ipi >! ohri 1. ü )9 1’>1.0
insutrbeii 19, : ihr
cs beim H.: itvr

4531

Ulm  jSlsmßtöirinö BOä
zitnm er sof. zu verm. Näh. 3. 8122KlkiWr.

Lade»
Lasen mit Nedcu-

räumcnsof. od. später
zuveriu . 8123

Kaulbrnuucnstr . 10,
in weich, seit 42 Jahren

Bäckerei betrieben wurde, ander¬
weitig sof. od. später zu vermietcn.
Näh, bei ä.etsfh ert ._ 4496

VMhri ! *vvicoici(tiftvaf ;c 4 , früher
^ livi . il Vollmer, Herrensckneidergesch.,

Werkst, u. Lagerr.. anderweitig ganz
od. geteilt z. v. Näh. L . iLurti
i. HS. 4381

3-Z.-Wohu. ob. gr. 2-Z.-Wohn.
mit extra Waschk. o. Benutz, ders.,!
li T . i. d. W.. z. t . April aes. Off . m.
Pr . S . 182 Taabll -Zw. Bism. -R. 2S.

Kl. 4-Zi»imrr -Wohnung,
mögl. Part ., mit Schroinertoerkstatl
(Südwrst ) 1. April ges. Off . m. Pr -i
T . 182 Tagbl .-Zw stigst., Bisur .-R. 29.

Wohnung , 4—5 Zimmer,,
in Emser - oder Walkmühlstraste od,
deren Nähe zum 1. April von Keinert
Familie gesucht. Ofs . mit Preis
unter L. 182 an den T agbl.-Verlag,

Alleinstehender Herr
(Major <i. D .) sucht per 1. Juli ober
1. Oktober 5—6-Ziin .-Wohn. Off . u .,
S . 443 an den Tagbl .-?ffrlag.

3 elegant möbl. Zimmer,
möglichst mit Zentralheiz ., s. laidge
gesucht. Offerten mit Preis , evenrt.
auch mbt Mittatzspension u. W. 442
an den Tagbl .-Berlag . _ ___ __

Sauberer Handwerker
sucht istr Zowtr. eins. möbl. Z. o. Ms.
Off , u. P . 443  cm d. Ta stbl.-Vorlag.

Beamter
sucht möbl. Zim ., am liebst m. Pens.
Off . mit Preisangabe u. F . 444 cm
den Tä gbl.-Verlag ._ _

Herr sucht für dauernd
möbl. Zimmer , äbsol. ruh . Lage Be»
diriigung. Offerten mit Preis unt « .
G. 444 an dcu Tagbl .-Verlag ._

Ein frdl . leeres Zimmer gesucht
z. Pr . v. 10 Mk. mon. v. anst. Hru-
Off , u . L, 443 an d. T atzbl.-Verlag.

Ein Laden,
pass, für Uhren- u. Goldw.-G., mit
2—Z .Z.-W., tzer April , evcnt. früh -,
zu mieten ges. Off . m. Preisangabe
nach  Wörthstratze 8, J,  erbeten ._ _

Großer Raum , z. Möbelluger,
ed. zum Versteigern geeignet , Zentr .,
zu mieten gesucht. Offerten unter
G.  4 42 an den  Tagbl. -Verlag.

Stallung
für 4—6 Pferde nebst Kutschcrwohn.,
Heuspffcher, tzoframn u. sonstigen
Erfordernissen , wird per 1. April
zu mieten gesucht. Offerten , erbittet
unter O . 182 an den Tagbl .-Berlag.

Friedlichste . 47 2 Läden mit Reben»
räum., ganz od. geteilt, f. Speisewirtich.
od. Putzgcsch. geeign., sofort. Näh.
Fris . Lorenz._ 8 21530

Grahenstratze 30 Laden mit Lager¬
raum zu vermieten.

Jahnstr . 0 , ev. mit Lagerraum, sof. zu
verm. Lläh. b. ir -,>sc-Z, Hallgarter-

^ stratze 8.  8 ' /. - 11 st. 2-8? _ __
KarMratze 30» Hinltr zeb.» groß«

helle MrbritSräume , Lagerräume,
Keller , Stallungen , BurearrS.
Hofraum per sof. od. sp., ganz od.
get.. zu verm. diät), dasclbstb. Haus-
meister, Mitt elb. 1._ 60

Großer Lader;
Kirchgasse 29 , Ecke Frredrichstratze,

erste Geschäftslage » fofo t zu ver¬
mieten. Näheres Friedrichstraße 40,
1. Etg. lin ks._ 4002

Laden
Kirchgasse 54

mit Nebenräumcn auderw. zu vermieten.
Nä heres nur bei t ^ -rluin !t ._ 4498

Kirchgasse 54 Werkstatt ober Lager¬
raum. Nah.6erksrckt, 2. od. 3. Et . 4601

ranggaffei «. 3
beste Verkehrslage.

Für Aerzte, Bureaus od. Ateliers
geeignete Räume in mod. Ausstatt¬
ung preisw. zu verm. Näheres
Baubureau HiMner,

Dotzheimcrstr. 41. 44991

Lang gaffe 15 a 3 Zim. im
Entresol (als Bureau o. Sprech-
ziultt -er eeeigu.) sofort od. spät.
Näb. Hansbes.-Ver.. Luisenstr. 19,
od. Dr. Lade,K.-Fr .-R.68,2. 4532

Läden
in eefter GeschäBIüge

BiesbOms,
m

44„Tagblatt -Haus
Langgasse S5/27,

sofort preiswert zu vermieten.
Näheres im Tagblatt -Kontor,
Schalterhalle rechts. *

Großer Laden
Langgaffe 33 mit 2 Schaufenstern per

1. April 1910 zu vcrmieicn. Näheres
Goldgasse 18, 1. 4606

!
Lauggaffe -45, 1. St ., 3 Zim.

u. Kabinett (als Bür . o. Sprechz.
geeign., sofort oberp. 1. April 1910
zu verm. Näh. das. im 2. Stock. !

Luiseuftratzc 15, Ecke Bahnhofstrabe,
großer Laden m. gr. Lagerraum, aus
gleich od. später zu verm. (cvent. auch
geteilt). Näh. b. Carl Hoch . 9010)
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Langgasse,
lät  Römertor , ist großerLaden

mtt 3 groben Schaufenstern und
Entresol zu vermieten. Näheres bei
Hermanns <V Froitzheim
daselbst. 4501

Laden,
event. mit Wohnung, Luiscnstr. 14,
zu verm. Näh. bei A . Meier,
Weinhandlung oder 14.. Meier,
Nikolasstraßc 4L 4502

Metzgergaflr 33 Laden, Werkstätte u.
Wohnung zu vermieten. Näh. No. 31.

Michelsberg 18
Eckladen per sofort oder später , ganz

oder geteilt , mit »der ohne Wohn,
zu vermieten . Näheres Albrccht-
str aste 7. Haberstock. 4503

Moritzstr. 8, nahe d. Rheinftr., ist
e. grotz« Laden z. verm. Näh.
Bord erh. Part .» Bäck erei. 4504

Marsirftr A F. Laden,geräumig.hell,
MMMt . 40 auch für Bureau , per

sofort oder später billig zu vermieten.
Nähere» daselbst 1. Etage.  4505

Großer Laden
TauttuSstraß « 40 , beste Kurtage,

130 qm, ev. mit Ncbenräumcn, pass,
für Möbelgeschäft, Kunstgegenstände rc.,
auf April z. verm. Näh. daselbst bei
IVilIi . Sclisvencli , 2. St . 4306

Webergasse 12
1 Laden mit 2 Nebenr. (j . Zt . Parfüm .-

Beschäft! sof. zu vm. Näh. bei 4108
Plsilippi , Dambachtal 12, 1.

für jedes Geschält ge-
4 . 8lvvll , eignet, mit oder ohne

Wohn ung zu vm) Adolfstr. 6,1 . 4506
mit Ladenzimmeru. Keller

iV « vi H sof. oder später zu verm.
Näheres bei Aiiolf Bämbartli,
Ellenbogengajse8. 3998

Läden mlTZim . sof. ob. sp. zu Beim.
Näh. Mautvrunnenstr . i>. 4307

3 große helle Räume
in bester Lage (Größe za. 76 qm), Pass,

für Kontor und Lager, ganz oder
geteilt sof. billig zu vermieten. Näh.
Friedricystraße 40. 4533

Willic lm tiasser Jk Co.

~  Läden,
za. 60 am, Ncub. Göbenstr . 32, zum

Unterstellen von Möbeln s. z. verm.
Näh. daselbst. 8127

Kaden mir2MmmWW
gceign. s. Kolonialw . od. dergl., in

korÄurrenzfroier Lage, preisw . zu
verm . Ev. err . großes Gesch., Frl.
geg. Kaution . Näh. Kais.er-Frred-
vich-Bvng 62, Par terre  links ._

Klein . Lade » in bester Geschäftslage,
für Zigarrcngcschäftusw., per 1. Avril
1910 zu vermieten. Näh. bei1. Müllr r,
Langgasse  6 ._ 4620

Laden
mit Ladonz. sof. ob. spät , zu verm

Oranienstr . 12. Th. Hetterich. 4507

Eleganter Laden
für 800 Mk., event. mit Zimmer
gr. Küche usw., per sofort ode
später zu verm. Rheinstr. 103, P

vssa
Das Bureau

her Kgl. Lotterie -Einnahme Weber.
g,affe 3 ist vom 15. Januar 1910
ab, ev. später , mit Nachl. andevw.
zu verm . Besichtigung vom 9'—12
vorm, und von 3—6 Uhr nachm.

Wäscherei
m. 3-Z.-W. z. 1. April Yorkstr. 7. 8197

Großer Weil m  S
H Eck« Weber - und Saalgaffe D
^ auf gleich oder später zuverm. | j

Großer Laden,
ganz oder geteilt, sof. od. später zu ver¬

mieten Wellritzstrafte 6 . 4508
Die von Herrn Sattlermcistcr Bearr

inncgeh. Werkstätten sind zus. od.gct.
an ruhiges Geschäft als Werk¬
stätten od. Lagerräume m. u.
ohncWohu .p. sof. o. sp. zuverm. Näh.
Kl. Webergasie 13 bei «r

Wilhelmstraßc
Laden mit Nebenzimmer,

desle MederWHMßr ^ e,
sofort zn vermieten . Näheres
im Tagbt .-Verlag . 4181 Nie

La . 80 Q . - Mtr.

großes Entresol,
im Zentrum der Stadt , lebhafte
Verkehrsstraße , große Erker , elektr.
Licht, bequem. Auffgarvg, billig zu
verm . Anfragen unter F . 427 an
den Tagbl .-Verlag erbeten.

Im Zentr . d . Stadt
ist ein za. 60 Quadratmtr . großer

Saal , im 1. Stock gel., für Klub¬
lokal od. Bureauzwecke zu verm.
Off . u. G. 424 an d. Tagül .-Verl.

Bäckerei

Fabrikant . Waldstt . 49,
zu jedem Betrieb geeign., ein Teil,
zu verm. Näh. Kaiser -Frledrich-
Ning 61, r . 2. 4510

H Per 1. Januar oder später 8
K ist in einer anfblübenden Kreis - W
8 stadt au» Mittelrhein ein ca. |j
B 150 qm großer, moderner

1  EÄladen 1
Ij (Neuban), auch geteilt , mit und |
U ohne Wohnung, in bestgelegener«
W Straße , unter äußerst günstigen W
8  Bedingungen preiswert zu ver- 8
B mieten. — Gcfl. Offerten unter m
z dt . 1325S att Haasenstcin U

1 & Vogler A.-Cr. , Frankfurt M
g am Main erbeten. Käs

Villen und Häuser.

sslmsth . MM . Ucll >tl ! t 53,
10 Zimmer , Zubehör , gr . Garten,
Autoraum sof. zu vermieten od. zu
verk. Schlichterstraße 15, P . 4513

Hochherrschastl . Billa
(früher Ostermanns Besitz), große

Parkanlagen , Zentrallage , vorteil¬
haft per sof.zu vermieten . Verkauf
nicht ausgeschlossen. Näh . b. b.
hiesigen Sensalen u. b. Herrn Karl
Georg, Riehlstraße 13. 4514

Zu vermiete » oder zu
verkaufen.

Schöne Villa mit gr , Garten , Wil-
belminenstraße 42 (Nerotal ). Räh.
Wallnferstraße 3, Pari . 3143

KüM Sie ms den Wleispreis

Ihrer Wohnung.
sofern, er 600 Mk. oder mehr beträgt,
wir werden Ihnen dann ein,

Einfamilienhaus
mit Garten hier Nachweisen, mit
mindestens ebenso viel Räumen und
mmdeffens ebenso billig. Prospekt
über crltville a. W -' oin. kl. nett.
Stadt m. günst. Steuern , 20 Min.
Eisienb. v. Wiesbaden , legen wir ber.

Eltville a. Rh. F 100
Der Berkehrs -Berein.

ist ein
Haus

Parkst ». 4, Wiesbaden.

Mahnungen ahne Zimmer-
Angabr,

Wilhelmftratze,

Möblierte Mohnnngrn.

^rankfnrterstrake K
möbl. Part .-Wohnung , 2—3 Zim .,

elektr. Licht, Zentralh .,
evt. mit Fahrstulil -lkm
zu vermieten.

Mamerstr . 50 ,4 KüÄc.^ äA

Auswärtige Mahnungen.

et ».

auch unmöbliert, zu vermieten.
HgtzhemerMße 33. links.

verm. Hellmundsir. 20, 2,

§Än möbl. Wohn-u.SüiW.
fep. Eing., Schreibt., b. einzel.
40 Mk. Roonstr . 21 , 1 l.

Leere Zinnner und Mansarden etc.
Rheinstraffe 15 2 leere oder w

Zim. mit Lift zu vm. 4. St . l

Leeres Zimmer,
2. Stock, groß, hell, sofort zu vermi

Mauergaste 17, Part.

Llenrisen, Stallungen etc.

Stallung mit Kutscher-Wohnung, r
Heuboden, Remise rc., per sof.
vcrm. Näh. das_

_strafte 10, 1.
Großer LagerkcUer mit

Wasser, Lickt zu verm.
Nheinstraße 88, 8.

Die verehrlichen .Hanöbefitzer
werden ersucht, zum April und
Juli srcswerdende Wohnungen
baldigst anznmcldcn.
Wohunngsnachweis -Bureau

s. iois Ai. t ie .,
Frirdrichstrahe 11.

Kleine Billa
mit Garten (Preis 1000—1200 Mark
jährlich) in oder bei Wiesbaden sofort
zu mieten gesucht. Gefl. Off. u. » .
Tagbl.-Haupt-A«., Wilhelmstr. 6. 3061

Kleineres Haus
mit Garten , ca. 7 Zimmer od. mehr, Näbe
Walkmühlstr., mitVorkauftrecht zu mieten
gesucht. Offert, u. BSd. v. « . hauptpostl.

Älteres Fräulein sucht auf sofort oder
später ruhige

Einzimmerwohnung
mit Kücheu. Zubehör in besserem Hause.
Frontspitze ausgeschlossen. Offerten mit
Preis u. « . 44t :s an den Tagbl.-Verlag.

AM - Zum 1. April iev . später)
nenzeill . einger . 2 -Zitnmcr -Wohn.
von Brautpaar gesucht. Offerten unter
« . 434 « an den Tagbl.-Vcrlag.

Einz. ruh. Dame
s. f. 1. April 2—3 Z. mit K. i. g. Haus,
event. Frontsp ., nicht in den äußeren
Straßen . Off. mit Preis an JE» W .,
Schwalbacherstraße6, 2 St.

Gesucht für April von ruhiger älterer
Dame 3 -Zimmer -Wohnung , Part,
od. 1. Stock bevorrugt, südl. Stadttell.
Off. unt . «*. **• «t . hauptpostl. 3071

Aeltere Dame sucht moderne
3—4 -Zimm. - Wohu.,
wo derselben gestattet ist, etwa« davon
abzugebcn. Gcfl. Off. unter Id . # ■*■*
an den Tagbl.-Vcrlag.

NMZZ »»» Ruh. Dam« sucht zum
1. April 3—4-Zimmcr-

Wohnung mit Zubehör in gutem Hause.
Offert, mit Preisangabe unter »I . ««
hauptpostl. erb.

Aelterer Herr
sucht alsbald 3- ^ -Zim .-Wohn. mit
Küche, Sonnenseite , freundl . Haus
od. Vrlla . Ausführliche Offerten mit
Preisangabe unter N. 442 an den
Tagbk.-Berlag.

4 - o . 5 - Zim . sWohng.
i. Erdgeschoß z. 1. Apr. ges. Beding.
1 o. 2 Z . m. des. Zugängen v. Flur o.

' Hof. Off. u. H . » » postl. Bismarckr.

Zwei Damen suchen
5—ß-Zimmer-Wobnung, 1. od. 2. Etage,
mit überdeckt. Balkon in veffercm Hause.

} (Ringkirchen - Vi >rtel bevorzugt . ) Off.
» mit Preis unter 4». A* s  an den
♦ Tagbl .-Verlag.
* <D ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ®

© . . . 1. . . ®®5-üiitraicitöol)nung®
® per 1. April zu mieten gesucht.
© Offerten mit Preisangabe unter ©

" ®  U . * * ‘S an den Tagbl .-Vcrlag. ^
- ® i ® i § ii ® § ® ® ®

Gesucht
für 1. April von einzelner Dame Woh-

't rung von 6—7Zimmern, der Neuzeit eni-
u sprechend eingerichtet, 1. bis 2. Stock. Off.

mit Preisangabe unter l» . 44S an
l- den Tagbl .-Vcrlag.

7-8-Nmer-Mchmuig,
8 2. Stock, in nächster Kurlage, für vor¬

nehme Pension geeignet, per sof. gesucht.
Pre .sofferten u. v . A-ta  Tagbt .-Vcrl.

Mm inntt Mt
freundl. obere abgeschlosseneEtage, 3—4

L Zimmer, Bad, Balkon, Ga«, in sehr
» rnhigem Hause oder Villa. Preis
1 7(0—800 Mk. Off. an Frau C'onlts,
1 Hamburg, 101 Grindelallce. F 200
1 “ Ruh. Dame sucht zum 1. April 2 un-
§ möblierte Zimmer mit Verpflegung, am
8 liebsten als Alleinmietcrin in kl. Familie.
8 Offert, mit Preisangabe unterA. 95
f hauptpostl. erb.

Schlafzimmer

4 » » an bei

Jung « Ausländerin sockt fg,
.aucrnd möbl. Zimmer Nähe Tannn »-
straße, Elisabcthcnstraße. Preis 25 Mk
Off, u. B . -£ 18 an den Tagbl.-Verlag

Holle Schreinerwerkftatt.
iectel , per 1. April gef. £ )tf.

S . 1-8L Tagbl .-Zweigst., Bism .-R.
Stastung

•6 Pferde u.Fntterrä

Mllcr Me Litt
Elisabethenstratze 11.

Behagl. möbl. Zimmer mit und oh«
Pension, emntl. mit Küche. Gute Ver¬
pflegung von 4 M. an pro Tag.

! Friedrichstr . 18, Part, bei
Dittrich, gut möbl. Zimmer, mit
oder ohne Pension, aus Tage.
Wock nu . Mon. Bill. Preise. 9468

Möbl . Zimmer
mit oder ohne Pension zu vermieten

ebenda guter Mittagstisch.
Nikolasstr . 5 , 2. i

Rapallo . — Uilla Carlo.
Vornehmes Familiendeim. Pstegeb-1
hcrzl. Fürsorge. Pension nach Verein-
barung.

Junges Ehepaar
mit eigener Villa und großem Garte«
wünscht ältere sein gebildete Dame ganz
zu sich zu nehmen. Pensionspreis (hllet
einbegriffen) 3u00 Mk. Offerten unter
»<:. -» 4 « an den Tagbl .-Verlag.

Gut möbliertes Zimmer
mit vollständiger guter Pension, fotDte
Familien -Anschluß an Alleinmieterin zu
verm. Mitbenutzung des Eßzimmers u
Salons , nahe beim Kurhaus u. Theater
Zu erfragen im Tagbl .-Verlag. q s

Me Pension
mit oder ohne Möbel gesucht fü,
alte Dame in guter Familie . Off.
unter Z . 441 an den Tagbl .-
Verlag . IT 190

Jeder Mieter
verlange die Wohnnn gslistea des
Hans-1  Granßbesitzer-VereiBs

«?. V.
Geiehäftsstelle : Luisenstram lg

Telephon 439. 7400

Wohnungs -Nachweis.
Bureau

Lion Sc Cie..
Friedrichstraße ti <,

Telephon 708,
Größte Auswahl von Mtet- und

Kaufobjekken jeder Art.

Geld-und smmobilien-Martt der Wiesbadener Tagblatts.
Lokale Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg., a>rswärtlge Anzeigen 30 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. . . *-*

Kapitaliru -Angrdot «.

We GoihattM.-Ners.-Dank
Siebt 1. tzyp.-G' ld auf gnte Wiesb.
Zinshäuser Pr. April u. spät, zu mäß.
Bedingungen.
Iler » ». Sliiiil (Inh . «lei ». I" ort ),

Rheinstraße 60a, 9—12, 2—4.

Für Hüpothcken,
welch« flüssig gemacht werden
sotten, habe stets Käufer.
Sensal IVieyer Sulzberger,
_ Adelveidstraft « 6. 9884
1. ipotUElieu-lfliJitflllcii

iuf Wiesbad. Objekte(keine industriellen)
a/3b. Taxe, offen. Wcerj t »lü <liI i : Ii,
Tauuusllrnßc: 31._
Zessionen lauft ut. Nachl. Selbstgeb.

Öff . u. B. 9 hauptpostlasernd . 8388

20- bis 25,000 Mark au
2. Stette , «0 - 70,000 Mark
an 1. Stelle auszuleihen.

Schiersteinerstraff « 13.
Mk.

2. Hypothek sofort auszuleihen, gebe
25,000 Mk. bar und 15,000 Mk. guten
Restkauf. Offerten unter 14. A3tt  an
den Tagbl.-Verlag._ _

Privatgelder.
Mk . 50000 per sofort 1 . ~
Mk . 500 <0 p. 1. 4. 1910 > an u ® teuc’
Mk . 12- >4 000 per sofort >
Mk . 20 000 „ ,. an 2.
Mt . 25 -27 000 „ „ s Stelle
Mk . 40-50 000 per 1. 4. 1910. J
nach Wiesbaden auszuleihen. 8 394
Crs*. liotz , Zietenring 10. Tel. 4109.

75 — 80,000 Mk.
zur 2. Stelle auszul., auch get. Off. u.

-S4L an den Tagbl.-Verlag.
1 .8O — :

als 1. Hypothek auSzul , auch get. Off.
unter M. « 4li an den Tagbl.-Verlag.

Ätuszuteilien auf 2 . Htzpotnek
sind 120,000 Mk . , auch in kleineren
Beträgen. für gleich oder später. Erbitte
Wünsche brieflich unter T . S4ll an d.
Wiesb. Tagbl.-Verlag mitzuteilcn.

Privatkap Irl auszuleihen.
Mehrere Hunderttausend Mark

sind in beliebigen Beträgen auf erste
Hypothek auszuleihen. Briefe adr. man
u. #*. 414t an den Wie Sb. T -gbl.-V.

Kapitalien -Grsriche.

GeL- geber
erhalten kostcnfreienNachwclS guter

Hypotheken
Lj durch jLeMOiwIg , JBstel,
p Webcrgasse 16 — Fcrnspr. 604.

»aufm . m. gewinn»
AMHW bringendem prima Geich,

sucht l 000 Mk. von nur Selbstgeber
gegen Sichcrbelt und pünktl. Zinszahl,
ziff lcih:n. Offerten unter K . 43J1»
an den Tagbl.-Verlag.

5— 6000 Mk . a. gute2. Hbpoth.
nach nur 50 °/»iger Vorbelastung
(Sparkasse) z. Januar aufzunchm.
gcs. Näh. u. an Tagbl .-
Haupt-Ag., Wiltielmstr. 6. 9425

fiiÄZfS
5- bis 6000 Mk. Hypothek zu 5°/o

auf gleich ges. Off. ». »>'. an die
Tagbl.-Zweigst„ Bismarckr. 29. 8 189

mm)  Mark
an guter 3. Stelle von Sclbstverlciher
gesucht. Vermittler verbeten. Offert, mit.
E , 4141 iS an de» Tagblatt -Verlag.
- 10,000 Mark
an 3. Stelle a. pr , Objekt b. pünktl.
Zinsz . a. 1. 4. 1910 z. leih. ges. Gcfl.
Off , u. O. 439 an den Dagbl.-VeÄ.

15 — 16,00 « Mk.
1. Hypothek , innerhalb 85—50 Io der
feldgeriäul Taxe nur von Selbst mber p.
sof. od. später gesucht. Off. »Ni. d» . 08
Tagdl .-Houpt-Ag., Wilhelmstr. 6. 9444

1 ' 20 - 22,1,00 Mark
an 2. Stelle per sofort gesucht. Offert,
unter L' . an den Tagbl.-Verlag.

22 — 25,000 Mk.
suche ich auf mein Haus in der Adclh !d>
straße. Taxe 135,000 Mk., Brandt «:!
des Gebäudes 105,000 Mk., 1. Hypotbe^
76,000 Mk. Seldürestekt. crf. Näherei
unter ©8 durch Tagbl .- Hq„pr
Ag entur, Wil helmstraßc6. 94.̂

2S- gchv0V MK. E
Hypothek hinter Landesbank auf fCjnfj
Objekt gesucht. Vermittler zwe-ri,.^
Offert, u. it.  43 « a. d. Tagbl.-BerIa ->,

40,00t > oder 35,000 Marx
gleich nach der Landesbank zur
lösung e. 2. Hypothek p. 1. April i <if
auf Geschäftshaus (Kurtage ) dir -
Geldgeb. ges. Gefl . Off . u. II'
Lagbl .-Hpt.-Ag., Wilhelmstr . 6. 9^ 4

Mf.
zu hohem ZiuSf. u. Gewinnbetcil,
Realisierung sofort gcs. Kapital V,-.,
sichergestellt und in 1- 2
zurückbez. Offert, unt. A . 5 'S.* j
den Tagbl.-Verlag.

lFortsehung auf Seite 18.)
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Morgen -Ausgabe.
3 . Blatt. Viesbsöener Tsgblstt

Dienstag.

4 . Januar 1910.
58 . Jahrgang.

ZiMWvttsteWkW.
Im Wege dcr Zwangsvollstreckung

soll das in Dotzheim belegene , im
Grundbuche von Dotzheim,

Band 42 , Blatt 1125,
zur Zeit der Eintragung des Ver-
stcigerungsvcrmerkes auf den Namen
des Wirts Karl Bender und
dessen Ehefrau , Elise , geb . Gras,
zu Wiesbaden , Gesamtgut einge¬
tragene Grundstück:

Kartcnblatt 69 , Parzelle 7348,
Acker im großen Kettingsacker , 1 . Ge¬
wann , 18 ar 04 qm , 99/100 Tlr.
Grundsteuerrcinertrag,

am 18 . Januar 1910,
vormittags IO Uhr,

durch das Unterzeichnete Gericht an
der Gerichtsstelle , Zimmer Nr . 60,
Versteigert werden.

Der Verstcigernngsvermerk ist am
11 . August 1909 in das Grund¬
buch eingetragen . IT 313

Wiesbaden , 15. Nov. 1909.
Königliches Amtsgericht,

Abt , 9 ._

ZmiWersteigemg.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

soll das in Wiesbaden belegene , im
Gruudbnche von Wiesbaden (Innen ),
Band 280 , Blatt Nr . 4161 , zur
Zeit der Eintragung des Versteige¬
rungsvermerkes auf den Namen der
Eheleute Kaufmann Wilhelm
Clos und Katharina , geborene
Holtbrrcher , in Wiesbaden.
RüdeSheimerstraße 40 , (Gcsamtgut)
eingetragene Grundstück:
1 ) Kartcnblatt 64 , Parzelle 1515/48,

3 a 42 qm,
2) Kartenblatt 64 , Parzelle 1514/47,

3 a 41 qm,
3 ) Kartenblatt 64 , Parzelle 1516/49,

18 qm,
4) Kartcnblatt 64 , Parzelle 1513/47,

25 qm,
am 18 . Januar 1910 , vor¬
mittags 10 ;1/4 llhr durch das
Unterzeichnete Gericht an dcr Gerichis-
stclle , Zimmer Nr . 60 , versteigert
werden.

Der Verstcigernngsvermerk ist am
22 . Juni 1909 in das Grundbuch
eingetragen . F313

Wiesbaden,
den 18 . November 1909.

Königliches Amtsgericht,
_ _ '_ Abt . 9 ._

AMMOlW'W.
Im Wege dcr Zwangsvollstreckung

soll das in Wiesbaden belegene , im
Grundbuche von Wiesbaden , Innen,

Band 53 , Blatt 804,
zur Zeit der Eintragung des Vcr-
steigeruugsvermerkcs auf den Namen
dcr Eheleute Privatier Franz
Mees und Antonie , geborene
Dorman «, in Wiesbaden —
Gesamtgui — eingetr . Grundstück,
Kartenblatt 59 , Parzelle 715/35 re.,
EckwohnhauS mit Hofeinbau , Hos-
kellcr und Hofraum , Kaiser -Friedrich-
Ning 38 , 3 ar 65 qm groß , 6600 Mk.
GebaudesteucrnutzungSwert,

am 1 . März 1SM,
vormittags 9̂ rihr,

durch das Unterzeichnete Gericht au
der Gerichtsstelle , Zimmer Nr . 60,
versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist ain
9 . Dezember 1809 in das Grund¬
buch eingetragen . 1? 317

Wiesbaden , 24. Dez. 1909.
Königliches Amtsgericht,

__ Abt . 9 ._
Bekanntmachung.

Es wird darauf hingewiesen , das;
es im eigenen Interesse der Arbeit¬
geber liegt , bei Errichtung oder
wesentlichen Veränderungen ihrer
gewerblichen Anlagen den König¬
lichen Gewerbe - Aufsichtsbeamten
(Gewerbercrt ) zu Rate zu ziehen , da¬
mit zur Vermeidung nachträglicher
Weiterungen und unnötiger Kosten
von vornherein diejenigen Ein¬
richtungen getroffen werden können,
deren es zur Erfüllung der durch die
Bestimmungen der §§ 120a bis <1
der Gewerbeordnung den Betrieüs-
uuternehmern auferlegten Pflichten
bedarf . *

Der Polizeipräsident . v . Schenck.

ZmiWersteiMW.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

soll das in Wiesbaden belegene,
im Grundbuche von Wiesbaden,
Jnnenbczirk,

Band 212 , Blatt 3183,
zur Zeit der Eintragung des Ver¬
steigerungsvermerkes auf den Namen
der Nentnerin Hedwig Pflug in
Wiesbaden eingetragene Grund¬
stück, Kartenblatt 17 , Parzelle
643/35 , 6 ar 20 qm groß:

a ) Wohnhaus mit Hofraum,
b ) Hinterhaus , Gneisenaustr . 20,

Gebäudesteuernutzungswcrt zu a)
4320 Mk ., zu b ) 2600 Mk .,

am 8 . März 1910,
vormittags O3/* llhr,

durch daS Unterzeichnete Gericht an
der Gerichtsstelle , Zimmer Nr . 60,
versteigert werden.

Der Vcrsteigerungsvermerk ist am
10 . Dezember 1909 in das Grund¬
buch eingetragen . 1? 317

Wiesbaden , 24. Dez. 1909.
Königliches Amtsgericht,

Abt . 9.

Unserer werten Kundschaft zur
Mitteilung , daß alle länger als drei
Monate bei uns lagernden Gegen¬
stände bis zum 11. Januar ab¬
geholt werden müssen, andernfalls
jeder Anspruch darauf erlischt.

L Wissner&Wittkowsky,
Färberei it. chem. Reinigung,

Kirchgasse 34 , Taunusstraße 19,
Nettelbeckstraße 15.

ersleiMW.
Morgen Mittwoch » den 8 . Januar , vormittags 9 1* und nach¬

mittags 2 1/» Uhr beginnend, versteigere ich zufolge Auftrags in meinen
Versteigerungssälen

Wir beabsichtigen den

nachverzeichnetegebrauchte , gut erhaltene MobMargegenststnde , als:

Komplette Nnßb.-Schlafzimmer-Einnchtung,
best, aus L kompl. Betten , 2-tiir . Spiegelschrank , Waschioilette m. Marmor
u. Spicgclaussatz , 2 Nachttischen in. Marmor,

hell Nußb.-Schlaszlmmer-Einrichtung,
best, aus kompl. Bett , 2-tür . Spiegelschrank , Waschtoilettc mit Marmor
u. Spiegclaufsatz , 1 Nachttisch mit Marmor , 2 Stühlen , Handtuchhalter,

eichene Speisezimmer-Einrichtung,
best. a. Büfett , Sofa mit Spicgelumbau , Auszugtisch , Kredenz, 4 Stühlen,

elegantes Nntzb . -Büfett , Nutzb.-Vertiko mit Spiegelauffatz , 10 Nußb.-
u . andere Betten , Federbetten u . Kissen, Nubb .-Hcrrcnschrelbtisch , zwei
englische eiserne Betten , 3 Kamcltaschen -Diwans , elegant « Plüsch»
gäruitur , Sofa , 2 Sessel , runde, ovale und viereckige Tische, Konsol-
schränkchen mit Pfeilerspiegcl , Stühle aller Art , Waschkommoden und
Nachttische mit und ohne Marmor , Kleidcrschrünke, 2 dreiteilige ^ aar-
matrahen , 2 Chaiselonanes , Nipptische , Reitsattel , Staffelet , Oel - und
Stahlstichbildcr , Nußb .-Pfeilerspicgel , Kinderwagen , Sportwagen , groste
Partie Weißzeug » als : Bettücher, Kopf- u. Plumeausbcziige , L-ervietteu,
Tafettücher , Tischdecken. Rouleaus , sehr schönes Porzellan , 8!ipv - und
Aufsiellsachen , Lüster , Zuglampen , Damcnklcider , eichener Schreibscssel,
schwarzes Pranino , hochfeines Instrument und viele hier nicht
benannte Gegenstände

freiwillig meiftbictenb gegen Barzahlung.
Besichtigung am Tage dcr Auktion.

Gef &rg ’ Jäger,
Auktionator u. Taxator,

_ _ Schwalbucherstraste 35.

Allein-Verlauf
xtrifeve#  crrrerrkarrnt Ucrfetwcrssövs

» « ß« ki! MS » UWS
einer geeigneten , solventen Firma unter günstigen Bedingungen zu über¬
tragen . Gest . Offerten an 1? 476

WnWer SMel« WlrnMe
Aktien -G - sellschaft,

Mrienheller -Rheittbrohl.

Mast -Puten a Pfd . 70 Pf ., fette
junge Hafer - Mastgänse » 8—12 Pid.
schwer, h Pfd . 60 Pf ., fette Enten
» Pfd . 70 Pf ., junge Masthühnchen
h Pfd . 60 Pf ., frisch gcschl. und sauber
gerupft , vers. gegen Nachnahme
Goflügelgrostmästerei L.

Lang Sza rgen-Tilsit.
Kochbrrnen zn vÄkanfen

Marttstraste 22, Hof.

/ Amtftmdfünfzigster Jatirffarrg.

Berliner
Börsen-Seitmig

erscheint zwölfmal wöchentlich.

Aborrnemerrt bei affen 'g ’cptatt,Halfen
und Joifungsfpeditionen.

s | Probctmramettt sende! gratis auf8 TW
Die Expedition:

Berlin W ., 37  Kronenstraße 37.

rs
«- t

Os

11
CM

fl SS

Verreisl lis 20. Januar.
i>r. med. L. Hirselilaiid.

Lager in amerik.Schuhen.
Aufträge nach Mobs. 1734

Herrn , gtichdern , Gr . Burgstr . 4.

Ä \ it besten abgebrühten Bohne . »
Sauerkraut , Salzgurke »» uno

eingemachte Weistrüben erhält man
Nooirstr . 12 , Ecke Westcndstr . B314

Uiosr
der Wiesbadener Ausstellung»
vornehm in Aufbau u . Ausstattung,
zur etf-ektvollen Ausstellung von In-
bustrie -Erzeugniffen aller Art her¬
vorragend geeignet , billig zu verk.
Näheres im Tag bl .-Verlag.

Bretter fss
werden vom 4.- 7. Januar verkauft

Panorama -Gebäude,
AuSstcltuugsplatz.

SettnSssen!
Befreiung garantiert . Liuskunft um«
sonst. Alter und Geschlecht angebcn.
Nclioene & Co., Frankf urt a . M . 448.

Von besten Haaren!
Anfertigung von Scheitet » , Perücke » ,
qsstkeu , rocke »«, Unterlage !». 1632
Feinste Ausführung . Billigste Preise.

ii . «iUrtJ «, Epiegelgafse l«

Wünschen 5ie
eine

Vornehme , geschmack¬
volle und schnelle , also
Erfolg Versprechende
Ausführung Ihrer Druck¬
sachen , dann Wenden
Sie sich an dleDWWT,

L. Schellente,rg’sche
HofDuchdruckerei

-------- Wiesbaden
Lanagasse No. 27

o gegründet 1809 o

Welche Ihnen gern mit
Pruckproben und Preis¬

berechnungen 2U
Diensten steht.
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Mk.30-40,000
auf hervorragendes NestaurationSobjckt
im Werte von Mk. 400,609 ca., an
zweiter Stelle aufzunehmen gesucht. Die
Vorbelastung beträgt nur Mk. 120.000
(Sparkasse). Angebote von Kapitalisten

direkt̂ « beten unt^ ^ .^WK an Tagb .̂-
' 40,000 Mk. als 2. Hypothek
UU5 Psroz. auf schönes neues Haustn der Rüdesheimerstraße gesucht.
Offerten mÄer D . 183 an den
LagLI.-Bevlag. B434Mk. «« «««
bis 52*/o der feldger. Taxe an 2. Stelle
auf prima prima Objetkt in der Mitte
Wiesbadens per sofort oder später zu
leihen gesucht. B393
<Bg« foots , Zietenring  1 0, Tel. 4109.
l. fipotätt! -- 100 Wille
[60—60 »/ober feldgerichtl.Taxe) auf hies.
Geschäftshaus feinster Lage, bald oder
spater von 1» Besitzer gesucht. Offerten
unter Angabe billigsten Zinsfußes unter
8 . 48 2 a. d. Tagbl.-Vcrl.

Imms biliou -NFriiän fs.

Kl. Villa
in feinster Lage mit allem Komfort
billig zu verkaufen oder zn vrrm.
N. Carl Hoch , Hotel Reichshof. 9101

Wer ein ssW8. GeWsl,
sowie

Anwesen.jeder Art
kaufen oder verkaufen will,
Teilhaber oder .Hypotheken
sucht hier oder auswärts
wende sich sofort an die Neutral-
VerkaufS -BörseDcutschlaudS
Frankfurt a . M .» Töngesg. 28.

Besuch erfolgt kostenlos. E161

Bierstadter Höhe
ist wegzugshnlbcr eine reizende

Billa,
enthaltend 7 Zimmer und reicht.
Zubehör (elektr. Licht, Dampfhzg.,
Bad 2c.) mit 28 Ouadratruteu
Garten sehr preiswert zu ver¬
kaufen. Alles Nähere durch die
Jmnrobilien -Agentnr von

J . € lir . Glücklich,
Wilhelurftraste 50.

»a -s-s
»e-
♦
0ft
0
0
0

Per sofort

LN verkmzfeN
in

z
%

Hahn L T .,
direkt am Walde bcl., reizend, kl.
Villa, enth. 6 Zimmer u. Zubeh.
zun: Preise von Mk. 14,000.

Alles Nähere durch die Jmmo
bilien-Agentur von

4 . dir . «ÄliScJtSicäa,
Wiesbaden » Wilhelmstrabe 50.

000000 0000 00 00 00000000

Billa Emserstr ., mit schön. Garten,
Veranda , pass, für Pension , zu verk.
Nehme Hypothek oder Geschäftshaus
an . Offerten unter S . 49 postlag.
Schützenhofstraße.

Dills mit 14 Räumen u. Zubehör
(Sammelwasserhcizuug) ist billig zu
verkaufen. Höhenlage,nahezu IMorgen
Garten . Näh. Jdstemerstraße 25.

Billa , mod. Neubau, 8 Wohn-
räume, Diele, reich!. Nebengelaß,!
gr. Garten , zu vk, Näh. im Bau-
bur. Langrod, Nikolasstr. 3. 9322

lies ril Mtaifen.
Einige schöne Villen, kleine und große,

sind billigst zuvcrk. Bitte bricfl. anzufrag.
u. TI. 44L an d. Wiesb. Tagbl.-Vcrlag.

RerotKl
Villa m. 9 Zimmern, 3 Sale , Winter¬
garten , unter Taxe bei Mk. 10,000
Anzahlg. zu verkaufen durch B 426
1>. Aberle Wallu kerstra ße 2.

RWrd ° Wügiler °AnlllW.
Die Villen Siegsriedstr . 8, Tann-

hänserstr . 7 u. Schillerstraßc 14, am
Landcsdenkmal , in geschützter Lage,
mit all . Einrichtungen der 'Neuzeit
versehen ». künstlerisch. Ausstattung,
sind unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen . Besiwtigung jederzeit.
Architekt Ed. Drdion, Tannhäuscr-
strastc. T el ephon 48. _ 9406

~ Reizende Milka
am Landesdenkmal für 55,060 Mk. zu
verkaufen. Zentralheizung, Diele, schöne«
Bad :c. rc. Offerten v. Selbstreflektant.
unter 2". *:; «* an den Tagbl .-Verlag.

Mitte Sllswalbacherstn . '
g. Wohn- u . Geschäftshaus w. Krankheit
sofort billigst v. Besitzer zu verk. Off. u.
M. 448 an den Tagbl .-Vcrlag.

Tausche
meine 2 Villen , nebeneinander , 90
Ruten , nahe Wi'lhelnrstraße , gegen
Etagenhaus . Agent zwecklos. Offert,
unter N. 439 an den Dagjbl.-Berlag.

Bahuhofftr. 20
m . 27,20 Met . Straßenfront
und Lv Ar 3» am Fläche ist
preiswert unt . giinsttge » Be¬
dingungen z. verkaufen » An¬
tritt 1. Juli 1810.

Auf dem Grundstück befindet sich
zur Zeit das Residenz-Theater . Es
eignet sich durch verkehrsreiche Lage
und Größe für ssdeS geschäft¬
liche Unternehmen.

Auskunft erteilen:
Rechtsanwalt i»r . Bichel,

Adclhcidstr. 28.
Zustizrat loch.

Kirchgasse 43. F234

Hans , im Westend,
mit gr . Waschküche, «r. Trockenspeich.
u . Bleichplatz, f. Wasch, s. geeignet,
direkt günstig zu verkaufen . Off . u.
H. 444 an den Tagbl .-Verla g.

Kleines Haus
mit Garten zum Belvohnen für eine
oder zwei Familie eingerichtet , in
gesunder ruhiger Lage, Philippsberg¬
straße , prei-siv. zu verk. durch Justiz¬
rat Dr . Loeb, Mrchgaffe 43, 1. t'  234

S,«; ,ol !>Äxt8l >k»» !»i.di>et. Kur- n.
Yerkohrsl . ist preiswert z. verkauf. |
Der grössere Laden m. eie,5. Ein- j
riclit . ist besonders geeig. f.Geschäfte I
d. Mode u. Bekleidungs-Branche u. !
sof. beziehb. Ev. a. Laden m. Entres J
sol, Off.u. 3>. 131 a. Tagbl.-Yerl. J

'mmss ss sm am _
-sC mit 76 j. Bäumen, zirka

15g Rut., gute Lage für
Gärtner , zu verk. Off. unter M . » 8»
an den Tagbl.-Verlag. B274

herrschM.Gut.
6 km v. südd. Residenzst., 1 km v. d.
Bahn , 150 M. Feld u. Wiesen, crstkl.
Boden u. eben arrond . mit gut. Geb.,
zu verk. Off. unt. ns.  an
SKudoIFSkosse , Mannheim . E102

Immoi -ilksn -K anfgrfnche.

Moderne Billa
mit ZentralheLzung znm Preis«
von 5V- bis 60,000 Mark zu
kaufen qefncht . inlias Altstadt,
Schiersteinerstraste 13.

UHF 60,000 Mk.
sucht vermSg . Kaufmann ei« SM
gehendes Geschäft , gleichviel welch.
Branche , käuflich zu erwerben od.
sich an einem solchen zu beteiligen.
Näheres d. >.?»»->. SfcaindnitBiiy,
Webergaffe 3, 2. _ ;_ _

[Wer \IUMI sucht
oder zu verleihen hat,
den wird eine Anzeige

im „Geldmarkt 44 des
Wiesbadener

Tagblatts
5 rasch u.

sicher
zum
Ziele

führen.

WM-

Kleiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts
Lokale Anzeigen im . Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform 18 Pfg., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg. di« Zeile.

In diese Rubri! werden
nur Anzeigen mit Überschrift

>« ckgttwMmrn, — Das Herborheben einzelner
Wortr im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Ein Flaschrnbirrgcschäft
*t oder bis 1. April zu verkauf,
h. imr Ta gbl.-Verlag . I’p

Ein gutes Arbeitspferd
,n Verl. N. Nettelbecks tr . 1 2, H. P.

Aelteres gutes Pferd,
nrit rch. ohne Federrolle , b'ill. zu verk.
Klararrtal  Nr . 1. B301

Kraft . Arbeitspferd,
fehlerfrei lRassenpferd) ist mit , auch
ohne Gefchirr , nebst Schneppkarren
ru verk. Näh. Tagbl .-Verlag. _Bf

Junge deutsche Schäferhunde,
reinrassig , mit Stam -mbaMn zu verk,
Mosbach, Blei chstraße 11.

44 Jahr alter Teckel-Rüder
' el, Eltern mehrfach prämiiert,

s, 6tll. zu  verk . I >ah»straffe 22, 1.
Teckel-Rüde, Y2 Fahr alt , zu verk.

Besichtig ung Orani -en-str. 49, H. P . l.
, Doberman »!-Rüde u. Hündin,
1 Jahr alt , bill. Dotzhermerstr. 13, G.

3 seid. Kleider . 1 Tuchklcid
zu v̂xrk. Schlichterstraße 14, 4 St.
Eleg . Gesellschafttl., schw. Paillette,
auf ĥeWl . llnterkl ., Gr . 44, billig
m verk. Anzusehen von 1 bis 4 Uhr
rLestendstr aße 37, 1 I,_ B 317
Guterh . Dmnen - u. Backfifchkleider

>n verk. Kaifer -Friedrich -Rins 64, 1,
10—12 u. 3—6 Uhr. Händler Verb.
"Megs Biedermeier -Kost.̂ M .-Fig .»
?L,veffl.̂ SchtvalDacherstvaß tJLl,  2 ._ _

Eleg. Frack-Anz. f. stärk. Herrn
tu  verk . Kir chgasie 47, 2 recht s.

3 neue ileberzreher
u. 1 neuer Smoking -Anzug billig zu
verkaufen Mich els'berg 1, 2._

Piano,
fasst nett , billig abzugebenl Seümrc-
plirtz 3, 1, 10—4 Uchr.

Reichsadreßbuch,
JaHraang 1909, billig zu verkaufen.
W . Rnpp ert & Co., Mauritiusstr . 8.

Zasscrkissen, fast neu,
zu verk. Nerostraße 46, Part.

3 Rnßb .-Detten -t 85 Mk..
Bertito 45, Schreibtisch, Eich. 75,
ko-mpl. Schlafzim ., Spregelschränke,
Sekr ., Bücherschr,, kpl. Küche, versch.
Ottomanen 18—36, ei uz. Betten 20
bös 45 Mi ., Waschkom. 12—20 Mk.,
Tische u. St . b. Scharnh0rst str. 46, H
Bett m. Sprungr . u. "Stell . Matr.

u . Keil 20, Waschkonsole 12, Diwan
80 Mk. B lü che rstraße 44, 1 r . B 425

Schönes neues Bett m. Sprungr.
88 Alk. Hermannfträße 18, 2 Tr . l.

Wegen Umzugs 3 Betten , 26, 3V,
40 SÄf., Kanapee u. 2 Sessel 20 Mi .,
Diwan 35, 2tür . Kleöderschr. 20 Mk.
zu verk. Bertram ftraße 20, M. P . r.

Neue 3teil . Matratze , IMchlaf .,
JSJW^ zu verk. Römcrbem 35, Part.
Fcttt neue Stell . Roßhaar -Matratze,

80 Zmtr . breit , tritt Keil, für 25 Mi
zu verk. Herderstr . 2, Hth. Pa rt.

Plüschgarnitur wegzügShalber
Wlstr. SY. berkaufen Walostr. 96, L.

Schöne mod. Plüschgarnitur , neu,
u . 2 einz . Sofas , neu , billig zu verk.
Dotzh eimer stra ße 15, 2 St . links.

Ottomane billig mr verkaufen
Frankenstr aße 6, 3 St . r . B 447

Ein neues Büfett
zu verkaufen Oranie nstraße 56, P.

1 gr . Diplomatenschreibtisch,
für Bureau geeignet , billig adzug.
Klotz, Adolfstraße 3.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorhcben einzelner
Worte im Text d''rch fette Schrift ist unstatthaft.

Eintüriger Klciberschrank
u . gut erhalt . Frack billig- zu derk.
Nerostraße 14-, 1 St.
Eiutür . Kleiderschr.. Taschcndiwcm,

Ottomane , Deckb., Kissen, eins, reine
Betten billig Borkstraße 6, Hth. P.

Eintür . Kleiberschrnnke,
1 kompl. Bett , Nähtisch, Diwan bill.
zu verk. Göbenstraße 15, Mtb . 1 r.
Pol . Schrank , Konst n, Hobelbank

m. Werkzeug zu verk. Adlerstr . 65, 1.
Guterh . KüH.- u. Schlafz .-Möbel,

Büfett , Bücher -, Kleider - u. Spieg .-
Schvänke. Sofa , mit u. 0. Umbau,
Chaiselongues , Ausz .- u. a. Tische,
Stühle , Trum ., Lüst. Adolssallee 6.

Mod. Küchen-Einr . spottb. abzug.
Schreiner Reichert, Taunusstr . 36.

Neue Nähmaschinen,
in der Politur etwas beschädigt, gibt
mit 5 Jahren Garantie billigst ab
Jakob Gottfried , Grabenstraße 26.

Rener Ofen wegen Umzugs
billig zu verk. Kleiststraße 6, Part.
Wegen Umzugs spottbillig zu verk.:
20 Gaszuglampen u . Lüster , 2b Gas-
sparkocher mit Tischen, Gas -Bade¬
ofen, 7 Zinkbadewannen, , 3 emaill.
gußeiserne Badewannen , freistehende
Klosetts , 100 Wasserkrahnen und
vieles Andere. Frredrichstr -aße 21,
Hof rechts. Messing-er.
Eist Theke u. Stehpult bist, zu verk.

Göbenstraße 15. Mtb . 1 St . r . B411
Kiosk der Wiesbadener Ausstellung.
vornehm in Aufbau u. Ausstattung,
zur effektvollen Ausstellung von In¬
dustrie-Erzeugnissen aller Art her¬
vorragend geeignet, billig zu verk.
Näheres im Tagbl .-Verlag . *

E-mpH Viktoria , neu,
gebr. leichter Landauer , mehr . Halb¬
verdecks, sowie ein starker Handwag.
tt-rk. b. F . Rückert, Gneisenaustr . 13.

Schöner guterh . Kinderwagen
bill. zu. verk. Albrechtstraße 87. H. 1.

Gebr ., gut erh. Fahrrad,
sowie ein hochf. kettenloses do. bill.
zu verk. Bahnhofstraße 3, 1. 3074

Drchtüre (Tournique)
wagen baulicher Veränderung billig
zu verkaufen . Näheres Hotel
Grüner Wald.
Messingstangen, 5 Zmtr . Durchm.,

engl. Fabrikat , 30 Dik., bill. zu verk.
Bähnhpfstratze 3, 1. Etage . 3073

Eist Flaschengestelle für Keller,
Messer-, Gabel -, Löffel-, Tranchier¬
bestecke in Christofle, f. Private u.
Wirte geeig,, W.-1leüerzieh., Winter-
Anzug , Smoking , eleg. Kinderwag .,
K.-Badewaune z. vk, Uhlandstr . 16, 1,

Bessere gebr. Möbel,
sowie ganze Einrichtungen zu kaufen
gesucht. Offerten unter L. 441 an
den T agbl.-Verlag ._ _

Schreibmaschine, gut erhalten»
zu kaufen ges. Offert , mit Preis
unt . E. 444  an den Tagbl .-Berlagc

2 Sessel
Guterhalt . Polstergarnitur,
ffsel oder Stühle , u. Vertiko zu

kaufen gef. Off . m. Preisang . unt.
A. M.  hauptpostlagernd. 8056

Alte runde Tischchen,
auch Nähtifchchen, zu kaufen .
Offert , u . E. 442 an d. Tagbl . Verl .̂

Guterh . Pörzellanofen zu k. ges.
Scharnhov ftstr. Ä , Part , l. BZ07

Kaufe Regale
für Bücher oder Akten. Offert , an
E. Abigt, Bülowstraße 1. B408

Skelett
zu kaufen gesucht. Offerten unter
B. 442 an den Tagbl .-Verlag.

Pferdemist
zu verkaitfen Lahnftratze5.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

aafgenommcn. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Nuterrichtsstunden.
Wer gibt einem Sextaner Unter¬
richtsstunden im Latein ? Offert , u.
D. 443 an den Tagbl .-Vcrlag.
Gut Engl , u. Franz , spricht Jeder

i. 30 St . i . K. L 0. c5, 15 Jagec in
London u. Paris stud. Ncugaffe 8, 1.

Stenographie Gaüelsberger.
Nur gründl . Einz .-Unt . 25-jähr . Erf.
Maschinenschreiben. BWinn jeder-
zoit._ M^ Goetz,P>iöder all ee 10,. Part.

Klävier -Nnterricht ert . gründl.
kons. geh. Müsiklehrer (am Kons,
tätig ). Monatspr . 8 Mk., wchtl. 2 Sr.
Off , u . K. 182 an den Tagbl .-Verlag.

Klavier -Unterricht . .
Gründl . Anfangsunterricht in Klav.
wird erteilt . Stunde 70 Pf . Näh.
im Tagbl .-Verlag . _ __ Q®

Violin - «. Klavicr -Nnterricht
w. gründl . erteilt , m. 8 Mk., wöch.
2 S tunden.  Jahnftraße 17, Part.

Bügel -Kurse
Faulbrunnenstraße 12, 21 links.

Am 1. Nenjahrstng Verl, arme Frau
ihr Portemonngie mit Inh . von der
Herderstr . bis Nikolasstr . Sie bittet
um Rückgabe gegen Belohnung
Rikolasstraße 39, Par t . rechts.

Berkoren
ein Alunffniund -Hausschlüffel. Aü-
zuLebün Funübureall ', Pollzei.

Diejenige Frau.
w. irrt , das rotbraune Portem . bei
Weinnü , Westonidstraße 19, mich), hat»
1». erst, dass , dort abzug., da sie erk.
ist, andernfalls Anzeige erfolgt . B376

Verloren lang . Astrachan-Pett,
schwarz, von Blucherftr . nach Dvtz-
beimenstr . (Gesellenhaus ). Wzua . g.
Bel. Blüch evstraße 15, 1 r . B396

In Silvesternacht
-ein Herren -Schirln sin Kurhaus-
Weinrestaurant vertauscht. Bitte b.
Garderobefran dort umzutanschett.

In diese Rubrik werden
uur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorhcben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Guter Privatmittagstisch
SchwaIbacherstratze 212, 1 St ._ _

I . Herr k. gutbürg . Mittagstifch
hauen Goethestraße  22 . 1.

Reparaturen an Uhren , Spieliv.
usw. w. g. u . bill. ansg . Äug. Kätsch,
Uhrmacher, Westeudstr. 10, Mt b. 2.

Herren -Anzüae -Äufbüg . 1.50,
Hose 00 Pst , Ausbesst u. dgl. Umänd.
Anz. n. Maß v. 45 M. an . Postk. g.
Josef Pekar , Häfnerg -asfe 7, 2. Et.

Mieder -, Reform - u. Jackenkleid.
w. eleg. u . gnitsitzend cvngest Sophie
Habicht, AZiestendstraße 26, 1.

Schneiderin , akademisch gebild.,
fertigt in u. außer dezn Hause (Heg-
Damen - u. Kinder -Olard., Braut -,
Ball - u. Gesellschaftskleid. Blücher-
straße  7 , 2. Hth. Part . L B21987

Perfekte Schneiderin
empfiehlt sich in u. auß . dem Hanse.
Frankc nstraße 22, 8 rech ts . Bgßl

Erf . Damcnschneiderin emvf. sta)
z. Ans. v. Kost.. Blnfen , nach Paris.
Jouvn . Adelheiostr. 73, 4,  Türe 10.

Schneiderin , durchaus fclbständ.,
7 Jahve in nur erstklassigen Häusern
tätig , empfiehlt sich den geehrten
Damen ins Haus . Offerten unter
K. 443 an den  Tagbl .-Verlag.

Näherin empf. sich z. Ans. «. Ausb.
v. Wäsche u . Kleid, in u. a. d. H.
Faulbrunnenistrahe 11, Mans ._

Näherin
empfiehlt sich für Wäsche, Haus¬
kleider, Kinderkleider rc. bei billiger
Berechnung._ Hirschgraben 7, 1 r ._

Damen - u. Kinderkleider werden
schön u . gründl . ausg-eb. Roonstr . 16,
2, St . r ., bei F . S aß._ B462

Engl . Hemdcnblnsen w. b. angef.
Bism arckring 26-, 3 links ._ B367

Anfertig , moderner Wäsche,
sowie Erneuerung von,Hemd .-Eins.
Viermann , PhAip psbergstraße 6, 2.

Tage frei zum Aüsbeffern
von Wüsche und Kleidern . Adolf-
straß-e 8, Hth. 1 St . _ B385

14 Friedrichstraße 14,
Wäsch, u . Feinibügil. Schnell u . bälliz.
Gard in en ver F enster 80 Pf .

Gestchtsmassage M Mlaniküre
v. grb. Frl. Franrfüpterstratze 18. 1.

J}n biefe Rubrik werden
nur Anzeige» mit Überschrift

»afgenmnmen. — Das Hervorheben einzelner
Borte im Text durch fette Schüft ist nnsiatthirft.

Kautionssähiges älteres Ehepaar
sucht eine Filiale irgend einer
Branche zu übernehmen . Offerten
u. P . 186 an den Ta gbl.-Ber l . BZ11

Geld-Darlehen ohne Bürgen,
5 Proz . Zinsen , ratenweise Rückzahl.
Selbstgeber Schilinski , Berlin 39,
jetzt Elberfelderst raße 19._ P102
” Geld -Darlivn «, 4—6*/«, ebenst ohne
Bürg., an jed. auf Wechsel, Schuldschein.
Wertpapiere, auch Rateuadzahlung, gibt
Eentral -Vüro Berlin m. 24 . Rü ckv.

Wer leibt
auf Grundstücke 3— !00 Mk.? Zins.
mit Rückgabe nach Ueibereininnft,
Off ., nur vom Selbstgeber erbeten,
unter I . 440 an d. Tagbl . Detzlag.

600 Mark Darlehen
sucht Beamter von Selbstgeber geo.
m-onatl . Rückzahl. u . g. Zinsen . Off.
ru T̂ . 443̂ an^ den^Tagbl .-Verlag >._

40 ML z. Miete v. edl. Hand
geq. dankb. Rückzahl, gesucht. Off . u,
100 A. pastlagernd  T -chche1 m. Bi4g

Wer leiht jg. Persönlichkeit
20 Mk. ? Offerten nnt . M. b. 540
pöstlag. Bis marckring._ B460

König!. Theater.
2 Achtel, 1. Nanggalerie , Mitte , big
April oder für den Rest der Spiel,
zeit gesucht. Gefällige Offerten mit
Platzangabe Franz -Abtstraße 4, 2.
erbeten . _ _

Zwei Achtel, Borderplätze,
nebeneinander , 1. Ranggal ^ Ab, A,
für längere Zeit absugebcn . Nah.
Kapellenstraße 52. _

Kgl. Theater , li Achtel. Abonn. G,~
2. Parkett , Mitte , abzugeben. Nä^im Tagbl .-Verlag. 3

Ein Achtel Theater -Abonnement,
im 1. Parkett , Reih - 4, Serie 0 , crh.
zugeben. Näh. Lanz straße 13, l St.

Zwei Achtel erstes Parkett,
Monn . 6 , für den Rest der Dpielz.
a>bzug. Fri edrichstraße 6, 1.__

Alvcnsest. Echtes Kostüm
lDerchtesgad .s. Waterlo ostr. 3, 3

Mädchen, w. sein. Niederkunft
enöäegensieht, find , freie Aufnahme.
Näh , im T agbl.-Verlag ._ gf

Ein Kind
wird hier in der Stadt m gut,fstiege gegeben. Näheres zu erfr.ei Frau Pfeil , Hebamme, He« »;,
mümgaffe 7,  Par -t._

Kind findet
liebevolle Pflog,e in Biebrich a. 9ÖL
Bahn hofftraße 26, 1 St . rechts.  ^

Für 10 Jahre alten Knaben '
w. g. Wiege ges. L. b. L. Off . Z. 182
Tagvl.-Zwci-gste tle, Bisararckring Ly,

Eme Krankenschwester,
anfanas der 30er Jahre , sucht sich
mit einem vernrögenden Herrn zu
verheiraten . Offerten urü . B. 44g
cm den Tagibk.-VerÄlg.
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MT Eine kl., gut eingeführte
Pension

krankheitshalb. s. zu verkaufen. Offerten
unter ■*. an die Tagbl.-Hanpt-
Aaentur , Wilhelmstrabe 6._ 6070

Norddeutsches Pferd,
t -jährig , zu verkaufen oder auf leichteres
zu vertauschen. 8 459
_ Franksurt <t . M . , Berger str. 312.
Schöner Doppel-Pony

|tt verkaufen. Näh. Herderstr. 5, Lade n.s Pianos 5
120 —220 —320 —380 —420,

tadellose Jnstr ., wie neu hergerichtet.
Rieh. Busch, Dotzheinierstr.17. Tel. 1787.

Schöne Schreibtische,
Jalousiepulte, Men-
u. Aktenschränkdien
■wegen Platzmangels zu eFl «el >-
licli reduzierten Preisen
sehr billig. Hermann Stein,
Eheinstrasse 103.

Kasiaschränke sind zu
vcrk. F rie drichstratze 13.mmm-nmm

leicht, l '/>P. 8», untersetzte Riemenscheibe,
Federgabel, Magnet, viele Reserven,
komplett, mit Huppe u. Lampe, tadellos,
fehlerfrei, umständehalber sofort für
450 Mk. zu verkaufen. Offerten unter
O - ‘*■«3 an den Tagbl.-Pcrlag.

Schönes Zwerghündchen,
Rüde » zu kaufen gesucht. Näh. Portier
Hotel Viktoria. 9482

$ . Schiffer, « SSffi
zahlt die höchste Preise f. getrag. Herren-
u . Damenkl-idcr, Militärsachcn, Möbel,
Pfandscheine, Gold- und Silversachen.
Be stellungen werden p. beso rgt.

km» Gr « ühni,
Brabenstr. 26,£S*JSS:
ernpf . sichd. geehrt . Herrsch , z. Sink,
von güt erh . Herren -, Damen - « .
Kindertl . , Pelzen , Möbel », , Gold,
Silv .»Brill . « . Nachl . re. Postk . gen.

Ä.GeiMz,LL ».1L'
kaust zu hohen Preisen von Herrschaften
aut erhalt. Herren- und Damenkleidcr,
Möbel, g.Nach!.,Pfandsch., Gold, L-ilber
«.Brillanten .Zahng eblsse.A.Best,k.instz.

Gegen sofortige Kasse
kaufe su reellen Preisen gilt erh.
Hm .-, Dam .- , Kinderkleid ., Unif.
Juli us Rosenf eld , 2g Me tsgerg . 2Q.

Mehrere Biltcn - ov.
Pensionseinrichtg.
(Möbel),10 —15 Zim.,

z. k. ges. Offert, unt. W. 4 -42 an
den T agbl.-Pe rlag,

Gesucht
zu kaufen ein englischer Sattel nebst
Offizier-Zaum- und Vorderzcug, noch
gut erhalten. Offerten Wiesbaden haupt¬
postlagernd M . m.  s *.

Gebe . Automobil,
Mercedes od. Benzwagen, 20—30 IIP,
zu kaufen gesucht. Offert, mit Preisung.
u . I .8S T agbl.-Zv'eigst. BiSmarckrg.

Reh- u. NasenKe.
Lumpen, Papier , Flaschen. Eisen rc. kfi. u.
holt ab 8. Sipper , Oranienstr. 54, Mtb

MirtfAsis-Vnjilltztiuig.
Die RestaurationSlokalitätcn zum
„Karlsruher Hof"

sind auf 1. April 1910 zu vermieten, kb.
ift auch das Haus zu verkaufen. Näh.
bei Meinrich Jung,grriet >ritt)ftr. 44.

Wirt gesucht
mit tüchtiger Frau für die Küche
zur pachtweisen Uebernahme eines
kl. Hotel-Restaurants. Risikofreie
Bedingungen. Anfragen mit An¬
gabe der eigenen Mittel
« . l « 8 postlagernd.

an

Il .t - icht

Hauslehrer gesucht.
Für Schüler (Obertertia ) ein reiferer,
LN-ergischer Instruktor täglich eine
StumDe. Gafl . Offerten u. O . 440
an dem Tagbl .-V-erla«,

Englische Stunden.
Miss lloiiKlas ' Brovvnc , Hotel
Grether, Museurusfcrasao 3.

Privatsclmle,
IleaiprogymnasiuBiu. Realschule.

(Kleines Pensionat .]
Der Unterricht beginnt
Freitag , den 7. lanuar 1910,

morgens 8 1/* Uhr.
Anmeldungen nehme ich täglich,

außer an Sonn - u . Feiertagen , von
11—-12 Uhr entgegen . Ich bitte
dazu das letzte Schulzeugnis , so¬
wie Geburts - und Impfschein mit¬
bringen zu wollen.

C . Faber , Hofrat,
AdelSiehlstrasse

NB. Nach den gesetz¬
lichen Bestimmungen kön¬
nen nur solche Schüler
Ostern für die Versetzung
in Frage kommen, die
spätestens am 7. Januar
1910 in meine Schule
eingetreten sinck

Engländerin iLondon)' ert. Untern,
Konversation. Eli sab ethe nstr.  11 , 3.

, , Ktavier -Ünterrietzt
erteilt konsero. geb. Lehrerin für 8 Mk.
monatlich(2 Std . wöchentl.). Off. unter

»8 an die Tagbl.-Haupt-Ägeutur,
Wi lhelmstraße 6._ 9458

Otto Kilian,
Norrstrasse 3.

Erster fachmännisch gebildeter Lehrer
am Platze für 8 24872Laute—Mandoline,

Guitarre— Zither.
Unterricht in und außer dem Hause.
Seuc “ emciimiinc Kurse

in Dalcroze Bilijtlim . Gtypn*
mistih beginnen Anfang Januar.
12 St. —15 Mk. Anmeld. Gr. Bir g¬
st,rate 7, 3. Anto n ie  Bloe m.

des Gesang-
Unterrlchts

am rr. Jf«.«scfiias -r.
Antonie  ggioe m , Gr. Bur gg tr . 7, 3.

GeslHig-Mtcilltzt.
Zu einem Gesang-Kursus bei be¬

kannter und erfahrener Gesang-
Lehrerin werden noch einige Teil¬
nehmerinnen gesucht. Preis bei
2mal wöchentl. Unterricht 12 Mk.
pro Monat . Anmeldungen in der
Hofmusikalienhandlung Wolfs, Wil-
he lin straße. _9439

Rtieimseh-WesQ.
ilandels-

imd Sclireib~Lehranstalt,
Institut I . JKang -es

für
hamcii

undHerren.
(Inhaber : BSanil &tr &iis ).

kM- Nur : -Wtz HHl

38 Ilheinstr.38,
EcUe Bloritssstr.

Buchführun g jeder Art.
IVechsellehre.
Scheckkunde.
Kaufnt , Rechnen.
Stenographie.
Korrespond enz.
Maschinenschreiben.
Schönschreiben,
Ru ndschrift.
Vermögens - Verwaltung.

Diese Woche : "Ml
Beginn neuer

Hauptkurse
Vormittag-, Nachmittag-

und Abend-Kurse.
Anmeldungen werden

täglich entgegengenommen u.
Auskünfte gern erteilt durch

Die Direktion,
Itheinstrasse 38.

Prospekte kostenfrei, j

tö

feint Sehrank
(vorm. Kid der ),

Industrie-,Kattsigemerbe-
und Jtasiialtapsehule

für Frauen und Töchter,
Pensionatn. Erziehungs¬
anstalt für fange Jfideken,
Wiesbaden , Adelheidstr.15.

Am 7. Januar:
Wiederbeginn

des Unterrichts
in den Kursen für

Handnähen, Flicken und Stopfen,
Wäscnenähen auf der Maschine

und Wäschezuschneiden,
Kleidermachen,
Weiss-, Bunt- und Geltlsticken,

Spitzennähen, Spitzenklöppeln
u.Kunsthandarbeitenjeder Art,

Zeichnen u. Malen (Oel,Aquarell,
Porzellanu. dgl.m.),Holzbrand,
Tiefbrand, Kerbschnitt, Leder¬
schnitt etc.,

Sprach- u. Fortbildungskurse für
Deutsch, Französisch, Englisch,
Literatur , Geschichte, Kunst¬
geschichte und Geographie,

Vorbereitung für das staat¬
liche Kandarbeitslehrerinnen-
Examen,

Kochkurse und hauswirtschaft¬
licher Unterricht, Bügeln.
Anmeldungen nimmt vom

1. Januar ab täglich entgegen
Die Vorsteherin:

Antonio Schrank.

Abu  Ifuterrkiit
im Znscbnoiden und Allfertigen

vou Damen-Garderobe
nach neuester Methode können noch

einige Damen teilnehmen.
Vollständ. Ausbildung. Kursus 15 Mk.

.9.  Stoye,
Bertramstrasso 20, Mtb. I.

Unsere nächsten

Aknd-Taiizkiirse
beginnen Anfangs Januar . Wir er¬
teilen gern nähere Auskunft.

Fritz Sauerund Frau,
Inh . der "Wiesbadener Tan zsehule

21 Adelhei.dstrasse 21.

Wiesbadener Tanzschule,
21 Adelh <*icls <r . 21.

Inh . : Fritz Salier und Iran.
Der Unterricht für unsern neuen
Privat-Abetti-Tanztiirsiis

beginnt am Montag, den 17. Januar.
Zum Erlernen der modernen Tanz-
weise TTwo Step und Säoston-
ll alzer ist wieder ein

Privat-TanzziiM
(5 Doppelstunden) eingerichtet und
der Anfang desselben auf Montag,
den 10. Januar , festgesetzt.

Für beide Kurse ist die Anmeldung
ein. Damen u. Herr, noch erwünscht.

Einzelunterricht in allen Rund- und
Gesellschaftstänzen jederzeit.
Unterrichtssäle im eigenen Hause

Adelheidstrasse 21.
je ritz Sauer und l ' rivta.

Anfang Januar 1910 eröffnen wir
wieder einen

Abend-Tanzzirkel
zu dem noch Anmeldungen v. Damen
und Herrn erwünscht sind Privat-
Einznhmterricbt , insbesondere in
modernen Walzer (Boston, rechts u.
links), sowie Two step, erteilen wir
im Hause der Herrschaften oder in
uns. Unterrichtssaal „Loge Plato “,
Friedrichstrasse 27.

Julius Hiern. Frau,
Lehrer u. Lehrerin der bildenden
Tanzkunst an Höh. Schul, u. Pens.

Adelheidstr. 73. — Tel. 3442.

Anfang Januar beginnt ein
neuerAbend-Tanz-Kursus

und nehmen wir gell, weitere
Anmeldungen in uns. Wohnung
IBellmuHilstrasse » 1 , 2,
nahe der Emserstraße, sowie in
unser. Zigarrengesohäft Well-
ritzitraiie 80 jederzeit frdl.
entgegen. Privat - Einzelunter¬
richt in allen Tänzen, sowie in
Two step und Boston -Walzer
erteilen wir zu jeder gewünschten

Tageszeit.
Anton Deller und Frau.

Institutrice francaise.
Pariser Hot.

Tauz - Unterricht.
Beginn meines zweiten HarrptkursltS

Mittwoch, den 5. Januar.
Willi . Klapper,

Dotzheimerstraße 40, Frtfp.

br . frnöcn

Verloren
am 31. Dezember, mittags, vom Kaiscr-f riedrich-Ring, über Luxemburgplatz u.arlstr. n. der Adetheidstr. ein- goldene

Brosche mit Perlen.
Gegen gute Belohnung abzugeben Kaiscr-
Fri edrich-Ring  53 . 3, bei Frau  Cr. Haas.

Verloren am T.  Jan . auf dem Wege
von der Adelheidstr. zum Kochbrunncn eine

Koralleukette.
Abzugeben gegen Belohnung Adelheid»
str .iste  15 . _

Am Sonntag , 2. Januar , ein
„ W" goldenes Halskettchen "VH
verloren. Gegen Belohnung abzugeben
Herderstratze 17,

Jacketts, »öps,
Perlmutt mit Goldcinfaffung, verloren
Gegen Belohnung abzugeben. Näheres
im' Tag bl.-Verlag. _ Qe

schwarzer Fuchsboa auf dem Wege
vom Kranzplatz -Dambachtal -Nero»
berg . Abzugeben gegen Belohnung
Hotel Schwarzer Bock 55. _

Ein Paar gelbe Burzler
entflogen. __Abzug, gegen

Belohnung Mctzgergaffe 23.

Schreibstube
für Maschineuschreib. u. Vervielfältigung.
lick . Rinke , Kirchq. 30,

Ecke Faulbrunnenstr . Teleph. 3875.
Erstes Spezialgeschäft am Platze.

Schreibmaschinen-
SlbsÄrist . ,Vervielfältignng . ,
Korrespond . luachstcnoar.Aufn.)
Rouen -Auszüge re. übern, das

Schreibmaschine,rhaus
Siermaitn B5o*/n,

Rheinstr. 103. Teleph. 3080.
Unterricht i. Maschinenschreiben,

Stenographie,Schönschr..Buchh.rc.
Mafchinen-Verleihung.

Schwester IPraiizisU » Snister-
mana . Karlstrasts 41 , empf . sich

ns stad. tzSa» e.
Tel, - ». 27G . _ Telrptt . 276 ».
Strickerer.

Warengeschäft Micbelsbcrg 18. _

LLLMaMge
von ärztl. gcpr. Dame Lan ggafle 10, 2.

Masseuse
empf. sich f. best'. Herrsch. Sprechff.
Montag , Dienstag u. Mittwoch v. 4 b-«
7 Uhr 'Kirchgasse4, 2. 8077

Masiage.
ŝ rau {■iillert , Friedrichstraße 47, 1.

— I?]
yon geb. Dame. On parle fraujaise,

Ceiiherg itr . B.4I, 1 . 9—12, 2—5,

MlllliNrei Salon.
9—12 Kirchgasie 19, 2 . 2—6.

Damen- und Hirrenbedienung._
Maniküre.

Rtzeinstratze 48 , 1.

Handliuien-
und Handscbristendcutung (Horoskop)
nach Einsendcn des Geburtsdatums
Scharnhorstftraste 10 , 1. Mage

IMreise verschoben!
Phrcnologin v. 10 —8 Helenenstr. 30, 2 r.

Phrenologin.
Sprechst. v. morg. 9 bis abends 10 Uhr

Sch achtstratz e kl» Bdh . P . r.

Phrenologe
für Damen und Herren . Deutsch,
Englisch. Sprechstunden nachmitt, von
3 iihr ab Nero straffe 30»  Pa rt , r.
Phrenologinw. Ncrostr. 42,

Vdh. 3 St.
Phrenologin,

Zlmmermannftr . 5 , Hth . 3. St . r.
Für Herren und Damen

Phrenologin , ‘fl
Schachtstraße2 », ist . FrauWsi -zi,
Sprechstunden 10—1, 4—10 abends. '

Hcst muridstratze 15, Borderhaus 1.
Berühmte Phrenologin

». Chiromantin f. Herren u. Damen
b„ a. Glücksbl ei. Adkerstr. 45, 2. St.

DM « kWMW » *7.°!."

Arzt gesucht
zur Assistenz in den Vormittag«»
stunden dauernd ab Februar od.
März , v. ® r . Stein » Augusta-
Viktoria-Bad. 3066

sucht Teilhab. für gr.
MickgÄrchllLÜ Villengrundstückz. Be

bauung. Off. «. M. » postlag. B 207

Teilhaber , still o. ev. tat ., an
der Ausbeute c. enorm » PyoS»
hhatlagrrs mit 25,000 Mk. gef.
ohne jegl. Risiko, da solv. Firma
auf Wünsch Riickzahl. der Einlage
mit 10,000 Mk » Gewinn garant.
Off. unter H . 98 Tagbl.-Haupt-
Agentur, Wilhelmstr. 6. 9434

gtemdenpenftmt,
8—10 Zimmer, an guter Kurlage, wird
zu übernehmenresp. kaufen gesucht. Off.
u. « . 418« an d. Tagbl .-Verl.

Sichere Existenz
bietet sich Dame oder Herrn in wirk
lich guter Sache bei geringer Kap.
Anlage . Offerten unter R. 441 an
den Tagbl .-Verla g._

iar Geld »°'« ÄW
K' ur Vi/rLE u. schnell, mäßig.

Zinsen, geg. Ratenrückzahl. C.  Grundier,
Berlin W. 272, Friedrichstr. 196. Provis.
v. Darlehn.  Viele Dankschreiben. F100

Kaufmann
verkauft Schuldschein von Mk. 3806
für Mk. 8300. Selbiger wird mit 5°/«
verzinst und 500 Mk. halbjährlich ab-
bczahlt. Schuldner Hai Ia Geschäft. Off.
unter « . » 4t»  au den Tagblatt -Verlag.

Melühe Dame
leiht einem Herrn (Hausbesitzer) diskret
400 Rkark, der ihr mit Rat und Tat zur
Seite steht. Offerten unter M.
an den Tagbl -Verlag._ 9441

140 bis 180 Liter ' gute Milch an
kautionsfähigen Mann sofort abzugeben,
Preis 16 Pf . per Liter. Offerten erb.
unter Am  535 au den Tagbl.-Verlag.

5 Koks »Körve billig zu ver.
leihen. Näh. bei B144

«». «<» ai ölhi );. Rüdcsheimerstr. 18.
Wer bildet stimmbcgabtcn jungen

Maun (Tenor) zum
Operrrfsinger aus?

Spätere Rückzahlung. Off. u. »^.
an  heil Tag bl.-Verlag._

Wer beteiligt sich am
Stammtisch der

Nordschleswiger7
Unterhaltnugssprache: Dänisch oder

Plattsünisch.
Offert, u. Jl. il -SS an Tagbl.-Verlag.

^ KLuge Krauen
4 . sende Prospekt „Periodenstörung ".C. nieclier . Leipzig.
Bei graneukibcit leS‘

man sich vertrauensvoll an gewissenhafte,
erfahr. Heb. Rückporto erb. Offerten
unter .t , 553 an den Tagbll-Verlag.

tarnen
erhalten Rat und sichere Hilfe in allen
diskr. Frauenleiden durch fachkundige
langjährig erfahrene Frau . Offerten u.
itt. L« S an den Tagbl.-Verlag. B315

Damen
erh. in disir . Fällen gesundheits¬
schonende sichere Hilfe d. ärztl.
ausgeb. Heb. Off. unt. « .
an die Tagbl . - Haupt - Agentur.
Wilhelmstrage 6._ 3058

erh. Rat «. sichere
■OWWlvll Hilfe in allen diSkr.

Angeiegenh. durch langjähr. erfahr. Frau.
Off, unter  4SI «. d. Tagbl .-Verl.
Iran Fiied<xrlkel\e{iRei\

Ehevermittlung. Fri edrichst rabe 45, 1-

Herrate« SÄ?
Frau » iB ion , Römc rberg 39, 1»,

Weinst!Dame, sehFgut. Fam ., Ans. 30
viel,gereist, mehr. Sprach, sprech., wünscht

Heirat
mit vorneh . vermög.
Herrn , nicht unter

5V Jahren,
tvelcher sich ebenfalls nach stiller gcmütl
Häuslichkeit sehnt. Off. u. A.  S ’SC
an den Tagbl .-Verlag ._

r Mir.
jung, gebildet, vermögend und fidel,
langweilen sich allein, suchen deshalb
mit 2 hübschen lebenslustigenDamen be¬
kannt zu werden zwecks spät. Heirat. Off.
unter si . •! » <* an den Tagbl .-Verlag.6. K. 100.
Erwidere herzl. Neusahrs-Glückwünschk
freut mich, dab meiner dorten n. gedenkt,
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Dienstag 6, 4 . Januar 1910:

meines 3iroetitar -Verkati | s
zu enorm billigen Preisen.

Seidenbaus Wittgensteiner
Langgasse 3. WIESBADEN. Telephon 6601.

Tages-Veranstaltungen. » Vergnügungen
Kurhaus . 4 Uhr : Konzert . 5 Uhr:

Dee-Kongert. 8 Uhr : Konzert.
König!. Schauspiele. Abends 7 Uhr:

Die Regimentstochter . Der Ba >-
ia>zzo.

Nesirenr - Theater . Abends 7 Uhr:
Gin Skandal in Monio-Carlo.

Botts -Theater . Abends 8.15 Uhr:
Der Hüttenbesitzer.

Walhalla -Theater . Abends 8.15 Uhr:
Verstellung.

Walhalla (Restaurant ). AbdS. 3 Uhr:
Konzert.

Skala - Theater . Abends 8.15 uhr:
Vorstellung.

Bivphon - Theater , Wilhelmstratze 6
(Hotel Monopol.) Rachm. 4.30—10.

Kinephon - Theater , Taunusstraße 1.
Nachmittags 4—11 Uhr.

TernriuuS -Nestanrant , Ltirchgaffe 23:
Täglich Konzert.

Deutscher Hof. Tägli ch: Konzert.
Aktuaryus ' Kunstsalon, Taunusstr . 6.
Bangers Kunstsalon , Luisenstr . 4 u. 9.
siunstsalon Biötor , Wilhelmstraße 54.
Uircutgeltliche Rechts-Auskunft für

Unbemittelte in Nassau. Spreche
stundenplan für Januar:

Eltville : Montag , 84., 1214 Uhr.
Rubesheim (mit Bingens : Mitt¬

woch, 12., 9%  Uhr.
C-aub : Mittwoch, lu ., 1116 Uhr.
Oüerlahnstein : Mittwoch, den 12.,

3 Uhr.
Ems : Montag , 17., 1114 Uhr.
Nassau : Montag , 17., 3 Uhr.
Diez : MontW , 17., 514 Uhr.Langenschwakbach: Donnerstag !, 20.,

10% Uhr.
Idstein : Montag , 31., 014 Uhr.
Eronberg : Fveitaa , 7., 1014 Uhr.
Homburg v. d. H. : Freitag , 14.,

1014 Uhr. . .
Geheimrat Meher in Wiesbaden,
Gvethestraße 8, 1, welcher alle
Sprechstunden abhält , ist zu brief¬
licher Beratung -der am Erscheinen
Verhinderten , namentlich von
Altersschwachen und Kranken , gern
-bereit, vertritt auch Versickerte
kostenlos vor dem Schiedsgericht zu
Wiesbaden und sorgt für deren
kostenlose Vertretung vor dem
Reichsversicherungsamt in Berlin.

Schubert -Bund . 9 Uhr : Probe.
Männergesllng - Verein Concordia.

v Udr : Probe.
Athletiksport - Klub Athlctia . Gegr.

1892. Abends 9 Uhr : Uebung.
Kraft - und Sportklub . Abends 9 Uhr:

Uebung. \
Kraft - und Sport - Klnb Memcitr«

9 Uhr : Uebung.
MSnnergefang -Lerein Union . S Uhr:

Probe.
Technischer Verein Wiesbaden . 9 Uhr:VereinZ-Abend.
Verb. Deutscher Handlungsgehilfen.

.Kreisverein Wiesbaden . Abends
9 Uhr : Versammlung.

Krieger - und Militär -Verein . Abend»
ö Uhr : Gesangprobe.

Krieger-Militär -Kamcradschaft Kaiser
Wilhelm II . Abends S Uhr : Ge.
sangprobe.

KaufmSnnischrr Verein Mattiacum
Abends 97 > Uhr : Versammlung.

Gesangverein Licderbliite . Abends
8 Uhr : Probe.

Stemm - und Ring -Klub Germania.
Abends 9 Uhr : Uebung.

Männergesangvcrein Hilda . Ab-ndS
Probe.

Bapern - Verein Bavarra . Gesang-
probe.

Bersteig-ernug eine-s „den Eheleuten
Karl ' Friedrich Johann Schnell zu
Dotzheim gehörigen Wohnhauses,
belegen an d-er Wellritzstraße 2,
daselbst, bei Kgl. Amtsgericht hier,
Zimmer Nr . 80, vorm. 9.90 Uhr.
(S . Tagbl . Nr . 583, S . 15.)

VetsteiFeruna von Grundstücken der
Eheleute Gustav PolziN hier , be¬
legen in Dotzhc-imcr Gemarkung,
bei Kgl. Amtsgericht hier , Zimmer
Nr . 60, vorm. 10 Uhr. (S . Tagib-I.
Nr . 593, S . 15.)

Versteigerung eines ben , Eheleuten
Heinrich Fraund zu- Bi-erstad-t ge¬
hörigen Wohnbauies , bei König-l.
Amtsgericht , Abteil . 8, Zimmer
Nr . 00, nackm. 3.30 Uhr. (S.
Tagb-l. Nr . 593, S . 15.)

Hierauf:
Der HajaM.

(Pagliaoci .)
Drama in 2 Akten mit einem Prolog.
Dichtung und Musik von R. Leoncavallo.

Deutsch von L. Hartmann.
Personen:

Canio, Haupt einer
Dorftomödianten-
truppe, in der Ko¬
mödie Bajazzo . . Herr Hensel.

Nedda, sein Weib, in >
der Komödie Co-
lumbine . . . . * * •

Tonio, Komödiant, in
dcrKomödie Taddco Herr Schütz.

Beppo, Komödiantin
der Komödie Harlekin Herr Henke.

Silvio , ein junger
Bauer . . . . Herr Geisse-Winkel.

Erster Bauer . . . Herr Weber.
Zweiter Bauer . . Herr Schuh.

Landleute beiderlei Geschlechts und
Gassenbuben.

Zeit und Ort der wahren Begebenheit:
Bei Montalto in Calabrien am 15. Aug.

(Festtag) 1865.
* , * Nedda: Frau Sigrid Arnoldson

als Gast.
Musik. Leit . : Herr Kapcllm. Rother.
Spielleit .: Herr Ober -Reg. Mebus.
Dekor. Einricht .: Herr Maschinerie-

Direktor Hofrat Schick.
Nach dem 1. Stück findet eine Pause von

12 Minuten statt.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10'/« Uhr.

Erhöhte Preise.

Mittwoch. den 5. Januar , nachmittags
2.30 Uhr (Valkspr-cis-e): DerFied -el.
Lans . Abends 7 Uhr, Abonn. L:
Der Trompeter von Säkkingen.

JoUrs -Theater.
(Bürgerliches Schauspielhaus .)

Dotzh-eimerstr-aße 15, „Kaisersaal " .
Direktlom Dans Wilhelm ».

Dienstag , den 4. Januar.
Abends 8.15 Ubr:

Der Mttenbrschrr.
(De maitre 4« forges.!

Schauspiel in 5 Akten mit freier
Benutzung d. gleichnamigen Romans
von Georges Ohnet , für die Bühne

bearbeitet vo-n Erich Rreck.
In Szene gesetzt von Matz Ludwig.

Mittwoch, den 5. Januar : Roseri!-
montag.

Donnerstag , den 6. Januar : Mrnna
von Barnhelm.

Fveitaa , den 7. Januar : Trrtby.
Samstag , den 8. Januar : Geschlossen.

Turugesellschoft. kl—714 Uhr : Turner
der Damenabteilung : 8%—10 Uhr:
Männer -Abtei langen.

Berri » der .Künstler u. Kunstfreunde,
Wiesbaden . E. B. Abeüds 7V0
Uhr : Konzert.

kurnverei ». AvendS von S—10 Uhr:
Kürturnen und Varturnrrschule.

NirSdadrner FechtNub. AbendS 8
bis 10 Uhr : Fechten.

lfochter-Bereinigung Wiesbaden . Bon
8—10 Uhr : Fechten.

Wiesbadener Beamten -Berein . Llbds.
8.90 Uhr : Monats -Versammlung,
anncr -Turnverein . AbdS. 8'/ - Uhr
Riegenturnen der aktiven Turner
und Zöglinge. Nach demselben:
Allgemeiner Singabend.

Stenographen - Verein Gabelsberger
Anfänger -Unterricht : 149—10 Uhr

Wiesbadener Esperanto - Gruppe.
Abends 8.80 Uhr : Sitzung.

Gesangverein WicSbad. UiünnerNub.
AbendS 37 , Uhr : Probe,

kvm-g. Männer - u. JitnglingS -Bere!»
Abends 87 . Uhr : Jugendabteilunu.

tLieSbadener Athleten -Mub . 87 - Uhr:
Uebung. .

Evangelischer Arbeiterverein . Abends
87 - Uhr : Zitherspielprobe.

Guttcmpier - Loge TaunuSwache
Abends 87 - Uhr : Versammlung.

Sprachenvcrcin 1993. Abds. 814 Uhr:
Französische Konversation.

Christlicher Verein junger ©Jänner.
8.45: Bibelbesprechung.

Stenographen - Klub Stolze - Schrey.
Abends 9 Uhr : Vereins - und
UebungSabend.

Radfahrer - Verein von 1904. Saal.
fahren.

Theater - Gesellschaft Wiesbaden.
Abends 9 Uhr : Probe.

KSnisttch« PH Schar,spiele.
Dienstag, dm 4. Januar.

5. Vorstellung.
Bei aufgehobenem Abonnement.

Einmaliges Gastspiel der Königs. Sachs.
Kammersängerin Sigrid Arnolds!«».
Die Rsgmrentstochtsr.

Komische Oper in 2 Akten von Gaätano
Donizetti.
Personen:

Die Marchesa von
Maggiorivoglio . Frau Schröder-

Kaminsky.
Sulvice, Sergeant . Herr Rchtopf.
Tonio , ein junger

Tiroler . Herr Frcdcrich.
Marie, Marketenderin * * *
Die Herzogin von

Craquikorpi . . . Frl . Koller.
Hortensio, Haushof¬

meister d. Marchesa Herr Andriano.
Ein Bedienter . . . Herr Otto».
Ein Notar . . . . Herr Spietz.
Ein Korporal . . . Herr B-ra.
Ein Landmann . . Herr Grharts.
Französische Soldaten . Landleute. Herren
und Damen. Bediente der Marchesa.

Die Handlung spielt in Tirol ; der
2. Akt ein Jahr später ans dem Schlosse

der Marchesa.
* » * Marie : Frau Sigrid Arnoldson

als Gast.
Musikal. Leitung : Herr Prof . Schlar.
SpieAeit .: Herr Ober -Reg. Mebus.
Dekorative Einrichtung : Herr Ma¬

schinerie-Direktor Hofrat Schick.

Mssrdettr -TtzeKtKp.
Direktion: Dr. phil . H. Manch»

Dienstag, den 4. Januar.
Dutzendkarten gültig . Fünfziger»

karten gültig.
Gm Skandal

irr MsutF - Garl ».
Lüstspi-el in 8 Akten von Sacha
Guitrh . Deutsch von Max Schönau.

S -pieKeitung : Theo Tachauer.
Personen -:

Ernst Bertram.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Dienstag, den 4. .Tannar.

Nachmittags 4 Uhr:
Abonnemsnts-Konzert

dos städtischen Kurorchesters.
Leitung : Herr Kapoilmeister H. .Trmer.
1. Ouvertüre „Die Girondisten“ von

H. Litolff.
2. Ave verum, Preghiera von

W. A. Mozart-Tschaitowsky.
3. Finale aus der Oper „Euryanthe“

von 0. M. v. Weber.
4. Frühlingskinder , Walzer von

E. Waldteufel.
5. Ouvertüre zur Oper _T)iu diebische

Elster “ von G. Eoasini.
6. Yox populi, Potpourri v. A. Conradi.
7. Finale aus der Oper „Maritana “ von

W. Wallace.

Nachmittags 5 Uihr:
Tee - Konzeri:
im Weinsasle.

Graf DavLgna . .
Gräfin Davlgna , feine

Frau.
Margncrite , s.Tochter
Rosette Vignon . .
Paul Hebert . . .
Lucien Avözc . . .
Madame 3c . . . .
Der Polizeikommissar Friedr . Degencr.
Alexis.Geschästsführcr

im Hotel de Paris . Carl Winter.
Ein Zimmermädchen. Liddy Waldow.
Henry, Kammerdiener Willy Schäfer.
C<stinc, alte Wirt-

scha'terin . . . . Minna Agtc.
Ein Telegraphenbote Max Lipski.
Rach dem 1. und 2. Akt-e finden

größ-er« Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende 9 Uhr.

Mittwoch, den 5. Januar : Hohe
Politik.

Don-n-ersta -g, den 6. J -anuar : Hamlet,
Freitag , d. 7. Januar : Hohe Politik.
Samstag , den 8. Januar : Das nackte

Weib.

Sofie Schenk.
Eli ). Mödlinger.
Aella Wagner.
Walter Tautz.
Theo Tachauer.
Theodora Porst.

Resideuz-Theaier.

Ern Platz kostet:

Fremdenloge .
1. Rangloge . .
Sperrsitz 1. Bl»

IO. Reche . .
Sperrsitz ll . bi»

14. Reih« . .
fhmtet. Ballot»

As 4
st .50

1 50

1 - ,
V- BOll

w Erhöhte
Preise

.75

Abends 8 Uhr:
Abonnements-Konzert

des städtischen Kur-Orchesters.
Openo -Abend.

Leitung : Herr Ugo Atfemi, Stadt.
Kurkapeümieiafcer.

1. Marsch und Finale aus der Op. „Die
Königin von Saba“ von Ot. Gtoldmark.

2. Waldweban aus dam Musikdrama
„Siegfried“ von R. Wagner.

3. Leonoren-Ouverture Ko. 3 von
L. v. Beethoven.

4. Arie a. d. Op. „Idomeneus“ von
W. A. Mozart.

Oboe-Solo: Herr K. Schwartza.
Vioün-Solo: Herr Konzertmeister

F. Kaufmann.
5. Vorspiel u. Isolde’s Liebestod aus

der Oper „Tristan und Isolde“ von
R. Wagner.

19 £ ALHALL £ |
™ ** . . TBSEAITUSS . .

Meute B*«ernst a»g- 8 '/« E-!*rt
High . Life Eveniitg.

(Rauchfreier Abend.)
Sensationellstes Progr. d. Saison,

darunter Monstra- Gruppe
22 dress. Pracht-Löwen,
dress. u. vorgef. vom Dompt. Schneider.

Die Tänzerin hn Löwenkäfig,
Produktion der schönen Miss Marcella
gäEgy- Mernes - Auftretender erstliS . Attraktionen.
Voranzeige: Donnerata ; ,8,Aan .,nachm . 4=IJiirs
Familien- n.Fremd.-Vorsl.
kW- bei lisltea Preisen.

Wiesbaden. Stittstrasse 16.
TKglicIi 9 ElsrS

Theater Schmidt,
erstklass . Kölner Possen- u, Operetten-

Ensemble. — 30 Personen.
Tränen werden gelacht!

„Es lebe der Reservemann/«
Näheres durch die Tageszettel.

ff tzote! Erbprinz".
Maurttiusplatz.

Täglich Konzert deS Rveinische,»
Damen -Orchester ^-

Anfang 7' /- Uhr
Jeden Sonntag Frühschoppen u. voa

4 Uhr ab Konzert.

W alhalla -Eestaurant.
Jeden abend t 1908

Grosses Künstler-Konzert.
Wiesbadener Hof,
feinbürgerl. Familian-Rostaurant

Täglich:
Matinee ==

und abends
erstfeäasaig -. -

Kün stier -Ko nzert
(Haus-Kapelie). 1907

Radium
Experimentalvortrag

von Schriftsteller Woritz Schäfer,
am Mittwoch » 8. J «n « «r»

adenss K Uhr,
im Saal d. Wartburg , (1. Stock.)
Erperim eute m.Kadirrm v.  garaut.

Meinheit «. höchsi. Aktivität.
Die übertrumpften Röntgenstrahlen.

Durchleuchtung von Blei iu Eise«.
Das Bombardement im Mikroskop
(Spinthari kop). Khotographitreu
im Knukeln . — Radium u. clektr.
Funke usw. — Karten k Mk. 2«—
(numeriert) u. Mk. I .— (nicht-
nmner.) im Vorverkauf bei Gebr.
Döruer,Mauriüusstr . 4 ;K. Atink«,
Kirchgasse 30; A -lkcher, D>og..
Luxemburgstr. 4 ; W. Staffen , Zig.-
Geschäft. Bahnhosstr. 4, u. am Vor¬
tragsabend von 7 Uhr ab an d. Kasse.
Schülerkarten zu halben Preisen
nur abends an der Kaste.

8tatftth8a1:6r Mainz.
Dienstag , d . t.  Januar tSl «) ,

Grosser sensationeller Erfog:
S»er ftraf vom Lniemttr ^ ,

Operette von Franz Lehär.
Billettbestell, nehm. entgeg. : D. Fren^
Wilhelmstr . 6, Ludw. Ergel, Wilheim.
et resse 46, und Schattenfels & Co.
Theaterkolor.nade. (I.-Nr. 6377) F ‘>j

StaÄeater- Mainz.
Auffiihr. gr. Opern, Operetten, Scha tt.
und Eustspie'i- Novitäten, Bc4euteu(j
städt . Orchester, Preise der Plätze vor»
50 Pf. bis Mk. 3.50 aufwärts. Sonntag
nachm. Verstell, zu kleinen Preisen,
T5gl. Spielplan a. d. Wochenvepertoij
ersichtlich. Keine Garderoben- u. Vor.
verkaufsgebühr. Elektr . Strasseniahn.

VavItaViv  allfl 7 Min. iPQ'i
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Alkoholfreie Weine
und Sekte.

Emaille-Schilder.

j WiesTiad . Emaillierwork
Jung ’» Lorcher alkoholfreieJ Mattia R o s siWeine u. Sekte. Haupt-

Niederlage: E. Hees, vorm.
0 . Acker, Gr. Burgstr . 16.

Automobile.
Automobil - Centrale —

Dotzheimerstr . 57. T-- 739.
GrösstesGeschäft am Platze.
Verkauf u. Vermiet , erstkl.
Motorwagen. (Reparatur .)

Fr . Beeiser , Morijftstr. 2.
Sngo Gräm, Adolfetrasse1.

Bandagisten.
G. Betry , Manritiusstr. 7.

Metzgergaaee3. Tel. 2060.

Fahrräder.
Fr . Becher , Moritzstr . 2.

Frack - Verieihanstalten.
WienerHerrnschnoiderei.
,T. Riegler , Marktstrasse 10.

Graveure.
C. Hexamer , Weberg. 3.

Matratzendrelle
und -Wolle, Rosshaare,

Java-Kapok en gros,
A.Mäller , Nettelbeckstr.il.

Papier- u. Schreibvvaren,
Büro-Bedarf,

Schreibmaschinen.
XiH.dv?'"j.s Becfeoi *, Gr. Burg*

strasse 11, Fernspr . 3119.

Betifedern , Daunen,
Bettstoffe en gros.

A.MälXer, Nettelbecksifer.il.

Buch-
und Kunsthandlung,

H . Harms , Eriedriehstr . 12.

Farbwaren,
Lack- und Kitt - Fabrik.

August Rörig dt Cie .,
Marktstr . 6. Spez, Staubfr.
FussbodenÖl, Marke Roero-
niol, Malutensil., Künstler!

Fische!
Lebende Flussfische!
Frischeste Seefische!

J . J . Höss,
11 Marktplatz 11.

Tel, 173, Tel. 3188,

Koionialwaren-
Handlungen.

J. C. Keiper , Kirchgasse 52.

Kontorartikel,
Geschäftsbücher.

C. Hoch jr ., Ecke Mächelsb.

Niöbelaufhewahrung.
J. & G.  Adriam , Bahnhofstr.
X,. Rettemzmayor , König¬

licher Hofspedit., Nicolas¬
strasse 5. Tel.-Nr . 12u.2376.

Kristall M. Porzellan.
M. Stillger , Häfnerg, 16.

Möbeltransporteura.
J. & G. Adria » , Bahnhofstr,
L. Rettenmayer , König¬

licher Hofspedit-, Nicolas¬
strasse 5. Tel.-Nr . 12u.2376.

Huppert , Mauritiusetr. 3.

Parkett-
und Frotteur -Geschäft.

H. Freissig jr ., Sonnenberg.

Posamentiere.
G. Gottschalk , Kirchg. 25.

Spezialhaus f. Posamenten
und Spitzen. Telephon 784.

G. Victor , Kl. Burgstr, 7.
Kurzwaren . Tel, 1946.

Spazierstöcka.
P . Kindshofem , Goldg. ZL

Spediteure.
J . & G. Adriam , Bahnhofstr,
Z,. Rettemmayer , König¬

licher Hofspediteur, Wies¬
baden, Tel.-Nr . 12 u, 2376,

Huppert , Mauritiusatr. 8.

Schirmfabrikantsn.
P . Kimdshofem , Goldg. 23.

Nähmaschinen.
Fr . Becher , Moritzstr . 2.

Leihbibliothek
und Buchhandlung.

A. Scliwaedt , Rheinstr . 37. | G. Victor , Kl, Burgstr, 7.

Orden ». Ordensbänder

Schreibmaschinen.
Hugo Gräm , Adolfstrasse 1.

Schreiner.
A. Heise , Herrmgartenstr, 9

Tapeten, Linoleum,
Wachstuche.

Wilhelm Gerhardt , Mau
ritiusstrasse 3. Tel. 2100.

Teppiche, Sardinen,
Tisch- und Steppdecken

en gros.
A.Mäller , Nettelbeckstr.il.

Treibriemen,
Lederwaren und Koffer
F . Meinecke , Grabenstr . S.

Wiesbadener fremden - Liste
Hotel zum neuen Adler.

Goethestrasse 16.
j Satz , Kfm., m. Sohn, Neuwied. —
feausa| Kjaiamiersäugeq, Dessau. —

IKraus, Kfm, , Nürnberg . — Loeb. Dr.
I crvrt Utrecht . — Rauch, Kfm., Dms-
iborg ’ — Schmidt, Kfm., mit Frau,IIjr.drllxmg. —Tillmann, Kfm., Bonn.

Hotel Schwarzer Adler.
Büdingenstrasse 4.

Becker), Tech®., Dortmund, —
' 5je-.k»i-, Nackcmheim. — Lamcke,iHamburg, —Weisenmültor, Fräulein,
jkjwmrtadt. Aätoria -Hotel.

Sonnenbergerstrasse 3.
Wen®). Dr. med., L.-Sekwalbach. —

T-anb. Referendar, Leipzig,
Hotel «tud Remsion Balmoral,

Bierstadterstrasse 3.
W- Wn, Hamburg . — die Rouville,

j PA. Ajmheim.
Bayrischer Hof.
Delaepöestrasse 4.

SohmÄeder, Kfm., Fredbapg.-
Hotel Berg.

Nikolasstrasse 37,
ScWwarte, Direktor , Berlin,

Schwarzer Bock.
Kranzpl'atz 12.

jfaiorsky , mit Frau , Kiew.Ceutral -Hotel.
Nikolaasitrass» 43.

Kau% Kfm., Ascbaffenbuirg. — Ney,
Zahnarzt , Schlangenbad. — Ney,

fZ  Schlajngeübad. — Zaun de Trus,
j '.-aa, Düsseldorf.Hotel Dahlheim.

Taunusstrasse 15.
Kfm., Frankfurt . Kober,

Lechtaanw,rillt, Breslau.
Hotel Etahor ».
Marktstrasse 32.

Bensinger, Kaufen., Mannheim, —
Lohn, Kfm., Berlin,

Buerilscher Mot.
Kranzplatz 11.

Librach, Lodz. — Löwenfcba!;, Ritt.
Gutebas., Pinzäin,H - tel Rrhortma,

Mauritiusplatz 1.
Abnerarödeij, Brauenttebes., Wetzlar.

Batusnainl- Kfm* Berlin,. — vrE
rrm  Kfm ., fcofötenz. — Bemze, Kfm.,
Beî in — Honsberg«1, Kfm., Berlin.
- Herbert-, Kfm., m. Fr ., Frankfurt.
— Hess, Kfm., Berlin. — Henrich,
Kfm. m. Fr ., Hanau . — Heuser, Ob.-
Kschn.-Roch, m. Fam., Berlin. —
•lunpi Lehrer , m. Fr ., Eltville . —
Kiedrich. Kfm., m. Frau , Hanau. —
Koch, Kfm.,, Bonn,. — Linde, Kfm-.,
tc  Fr .. Koblenz. — Riff er, Kaufm.,
GhnmeJding. — Schönberg, Rauimetr.,
mit Frau , Bamberg.

Europäischer Hot»
Langgasse 32.

Benagtem, Kfm,, Berlin. — Buck,
Kfm., Berlin. — Heckeil Frl ., KaAsers-
Janter®. — Lilienfeld, Kfm,, Köln, —
Öttma-nn, Kfm., Kaiserdlautienu —
g^chch Direktor , Nürnberg,

Kotei JBpple,
Körnerstrasse 7.

Renten, Ingen., Oberursel. —
Schaffer, Aschaffenbuug.Hotel Fuhr.

Geisbergstrasse 3
Brown, Kapit ., Penr-oth. — Brown,

Frl ., Hamburg. — Cliffe, Prof ., mit
Frau , Frankfurt . — Golden, Prof ., m.
Fr ., Frankfurt . — Hirsch; Dr . mied.,
ml. Fam., Bad Nauheim. — Kohn,
Frl ., Frankfurt . — Kofet, Fahr ., Pforo-
heiim. — Schneider, Prof., m. Fam. u.
Kindisrfrl., Homburg v. d. H. — Stern,
Kfm., m. Fr ., Offenbach,. — Wieder,
Dir., Mjeiderich. — Wolff, Frl., Khlm.Grüner Wald.

Marktstrasse 10.
Adam, Kaufm,. Aachen. — Appel¬

baum, Fr ., Berlin.— Bnaumam®, Kfm.,
Köln. — Dreesen, Kfm., Bon®. —
Fischbach, Kfm.., Köln. — Heymoran,
Kfm., Frankfurt . — KaMtbrqntaer,
Kfm., Aachen. — Kleszezewslcj, Kfm..,
Trier . — Laubenheimer., Fr . Dr ., Ber¬
lin. — Leitet Kfm., Frankfurt . —
Lieberniiann, Dr., Berlin. — Meyer,
Kfm.,, St. Goar. — OUendoirff, Kfm.,
Berlin, — Reuter , Kfm.,, Frankfurt.
— Strack, Kfm., Siegen, — Stemau,
Kfm,, Berlin. — Steinhardt , Kaufen.,
Berlin.

Hansa -Hotel,
Nikolasstrasse 1«

Hantllrich, Leut .,, Zu beim. — Küchle,
Ober-Inigenj, Nürnberg . — Magnus,
Kfm,, Nürnberg . — Perle , mit Frau,
Breslau.. — Wecken, Worms,

Hotel Happel.
Schillerplatz 4.

Huber , Kfm., Hannover,; — Möller,
Kfm., Frankfurt.Vier Jahreszeiten.

Kaiser Friedrich-Platz 1
Devin, Dir., Berten;. — von Metelen,

Frl., Holland. — Padberg, Frau,
Holland. — Voss, Leut -, KohMnz.

Hotel Karlshof.
Rheinstrasse 60a.

Hannappel, m. Schwert/, Limburg.
— Hübner , Kfm,, m, Frau , Alzey. —
Sauer, Kfm,, Barmen. — Schweizer,
Kfm., Frankfurt.

Goldene Kette.
Goldsasse 1.

von Schmilz, Frl ., Hefeingfoms.
Kölnischer Hof.
Kl. Burgstrasse 6.

Mucke, Kgl. Landmesser, Dresden.
Kurhaus Limdemliof.

Walkmühlstrasse 43.
Duboia, Dr. ehern,, Mannheim

Motel Krug-
Nikolasstrasse 25

Biebrieher, Architekt , Krefeld.
M-arowskii, Kfm,,, Berlin.Hotel Meier.

Luisenstrasse 12.
Schimeddiug, Reg.-Bauführer,, Mon¬

tabaur . — zu Solms Wildenfels, Frau
Gräfin, Laagfuhr,-Danzig.

Kurhaus Bad Nerotal.
Nerotal 18.

Heimaum, Fabrik * Ergste.

Metropole u . Monopol.
Wilhelmstira.sse 6 u . 8.

Clouth„ lugen., London. —• Hiiler,
Kfm., Berlin. — Madity, m. Tochter,
Moskau.— Tililimiann, m. Fr ., Koblenz.
— Welüenbiangh, Dr., m. Frau , Haag.
Hotel Nassau u . Hotel Cecilxe,
Kaiser Friedir.-Platz u. WÄihelmstr
Baiuman-n), in. Fr, , Paris . — Dorit-

8chy„ Gutebesiitzer , Wackendiorf . —
Bnsten, Fr ., m. Tochlt., Göppingen. —
Feilst), Komimerz.-Rat , m. Fm., Frank¬
furt . — von Granp, m. Frau , Wbein, —
von SimeTiiS, m» Fam., Berlin. -—■von
Stein, m. Faim., Dortmund. — Ziegen-,
Leipzig.

Hotel Nomaemhof.
Kirchgasse 15.

Bouchers, Kfm , Caimvtailt. — May,
Rsnt, , N.-Wpltebein. — Neu, Kfm.,
Nürnberg . — bchomiburg), Siegln —
Steinmetz, Fabrik, , Siegen.3Pala»t -Kot »l.

Kraduzplatz 5 und 0.
Dienemamn, Stettin . — Ostermeyeir,

Emmerich. — Teuitder, Rechtsanwalt
Dr., Qambin®.Hotel Qulsisama.

Parkatrasse 5 und
Erathstrasse 4, 5, 6, 7, 9, 11, 12.

von Gersdiorff, Graf, Berlin, — Rem-
haxd'H. Frau Prof., Frankfurt.

Hotel Relohapomt.
Nikolasstrasse 16/18.

Burgerhouit, Rentner , mit Frau,
Hang. — Cohmi Student , München. —
Haas), Geh. Baurat , Betten. —
Haitsma, Haag. — Marek», Oberpost-
assiirteniti, Haag. — Nordeck, Kfm.,
m. Frau, Frankfurt . — Schul«, Kfm.,
TO. Frau , Frankfurt , — Studexf Erpel.
— Tarrand , Amsterdam.

Hotel Reichshof.
I’ahnhofstrasse 18.

Baumiback, Ing ., m. Fr .., Fürth . —
Hartman®, Dr. pjhil., Strassburg,Residenz -Hotel,

Wilhelmstrasse 3 und 8
Boessueck, Fabrikbes. u.. Ivom.-Rat,

mit Fam. u. Bed., Glauchau. —
Müller» Frau , Brüssel.

Rheim -Hotel,
Rheinstrasse 10.

Dünschmanm, Chemiker Dr-, Ellies-
mera. — de Ninm, Landserichbsprä».,
m. Sohn, Limburg. — Pills, Direkter,
Frakakenifchal. — Snellen, mit Frau,
Haag, — Snellen, l ’r!< Haag.Hotel Eose

Goppel, in. Fr ., Sheffield. — Leonie,
Mainz. — de Candia, London. —
Springe«, London. — v. Löbbecke,
fiiarlottienburg. — Fürstner , Berlin. —
Borg, Chicago. — Stierstadit, Fabrik .,
m. Frau , Köln. — Tosetti, Rentner,
Strassburg. Welsae » Ros ».

Koehbrunnenplatz 2.
Kmamcsr, Kfm-, Kaiserslautern,

Hotel Roy &A
Sonnenbergerstraase 28.

Kranzbühfer, Büi-germeister, Bieb-
rlich. — Papemgopooloi Exz,, General,
Petersburg,

Hotel Saalburg.
Saalga&se 30.

Meyer, Ingenieur, Mannheim,Schiit ,zeuhof.
Schützenhofstrasse 4.

Bruch, Kfm., m. Fr ., Frankfurt . —
Herricht , Rent ., Niedenrosslia. •
Lilienfeld, Kfm., m. Frau , Antwerpen.

Rrivat -Hotel Silvana,
Kapellenstrasse 4.

Grave, Rechtsanwalt Dr., Bi lernen,
Tsumua - jßLotüi.
Rheinstrasae 19. ,

Altmiann, Kfm ., Frankfurt . —
Greeven, Kfm,, Krefeld. — Hocket,
Kfen., m. Frau Paris . — Höiteel,
Architekt^ mi. Fr, , Berlin. — Kaiser,
Rechtsanwalt , Frankfurt — Pieyer,
Kfm., Zülpich. — PruikeTOaken, Fr .,
Amsterdam. — Pruikemaker, Ajmster-
dairo. — Riensch, m. Frau , Momimenau
— Runtz, Gutsbes., Wsrsmiold. _—
Schneider, Rentner , Beil, — Schreibe,
Privatdozerot Dr., m. Frau , Heidel¬
berg, — Wessel» Kfm., Bielefeld. —
Zander, Direktor , Louvaiu.

Andröe, Fr . Reut., Ivo-ndo«, —
Ha-ehnel, Ghem., Brünn. — HerUpefl,
Rent ., Hamburg. — Sohimiit, Ing ., mit
Fraul. Castelaran. — Schneider, Real-
Lehrter, Mannheim.Hotel Union.

Neugasse 7.
Fein , Berten — Haut®H4 Kfm.,

Dresden. — Korsingk, Kfm,, m. Fr,
— Kranenwetter , Göppingen.

Wein and, Lehrer , Hm-dorf.
Victoria -Hotel u . Badhau ».

Wiilhelmstrasse 1.
Federath , Frau Geh, Reg,-Rat Dr.,

mit Bed,. Olsberg. — Markowsiky,
Insterburg . — Overweg, Letmathe . —
Wieiss, Dir., Berlin.Hotel Vok ©1.

Rheinstrasse 27,
Becker, Dr. mied. Bonn. — Schmfld»

Zahnarzt , m. Fr ., Frankfurt a, Ml
Hotel Wiesbadener Hof,

Moritzstrasse 6.
Balyi, Frau Dr., m. T., Frankfurt

a. M. — Bally, London. — Bermeyr,
2 Hm . Oberleut., Karlsruhe . — Bil-
liand, Kfm., Frankfurt a. M. — Oaililen-
befngt Oberlt . a. D., Geislingen. —
Banz, Apotheker, Mannheim. —
Graff,' Kfm., m. Frau , Saarbrücken. —
Grassmann, Kfm., Weisel. Halter,
Hannover. — Henschel, Kfm., Chaud-
dn-Fonds. — Hop„ Kim., mihelms-
tyiven. — Kaufmann,. Reekpnnwalt
Dr., Manlniheimi. — Klein, Lehirer,
TUimelsbach. — Leonhardtt Kanfmann,
Coblenz. — Löven, Kfm., Mainz. —
Lövi, Kfen!, Cassel. — Meyter, Amte.
Dr., Erlangen. — Veulk, 2 Herren),
Idar . — Neugenroth, Fahr, , Lübeck.
— Peuo®, Bankier, m. Fr ., Franken-
'fchaJ. — Ranenlhiofi Bankb,, Kmjlis-
ruhe. — Sekmitz, Dr. me«U Alme. —
Schulz, Kgl. Landmesser, Siinrartm. —
Schutzowsky, Dir., Sagefeld. -- Stein-
beng, 2 Hrn . Kauf!., Offenbach. —
Trifu , Kim ., Nürnberg , — Wieiss,

i Chemiker, Winkel a. Rh,

weatfäliaeher Hof.
Schützenhofstrasse 3,

Hofmanni, Würzburg. — Nsfeorp,
Kfm., m. Fr ., Düsoeldorf. — Sohmiem
man®, Ger,-Assessoi(, Düsseldorf,

In Privuthüusem!
Bmvathotei Albany, KapeHenstr.: 2:
Schmidt, Frau , m. Sohin, Hasen, —5

Kleinen, Sbud.» Berlin,
Villa Bauscher, Ne rote! 24:

SoMöss, Kfm.,, Frankfurt a, M-
Goldigasse 2:

BacbriWg, 2 FrL, Blankenburg in
Thüritogien.

Villa Helene, Sonnenibergerrtr. 9:
Hamann, m. Frau , Hannover, —»

Bradford , Frk , Man«,heim,
Villa Hertha!. DambaehtaX 24:

Rowell, Frau Rent ., Canadia.
Evanigd. Hosiy«, Emseratraasd 5:

Hochsloh,, Frau Du. Wwe., Bad Nau¬
heim.. — Herwig, Frl , Montreux . —
“Wimnow, Chem^ Kocheraheam bei
Stuttgart . — Mitechelfech, Fräulein,
Berlin, — Meyer,, Holland.
Villa Humboldt, Frankfurterrtr , 22:
Koergen Rent ., Nizza.

PeiTi.wyn. MangiaireiTa, TheJcmaiTiindlkV oz
Zacheit San.-Rat Dn., B.-Badem,

Kapelfenstrassc 56-
Poulet , Frl ., Paris.Nenostraose 42:
Fen,steige, Frl, , Emmen.

Pens. Prinravesra, Frankfurterwtr . St
Frenzen,, Baurat , m. Fr ., Aachen. —(

Daubenspeck-Frenze®, Frik, Aachen.
Villa Ruppmecht, Sonmenbeî erstr , 17#

Dütting , Frau Dr. med., Amster¬
dam. — Boltjes, Fr . Rentner,, Apiel-
doorn. — Goldisteini, Fahrikbesitoer,
m). Frau , Berlin. — Sternberg, FrnnL
Rent ., Apeldoorn. — Vohlgtcnruth,
Rentner , Paris . — Wiohltzemuth, Fri¬
lle nt ., Paris, — Elshortt , Kfen., mit
Fam., Aachaffenburg. — Berg, Dr,
med,, Frankfurt . — Bolle, Retntne«,
Bremen. — Möller, Kfm.,. Düsseldorf.

Villa Schaare, Nerobergabr. 7:
Fonget, Argentinien.

Pension Sedina, La.n^ as*se 39:
Carow, Kfm., m. Frau , BerMnu

Spiegelgasee 1:
BerDedicbfe, Kfm., Landau. — Davb,

dowitech, Kfm., Lodz. — Lowenbcrg,
Frl ., Nassau. — Iyurie, Frau Rentlier,
Moskau. — Reitz, Kfm ;. Moskau.
Pen», Villa Stefanie, Parkstrasee 4:

v. Gantawa, Exz., Rechtsamtwnäifc,
Petersburg . — Opilous, Frau , Edin¬
burgh. — Brichtä, Fr . Dr ., London^ —-
BrichitA, Student , Giessen. — Chirist-
in«.Kn,, Fr . Rent, , München. — Voss,
Kfm,, Wiürzburg. — v. G?.n.dow«r-
Stmlsmiff Petersburg.

Villa Violetta , Gartenstraase 3:
Gubmann, Frau , m. T., Berlin. —-

Oerterhieldt, Frau. m. Familie, Val-
pia.ra.iso. Wilbelimstrasse 2a:

Wohlfartih, Fraiu Oberlandesger,-
Rat , Breslia« .
Augenheilnnstalt, Elisabethensferk 9:
Gros), Anna, Miehlen»



1
Leite 5ss Dienstag , 4. 3910. issbadener Tagviatt. Morgen -Ausgabe , Blatt. Nr . -4

1 Pfd . Sterling . . . . . . Ji  20 .40
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1 Lei > —.80
T österr . fl. i. G. » 2.—
1 fl. ö . Whrg . » 1.70
1 Österr .-Ungar . Krone . . . > —.85
100 fl. öst . Konv .-Münze . 105 fl.-Whrg.
1 skand . Krone. Ji  1 .125

zsss:

Offiziello Kurse der Frankfurter Börse, o
S WtzLRZS JWJlf®

Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts.
zm £ z = = = !T ".— . . —

1 II. holl.
1 alter Gold -Rubel . . . .
1 Rubel , alter Kredit -Rubel .

1 Dollar.
7 fl. süddeutsche Whrg . . .
1 Mk. Bko.

Zf.
Staats - Papiere.

q)  Deutsche* In o/d.
1
31/2
3»/r
3.
4.
4.
31/2
3.
1.
4. ;
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3.
4.
4.
4.
31/2
3.
31/2
31/2
3.
3.
3 . .
4.
31/2
31/2
31/2
3 . .
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
3.
31/2
3.
31/2
4.
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3.

D.-Reichs -Anleihe 08 A
D . R.-Schatz -Amv.
D. Reichs -Anleihe

Preuss . Consols 08
Pr . Schatz -Anweis.
Preuss . Consols

102 .50
100 .80

94 .45
85 .35

102 .45
100 .50

94 .85
85 .35

102 .
101 .

94 .10
93 .90
93 .50
93 .50

93 .50
86 .50

101 .20

Bad . Anleihe 08 »
Bad . A. v. 190Iuk . 09 »

« Anl . (abg .) s. fl.
» » » A
» Anl . v. 1886 abg . »
» » » 1892u. 94»
» » V. 1900 kb . 05 >
» A.1902ufc.b .l910 »
» » 1904 » » 1912»
» » » v 1896 »

Bayr . Abi .-Rente s. fl.
» E .-B.-A,uk . b. 06 J6  101 .60

» E.-B. u . A. A.
c E.-B.-Anleihe

Braunschw . Anl . Thlr.
Brem . St.-A. v . 1886 A

» » » 92. 99»
» v . 1896, 1902 »

Elsass -Lothr . Rente »
Hamb .St.-A.1900u.09 »

» St.-Rente »
» St.-A. amrt .1887 >
» » 91,93,99,04»
» » » » 1886»
« « 97, 02 »

Gr . Hess . St.-R. »
» » Anl . (v. 99) »
» » » (abg .) »

Meck!.-Schw.C.90/94»
Sächsische Rente »
Waldeck -Pynn . abg . »
Württemb . v. 1907 »
Württ .v.1875-80,abg . *

» » 1881-83 » »
» » 1885u .87» »
» » 1888n . 1839 »
» » 1893 »
» » 1894 »
» » 1895 »
» » 1900 »
» » 1903 »
» » 1896 »

93 .55
84 30
93 .70
92 .20

81 .50
83 .50

101 .50
94 .20
94.
93 .80
94.
83 .50

101 .80
101 .30

83 .30
93 .30
82 .30
93.
84 .85

101,75
93 .80
93 .30
93 .80
93 .80

Zf.
4. .
5. .
5. .
4. .
3. .

Japan , von 1905 M
In o/

ex . am. inn . I-V Pes.
» cons . äuß . 99stf . £
» Gold v. 1904 stfr . ^J
» cons . inn .5000r Pes.
» » 750/1250r »

Tamaul .(25j.mex .Z.) *

100 .50
102 .

95 .10
67 .30

100 .

Provinzial - u . Communal
Zf. Obligationen

Rheinpr .Ag .20,21,31 M4. .!
33/41
36/10
31/2
31/2
31/2
31/3
3.
4.
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
4.
31/2
31/2
3.
31/2
3V2
4.
4.
31/2
31/2

do . » 22u . 23
do . » 30
do .10,12-16,24-27,29»
do . Ausg . 19uk . 09»
do . »23uk.b.l916»

do .’ » 9, 1! u. 14 »
Frkf . a. M. v. 06u . 14 »
do . Lit . Nu .Q(abg .)»
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.

93 .80
93 .20

84 .30

b) Ausländische.
I . Europäische.

r
B.
ftl/2
»1/2
I.
5.
3.
ft.
4.

Belgische Rente Fr.
Bern . St .-Anl .v.l895 »
Bosn . u . Herzeg . 98 Kr.

» u. Herz .02uk.1913»
* u. Herzegovina »

Bulg . Tabak v. 1902 Ji
Franzos . Rente Fr.
Galiz . Land .-A.stfr . Kr.

» Propination » ö. fl.
l «/io Griech . E.-B. stfr .90 Fr.13/4

4.
33/4
4.
24|io
4.
4.
31/2
3»/2
3.
4-/5
4V5
4.
4.
4.
4.
4.
41/2
3.
3.
3.
5.
4.
4.

it
4.
4.
4.
4.
4.
41/2
4.
4.
4.
4.
ft.
ft.
ft.
4.
4.
4.
3*/i0
3V2
3.
31/2
3V2
»r/2
3.
S‘>

4.
4.
31/2
4.
4.
4.
ft.
ft

31/2
3. .
4

Mon .-Anl . v. 87
> » 87 2500r»

Holländ . Anl . v.96 h .fl
» Kirchgüt .Obl .abg .»
* 5000r »

Ital . Rente i. O . Le
» » 10 —20,000  »
» » 100-4000 »
» » stfr . i. G . »
» » i. G . »
» » 30,000 »
» amrt .v.898 .IH,IV»

Lnxemb . Anl . v. 94 Fr.
Norw . Anl . v 1894 Ji

« cv . »v. 1888 »
Ost . Papierrente ö. fl.
» Goldrente ö. fl. G.
» Silberrente ö . fl.
» einheitl . Rte.,cv . Kr.
» » » 1. 5 ./ 11.»
» Staats -Rente 2000r»

» » 20,000r »
Portug . Tab .-Anl . Ji

» nnif . 1902S.l410»
» » » S. III »
> » » 8.111(8.) »

Rum. amort .Rte .1903 »
» Conv . »
» amort . Rte . 1890 »
» » » 1891 »
» inn . Rte . (i/6S9) Lei
» äuss . Rte . (i/s 89) »
» amort . » v. 1894
» » » » 1896
» » » » 1898
* » » » 1905

Ru ss . Cons . von 1905
Russ .Cons . von 1880

» Gold -A. » 7839
» C.E.B. S.Iu.1189
» » 8. Illstf .91
» Goldanl .Em.II90
* » » III90
» » » IV 90
» * » VI94
* St.-R. v. 94a .K. Rbl.
» » 1902 stfr . Ji
» Conv . A. v. 98stfr . »
»Goldanl . » 94 » »
» » » 96 » »

Schwed . v. 80 (abg .) »» » 1886 »
» » 1890 »

95 .50

100 .05
32 .30

101 .30
39 .50
93 .60
97 .60
47 .50
47 .40
48.
91.

102 .10
103.
103.
104 .50
104 50

70 .50
70 .40

Lit . R (abg .)
» Sv . 1886 »
» T » 1891 »
» U »93, 99 »
» V » 1896 »

do . L . W v. 98u .03 »
do . Str .-B. » 1899 »

v. 1901 Abt . I »
* » A.II,III *
» 3906A. I, II »
» 1903

do . v. Bockenheim »
Augsb . v,1901uk.b .08»Bad .-B.v . 98 kb . ab 03 »

do . » 05 » » 10»
do . » 1886

Bamberg , von 1904 »
Berlin von 1886/92 »
Bingen v. 01 uk . b . 06 »

do . » 07 » » 12»
do . » 1893 »
do . v. 05 uk . b .1910»
do . » 1805 »

Darmstadt v. 07 u. 14 »
do . ahg . v. 79 »

In 0/0.
101 .10

33 .60
95 .80
92 .70

92 .60
88 .10
87.

100 .50
94 .40
94 .20
34 .20
94 .20
34 .20
34 .20
34 .20
34 .20
94 .20
94 .20
34 .40
94 .40
95 .20

100 .50
100 .50

92.
86 .50

31/21
31/2

71.
98.
99 .50

99 .65
98 .75
94 .65
94 .70
95 .40

100 .30
63 .50
64 .30
12 .50

*02 .40
91.
96 .40
91 .60
89.
91 20
91 .60
90 .50
91 .60
90 .80
99 .80
91 .25
9070
9 *2.70
91.
90 .80
90 .70

Schweiz . Eidg . unk.
1911 Fr.

Serb . amort . v. 1895^
Span .v. 1882(abg .) Pes.
Türk .-Egypt .-Trb . £

» cons . » v. 1890 Ji
» (Administr .) 1903 »
»con . unif .v.1903 Fr.
» Anl . von 1905 A

Ung . Gold -R. 2025r »
» » 1012,50r »

» Staats -Rente Kr.
» » lO.OOOr»
» St.-R .v.l897stf . »
> Eis . Tor Gold » Ji
» Gruttdtl . v. 89 »öfl.
» 5000r » »
» ^ 500r »

91.
89 .50
91 .25
85,90
85 .30

96.
»4 .20
95 .40
32.

99.
88 .50
95.

95.
89 .30
94 .50
87 .50
95 .50
96 .35
92 .45

31/2
4.
31/2
31/2
4. .
31/2
4.
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
4.
4. .
3V2
3>/2
31/2
31/2
4
31/2
31/2
31/2
3.
3. .
3. .
3.
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
3V2
31/2
4. .
31/2
31/2)4 . /
4. .
4. .
4.
31/
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
4.
4.
4.
31/2
31/2
31/2
31/2
4.
4.
4.
31/2
31/2
4.
4.
4.
4.
31/2
31/2
3.
41/2
41/2
4

do.
do.
do.
do.
do.

v. 1888u. 1894
conv .v.91L H . »
» 1897 »
v. 02am .ab 07»
v. 05 »ablOlO»

Freib .i.B.1900k.1905 »
do . v. 81u.84abg . »
do . » 03 nk . b. 08 »

Fuldav .OIS.Iuk .b.06 »
do . von 1904 »

Giessen V.1907U.1917 »
do . v. 1890 »
do . v. 1893 »
do . v.1896 kb .abOl »
do . »1897 » » 02 »
do . » 03 uk . b . 08 »
do . » 05 uk .b . 1910 »

Heidelberg von 1901 »
do . v.l907u .l913 »
do . » 1894 »
do . » 1903 »
do . v .05uk.b .l911»

Kaisers !, v.97 uk. b .OS»
Karlsr .v . 1907u.1913 »

do . » 02 uk . b. 07 »
» 06 (abgest .) »
v.l903uk .b. 0S»
» 1886 »

» 1889 »
»1896 »
» 1897 »

-Kassel (abg .) »
Köln von 1900 »
do . » 1906 »

Landau (Pf.) 99 u. 04 »
do . v. 1901u. 06 »
do . v . 1886u. 87 »
do . » 1905 »

Limburg (abg .) »
Ludwigsh . v. 1906 »

do . » 1896 *
do . v. 1903ulc. b. 08»

Magdeburg von 1891»
Mainz v.99 kb .ab 1904»
do . v. 1900uk.b.l910»
do . R. 1907 uk. 1916 »
do . (abg .)1878u. 83»

do . » L.J . v. 1884»
do . von 1886u. 88»
do . (abg .) L.M. v.91 »
do . von 1894 »
do . » 05uk .b .l915 »

Mannh . v. 1901 uk .06 »

do.
do.
do
do.
do
do.

100.
100.

91 .90
91 .90
SO.

101.
92 .20
92 .20
92 .20
92 .20
92 .20
92 .20

109 .50
92.

*00 .30
lOQ .50

92.

92.
93.

101 .
2 .30

92,30
91.
91.
87.
91 .50

100 .50
100 .40
100 .20
IOO.

92.
92 .30

IOO.
91,30
92 .20

Zf.
4. .1 Lissabon » 1886
4. . Moskau Ser . 30-33
3^10' Neapel st . gar.
4. . Stockholm v. 1880

Wien Com . (Gold)
do . » (Pap .)
do . von 1898
do . Invest . Anl.

Zürich von 1889
St. Buen .-Air . 1892

do . v. 88 i. G.

Ji
Rbl.
Lire

5. .
5. .
4. .
4. .
31/2
6. .
41/2)

ö . fl.
Kr.
Ji

Fr.
Pe.

£

In 0/0
32.
86.

102.
98 .40

102.
100 .50

76 .90
97 .50
95 .70

103.

Div . Vollbez . Bank -Aktien.
Vorl . Ltzt. In 0/9.
6'/2
8.
41/2

8.
805.

13.
7-/2

8V2
9. .
6 . .
6*.
6 . .
5i/3
6 .
6 . .

12 ..
8 . .
4-/2
7.
6 .
9.
7.
6 .
7-/2
9.
9.
9.

5. .
6- /2
5. .
5-/2

10 ..
747[t

4.
93/8
5.
y.
7-/2
5-/2

7. .
9. .
7. .
6 . .
8 ..
5-/2
5-/2
7-/2
7. .
5. .
7. .
7. .
6 . .

805
13. .
7 -/2
6,
81/2
9

>/2
6-/2
6 . .
5-/2
6 . .
6.  .

12.

41/2
7. .
6.
9..
7-/2
5.
8.
9.
9.
9.
8. .
5-/<
6-/2
6. .
6.

11.
6»s|s3

6.
93/8
5.
9.
8.
5-/2

7. .
9. .
7. .
6. .
8. .

6. .

A. Eisass . Bankges.
Badische Bank R.
B. f. ind . U.S. A-D. A
» f. Handel 11.Ind .»
» I5od.-C.-A.,W . »
* Handelsbank s.fl.
» Hyp . u.Wechs . >

Barmer Bank-V »
Berg- u . Metall-Bk.JJ
Berg .-Mark . Bank *
Berf. Handelsg . »

» Hyp .-B. L. A. >
» » Lit . B »

Breslauer D.-Bk. »
Comm . u . Disc .-B. »
Darmstädter Bk. s .fl.

» A
Deutsche B. 8. I X »

Asiat . B.Taels
Eff. u . W. Thl.
Hypot .-Bk. »
Ver .-Bank Ji

Diskonto -Ges . »
Dresdener Bank »

» ßankver . «
Eisenbahn -R.-Bk. »
Frankfurter Bank »

do . H .-Bk. »
do . Hyp .C.-V. »

GothaerG .-C.-B.Thi.
Mitteid .Bdkr ., Gr . Ji

do . Cr .-Bank »
Natlbk . f. Dtschl . *

123.
133.

68
102 .80
128 SO
162.
287 .50
135 .70
120 .50
162.
183 .90
123 .50
127.
112.
116.

138 .40
250 .10
151.
107 .30
143.
127 .80
197 .50
163 .50

Nürnberger Bank
do . Vereinsb.

146.
200 .50
201.
160 .20
160.
102.
130 .20
131 .25
107 .80
22G.

Oest .-Ungar . Bk. Kr. ,127 .50

ö .fl.
Oest . Länderb
do . Cred .-A

Pfalz . Bank Ji
do . Hypot .-Bk. »

Preuss . B.-C.-B. Thl.
do . Hyp .-A.-B. Ji

Reichsbank *
Rhein . Credit .-B. *
do . Hypot .-Bk. »

Schaaffh . Bankver . »
Südd . Bk., Mannh . »
do . Bodenkr .-B. »

Schwarzb . Hyp .-B. »
Schwarzw . Bk -V. »
Wiener Bank-V. »
Württbg .Bankanst . »

do . Landesbank »
do . Nötenb . s. fl.
do . Vereinsbk . »

Würzb . Volksb . Ji

128.
211 .80
101.
192
160.
123 .40
150 .10
136 .50
193 .20
149 .25
11475
179.
116 .60

95.
138 .75
149.
105 .10
115 .50
149 .50

Div  Nicht volibezahlte
Vorl.Ltzt. Bank -Aktien . in o/0.
8. , |9. . |Banq . Ottom .50 % Fr . | 14S,

Aktien u. Obligat . Deutscher
D'™1; , Koionial -Oes . ,Vorl .Ltzt . In o/0<

) Oktaviminen . . . 235.Ostafr . Eisenb .-Ges . 1
I 3. . [ (Berl .) Ant . gar . M, I —

92 .10

92 .10

do.
do.
do.
do.
do.
do.

1906uk. ll »
» 1907 uk . 12 *

> 1888 »
» 1895»

v. 1898 k. 03 »
- 1904/05

Münch . 1900/01u.10/11
do . v. 1906 u. 1912 »
do . » 1907 u. 1913 »
do . » 03/04u.08/09 »

Nauheim v. 02u . 1912»
Nürnberg v . IS99-01 *

100 .20
100 .40
100 .70

92 .20
92 20
92 .20
92 .20

100 .40
100 .50
100 .50

93.

Voll . Ltzt.

Aktien industrieller Unter-
Divid . raehm ungen.

In o/a
Alum.Netth .(50%)Fr . 245 .75
Asch ffbg .Bun tpap ..̂ - 160.

» Masch .-Pap . » 142.
Bad . Zckf . Wagh . f!. 150.
BaugSüdd .I.60% E. A  101 .50

26 . .
10. .
8 . .
9-/2
4. .

15. .
13. .
11.
9. .

12-/2
9. .
9. .
5. .

do.
do.
do.
do.
do.
do.

1902u. 13
1904u . 14
1907u. 17

1906u. 16 -
1903u. 08 -

Offen bach von 1877
do . » 1879

do . v. 1900 k. 1906

82 .20
78 .30
93 .80
93 .30
93 .80

II . Aussereuropäische.
S.

5.
5.
4 -/2
4-/2
4.
4-/2
4-/2
t.
5.
4-/2
5.
4.
3-/2
3 . .
m

100 .70
102 .30

Arg .i.G .-A.V.1887 Pes .1100 .70» » » 508 » - —
» » abgest . »
» äuss . E .-B. j.G . 90 £
» innere von 1888 Ji
» äuss .G .-Anl .18SS £
» » » v . 1897 *4!

Chile Gold -Anl. v. 89 »
do . von 1906 »

Chin . St.-Anl . v. 1895 £
1896

99 .10
91 .20
93 .70
92 .20

105.
102 .80

» » 1898 » 89 .65
CubaSt .-A. 04 stf .i.G.
Egypt . unificirte Fr.

» privilegirte »
» garantirte £

lApan. Anl . S. II »1

104.

SO.
96 .45

3-/2
3-/2
3-/2
3 -/2
4.
4.
4.
3-/2
4. .
4. .
4.
3-/2
3-/2
4.
3-/2
4.
3-/2
3-/2
4.
4.
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
4. .

do . v. 1891/92abg.»
do . von 1898 »

do . v. 1902 u . 1908 »
do . v. 1905 u. 1915 »
Pforzh . v . 1899k. 04 »

do . v. 1901k. a. 06 »
do . v . 1907 uk. 13 »
do . » 83(abg .)u.05 »

St. Johann von 1901»
Stuttgart v.1895k.a .05 »

do . » 1906u . 13»
do . » 1902u. 08*
do . * 1904u . 12»

Trier v. 1901 uk . b .06 »
do . » 1899 »

Ulm , u . 1912 »
do . abgest . »
do . v. 05uk . b. 1910»

Wiesbaden v. 1900/01»
do . v. 1903 uk . 1816 »
do . v. 1903S. IV u . 12 »
do . (abg .) »
do . v.[l887,96,98,02 »
do . v. 1903 S. I, II »

Worms v. 1901 u . 07 »
do . » 1887/89 »
do . » 1896k. 1901»
do . » 19ö3k.lQ14»
do . « 1905u. 1910»

Würzb . v . 1899u. 1910»
do . v . 1903 u. 1910*

Zweibrück , uk .b .1910»

100 .40
100 .50
150 .50
100 .50

93 .25
9S.
83 .10

100 .80

99 .90

* 00 .20
* 00 .20
10G .20

100 .20

93 .30
93 .30

93 .50

91 .80
91 .80

20.

10-/2

15.
10.
9. .
7,

12-/2
8. .
8.
3-/2
8
4. .

10. .
8. .
9. .
6.
6. .
0.  .
4-/2
4. .

13. .
0. .

14. .
7-/2
4.

12.

95.
94 .40
93 .40

100 .50
92 .20
93 .20
92 .20
92 .20

«.
10.
8.
9.
6.
6.
6.
3.
5.

IZ.
4-/2

14. .
9. .
6. .
4. .

12. .
12. .
9. .

10. .
7-/2

3». .

30. .
12. .
14. . 1
30. . 1
4.

20. . !
10. .
32. . :
8. J

10..
12-/2
91/21 9 -/2

12. . 12.

278
179.

>200.
1100 .
183.
136.

| 70.
120.

k 93 .50
126
154.

86.
70.
60.
82.

188 .50
i 71 .80
[230.106.
I 77.
125.
140.
131 .70

3-/2
4-/2
4-/2
4-/2
4.
4.
3-/2
3

Amsterdam h. fl.
Buk . v. 1888(conv .) Ji
do . » 1895 4050r »
do . » 1898 »

Christiania von 1894 »
Kopenhg . v. 01 11. 11*

do . von 1886 »
do . » 1895 »

SS.
93.
80 .50

34.

4.
7. .
7. .

10. .
5. .

11. .
6. .
7. .

10. .
0 . .

10. .
15. .
10. .
10. .
25. .
12. .
25. .
10. .
6. .

15. .
14. .
16. . :

Bleist .Faber Nbg.
Brauerei Bin ding

» Duisburger
* Eichbaum
» Eiche , Kiel
»HenningcrFrkf .»
» » Pr .-Akt . »
» Hofbr . Nicol . *
» Kempff »
» Löwenbr . Sin. »
» Mainzer A.-B. »
» Mannh . Act. *
» Nürnberg »
»Parkbrauereien »
» Rhein . (M.)Vz. »
» Stamm-A. »
» Schöfferhof »
» Sonne , Speier . »
» Stern , Oberrad »
» Storch , Speier »
» Tücher »
» Union (Trier ) »
» Werger »

Bronzef . Sch lenk »
Cem . Meidelb . »

» F. Karl st . »
» Lotlir . Metz »

Cham . u .Th .-W .A. »
Chem .A.-C. Guano»
» Bad . A.u.Sodaf . »
» Klri.Snb .Braih . *
» D.Gold -,Sl.-Sch .»
» Fahr . Goldbg . »
» » Griesh . El. »
» Farbw . Höchst »
» » Mühlheim»
» Fahr .,V .Mannh .»
» Wciler -ter -Meer »
» Werke Albert »
» Holzverkohlgs . »
» Ult .-Fabr . Ver . »

El. Accum . Berlin »
» Deut . Uebersee »
» Ges . AlIg .,Berl . »
» W .Homb .v.d .H .» 112 .
» Lahmeyer » 107 .10
» Licht u. Kraft »
» Lief .-Ges .,Berl . »
» Schuckert »
* Slem.u . Hals . »
» Siemens , Betr . »
»Tel .-G. Dtsch .A. *

Feinmechanik (J .) »
Gelsk . Gußst . *

71/2: Kalk Rh . Westf . »
10 . . >Kunstseidef ., Frkf . »
10.. ,! Lederf . N . Sp . »

Ludwigsh , W.-M. »
Masch . A., Kleyer »

* Badenia , Wh . »
» Bielefeld D., »
» Faber u. Sch*. 9
» Gasm . Deutz »
» Gritzn ., Ditrl **
» Karlsruher »
» Moenus »

146.
110.
437.
108.
560.
208.

5. .
11. .
6. .

451.
68.

328 .60
174.
476 .70
135.
155.
217.
183 .75
265.

134 .50
185 .10
141 .80
255 .10
123 .20
121.
152 .50
104
149 .50
181.
205.
1 56 .50
363.
195.
363.
127.

j105 .50227 .20
208 .50
348.

Vorl . Ltzt.
25.
12.
25.

4.
12.
7-/2

10. .
15 . .
2. .

22. .
9. .

12. .
7. .

1! .
16. .
7-/2
71/2

25. .

25
2i/a

10.
7-/2

15.

23. .
y. .

10. .
7.
8. .

» Mot . Oberurs . Jt
»Schn .Frankenth .»
» Witten . St. »

Mehl- u. Br . Haus .»
Metall Geb .Bing,N . »
Ölfäb . Ver . D. >
Photogr . G ., Stegl . *
Pinself ., V. Nrnb . »
Prz . Stg . Wessel »
Pressh .,Spirit , abg . »
Pulvert ., Pf ., St.I. *
Schuhf . Vr . Frank . »
do . Frankf .,Herz>

Schuhst . V. Fulda »
Glasind . Siemens »
Spinn . Tric ., Bes. »

» Westd . Jute »
Zellstoff -F .Waldh . *

In 0/0
71.

210.
333.

92 50
166.
149 .70

92.
261 .50

69 50
2 20.
134.
165.
118 .60
137.

118.
123.
£90.

Div. Bergwerks -Aktien.
Vorl .Ltzt . In %.
162/5 15. . Loch . Bb. u. G . Ji  254 . ,8
22. . 1
10. . 10.
14. .112.
16.
11.
12.
14.
10.
3.
4-/2
8.
7.

17.
12.
12.
15.

10. .
19. .

Buderus Eisenw
Conc . Bergb .-G . »
Deutsch -Luxembg . »
Esch weil er Bergw . >
Friedrichsh . Brgb . »Gelsenkirchen » »
Harpen er Bergb . »
Hibernia Bergw . »
Kaliw . Aschersl . »
do . Westereg . »
do . do . P.-A. »

Massener Bergbau *
Oberschi . Eis .-In . »
Phönix Bergbau »
Riebeck . Montan »
V-Kön .-u.L.-H .Tklr.
Östr . Alp . M. ö . fl.

115 .60

221.
214.
145.
228 .60
213 .60
206.
172.
229 .75
101 .80
124 .50
113 .60
222 .60
200.
203 .50
375.

Kuxe.
ohne Zinsber .) Per St. in Mk.
— | Gewerkschaft Rossleben | 10500

Aktien v. Transport -Anstalt.
Divid . a) Deutache.

Vorl .Ltzt . in o/0,
Ludwigsh .Bexb . s.fl. [148 .75
Pfalz . Maxb . s . fl. !187-

do . Nordb . » 1 98.
Ang:
do.

5-/2
8.
8.
4-/2
6-/2
5-/2
5-/2
6. .

8-/4
4 -/2

D. Kleinb . jfc —
Lok .-u.Str .-B.» 151.

Berlinergr . Str .-B. » 187 .20
Cass . gr . Str .-B. > 101.
Danzig El . Str .-B, * 185 .50

iD. Eis.-Betr .-Ges . » 105 .30
(Südd . Eisenb .-Gcs . » 118.
Hamb .-Am. Pack , 136 .40

8 -/2/ 4 -/2iNordd . Lloyd 104 .20

6. . I
6. . 5.
52/31 6.

317511416121
13.
Mi|*>
5. .
5. .
6VS
0. .
5' /«
5-/4
4, .
5. .
U/8
5. .
72/s

!2*/a
l ll |ao
5.
5.
63/5
0.
51/2
5-/2
4. .
5. .
1. .
5. .
7. .

b) Ausländische.
V. Ar . u . Cs . P . ö . fl. 1115.

98.do . St.-A.
Böhm. Nordb . »
Buschtehr . Lit . A. »

do . Lit . B. »
Czäkath -Agram »

do . Pr .-A.(i.G.) »
Piinfkirchen -Barcs »
Öst.-Ung . St.-B. Fr.
do . Sb . (Lomb .) »
do . Nordw . ö .fl.
do . Lit . B. »

Prag -Dux Pr .-Act. »
do . St.-Act . »

Raaböd .-Ebenfurt»
Stuhlw . R. Grz . »
Gotthardbaiin Fr.

B5.

105 .50
160 .70

23 .90

26.

6. . | 6. JBalti m. u . Ohio Doll .ji 19 .50
7. . 1 6V2lPennsylv . R. R. Doll .| 136.
6 . . | 6. . |Anatoi . E .-B.
63/516». jPriuce  Henri Fr . f136 .0O
OVillO. . jGrazerTramway ö .fl. [183 .50

Pr.-Obligat . v. Transp .-Anst.
a) Deutsche.

I Pfälzische Ji
do . »

I do . (convert .) »
Allg . D. Kleinb . abg.
AIlg.Loc .- u.Str .-B.v.98 »
Bad. A.-G . f. Schifft , »
Casseler Strassenbahn »
D. E.-B.-Betr .-G . S. 1 «
D. Eisenb .-G . S. I u. III»

do . Ser . II *
Nordd . Lloyd uk . b . 06 »

do . v . 02 * » 07 »
Südd . Eisenbahn »

In % .
91 .10
91 .10
96 .75
75 .6Ö

102.
97

93 .50
99 .30
99 .30

97 .50

4.
b) Ausländische.

Böhm . Nord stf . i. G . ..»V
do.
do.
do.
do.
do.

do . stf . i . G.
Wstb . stfr .i.S. ö.S
do . » i . S. »
do . * in O . M
do . von 1895 Kr.

Donau -Dampf .82sü.G . A
do . do . 86 » i.G . »

Elisabethb . stpfl . i . G . »
do . stfr . in Gold »

, Fr . Jos .-B. in Silb . ö. fi.
: Fünfkirch .-Barcsstf .S. »
! Gal . K. L. ß . 90 stf . i.S. *

4. . ] Graz -Kön . v. If02 Kr.
4. . Ksch . O . 89 stf . i. S. ö.fl.

do . v. 89 » i. G . Ji
do . v. 91 » i . G . »

Lemb .Czrn .J. stpfl .S. ö.fl,
do . do . stfr . i. S. »

Mahr . Orb . von 95 Kr.
„do. Schics . Centr . »
Ost . Lokb . stf . i. G . Ji
do . do . stfr . i . G . »
do . Nwb . sf. i. G . v. 74 »
do . do . conv . v. 74 »
do . do . v. 1903 Lit .C. »
do . Lit . A. stf . i. S. ö. fl.
do . Nwo . conv .L.A. Kr.
do . do . v. 1903L. A. *
do . do . L.B. stfr .S.ö.S,
do . do . conv . L.B. Kr.
do . do . v.1903L.B. *
do . Süd (Lomb.)sf. i.G . Ji
do . do . »
do . do . Fr.
do . E. v . 1871 i. G . >
do . Stsb . 73/74sf.i.G . Ji
do . Br. R. 72sf . i. G.Thi.

do . Stsb . v.83 stf. i .G . M
do . L-VIII .Em.stf .G . Fr
c1o. IX. Ern. stf . i. G . .
do . v. 1885 stf . i. G . »
do . (Eg . N.) stf . i. G . »
do . v. 1895 stf. i. G . ^

Pilsen -Priesen sf. i .S. ö.fl.
do . v. 1896 stfr . i. G . »

R . Öd . Eb . stf . i. G . »
do . v. 91 stf . i. G . »
do . v . 97 stf . i. G . »

Reichenb .-Pard .sf.S. ö.fl.
Rudolfb . stf . i. S. »

do . Salzkg . stf . i. G . A
Ung .-Gal . stf . i. S. ö . fl.
Vorarlberg stf. i. S. »

Le

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. . !
5. .
3-/2
3-/2
5.
3-/2
3-/2
5.
3-/2
3-/2
5.
4.

26/10
26/1,
5. .
5. .
4..

3.
3. .
3.
3. .
3.
4.
3.
3.
3.
3.
4.

99 .10
99 .10
96 .50
96 .50
96 .20
97.
96 .10
96 .10

9670

95.
94 .60
65 .50
95 .50

24/10
4.

24/10

95 .25
98.
96.

105 .60
87.
87.

103 .60
86 .40
86 .90

103 .50
86 .40
8690

102 .50
85 .50
59 .30

109 .60
98 .40
99 .40
84 .30

82 .30
84 .10
79 .80
95 .50
79 .50
75 .40
73 .50
68 .50

96.
99 .85

104.

Ital . stg . E.B. S. A-E. _
do . Mittelm . stf . i.G.

Livorno Lit .C,Du . D/2 76 .70

Zf
4. .
4.
4. .

24/10
4.
5.
5.
3-/2
3-/2
4
4-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
5. .
4-/2
3.
4.
5.

Fr.

In 0/0
Sardin .Sec. stf . g . I u.II Lf 101 .70
Sicilian . v. 89 stf ., i . O . » j101 .80do . v. 91 » i. Q . » 72 .80
Süd .-Ital . 8. A.-H . » I -
Toscanische Central
Westsizilian . v. 79

do . v . 1880
Gotthardbahn
Jura -Simplon v. 94 gar.
Schweiz -Centr . v. 1880»
Iwang .-Dombr . stf . g . M
Kursk .-Kiew.stfr .gar.do . Chark . 89 » »
Mosk --Jar .-A. 97 stf . g.
do . Wind . Rb .v. 97
do . do . v. 98 stfr.
do . Wor . v. 95 stf . g.

Gr . Russ . E.-B.-G . stf.
Russ . Sdo . v. 97 stf . g,
do. Süd west stfr . g.

» 117 .50
Fr.
Le 102 .20

96 .30
95 .60

108 .20

Ji

Ryäsan -UralSK stf . g.
do . do . v. 97 stfr.

Wladikawkas stfr . g.
do . v. 1898uk. 09 ■

Anatolische i. <57 Ji
Port . E .-B. v. 891. Rg. »
Salonik -Monastir >
Türk . Bagd .-B. S. I »
Tehtiantepeerckz.  1914»

Zf

Ji 1.70
3.20
2.16
4.-
4 .20

12.-
1.50

4. .
3-/2
3-/2
3-/2

88.
37 .90
68.
88.
38.
77.
88 20
89 .50
68 .10
88.
97.
88 .70

103.
96 .50
67 .40

102.

Pfandbr . u. Schuldverschr.
v. Hypotheken -Banken.

Zf.
3-/2
4.
Z-/2
4.
4.
3-/2
4
3-/2
4.
4.
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4.
3-/2
4.
4.

4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4.
3-/2
4
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2

Allg . R.-A., Stuttg . Ji
Bay.V.-B.M.,S.16u .l7»
do . do. »
do . B.-C . V. Nürnb .»
do . do . 8 .21 uk .1910»
do . do . Ser . 16 u. 19»
do . H .-B. S.6uk .l912»
do . do . Ser . 1 u . 15 >
do . Hyp .- u .W .-Bk. »
do . do . (unverl .) » 101.
do . do . » 94 10
do . do . (unverl .)»
do .Bd .-C .-A.,Wzbg .»
do . do . S.9U. 10»
do . do . S. 11,12,14»
do . do . Ser . 1,3 -6»
do . do . » 2 »

Berl .Hypb . abg . 80% »
do . » 80% »

D. Gr .-Cr . Gotha S.6 »
do . Ser . 7 »
do . » 9 u. 9a »
do . S.10,10a uk .1913»
do . » 12,12a » 1914»
do . » 13 unk . 1915 »
do . Ser . 3 u. 4 »
do . « 5 »

D. Hyp .-B. Berl . 8.10 »
do . do . do . »

Eis . B. u. C .-C. v . 86 »
do . Com .-Obi . v. 88 »

Fr . Hyp .-B. Ser . 14 »
do . do . $.20uk .l9l5 »
do . do . S. 16 u . 17»
do . do . Ser . 18 »
do . do . Ser . 12,13 »
do . do . Ser . 19 »
do . C .-Ob .S.luk .l910»
do . do . S. 31 u . 34 »

do . Ser . 40 u.41»
do . S.43uk.l913»
do . Ser . 46 »
do . $ .47ü1c.l915»
do . S.44uk.l913»
do . S. 28—30 »
do . » 45 »

Hambg . H . S. 141-340»
do .S.341-400uk.l910»
do . S. 401-470 » 1913*

do . 471/340 » 1916 *
do . Ser . 1-190 »
do . » 301-310 »
do .S.311-330uk.l913»
do . uk . 1916 »

Mein . Hyp .-B. Ser . 2 »
' do . Ser . 6 u . 7 »

do . S.8uk .l911 »
do . S.9 » 1914 »
do . kb . ab 05 » j
unkb . b. 1907 » !
Ser . 10 » !

M. B.-C .-Hyp .(Gr .)2 » j
do . Ser . 3 » j
do . » 4 »
do . unk . o. 1906 »

Pfalz . Hyp .-B. u. 1917 »
do . do . »

Pr .B.-Cr .-Act .-B. S.17»
do . » 21 *
do . S. 3, 7, 8, 9 »

Pr . C.-B.-C .-Pbr . v. 89»
do . v. 1890 »
do . v. 03 uk. b . 12»

v. 06 uk . b . 16 »
v. 07 uk. b . 17»

v. 1894/96 »

In 0/0.
93 .80
93 .80
92 .80

100 .80
100 .40

1 95.
101 .40

I 9.
100 .90

4.
4.
4.
4.
33/4
31/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
4. .
4.
4.
3»/2
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
3-/2
4,
3-/2
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4.
4.

4. .
3-/2

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.

do.
3-/2
3-/2
4.
4.
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3' /«
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4
3-/2
4.
4.
3-/2
4. .
3-/2

do. 1904
do.C.-O. 06 uk .b .l 6»
do . do . 01 uk.b.10*

Pr . Hyp .-A.-B. 80% »
do . auf 80% abg . »
do . v. 04 uk . b .1913»
do . v. 07 uk . b. 17 »

Pr . Pfbr .-Bk. u. 1910»
1912
1915»
1917»
1919*
1914 »
1912*
1912»
1917 *

do
do.
do.
do.
do.
do.

Comm .-Obl.
do . _

Rhein . H .-B.kb .ab 02
do . uk . b . 1907*
do . » » 1912*
do . »
do . » » 1914  >

Rh .-Westf .B.-C. 8 .3.5*
do . Ser . 7 u . 7a »

» 8 u . 8a »
» 9 u. 9a »
» 10 »
» 2 u. 4 »
»öuk .b .08 »

Südd .B-C.31/32,34,43»
p o . bis inkl . S. 52 *
w . B.-C . H., Cöln S. 7 »

do . do . S. 8 »
do . do . 8 . 4 *

Württ . H .-B. Em. b .92»
do . do . >

93 90
98 .50
98 .50
98 .50
91.
91.
98 .90
90 .60
99 .30
99 .40
99 .30

I 99 .50
1 99 .50
| 99 .50
102 .50

i 92 .70
99 .50

| 93 .50
101 .20
100 .30
100 .80
100 .70
100 .30

99 .80
92 .80
92 .80
95.
99 .80
99 .60

100.
99 .60

100 .70
95.
92 50
93.
99 .50
99 .50
91 .50

IOO.
91 .50
93 .50
94.
98 .30
99 .70
99 .60
99 .60
99 .90
91 .80
94 .10
83 .20
99 .40
93 .50
98 .50
92.

101 .30
93.
99 .50
99 .50
91 .40

1.00 .10
100 .10
lOO.
lOO.
101 .50

j 91 .50! 91 .80
I 82 .80
100 .20

i 97 .90
! 91.

97 .70
97 .70
97 .70

IOO.
99 .70

125.

3-/2
4. .
3V2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3. .
33ul

Ld .-Hess .Com .Ser .7-S»
do . do . » 1u . 2 »
do . Ser .3verl .kdb . »
do . 8. 4 vl. uk . 1915»

L.-K.(Cass .)S.22u.l9I4»
., , , S. 21U.1917»

Nass . L .-B. L. Vu . 15 »
do . Lit . J
do.
do.
do.
do.
do.
do.

F. G,H , K,L»
M, N, P, Q »
S, R »

T »
O »
u »

In
10 u

93?
> 94.1

93>
IOO?;

95F
102,

95.
95,
95
95.
95
SS,
S§.

4* .i
3-/2'
6.
5*
4*
4*
3*
5*
4*

Zf . Amerik . Eisenb . -B on di
Centr . Pacif . I Ref. M. t 87'

do . 83
Chic .Mihv.St.P .,P .D.

do . do . do.
do do

North . Pac .Prior Lien
do . do . Gen . Lien

San Fr . u . Nrth . P.IM.
South . Pac . S. B. I M.

do . Income -Bonds

Zf.
Diverse Obligationen.

In 8*

4-/2
4-/2
4-/2
4.
4.
5.
4.
4.

Aschaffb .Buntp . Hyp u^Bank für industr . u.
Brauerei Binding H.

Frkf . Essigh.
Nicolay Han . »
Mainzer Br . »

Rhein ., Aiteb . »
do .Maiiizr .103 »
Storch Speyer »
Werger »

do . Oertge Worms »
BrüxerKohlenbgb . H. »
Buderus Eisenwerk »
Cementw . Heidelbg . »

4i/2! Ch . B. A.- u. Sodaf . »
4%' Blei- u . Silb .-H ., Brb . »
4-/2 Fabr . Griesheim El. »

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

4-/2
4-/2
4. .
4. .
5. .
4. .
31/2

Farbwerke Höchst
Chein . Ind . Mannh . »

do . Kalle & Co. H . »
Concord . Bergb ., H . »
Dortmunder Union »
Esb .-B. Frankf a. M. »

4-/2 Eisenb .-Reriten -Bk. »
4. ,| do . do . »
4 -/2! El . Accumulat . , Boese »
41/2! do . Allg . Ges . , S . 4 »
4. . ( do . Serie I-IV »
5. J EI.Dtsch . Ueberseeg . »
4-/21 G .f . elektr . U . Berlin »

do . Helios »
do . do . »
do . do . rckz . 102 »

El .Werk Homb .v.d .H . »
do . Ges . Lahmeyer »
do . do . do . >
do . Lieh tu . Kr .Berlin »
do . Lief. Ges ., Berl . »
do . Schuckert »
do . do . »
do . Betr . A.-G . Siem. »
do . Telegr . D.Atlant . »
do . Cont . Nürnberg »
do . Werke Berlin »
do . do . do . »

Etnaillir . Annweiler »
do . u . Stanzw . Ullr . »

Frankfurter Hof Hypt . »
öelsenkirch .Gussstahl >
Harpener Bergb .-Hypt .»
Gew .Rossleb .rückz .102*
Hotel Nassau , Wiesb . *
Mannh . Lagerh .-Ges . »
Oclfabr . Verein Dtsch . »

41/2! Seilindust . Wolff Hyp . »
4-/2! Ver . Speier .Ziegelwk . *
41/2! do . do . do . »
4% ! Zellst .Waldhof Mannh .»

97.
98 .

96.

IOO.
0L

IOO.?
S9•?
96.

108>
99.!

IOO.
|jf109,

109 .«
103,:
103*
109.

97.
S7>

21/2
2V«
2 . .
41/2
4‘/2
4. .
41/2
41/2
4V:
4. .
41/2
4.
4.
41/2
4.
41/2
41/2
4.
41/2
4.
41/2
41/2
4>/2
4.

93 .3
94 .3

103.
99.
7 ».

109 .«
100,
104 .?

44 .«
44 .«
44 -

102 .«
100 .«• 7.«
103 ,:
101.
101

SS .«
103 .

97 .«
04 .1

102 .

100 .«
89 .«
98 .7

101 .

100.
lOl.

9E >:lOl .;loa .«-
loo.
loo.
1 02 .«

Zf . Verzins !, Lose.

94 .80
92 .25
93 .25

do.
do.
do.
do.
do.

99 .70
99 .70
99 .90
91 .80
91 .80
99 .30
99 .60
99 .40
99 .60

100 .40
91 .30
93 .50

195 .80
93 .50
99 .20

100 .50
94 .95

100 . 10
93 .10

5.
31/2
3-/2
3.
3.
3-/2
3-/2
21/2
3. .
4. .
4. .
3. .
5. .
5. .
2 -/2

Badische Prämien Thlr.
Belg .Cr .-Com. v. 68 Fr.
Donau -Regulierung ö . fl.
Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr.

do . do . II . »
Hamburger von 1866 »
Holl . Koni. v. 1871 h .fl.
Köln-Mindener Thlr.
Lübecker von 1863 »
Lütticher von 1853 Fr.
Madrider , abgest . *
Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr.
Oesterreich , v. 1860 ö . fl.
Oldenburger Thlr.
Russ . v. 1864a. Kr. Rbl
do . v . 1866a. ICr. »

Stuhlweissb .-R.-Gr . öfl

In **
15S .S
125 .
Ziehß-- s128 .5
117.
Ziehg.

137 .6
1L5.

78,5
137 .5
174,2

•440.
245.

Zf.
Unverzinsliche Lose.

Per St. in MV
fi. 7 | Jr

222 .
197.

Augsburger .. . .
Braunschweiger Thlr . 20
Finländisch . Thlr . 10
Mailänder Le 45

do . » 10
Meininger s. fl . 7
Oesterr . v . 1864 ö . fl. 100

do . Cr . v . 58 ö . fl. 100
Pappenheim Öräfl .s , fl. 7
Salm-Reiff.G . ö.fl . 40 CM.
Türkische Fr . 400
Ung . Staats !, ö . fl. 100
Venetianer Le 30

Ziehg.

* Z*570
Z.

182 .
373.

Staatlich od . provinzial -garant.

3-/2
3-/2
3-/2
4.

Ld .Hess .-H .-B. 8. 12-13
. ^ uk . 1913 A

do . 8.14-15 uk .1914»
do . Ser . 1—5 »
do . » 6—8 verl . »
do . »9-11 uk .1915*
do . Com . Ser . 5-6»

100 .90
101 .20

93 .20
93 .20
S .50

100 .90

Geldsorten . Brief.
Engl . Sovereig . p : St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. .
do . Kr. 20 St. ,

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p .St.
Oofd al marco p . Ko.
Cianzf . Scheideg . »
Hoclihalt . Silber »
AmerikaniscIieNoten
(Dell . 3—1900) p . D.

Amerikanische Noten
(Doli . 1—2) p. Doil.

Belg. Noten p . iOOFr.
Engl . Noten p . lLstr.
Frz . Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p . 100fl.
Ital . Noten p . 100 Le.
Oest .-U . N. p . lOOKr.
Russ .Not .Gr .p.lOOR.
do . (1u .3R.) p.100 R.

Schweiz . N . p . IOOFr.

2048
16 .22
10 .20
17.

4 .19

2800
2804
71 .80

4 .191/2
4 .18

80 .95
20 .431/2

81 .25

Geld.
20 .3«
IS .lf
16 .1«
ISS

4 .18
£15.

279«

69,8«

4 .17

4 .1
„30 .8-£0 .42?

188 .75 Itz « ii80 .80!
84 85 ZE 7-

sie .sosäXl ;' ;
ro« ,2 is -7«81 .20-

* Kapital und Zinsen in Gold
Sl .lC

Reichsban k -Diskonl 5 0/0.
Amsterdam . fl. IOC,168.85
Antw . Brüssel Fr . 100i 80.90
Lalien . . Lire , 00 80.70
London . . Lstr . 1! 20.42
Madrid . . ps. jooi —
N.-York (3T .S.)D . lOOi —

Wechsel. In Mark
31/2 0/0 Paris . . . Fr . 100 81.25
31/20/a Schweiz . Bkpl . Fr . 100 81.10

5 °/a St. Petersb . S.-R. 100
3 0/0 Triest . . Kr . , 00

41/aO/o Wien . . Kr. 100 34.80
do. - Vr . m. S. —

3 »;
31/SM

fi»«
tlt

8k»WeÄrmellangundanschließendgearbeitet.Belden,allesFühlenaufzuwirbelnunddasHerzmitTrauerund
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„Sa 0 -? 8 g ^ K
S2 s  e « S

g ^ gqeaga
ss 8 -q «j ss 33 ss

• « 0 « — AK1A2U .2

cu 72)
2T

es q i s
ä -*- s «

Zc - qL -Z -S

2üö
_ fi " fl

■oss -q ? w , " L
>0 s-i g -SiSäüq « «ö  o j)
q s-iC? ss ^ S ^ tsi

JflllgeQ P CUPj o
^ r-» . P

vP o aijj v—» P > P pw 5 ä cP-tq  Lp. cu P sP?
CU ^ fi P Cd xx vTT'/P r»‘P S cu O —, p 4P2P
- « Z — -Z ^ F-

^ C ~ * 5 )

S 5Ci

ss q
2 "tr _ !.-o .0

-« 2

* S. 'S» o >Q
2 — 00«

S « q >' S>—

§ ■g .H ' q
q § ^ qd
o p >Lpyp

P ) Pj <2c ĉ j_,
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CA 1 rt CA

p WSrtS rt ) k̂ S CO Z?
cP d *50^ a ? 27  rt
rt rt ^ P d

ffff Z 8  g | S.er 3 £g P ♦-<a : <o P
§ H  rt B . Sf

8  ss A &
P v& 2 . ^

CA f5\ gj
Z3 R «
^A ° " l

ca ff

p q, "Cr er
rtprg 'g ' rt a«
ff 3 au ” 2 . 8,•CA rt . . ß -A
3 ~ ff i ay Ŝ
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Kbenö -Ausgabe.
1. Matt . _

Der Großklock.
Bon einem Großblock sprach man früher nur in

Baden . Dort ließ man ihn wegen der Eigenart der
politischen Verhältnisse gelten, eine Übertragung auf
Preußen oder auf das Reich dagegen lag außerhalb aller
Wahrscheinlichkeit. Jetzt ist das anders geworden. Tie
Spalten der Blätter sind mit Betrachtungen darüber ge¬
füllt , ob der Großblock im Reich ein wünschenswerrer
Fortschritt oder ein Verstoß gegen die vaterländischen
Pflichten wäre . Direkt sind die Dortmunder Stadtver-
ordneten -Wahlen , indirekt ist wohl die Reichsfinanz-
reform die Ursache dieser Wandlung . Das Wort : „Von
Bassermann bis Bebel", einst, als Naumann es ans¬
sprach, mit ironischem Lächeln zurückgewiesen, würde
sich jetzt verwirklichen, wenn es nach gewissen Blättern
ginge, und Herr Bassermann selbst hat in seiner Cölner
Rede zwar nicht seine Stellung zur Sozialdemokratie
revidiert , aber doch betont , daß objektiv alle Tinge im
Nuß sind, auch die Sozialdemokratie , und soinit zugleich
)as Verhältnis zwischen ihr und den anderen P̂arteien,
denjenigen des Fortschritts zum mindesten. Selbst im
hellen Lande der Sachsen breitet sich jetzt, etwas plötzlich,
der Glaube an die sozialdemokratische Mauserung aus.
Im Königreich nämlich. vo,l wo überhaupt die sächsische
Helligkeit ausgeht . Das nationalliberale Hauptorgan
in der Provinz Sachsen, die „Magdeburger Zeitung ",
ist entgegengesetzter Ansicht, hält aber das schärfste Ge¬
schütz für nötig , um jeden Gedanken einer Annäherung
der bürgerlichen Klassen an die Gegner des Privateigen¬
tums zu vernichten. Wird hier nicht mit Kanonen aus
Spatzen geschossen? Ist das nicht die alte , schlechte oder
doch unpraktische Art , auf jeden unbedeutenden Kasus
eine Theorie zu ersinnen ? Soweit wir unterrichtet
sind hat es sich in Dortmund wirklich nicht um die
Großblockidee gehandelt , für die gerade dort jeder
Boden fehlt , sondern mn einen kombinierten Kamps
gegen das Zentrum , und besonders seinen örtlichen
Führer , einen Kampf , für den beide Teile recht ver¬
schiedene, beinahe entgegengesetzte Motive . hatten . Der
Dortmunder Fall ist in gewissem Sinne eine Anomalie.
Wenn Dortmund ein „Spaltpilz " für den Liberalismus
würde , so wäre dies angesichts des wahren Charakters
der dortigen Vorgänge recht komisch. Im übrigen aber
sind alle Dinge wirklich im Fluß,  und deshalb sollte
man so wenig in dem einen wie in dem anderen Sinne
Prophezeiungen wagen, für die der hinreichende Grund
in den Tatsachen annoch fehlt. Wir  haben es mit
den Sozialdemokraten von heute  zu tun ; eine küns-
tige Zeit wird es mit den ihrigen zu tun haben.

Wir meinen, diese Betrachtungsart entspricht auch
allein dem Wesen des Liberalismus . Er hat keine
starren , ewigen Prinzipien , es seien denn die der G e -

Feuilleton.
Berliner Runstbrief.

Berlin, 2. Januar.
Das neue Heim des Kunstsalons von Keller und

Reiner  zeigt , wie stark die gegenwärtige Strömung zu
den alten Stilen ist. Als er begründet wurde, herrschte rn
seiner Vorhalle die technische Formsprache von van de Velde,
nackte Konstruktionsbogennaturfarbenen Holzes im Eisen¬
bahnbrückenstil. Jetzt empfängt ein Vestibül im gedämpften
Prunk eines Lenbach-Palazzo. Farbiger Marmor, eine
dunkle mit goldenen Sinnbildern gezierte Kassettendecke, eine
stolze von einer Loggiengälerie herableitcnde Treppe, Gobe¬
lins , Truhen und Büsten geben feierlichen Einklang. Diese
festliche Instrumentation ist ein gelungenes Werk von Bruno
Schmitz. Es war eine schwierige Aufgabe, solche Wirkung
dem ursprünglich ganz konventionellen Mietshaus in der
Potsdamer Straße — das seine unmögliche asthmatische
Taubenschlag-Kuppel übrigens als ein Gegenbeispielwahr¬
zeichen bewahrt hat — vollklingend abzugewinnen.

über die Treppe kommt man in Räume, die einem Hellen
und heiteren Ausstattungsstück gleichen. Die Wände sind
gläsern und öffnen den Blick auf lichtschimmernd- Miniatur¬
bühnen mit Stilleben der objets d’art : Fächer, Schmuck,
Spitzen, Silber - und Emailgerät , üoint äs vue ist dann
der große Helle Oberlichtsaal für die Bikderausstellungen.
Er zeigt eine bunte, ziemlich ungleichmäßige Kollek-
ston, und sein Renommierstück ist das Kaiserportrait
ftr Hofjagdunisorm von Felix Borchardt. Im ersten Stock
liegen Interieure , antiker Form sich nähernd, der ganze Siil-
cstlas bis zur üblichen Biedermeierei.

Man findet hier manchmal glücklich angewandte gute
gkte Stücke, echte Gobelins, Türunrrahmungen, einen Altar
als Nischeneinbau. Aber auch Widerspruch regt sich, wenn in
dein isaenmmten «öreWgptifchen Zimmer", statt des Holr-

rechtigkeit und des Fortschritts,  und diese
bedingen eben, daß er sowohl aus der äußeren Entwicke¬
lung der Tinge lernt als auch sein Urteil über Per¬
sonen und Parteien abändert , wenn diese Personen und
Parteien eine Wesensveränderung erleiden . . Und in
diesem Sinne könnte man die Formel akzeptieren : Ter
Liberalismus verwirft  nicht den Großblock, sondern
vertagt  die Frage des Großblocks.

Deutsches Deich.
* Das Befinden des Prinzregenten von Bayern. Der

Prinzregent konnte gestern nachmittag eine Spazierfahrt
nach dem Schloß Nymphenbnrg unternehmen. In : Befinden
des Prinzregenten konnten die Ärzte beim Abendbefuch eine
leichte Besserung feststellen.

* Zur Verlobung im preußischen Königshausc.
Kaiser Wilhelm II . hat , wie schon mitgeteilt , den Nett-
jahrstag , an welchem die königliche Familie sich in
Berlin versammelt , gewählt , um seine Einwilligung zur
Verlobung des Prinzen Friedrich Wilhelm von Preu¬
ßen mit der Prinzessin Agathe von Ratibor und Corucy,
Prinzessin zu Hohenlohe-Schillingssürst , zu erteilen.
Prinz Friedrich Wilhelm von Preußen wurde am
12. Juli 1880 in Kamenz geboren und ist der dritte und
süngste Sohn des 1906 verstorbenen Prinzen Albrecht,
Regenten von Braunschweig . Der Prinz hat in Bonn
studiert und mehrere Jahre beim 1. Garde -Regiment
z. F . Dienst getan , wo er bis zum M a s o r aufrückte.
1908 wurde er beurlaubt , um die Geschäfte der inneren
Staatsverwaltung kennen zu lernen und sich gleichzeitig
für die Übernahme der großen, von seinem Vater hinter-
lassenen Besitzungen vorzubereiten , für die der Kaiser
ihn an Stelle seiner beiden älteren im Auslande leben¬
den Brüder bestimmt hatte . Er war längere Zeit bei
der Regierung und beim Oberpräsidium in Königsberg
tätig und übernahm dann die väterlichen Besitzungen.
Seitdem residiert er ini Sommer im Schloß Kamenz in
Schlesien, wo er auch die Obliegenheiten als Amtsvor¬
steher wahrnimmt und auf dem Landratsamte arbeitet,
während er im Winter das schöne, im 18. Jahrhundert
vom Baron de Vernezebra erbaute „Prinz -Albrecht-
Palais " in der Wilhelmstraße zu Berlin bewohnt. —
Tie Prinzessin Agathe Charlotte Pauline Marie von
Ratibor ist am 24. Juli 1888 zu Schloß Randen bei
Ratibor in Schlesien geboren, also 21 Jahre alt und die
älteste Tochter des Herzogs Viktor von Ratibvr , Fürsten
von Corvey und Prinzen zu Hohenlohe-
Schillingsrürst (Neffen des Reichskanzlers
Fürsten Chlodwig Hohenlohe) aus dessen Ehe mrt der
Gräfin Marie Brenner -Enkevoirth . Die künftige Prin¬
zessin Friedrich Wilhelm von Preußen ist, wie ihre
Eltern , katholischen  Glaubens . Das alte fränki¬
sche Dynastengeschlecht der Hohenlohe, dessen Geschichte
mit der der Hohenzollern seit fast 600 Jahren aufs
engste verbunden ist, ist eine der Familien des deutschen
hohen Adels , die den Herrscherhäusern ebenbürtig

Paneels moderner Rupfen gespannt, als Abschluß eine spär¬
liche Maßwerkleiste darauf gehängt, und die Möbel, die aus
dem Getäfel entwickelt werden müßten, einfach gegen die
Wand, die Randleiste überschneidend, gestellt werden. Das
ist doch eigentlich niehr Tapezierer-Gotik.

In der zweiten Etage spielt dann das Theater der
Lebenden. Es ist wohl ebensowenig leicht, heute neue
Interieure zu erfinden, als sich überhairpt noch leidenschaft¬
lich dafür zu interessieren. Wir sind wohl alle etwas abge¬
flaut und müde geworden.

Musik- und Arbeits- und Speisezimmer . . ., da ist für
mich nichts Neues zu erfahren, das kenn' ich schon seit hun¬
derttausend Jahren.

Am besten sind noch die neutralen Räume, denen sich
nicht viel nachsagen läßt , die bequeme Sitzmöbel und ge¬
mütliche Raumeinteilung haben, wie Billings Bibliothek,
Grenandcrs Musikzimmer in der Art der letzten Bruno-
Paulsprache — wohlhabende Bürgermöbel in der Tier¬
gartenstraße der sechziger Jahre.

Pcrsönlichkeitsnuancen sind oft wenig bestechend, so
wenn Albin Müller über einem Sofa eine Ebenholzwand
ausrichtet mit tiefen gähnenden Rilleneinbnchtnngen —
vertikalen Regentrausen —, die verwirrende Spiegelung in
den Raum bringen. Schmuckhaft und sachlich ist die Schlaf-
und Toilettesuite von Leo Nachtlicht.

Und ein Raum hat wirklich entschiedenen Persönlich¬
keitsakzent, der Repräsentationsfaal von Peter Behrens.
Schwarze Ebenhölzsosas und -sessel mit schwellend gelben
Kissen, Wandpanncaux mit gestickten Kränzen — natürlich
dürfte man davon keinen Schrank stellen —, als Zentrum
Leuchter, ein weißer Kamin. Die Stimmung dieses Raums
voll temperierter Vornehmheit könnte man Schinkelisch
nennen. Eine gegenwärtige Note bringt der elektrische
Lichterhimmel hinein, mit Girandolen, Girlanden und den
an Leitungsdrähten aufgcreihten Leuchtkugeln, eine Zim¬
mer-Illumination voll Glanz und Freude. Gloria in exeelsis
über der kalten Pracht. i 1. Ist

sind. In jeder Generation haben . denn auch Ehen
zwischen den Hohenlohes und Mitgliedern dieser Herr¬
scherhäuser stattgefunden . So war die Mutter der deut¬
schen Kaiserin Augusta Viktoria , die Herzogin Adelheid
zu Schleswig -Holstein , eine Prinzessin Hohenlohe-
Langenburg.

□ Die Einbringung der preußischen Wahlreformvorlage.
Wie wir hören, sind die Arbeiten an der preußischen
Wahlrechtsresornworlage im preußischen Staatsministerium,
das sich seit längerer Zeit in eingehendster Weise mit der
Materie beschäftigt hat, nunmehr,so weit gediehen, daß man
der Einbringung des Entwurfs im Landtag aller Voraus¬
sicht nach in einigen Wochen entgegen sehen kann.

. * Ein veralteter Brauch. Staatssekretär Freiherr
v. S cho en hat, wie berichtet, einem Abgeordneten eine
Besuchskarte mit der Aufschrift „Baron de Schoen" zuge¬
schickt, und man hat daran mit Recht Worte der Kritik ge¬
knüpft. Die Annahme lag nahe, daß einfach eine Ver¬
wechslung zwischen mehreren Arten von Karten stattg-efnnL'en
hat, und daß dem Abgeordneten eine Karte zugeganZen ist,
die nur für den d i p l om a t i s che n Verkehr bestimmt war.
Diese doppelte Kartensührung sei, so wird von anscheinend
beteiligter Seite betont, alter Brauch  und es würden
Sammlern von MerkwürdigkeitenWohl auch ebenso Karten
mit der Aufschrift „Prinoe de Bismarck" und „Prinre de
Bülow" zugänglich sein. Sollte es aber nicht an der Zeit
fein, mit diesem Brauch anszuränmen?  Jedenfalls
innerhalb des eigenen Staates . Daß daraus irgendwelche
„Geschäftsverzögerungen" oder dergleichen entstehen könnten,
(wie behauptet wird), glaubt doch im Ernst niemand.

* Auch eine Folge der „Sparsamkeit". Infolge der
neuen Steuergesetze und der in allen Ministerien geübten
Sparsamkeit sind auch in der Zoll- und Steuerverwaltung
mehrfache Stellen von Bezirks - Steuer - und Zoll-
kontrolleuren gestrichen  worden . Zurzeit ist die
Zentralinstanz damit beschäftigt, die dadurch freiwerdenden
Beamten anderweitig unterzubringen, was zum Bedauern
der maßgebenden Stellen nicht immer ohne Härten abgeht.
So müssen vielfach Oberkontrolleure, die bis dato niehr eine
ambulatorische Tätigkeit hatten, nunmehr in die Bureaus
eingestellt und auch in ihren Bezügen beschnitten werden,
u. a. dadurch, daß durch die Überweisung in den Bureau--
dienst das bei den Steuerbeamten so beliebte D i cnstfuch r-,
werk  in Fortfall kommt.

* Die Beschlagnahme russischer Staatsgelder in
Berlin . Rechtsanwalt Vorberg aus Hamburg , der vor
dem Kaiserlichen Gericht in Tsingtau  den Haupt-
mann von Hellfeld in seiner Klage gegen die russische
Regierung vertreten hat , ist gestern im Laufe des Vor¬
mittags mit den Vertretern der russischen Regierung
und des Bankhauses Mendelssohn zu einer Konfe¬
renz  zusammengetreten . Es sollte nochmals darüber
beraten werden, ob sich nicht eine gütige  B ei¬
le g u n g des Streites finden lasse. Hauptmann von
HÄseld und sein Vertreter haben, nach der „B . Z .",
nochmals ihren Standpunkt dahin betont , daß sie keine
Veranlassung batten , sich nach dem klaren Urteil des

Aus Kunst und Leben.
Aus den Kunstausstellungen.

In den größeren „Kollektiv-Ausstellungen" hervor¬
ragender Maler ist die übliche Neujahrspause eingetreten,
doch gibt's trotzdem allerlei Interessantes zu sehen. Im
Kunst verein  begegnen wir einigen der italienischen
Bilder des München-Starnberger Malers Lipps,  dem es
die Sonne und die Farbensrendigkeit des Südens angetan
habeil. Die Farbensveudigkeit bedeutet bei ihm vielfach
„Buntheit", die den einheitlichen Charakter seiner Bilder
ein wenig beeinträchtigt und sie, die zudem sehr motivveich
sind, hin und wieder etwas unruhig in acht, wenngleich man
sie als tüchtige Arbeiten schätzen darf. Qualitätenreicher ist
jedenfalls der Karlsruher Lachenmeyer,  der es ver¬
steht, seine Bilder im Ton vortrefflich zusammenznhalten.
Davon legt namentlich sein Bildchen: „Spielende Kinder
in Südfrankreich" Zeugnis ab. Die spielenden Kinder sind
allerdings fast nur Farbenflcckchen, ohne jede Detaillierung,
aber sie erwecken die Illusion auf das beste, und das ganze
Bild darf als ein koloristisches Meisterperk betrachtet wenden.
Auch des Künstlers beide Portraits haben ähnliche Bort
züge, sowohl das Bildnis eines Mannes als das des pauÄ
bockigen Ännele. Beide sind auch mit großer Verve frisch
„hingehauen", für Werken die vielleicht einen intimen Raum,
einen vornehmen Salon sckPnücken sollen, wohl etwas zg
dekorativ. Eine brave Leistung ist auch des Malers Blumen»
stilleben,, das einen Strauß blauer Kornblumen zeigt.

Bei Hermes  u . Ko. in der Wilhelnrstrahe erfreut ein
feines Bild von Eduard Grützner,  der diesmal das
Milieu der bescheideneren Klofterbruderschast verlassen Hai
und uns einen Epikuräer in Kardinalstracht verstellt, der
mit Behagen ein Kunstwerk betrachtet. Die feine, .ein wenitz
satirisch angehauchte Charakteristik in dern glattrasierten
Antlitz des geistlichen Würdenträgers ist frappierend. Der
Ausdruck -ineL LultüüertLN GennLlehMs kWN kaum HMg
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deutschen Gerichts in Hisiko erneuter Verhandlungen vor
einem internationalen Schiedsgericht
auszusetzen. — Staatssekretär v.> Schoen hat der
russischen Botschaft die Erklärung abgegeben, daß gegen
die Versügung des Amtsgerichts Berlin -Mitte hinsicht¬
lich der Beschlagnahme russischer Guthaben bei dem
Bankhause Mendelssohn der Kompetenzkonflikt
erhoben werden soll. Die „Vossische Zeitung " teilt mit,
der Vertreter der russischen Regierung , Wirklicher
Staatsrat v. D v n o w s k y, habe Berlin verlassen und
gedenke zwei Monate in Wiesbaden  zu verbringen.
Vergleichs Verhandlungen  mit zwei ande¬
ren Beauftragten Rußlands sind bisher erfolglos
geblieben. Die Parteien haben nach § 9 der Verord¬
nung vom 1. August 1879 die Befugnis , binnen einem
Monat einen Schriftsatz über den Kompetenzkonslik:
beim Gericht erster Instanz einzureichen. Alsdann sendet
Las Gericht die Schriftsätze mit einem gutachtlichen Be¬
richt an das Lberlandesgericht , das ihn unter Bei¬
fügung seines Gutachtens dem Jüstizminister überreicht.
Der Justizminister sendet die Akren und die Gutachten
der Gerichte an den Gerichtshof zur Entscheidung der
Kompetenzkonflikte und setzt davon den beteiligten Ver-
waltungsches in Kenntnis.

* Weiteres vom sozialdemokratischen „Preußentag ".
In der Besprechung über den schon in der gestrigen
Abend-Ausgabe erwähnten Bericht des Abgeordneten
Jeimann  betreffs der parlamentarischen Tätigkeit
der sozialdemokratischen Landtagsfraktion wurde aut
Antrag des Oe. Q u a r ck(Frankfurt a. Mb beschlossen:
der sozialdemokratischen preußischen Landtagssraktion
Dank und Anerkennung auszusprechen und sie aufzu¬
fordern , ferner in mannhafter Weise gegen Junker und
Pfaffen zu kämpfen. Abgeordneter Paul Hirsch
(Berlin ) behandelte darauf in längerer Rede die sozial¬
demokratische Kommunalpolitik  für Preußen;
er befürwortete die bekannten sozialdemokratischen Foc-
derungen , wie Übernahme der Ortspolizei auf die Ge¬
meinde zur Verwaltung in eigener Zuständigkeit , die
Bildung der Gemeindevertretungen durch gleiche von
dem Bezüge öffentlicher Unterstützungen unabhängige
Wahlen , Beschränkung des staatlichen Aufsichtsrechts,
Weltlichkeit der Schulen , fachmännische Schulaufsicht.
Einführung der obligatorisch zu besuchenden konfessions-
losen Einheitsschulen , Regelung der Schulpflicht , Über¬
nahme sämtlicher Schullasten auf den Staat , Einführung
'des obligatorischen Fortbildungsschulunterrichts für
beide Geschlechter bis zum 18. Jahre , Erlaß eines Ge¬
setzes über öffentliche Gesundheitspflege , ferner Rege¬
lung des Wohnungswesens , des Submissionswesens,
Einführung des Bestattungswesens , Errichtung von
Däuglingsasylen und Säuglingsfürsorgestellen , Er¬
richtung von Trinkerheilstätten , Jrrenashten , Ein¬
führung der Wertzuwachssteuer usw.. In der Be¬
sprechung bemerkte Schütz (Breslau ) , er müsse sich
gegen  die Wertzuwachssteuer erklären . Die Be¬
sprechung zog sich bis gegen 7 Uhr abends hin . _ Alsdann
wurde die Verhandlung auf Dienstagvormittag ver¬
tagt.

* Zur Reichstagsersatzwahl in Eisenach. In Kalten¬
nordheim hat eine nationalliberale Vettrauensmännerver-
famrnlung die Kandidatur Krug abgelehnt. Sie wünscht
eine Verständigung mit dem Freisinn.

* Der Bund der Landwirte interessiert sich setzt mit
einem Male sehr stark für die Industrie.  So schreibt
die in Süddeutschland erscheinende konservativ-bündlerische
„Deutsche Reichspost" : „Der natürliche Platz der Industrie
ist nicht beim Hansa-Bund, sondern bei der Landwirtschaft
und dem Mittelstand. Möge man das nicht vergessen. Die
Industrie würde den liberalen Extratanz mit dem Hansa-

davgestellt werden — ein Hochwerk deutscher Malerei. Sehr
effektvoll Wirkt an gleicher Stelle ein Bild von Keller-
Reutlingen,  eine Schafherde unter einem weitästigen
Baum , durch dessen Laubwerk die Sonnenlichter sprühen.

Hohe Kunst ist eben für billiges Geld ini Salon
Banger  zu haben, Wo einige hundert Faksimile-Repro¬
duktionen älter Meister ausgestellt sind. Skizzenbuchschätze
eines Dürer, Holbein, Rembrandt, Ostade usw. begegnen
uns da in absolut naturgetreuen, teils farbigen Lichtdrucken.
Eine ganze Welt des künstlerisch intim Erschauten, und sei
es auch nur der bunte Flügel einer Blauracke, ein schlichtes
Schöllkrantpslänzchen, ein ruhendes Häsulein oder eine
Wachtel, tut sich da mit feinem Zauber aus. Daneben aber
die Offenbarungen künstlerischer Phantasie : flüchtige Ent¬
würfe zu Bildern, Vorarbeiten für vielleicht weltbedeutende
Bilder. Man kann sich kaum müde sehen an diesen Blättern
und Blättchen. Freilich, es gehört der feinere Sinn verstän¬
diger Kunstfreunde dazu, diese Sammlung zu würdigen.
Das Gros der Kunstausstcllungsbesucher braucht Leinwand
und Farbe, um zu einem freilich recht äußerlichen Kunst¬
genuß zu kommen. Jedenfalls hat die Kunst alle Ursache,
dem Lichtdruckverfahren dankbar zu sein, daß es uns eine so
naturgetreue Wiedergabe reizvoller Originale vermittelt
und es dem Verständigen ermöglicht, sein Heim billig mit
Schätzen der Kunst auszustatten. — Im oberen Teil des
Bcmgerschen Saales ist eine Ausstellung von Entwürfen
des hochbegabten hiesigen Architekten Kurt Hoppe  zu-
sammengebracht, die in ihrem Arrangements einen vor¬
nehmen und geschloffenen Eindruck macht und in glücklicher
Weise die Nüchternheit vermiffen läßt, die sonst oft von
einer Sammlung architektonischer Entwürfe ausgeht. Der
phanitasiebegabteKünstler versteht es aber auch aus das
beste, seine Aufrisse bald in Federzeichnung, bald in Kohle
oder in Aqurall so zu servieren, daß sie auch für den schmack¬
haft werden, dem das Lineare nicht sonderlich angenehm
ist. Die meisten dieser Entwürfe wirken wie kiinstlerische
Architektur- oder Landschaftsbilder, natürlich mit starker
Detaillierung. Beim Vertiefen in die Blätter finden wir
ein starkes Talent für zweckmäßige Anordnung und Aus¬
nutzung dos Raumes , verbunden mit malerischem Empfin¬
den in der Außengestaltung. Ein kleines 16 000-Matt-
Mllchm — in Eltville ausgeführt — zeigt z. B., wie hübsch
sich auch für wenig Geld ein Eigenheim gestalten läßt. Mit
Glück vertritt der Künstler in vielen Blättern den Stcmd-
DmE. daLdas Haus zur besseren Gestaltung des Stadtbildes
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Bund schwer bezahlen müssen." Die Industrie selbst ist
leider so unerfahren, daß sie nicht weiß, wohin sie gehört,
und daß sie sich lieber an die Seite des Hansa-Bundes als
des Bundes der Landwirte stellt. Wir fürchten sogar, sie ist
auch so verstockt, daß sie selbst den wohlgemeinten Rat der
„Deutschen Reichspost" nicht befolgen wird.

* Eine fiskalische„Fuchsfalle", über die bevorstehende
Neuordnung der Fernsprechgebühren schreibt der „Reichs¬
bote" unter der Überschrift „Eine Fuchsfalle": Die Ge¬
schäftswelt  ist es, die eine solche Ausdehnung unseres
Postnetzes, unseres Telegraphen- und Ferrrsprechnetzes nur
ermöglicht hat, deshalb ist sie in solchen Fragen unter allen
Umständen z u e r st zu hören.  Für sie liegt aber der
Schwerpunkt der in Aussicht stehenden Verschlechte¬
rung  der Fernsprechordnung nicht in der etwaigen Ver¬
teuerung des Telephons, sondern in der ausdrücklich ge¬
wollten Verkehrsetnschränkung.  Solche Ab¬
sichten sind gerade mit konservativen Grundsätzen absolut
unvereinbar. Nun geht aber die Vorlage noch weiter in
ihren unzweifelhaft Verkehrs feindlichen  Wirkungen.
Sie birgt, wie man so sagt, eine direkte Fuchsfalle in sich,
die' geeignet ist, den gesamten Telephonverkehr prinzipiell
zu bedrohen. Die Post will fortan nicht etwa für jedes
Gespräch, sondern, wie die Vorlage ausdrücklich betont, für
jede hergestellte Verbindung  eine Gebühr von 4 Pf,
erheben. Das erste deutsche amtliche Verkehrsinstitui glaubt
also damit seiner Ausgabe künftighin genügt zu haben, wenn
es mechanisch den Verkehrsweg herstellt; ob der Verkehr
selbst stattstnden konnte, ob das Gespräch auch tatsächlich
seinen Empfänger fand, wie doch bisher die Post eine Ehre
darin gesetzt hat, daß möglichst jeder ihr anvertraute Brief
auch seinenEmPfängerfinde, daraus soll es künftig nicht mehr
ankommen! Ebenso gut könnte ja auch der Eisenbahn-
minister  künftig dies famose Prinzip aufftellen: „Ob der
Zug an seinem Bestimmungsott anlangt oder nicht, daraus
kommt es nicht an. Wenn der Zug unterwegs entgleist,
mögen die Reisenden selber sehen, wie sie weitettommcn;
die plötzliche Einstellung von Hilsszügen, die Rettungs - und
Aufräumungsarbeiten verursachen der Bahnverwaltung viel
zu große Kosten." Wie soll sich denn das Publikum davon
Überzeugung verschaffen, ob die Fernsprechverbindungord¬
nungsmäßig hergestellt ist, lvenn der Angerufene nicht zu
antwotten braucht?

* Der Ankunstsstempcl. Der Stuttgarter „Staats¬
anzeiger" schreibt: Laut einer Versügung der General-
direktion der Posten und Telegraphen vom 28. Dezember
sind vom 1. Januar 1910 ab die E i n s chr e i b - und Eil¬
briefe  wieder mit dem Ankunftsstempel zu bedrucken.

* „Was schütt den Glauben an den Klaffenstaat?" Diese
Frage beantwortet der Herausgeber des „Türmer ", Freiherr
v. Grotthutz, in seinem Tagebuch folgendermaßen: „Leider
werden die Blätter der äußersten Linken von unseren Poli¬
tikern, Staatsmännern , höheren Beamten usw. viel zu wenig
gelesen. Es scheint wenigstens so. Denn sonst müßten sie
wissen, welch ein ungeheures Anklagematerial
Jahr für Jahr sich dort ausspeichert, ein Matettal , das aus¬
schließlich  von staatlichen Autoritäten und Vertretern
der „herrschenden Klaffen" geliefert wird. Menschen mufften
ja keine Menschen sein, wenn solche fast immer unwider¬
legt,  ja unwidersprochen bleibende Anklagen auf die Dauer
nicht auspeitschend wirken sollten.

* Sehnsucht nach einer Verständigung zwischen Frei-
silmigen und Sozialdemokraten verrät — Franz Mehring.
Das klingt unglaublich, weil gerade er für derartige An¬
regungen von revisionistischer Seite bisher nur Hohn und
Spott übrig hatte. In der „Neuen Zeit " aber veröffentlicht
er jetzt einen Artikel über die Einigung der drei links-
liberalen Parteien , der wie eine Aufforderung an die Frei¬
sinnigen klingt. Mehring schreibt: „Man braucht für die
politische Zuverlässtgkett der Freisinnigen Vereinigung oder

womöglich als malerische „Gruppe" direkt an die Straße
gehört und daß das kleine Fetzchen Vorgarten eigentlich ein
Unding sei, das man besser zur Vergrößerung des Gartens
hinter dem Hause opfere. Außer den Entwürfen für Stadt¬
häuser und Villen begegnen wir in der reichhaltlgen und
vielseitigen Ausstellung verschiedenen Gattenarchitekturen
— das „Patterre " mit den beiden Eckpavillons vor
dem Kunstgebäude der Ausstellung ist noch in vorteilhafter
Erinnerung —, ferner Entwürfen einer wuchtigen Bismarck-
sänle, vieler origineller, wirksamer und oft recht sinniger
Grabmälcr und Zeichnungen von Innendekorationen. Zum
Teil sind letztere auch schon ins Praktische übertragen, wie
das Marmormosaik von Betz mit Beleuchtungskörperzeigt.
Man kann den Besuch dieser geschmackvollen Archttektur-
Ausstellung nur auf das wärmste empfehlen -Sch v. B.

sh. Hauptversammlung des Heidelberger Schloßvereins.
Die heftigen Angriffe, welche in letzter Zeit gegen den Plan
erhoben wurden, auch das Heidelberger Schloß zu
„renovieren", fanden in der dieser Tage in Heidelberg ab-
gehalienen Haupiverfammlung des Heidelberger Schloß-
Vereins eine eingehende Erörterung . Der Vorsitzende, Geh.
Rat Professor Or. Wille,  hob in dem von ihm erstatteten
Jahresbericht hervor, daß zurzeit die Sturmflagge aus dem
Otto-Heinrichban wehe, dem der Sturm in der Tagespresse
aus dem Fuße gefolgt sei. Der Schlotzverein habe indes
bisher keine Ursache gehabt, sich seinerseits an den Kontro¬
versen zu beteiligen. Tatsächlich liege zurzeit nur ein
staatlicher Voranschlag in Höhe von 300 900 M. „zur Er¬
haltung der Mauern des Otto-Heinrichbaues" vor. Alle
daran geknüpften Äußerungen seien lediglich- Vermutungen,
denn von irgend einem sestgclegten Plan der Regierung
könne gar keine Rede sein. Bevor der Schloßverein ösfenr-
lich Stellung zu dieser hochwichttgen Frage nehme, müsse
er die Denkschttft der Regierung abwarten und prüfen. Die
Regierung sei auch um unverzügliche Zustellung der Denk¬
schttft nach deren Fertigstellung gebeten worden. Diese sei
Anfang dieses Jahres zu erwarten worauf eine außer¬
ordentliche Versammlung des Schloßvereins zur Durchbe¬
ratung der Regierungsauslassungen einberufen werden soll.
Wahrscheinlich habe die Regierung die Beratung über die
Vorlage zurnckgcstellt, wozu sie wohl besonders durch das
Gutachten des Geh. Oberbanrats Professor Watth veran¬
laßt worden sei. Die Ausführungen dieses Fachmannes
ersten Ran<«s gehen dahin, daß der Ottv-Leinttchbau tau
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der Deutschen Volkspattei nicht die Hand ins Feuer zu legen» -
aber so viel politischen Blick haben diese Gruppen gerade
noch gehabt, um einzusehen, daß die bürgerliche Opposition '
sich ein für allcmal begraben lassen kann, wenn sie nicht
endlich ein leidliches Verhältnis zur proletarischen Oppo¬
sition findet." Atehring fürchtet jedoch, daß die Freisinnige
Volkspattei Einspruch erheben wird. Als Kuriosum sei er¬
wähnt, daß nach Mehrings Ansicht die Patteileitung der!
Freisinnigen Volkspartei „sich die so gut wie unumschränkte
Herrschaft in der neuen Gesamtpattei des Freisinns gesichert" i
Hai. Er schreibt: „Eine Herde Büffel hat die paar Gäule,
auf denen sich retten ließe, an die Wand gedrückt."

IO . Ein liberales Geschichtswerk. Vor einiger Zeit hat
Abgeordneter Or . Naumann  mit Recht daraus aufmerk¬
sam gemacht, daß wir in Deutschland ein liberales Ge¬
schichtswett besitzen, das bisher viel zu wenig beachtet wor¬
den ist, näntttch die Bismarck-Biographie des Herr»
Kl e i n - Hatttngen. Sie nennt sich: „Bismarck und seine
Welt", Grundlegung einer psychologischen Biographie von
Oskar Klein-Hattingen; zwei Bände und ein Anhangsband . !
(Berlin bei Ferdinand Dümler ; im ganzen über 1500 Seiten , !
Preis gebunden 23 M.) In diesem Buche ist die ganze
Bismarcksche Zeit vom Standpunkt eines echten Liberalis - j
mus aus dargesteüt worden. Natürlich gewinnt dadurch
auch die Gestalt Bismarcks neues Interesse. Dieses Buch
dürfte in keiner freiheitlichen Volksbibliothek fehlen und
müßte zum Besitzstand der liberalen Vereine gemacht werden.

* Die Schöneberger Stadtverordneten - Versammlung
wählte den freisinnigen Landtagsabgeordneten Justizrat
Reinbacher  zum ersten und den sozialdemokratisclnn'
Reichstagsabgeordneten Schriftsteller Molkenbuhr zum
stellvettretendenVorsteher.

* Der Zenttalarbeitsnachweis des Zechenverbandes hat
seine Tätigkeit ausgenommen. Die Bochumer Nachweisftello
wurde gleich in den Vormittagsstunden von Arbeitsuchende«
lebhaft in Anspruch genommen.

Ausland.
Gsterveich-Unsa vn.

Sonderbare Bedingungen für die ungattsche Anleihe.
Die große ungattsche 500-Millionen-Kronenanleihe soll

nach Meldung der „Voss. Ztg." französtschersetts an die Be>-
dingung geknüpft werden, daß das Geld nicht für Rüstungs» i
zwecke oder sonstwie zur Stärkung der Heeresmacht Öfter- j
reich-Ungarns verwendet werde. Diese Forderung bedeutet, !
nachdem schon die Aufnahme der Anleihe in einer fremden. j
nicht ungarischen Geldwährung eine Att Demütigung des '
ungarischen Nationalkredits war, eine neue Demütigung des
ungarischen Staates , die einem Eingreifen des Auslandes
in seine inneren Angelegenheiten gleich kommt. Daß die
ungarische Regierung ttotzdem auf diese Anleihe eingeht. ;
muß um so peinlicher berühren, als die deutschen Groß- -
banken in Berlin in der letzten Zeit die maßgebenden Kreise
in Ungarn wissen ließen, daß sie zur Befriedigung des I
ganzen Geldbedarfs unter den besten Bedingungen zur Ver- i
fügung stehen.

*

Der Kaiser empfing die in Wien eingetroffene chinesisch, ;
Mission zum Studium ausländischer Flotteneinrichtungen !
intter Führung des Prinzen Tsaihsun. Der Kaiser sprach j
sämtliche Mitglieder an und verlieh dem Prinzen Tsaihsun
das Großkreuz des Leopoldordens, sowie den anderen I
Herren hohe Ordensauszoichnungen.

Die „Wiener Zeitung" veröffentlicht die Ernennung des >
Bischofs von Triest Ra gl zum Koadjutor des Fürst- j
erzbischofs von Wien mit dem Rechte der Nachfolge, ferner -
die Verleihung des Großkreuzes des Stephauordens an den
Fürsterzbischof von Wien, Kardinal Gruscha.
. . .miwmmmmmnmmmnmwmmmnmmmi >— "W—

noch sehr gut erhaltene Ruine sei, so daß ein Einsturz t»
absehbarer Zeit ausgeschlossen  sei.

Theater und Literatur.
Baron Berger  übernimmt , wie gemeldet, das

Wiener Burgtheater!  Aus dem Programm , das!
sich Baron Berger für die Leitung des Burgtheaters m f
großen Umrissen zurechtgelegt hat, lauten die. wichtigsten >
Punkte: Ausgestaltung des Repertoires, Vervollständigung
und Ausbau des Schauspielerensembles, das in den Stand
gesetzt werden soll, den Anforderungen eines großen
Repertoires vollauf gerecht zu werden, und endlich Her»
stellnng einer Klarheit, die in der letzten Zeit verloren ge¬
gangen war, um dem Dichter und dem Schauspieler gegen¬
über den gewiß berechtigten malerischen Elementen der Jn-
szenierungskunsi zu ihrem Rechte zu verhelfen. Die
matettelle Seite des Vertrages ist bereits vollständig M, .
ordnet. Wegen des Amisanttttts läßt sich heute ein fester
Termin noch nicht bezeichnen. Baron Berger wird zunächst
nach Hamburg zurückkchrcn und dürfte zu Ostern 1910 vr«
Direktionsgeschäfte am Burgtheater übernehmen.

Der älteste deutsche Schaufpieler, der Pensionlette braun - i
schweigische Hofschauspieler Heinrich Köhler  zu Braun - 1
schweig, ist im Alter von 96 Jahren gestorben.

Otto Julius Bierbaum,  der 44 Fahre alte erfolg,
reiche Dichter und Schriftsteller, der Antor des „Musen¬
krieges" und zahlreicher anderer Werke, liegt schwer er.
krankt  in seiner in der Nähe des Hauptbahnho-seS
Dresden gelegenen Wohnung. Er wurde von einer Hals-
und Mittelohren-Entzündung befallen, die am Silvesterraa -
zu einer Operation nötigte. Die Operation gelang, und
nach ärztlichem Ausspruch besteht keine Lebensgefahr, wen»
auch der in den nächsten Wochen der grüßte» 1
Schonung bedarf.

Bildende Kunst und Musik.
Für die 19tägige Reife des „Cölner Männer,

gesangVereins " nach Italien  steht das Programm
nunmehr endgültig fest. Sie beginnt am 24. März, (»g
werden acht Konzerte gegeben, und zwar in Mailand
Genua, Florenz, Rom (zwei), Neapel, Bologna, Venedig j
Der Rückweg soll durch Südtirol über München genommen
werden. In Italien soll man der Reise des seit 1889 j
in bester Erinnerung stehenden Vereins rntt großem Jn^
esse entgegensehen. Die in Betracht kommenden deutsche»
und italienischen Behörden haben ihre Beteiligung bereit»,
willig zugesagt.
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Rußland.
Die Borsichtsmaßregeln anläßlich der Beisetzung des

Großfürsten Michael.
In den letzten Tagen sind von der politischen Polizei

Lber 1100 Verhaftungen  vorgenommen worden.
400 Studenten  erhielten unentgeltlich  Fahrkarten
jat Abreise  während der Beerdigung des Großfürsten.

Zeigten.
König Leopolds morganatische Ehe.

In einem Rundschreiben des belgischen Episkopats an
die katholische Geistlichkeit behufs Anordnung eines Tedeums
wird die religiöse Eheschließung König Leopolds auf dem
Totenbette bestätigt. Die Ehe ist unter dem vom Gesetz zu-
gAassenen Ausnahmefall „in extremis" vor Empfang der
Sterbesakramente gülttg vollzogen worden.

England.
Der deutsch-englische SchiedsgerichtSverttag.

Der Notenaustausch zwischen Deutschland und England
Lder die Verlängerung des Schiedsgerichtsvertrages vom
12. Wai 1904 auf weitere vier Jahre wird veröffentlicht.

Spanien.
Amtlich wird mitgetellt : In S a r a g o s s a ist Sonn¬

tagabend um 7 Uhr 20 Minuten eine Petarde  vor der
Kirche Del PUar geplatzt, einige Augenblicke später eine
Mdere vor der Kathedrale; es entstand eine Panik und es
wurde einiger Sachschaden ungerichtet. Um 9 Uhr wurde
in der Nähe der Kathedrale eine dritte Bombe aujgefunden.
Der Terrorisruus scheint von Barcelona nach Saragossa ver¬
legt zu werden.

Infolge eines Moettngs in Barcelona, das zugunsten
der während der Unruhen im Juli vorigen Jahres Ver¬
hafteten abgehalten wurde, waren Gerüchte im Umlauf, daß
der allgenieine Aufstand in Barcelona proklamiert würde. —
Dem Gouverneur von Barcelona liegen dagegen Nachrichten
vor, daß ganz Katalonien ruhe.

Die Terroristen in Saragossa  bleiben trotz der
eifrigsten Nachforschungen der Polizei ««entdeckt. In
Barcelona  sind infolge der Juliwirren noch 34 gericht¬
liche Untersuchungen eingeleitet. 42 Untersuchungen smd
beendigt . Aus diesem Anlaß smd noch 119 Personen ein-
gekerkett. Man erwartet die Erledigung aller dieser Prozesse
bis zum 1. Februar.

Znlgaiierr.
Der König hütet infolge einer starken Erkältung» die er

sich bei der Besichtigung der schwimmenden Ausstellrmg in
Burgas zugezogcn hat, das Bett.

Tnekrei.
Das Programm des neuen Großwesirs.

Wie die „Wiener Neue Freie Presse" erfährt, hat
Hakki - Bei  das Großwesirat noch nicht angeuom-
m en. Er fährt heute von Rom über Venedig nach Konstan¬
tinopel, um sich vorerst einmal über die Lage zu orientieren.
Verhandlungen zwischen ihm imd der ottomanischen Regie¬
rung haben bisher nicht stattgefunden. Gelingt es ihm,
unter den parlamentarischen Patteien eine starke verläßliche
Majorität  zu gewinnen, so wird er das ihm angebotene
Nart übernehmen. Solange diese Entscheidung nicht gefallen
ist kann er in keiner Weise in die Öffentlichkeit treteir. In
der äußeren Politik würde er die Wege seines Vorgängers
nicht verlassen. Die Vorbedingung für die gedeihliche Ent¬
wickelung des ottomanischen Reiches nach innen und nach
aaßeir sei die Erhaltung des Status quo. Hakki-Bei würde
als Großwesir auf die Unterstützung jener Großmächte rech¬
nen, welche ebenso wie die Türkei am Fortbestände des
gegenwärtigen Besitzstandes auf dem Balkan das gleiche un¬
mittelbare Interesse haben, also in erster Linie auf die
Unterstützung Österreich - Ungarns.  Die in letzter
Zeit viel erörterte Frage eines Balkanbundes habe die
türkische Regierung noch nicht beschäftigt. Sie wurde ihr
von keiner Seite vorgelegt. Solange Österreich-Ungarn und
die Türkei einig bleiben, Wird die Ruhe aus dem Balkan
nicht gestört. In der Kreta - Frage  teilt Hakki-Bei den
Standpunkt der Schutzmächte. Die Türkei will ehrlich den
Frieden. Es darf ihr aber nicht zugemutct werden, über
die ihren eigensten Interessen entsprechende Politik guter
Nachbarschaft mit allen Balkansiaaten die Gebote der Würde
und Selbsterhattung zu vergessen

Der Flotten -Enthusiasmus.
Wie Konstcmlinopeler Blätter melden, beschlossen

Offiziere und Mannschaften der ganzen Armee, ihr Gehalt
von zwei Monaten in Raken für Flottenzwecke zu stiften.
Auch sonst wird in der Provinz die Subskription für die
Flotte eifrig betrieben. Der Flottenverein soll in der
nächsten Zeit dem Schatze als erste Rate 150 000 Pfund zum
Ankauf eines Kriegsschiffes überweisen. Die Regierung
gedenkt, behufs Wiederaufbaues der Flotte eine innere
Anleihe ausznnehmen. Der Generalstabsches der Marine
trat eine Reise an» um erst den in Genna im Bau befind¬
lichen türkischen Kreuzer und dann in England einen Dread¬
nought zu besichtigen. Die Notabeln von Drama werden
für die Flotte einen Torpedobootszerstörcr stiften.

China.
Der Streit um Macao.

Wie Reuter ersähtt , hat die chinesische Regierung dem
portugiesischen Gesandten eine Rote überreicht, in der in
affer Form abgelehnt wird , die Frage der Abgrenzung
Macaos einem Schiedsgerichtzu unterbreiten. Diese Frage
rönne nur von China und Pottugal entschieden werden.

Uerrlnigte Staaten.
Protest der Eis-nbahnkömge gegen das Commerce-Gesetz.

Die Präsidenten der Pennsylvania -, der Union Pacific-,
der Reading-, der Southern Pacific-, der New Uork Central-
und der Newhaven-Eisenbahnen konferierten mit dem Präsi-
pMten Taft wegen der vorgeschlagenen Amendements zum
Interstate Conrmerce -Gesetz, über das dem Kongreß am
Mittwoch eine Sondcrbotsthaft zugehen wird ; sie protestier¬
ten gegen sämtliche Amendements.

*

Wie jetzt bekannt gegeben wird, wird Präsident Taft
jjent Kongreß die Spezialbotschast über das Anti-Trust-Ges' tz
gca  DolwerÄM und die Nr Mittwoch angckündigte Bot-
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schuft über den zwischenstaatlichen Handel erst am Freitag
zugehen lassen.

Mitte lamerffka.
Die Revolution in Nicaragua.

Estrada läßt die ganzen Armeevorräic nach der Stadt
Chile schaffen; er scheint demnach den Feldzug nach dem
westlichen Nicaragua verlegen zu wollen.

Ans Stadt und Land.
Miesbaderter Nachrichten.

Wiesbaden,  4 . Januar.

Meffengerboys und Reichspost.
Die Meffengerboys und andere Eilboteninstitute unse¬

rer Großstädte sind durch dte in ihrem Geschäftsbetriebauf¬
genommene Beförderung von Briefen  in einen
Konflikt mit dem Reichspostfiskusgeraten, der die Gerichte
in Berlin, Breslau und Leipzig schon mehrfach beschäftigte
und zu Bestrafungen der Inhaber der Besörderungsanstal-
ten führte. Jetzt hat sich das Reichsgericht  auf den
gleichen Standpunkt wie die Vorinstanzen gestellt. Die Be¬
gründung dieser Reichsgerichtsenffcheidung dürfte für viele
Kreise von Interesse sein. Wir lassen die Entscheidung des¬
halb im Auszug nach dem vom „Berliner Tageblatt " mit¬
geteilten Wortlaut hier folgen:

„Für die Frage, ob eine Privatbesördernngsanstakt eine
solche im Sinne des Gesetzes ist, kommt es nicht darauf an,
ob sie mit den Absendern einen Briesbeförderungsvertrag
abschließt oder ob sie ihnen die Boten zu beliebigen Diensten
zur Verfügung stellt, entscheidend ist die Art des Gewerbe¬
betriebs der Gesellschaft im allgemeinen. Schlösse die Ge¬
sellschaft überhaupt nicht gewerbsmäßig Besörderungsver-
träge ab, sondern stellte sie nur ihre Boten als Arbeiter zu
persönlichen Dienstleistungen jeder Art auf gewisse Zeit zur
Verfügung, so würde eine Gleichstellung der Gesellschaft mit
einem Dienstmannsinstitut zu rechtlichen Bedenken keinen
Anlaß geben. Es würde dann auf die Boten der Gesell¬
schaft die Absicht des Gesetzes zutreffen, nach welcher es bei
der Ausdehnung des Postzwangs aus die verschlossenen
Briefe im Ortsverkehr nicht den Dienstmännern, weder den
selbständigen, noch solchen, die einem Dienstmannsinstitut
angehören, untersagt werden sollte, Aufträge zur Abtragung
von Briefen auszusühren, soweit sie nicht deren Einsamm¬
lung gewerbsmäßig betreiben. Der ganze Geschäftsbetrieb
der in Frage kommenden Gesellschaften ist aber auf die ge¬
werbsmäßige Einsammlung eingerichtet. Nicht die Ange
stellten verbotener Anstalten, sondern die in Diensten er¬
laubter Privatbeförderungsanstalten stehenden Personen
sind es in erster Linie, aus deren Zulassung als Boten im
Ortsbriefverkehr der Postbehörde diejenigen Nachteile er¬
wachsen können, die das Gesetz vermeiden will. Nach seiner
Begründung will der § 2a dem gewerbsmäßigen Privat-
postbetrieb entgegentreten. Ist cs untersagt, zur Beförde¬
rung verschlossener Briese im Ursprungsott Boten zu ver¬
wenden, die im Dienst einer Privatbeförderungsanstalt
stehen, so kann das nur aus der Erwägung beruhen, daß aus
der Verwendung solcher Angestellten als Boten leicht ein
mehr oder weniger organtsterter Briefbesörderungsbetrieb
sich entwickeln kann. Völlig gleichgültig ist die Art der Be¬
förderung und der Verteilung, ein Befördern findet auch
daun statt, wenn jede Sendung einzeln zur Bestellung ge¬
langt, und ein Verteilen liegt auch dann vor, wenn gar keine
Zusendung an den Adressaten erfolgt, sondern die Sendun¬
gen an einer für ihn bestimmten und ihm bekannten Stelle
zur Abholung bereitgehalten werden, wie das ja auch seitens
der Post bei Abholung am Schalter oder durch Einlegung
der Sendungen auf dem Postamt in dem Adressaten über¬
wiesene Fächer aus Verlangen gehandhabt wird."

Durch die Privatbesörderungsanstalten dürfen also
verschlossene Briefe überhaupt nicht be¬
fördert werden,  auch unverschlossene Briefe, Druck¬
sachen und Warenproben nicht, wenn diese Sendungen
adressiert sind, dagegen ist diesen Anstalten die Beförderung
von dergleichen nicht adressierten Sendungen nicht untersagt.

— Todesfall. Am 2. Januar verstarb an einer Herz¬
lähmung im Krankenhause zum Roten Kreuz der zurzeit hier
weilende 51 Jahre alte Dr. med. Franz Naumann  aus
London, gebüttig aus Doblau, Kreis Delitzsch.

— Ludwig Knaus und die Dorsjugend von Willings¬
hausen. Aus der Schwalm berichtet unser Lls.-Korrespon-
dent: Eine ebenso seltene als große Weihnachtsfreude ist den
armen Dorflindern des bekannten Schwälmer Dorfes
Willingshausen,  in welchem sich seit langen Jahren
eine förmliche Künstlerkoloniebefindet, dieses Mal zuteil
geworden. Professor Br . Ludwig Knaus  in Berlin , un¬
ser Landsmann, der erst Neulich von der philosophischen
Fakultät der Universität Marburg zum Ehrendoktor ernannt
worden ist, hat nämlich in dankbarer Erinnerung an seine
wiederholten Studienreisen in der Schwalm und seinen
mehrfachen Aufenthalt in Willingshausen den dortigen
armen Dorflindern eine Weihnachtsgabe von 500
Mark  gespendet.

— Die Stadtverordneten sind auf Freitag , den 7 .Januar
l. I ., nachmittags 4 Uhr, in den Bürgersaal des Rathauses
zur Sitzung eingeladen. Tagesordnung : 1. Einführung
und Verpflichtung der neugewähllen Stadtverord¬
neten.  2 . Neuwahl des Wahlausschusses  für das
Jahr 1910 und . Beauftragung desselben, bis zur nächsten
Sitzung Vorschläge für die Wahl der übrigen ständigen
Ausschüsse zu machen, sowie die in die Deputationen zu
wählenden Stadtverordneten in Vorschlag zu bringen.
3. Antrag des Magistrats betr. die Auswahl eines Bau¬
platzes ftr die G emälde gal eri  e. Ber. Bau-A. 4. Ab¬
änderung des Fluchtlinienplans der Hebel¬
straße.  Ber . Bau-A. 5. Neuwahl eines Vorstandsmit¬
gliedes der kaufmännischen Fortbildungs¬
schule . Ber. Wahl-A. 6. Abänderung des Fluchtliu'en-
plans des H ä n se l w e g s. 7. Antrag ans Bewilligung
von 550 M. für Instandsetzung einiger Räume für das
N a t u r h i sto r i s che Museum  in dem Hause Fricdrich-
straße Nr. 1. 8. Vorlage des Magistrats, die Ergänzung
des A kzi s e t a r i s s betr. 9. Vorlage des Magistrats , den
Tank Nr die K ebricht - Ab tubr  betr.
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— In den Steuererklärungen, welche Staats - und <8»
meindebeamte, Geistliche und Lehrer, sowie Offiziere ustv.
für das Jahr 1910 abzugeben haben, ist zu beachten, daß
die im Kalenderjahr 1909 infolge der Bcsoldungsausbeffo
rung für die Zeit vom 1. April 1908 (oder einem später« ,
Zeitpunkt desselben Jahres ) bis 31. Dezember 1908 nachg«
zahlten Gehaltsbezüge (Gehalt und Wohnungsgeld-
Zuschuß) nicht mitzurechnen sind. Das steuerpflichtige Dienst-
einkommcn besteht daher in dem Jahresbetrag der Dicnst-
bezüge, welche nach den neuen Besoldungsvorschttften be-
zogen werden. Eine Abweichung davon tritt nur ein, wenn
der Beamte im Laufe des Kalenderjahres 1909 in ein«
höhere Dienstaltersstufe gerückt ist. Bezog z. B. der Beamte
seit 1. April 1903 infolge der Ausbesserung 4800 M. Gehalt
und 880 M. Wohnungsgeldzuschuß jährlich und rückte er
am 1. Juli 1909 in eine höhere Dienstaltersstufemit 600 M.
jährlicher Zulage, so hat er sein Diensteinkommen wie folgt
zu berechnen:

vom 1. Januar bis 30. Juni 1909 . - 2400 M. Gehalt
vom 1. Juli bis 31. Dezember 1909 . 2700 „ ,
Wohnungsgeldzuschuß . . . . . 880 „_ „ _

zusammen 5980 M. Gehalt
Wenn jemand jetzt etwa ein höheres Amt bekleidet als

nach dem Stande vom 1. Januar 1909, hat er seine Dienst-
bezüge nach dem mutmaßlichen Jahresbetrag , also nach dem
Betrag für die Zeit vom 1. April 1910 bis 31. März 1911 zu
berechnen.

— Der Erreger der Masern entdeckt? Der Erreger der
Masern ist nach einer Mitteilung von Professor Sittler in
der „Münch. Med. Wochenschrift" wahrscheinlichvon ihm
gesunden worden. Es handelt sich um ein den gewöhnlichen
troubenförmig wachsenden Eitererregern nahestehendes
Bakterium, das dadurch sich auszeichnet, daß es vom Blut
von Kindern, die Masern bereits überstanden haben, ange¬
griffen wird, während dies vom Blut von Kindern, die
sicher noch nicht masernkrank waren, nicht geschieht. Die
Erreger der Masern sind bei der Erkrankung in den oberen
Luftwegen, Nasenrachenraum, Luftröhre und Bronchien zu
finden. Der Masernausschlag würde sich nach Sittler da¬
durch erklären, daß Giftstoffe, die während der Lebenstätig-
keit der Bakterien oder bei ihrem Mbsterbeu entstehen, in die
Bluibahn gelangen und diese Veränderung Hervorrufen; der
Masernausschlag wäre dann jenen Ausschlägenzuzurechnen,
die nach Einspritzung von Serum verschiedener Art beobach¬
tet werden können. Der Ausschlag bei Masern ist sehr wert-
voll zur Erkennung des Wesens der Krankheit, aber stellt
keineswegs die eigentliche Erkrankung dar, sondern der Herd
der Erkrankung ist in den Luftwegen gelegen. Deshalb
richteten sich die ärztlichen Maßnahmen bei der Bekämpfung
der Masernkrankheit auch stets auf diese Organe, während
der Ausschlag nur mit mildernden Mitteln behandelt
wurde.

— Der neue Rechtsböden der Gärtnerei. Die rechtliche
Stellung der Gärtnerei und ihrer Angestellten war bisher
eine sehr unklare. Durch die am 1. Januar 1910 in Kraft
getretene Gewerbe-Ordnungs -Rovelle erfährt dieselbe aber
endlich eine Regelung Klärung. Die Neuerungen brin¬
gen für die Beteiligten mancherlei Bestimmungen rnit sich,
mit denen sich in nächster Zeit auch eine Versammlung in
Wiesbaden eingehend beschäftigen wird. So werden z. B.
für Streitigkeiten aus dem Arbeitsverhältnis die Gewerbe¬
gerichte zuständig. Auch die Fortbildungsschulpflicht der
Gärtnerlehrlinge, die bisher bestritten war, tritt in Kraft.
Ferner greift die Krankenversicherung Platz. Ebenso werden
die Bestimmungen über die gewerbliche Sonntagsruhe und
diejenigen über die Gewerbeaufsicht Anwendung finden.

— Das Fest der silbernen Hochzeit, welches die Ehe¬
leute. Fritz Strensch  und Frau , Elise, geb. Meininger,
Schwalbacher Straße 39, am heutigen Tag begehen, gab dem
„Turnverein Wiesbaden" Veranlassung, seinem verdienst¬
vollen Vorstandsmitglied durch den „Süngerchor des
Turnvereins " am gestrigen Abend ein Ständchen  dar¬
zubringen. Fast vollzählig beteiligten sich der Chor sowie
der Vorstand des „Turnvereins " an dieser Ovation . Der
zweite Vorsitzende, Herr Zahnarzt W. Sünder , sprach die
Glückwünsche des Vereins unter Überreichung eines
prächtigen Blumenarrangements aus . Bei einer gemüt¬
lichen Rachseier im „Turnerheim", bei der auch mehrere der
Turngenossen zugegen waren, die der grünen Hochzeit des
Jubelpaares vor 25 Jahren beigewohut hatten, wurde der
Verdienste, die sich Herr Strensch während seiner 20jährigen
Angehörigkeit zum Vorstand sowie als zweiter Gauvertre-
ter des Gaues Wiesbaden erworben, in gebührender Weise
gedacht.

— Polizeihunde und Eisenbahn. Nach einem Erlaß
des Ministers v. Breitenbach können Polizeibeamte, die in
Ermittelungsfällen Polizeidiensthunde mit sich führen, aus
Antrag mit ihren Hunden im Dienstabteil des Fahrperso¬
nals Platz nehmen. Falls ein solches im Zug nicht vorhan¬
den ist, kann den Beamten gestattet werden, mit ihren
Hunden im Packwagen zu fahren.

— Die Deutsche Gesellschaft für Volksbädcr hat ihren
Mitgliedern ein neues Heft (das 3. vom 5. Bande) zugehen
lassen. Es enthält, außer einigen Abhandlungen allge¬
meinen Inhalts über Volks-, Fabrik- und Schulbäder, mit
Abbildungen versehene Beschreibungenverschiedener Bade¬
anstalten, die in letzter Zeit der Benutzung übergeben sind.
Wir lernen ferner einfache, zweckmäßige Anordnungen
kennen, mittels deren in den Sommerbädcrn zu Durlach und
Herrnhut das zu kühle Badcwasser durch Sonnenbestrahlung
erwärmt wird. Gewcrberat Hertel liefert einen Beitrag
über die Verwendung der großen Mengen wannen, öl
freit« Kondenswasscrs der Dampfturbinen, das jetzt unbe¬
nutzt absließt, zum Betriebe von Schwimmbädern. Architekt
Hans Meyer in Gießen schildert das vom Kommerzienrat
Oskar Merkel seiner Vaterstadt gestiftete Schwimmbad in
Eßlingen. Wie die Einnahmett von Badeanstalten stch heben
lassen, zeigen die Abschnitte über Luft-, Licht-, Sonnen- und
Heißluftbäder. Den Schluß des Heftes bildet eine Auf¬
zählung der in der letzten Zeit ansgeführten oder projek¬
tierten Badeanstalten; sie läßt erkennen, daß den aemelrv-
nützigen Zielen der Gesellschaft in erfreulicher Weise Rech¬
nung getragen wird. — Die Gesellschaft hält ihre nächste
Hauptversammlung am 4. Mai 1910 in Heidelberg ab. Zu
dieser Versammlung sind, wie bisher, zahlreiche, das Bade-

1 wesen betreffende wichtige Referate zu erwarten
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Die Leiche des Mannes , der sich, wie gemeldet, vor
einigen Tagen in Biebrich in den Rhein gestürzt hat unter
dem Rufe . Adieu Wett!" und die bei Niederwallufgelan¬
det worden ist, wurde als die des am Ende der 40er Jahre
stehenden früheren Gastwirts Georg M. aus Wiesbaden er¬
kannt. Derselbe war früher Besitzer eines bekannten, alten
Hotels, das er von seinen Ettern übernommen und später
verkauft hatte. Er ließ sich dann in verschiedene Unterneh¬
mungen ein, die mißglückten und an denen er sein Vermögen
einbüßte. Auch sonstige Umstände trugen zum finanziellen
Rückgang des Mannes bei, der nach dem ebenfalls freiwilli¬
gen Ableben seiner Frau , die aus einer bekannten Ali-
Wiesbadener Familie stammte, als Brauereivcrtretcr usw.
seinen Unterhalt zu verdienen suchte. Dies scheint ihm nicht
mehr gelungen zu sein, und deshalb hat er Wohl Hand an
sich gelegt. In geselligen Vereinen unserer Stadt spielte
M., der ein vorzüglicher Bassist gewesen, in seinen guten
Zeiten eine große Rolle und war damals dort sehr beliebt.
Die Leiche wird hier beerdigt werden.

— Unglücksfall in der Kasteler Pionierkaserne. Am
Neujahrstage früh fanden im Stadtteile Mainz-Kastel im
Hofe der Erzherzog-Wilhelnr-Kaserne Soldaten des daselbst
liegenden 21. Nassauischen Pionier -Bataillons in der Nähe
des Klimmgerüftes in einer großen Blutlache den schwer¬
verletzten Unteroffizier der 3. Kompagnie des genannten
Bataillons . Wie das Unglück entstanden ist, konnte bis jetzt
«och nicht aufgeklärt werden. Man nimmt an, daß der
Unteroffizier feinen Urlaub überschritten und dann, um un¬
gesehen in die Kaserne zu kommen, die Mauer in der Nähe
des Klimmgerüftes überklettert hat und beim Abspringen
verunglückte. Man hofft, den Verletzten am Leben zu er¬halten.

— Ein Eifersuchtsdrama, das seinen tragischen Ab¬
schluß in einem Mordversuch und darauffolgenden Selbst¬
mord fand, spielte sich gestern abend kurz nach 7 Uhr in dem
Hause Körnerstraße 8 ab. Der 26 Jahre alte Geflügel-
Händler E., der in der Herderstraße 21 ein Geschäft hat, be¬
schäftigte bis vor kurzem ein 18jähriges junges Mädchen,
'bas dem ledigen Mann bald mehr als nur eine Verkäufe¬
rin war. Das Verhältnis ging jedoch in die Brüche, sie
verließ den Dienst und wandte darauf ihre Gunst dem
18 Jahre alten Schlosser Ferdinand D., Schachtstratze 23
wohnhaft, zu. Das Mädchen befand sich gestern abend mit
ihrem Liebhaber bei ihrer Schwester, die in dem Hause
Körnersttaße 8 wohnt. Der Geslügelhändler E., der gleich¬
falls Bekannte in dem genannten Haus besitzt, hatte diese
um dieselbe Zeit ebenfalls besucht. Er ließ das junge
Mädchen rufen und fragte es, ob es nicht wieder zu ihm in-
^Geschäft eintreten wollte. Das Mädchen wollte davon
nichts wissen und machte dem E. in lauten Worten Vor¬
würfe, die den in der gegenüberliegendenWohnung befind¬
lichen D. veranlaßten, aus den Treppenflur zu gehen. Der
Geslügelhändler hatte den jungen Mann kaunr erblickt, als
er einen Revolver zog und seinem Nebenbuhler eine Kugel
tn den Kops schoß, die im Hals stecken blieb. Er konnte sich
gerade noch in die Küche begeben und brach dort zusammen.
E. war gleich darauf verschwunden und nirgends aufzu-
sinden, bis die Bewohner des Hauses aus dem Keller
dumpfe Schüsse hörten. Sie benachrichtigten sofort die
^Polizei, und diese fand dort den Vermißten vor. Er hatte
«sich an seinem gestrickten Wams an einer Lattentür aufge
hängt und außerdem drei Schüsse, die seinen Tod sofort ver¬

ursacht haben müssen, in den Kopf gejagt. Der verletzte D.
tvurde von der Sanitätswache nach dem städtischen Kranken¬
haus gebracht, wo sein Zustand zu irgendwelchen Besorg
nffsen heute mittag keinen Anlaß mehr gab.

— Ein neuer Köpenickstreich. Am Samstagabend kam
ein 20 bis 25 Jahre alter, mit grauem Radmantel bekleideter
Mann mit dunklem Filzhut in das Haus des Gemeinde¬
rechners in Geinsheim  bei Oppenheim und stellte sich
als Revisor vom hessischen Ministerium in Darmstadt mit
der Erklärung vor, daß beim Ministerium ein Brief ein¬
gelaufen sei, der die Mitteilung enthalte, daß die Gemeinde-
kasse nicht stimme. Er sei mit seinem Chef von Darmstadt
mit dem Automobil gekommen, das Auto sei aber bei Lee-
heim defekt getvorden, weshalb er vorausgeeilt sei, um den
Chef anzumelden. Der herbeigeholte Gemeindercchner fragte
zunächst, ob der Herr „Revisor" schon bei dem Herrn Bürger¬
meister gewesen sei, worauf der Fremde erwiderte, daß der
Bürgermeister zu einer Beerdigung wäre und noch nicht
zurück sei. Man ging nun an eine gemeinsame vorläufige
Durchsicht der Kasse und Bücher, worauf der „Revisor" nach
kurzer Zeit erklärte, daß ja alles sttmme. Er begab sich dann
angeblich nach dem Gasthaus, um sich etwas zu stärken und
seinen Chef zu holen, damit sie nochmals genaue Prüfung
vornehmen könnten. Als die beiden dann dem Rechner zu
lange ausblieben, wurde er mißtrauisch, zählte nochmals
sein Geld und fand nun, daß ihm 500 M. fehlten,  die
ihm der geriebene Gauner gestohlen haben muß.

— Ein amüsantes Straßenbild bot sich gestern mittag
den Passanten des Bismarck-Rings . Dortselbst zog ein
Ehepaar, die Frau einen Karren vor sich herschiebend, in
heftigem Disput seines Wegs. Plötzlich stürzte sich die
Frau auf den Mann und verprügelte ihn jämmerlich, was
sich der Wackere auch ruhig gefallen ließ. Nachher trottete
er wieder gemächlich neben dem Karren her.

— Von einem sehr gelehrigen Hund weiß der „Er¬
zähler vom Westerwald" zu berichten. Der Maurermeister
Brenner in Limbach besitzt einen Hund, der seine Wirksam¬
keit auf Limbach und Kausen verteilt, wo zwei Söhne des
Brenner wohnen. Hat man beispielsweise etwas tu Kausen
zu besorgen, so wird dem Hund in Limbach eine ent-
sprechcnde Notiz am Halsband befestigt, und dann genügt
ihm der Befehl: „Trag das nach Kauseir!", um schleunigst
den Weg unter die Füße zu nehmen. Hat er längere Zeit
fetom Auftrag erhalten so läuft er ohne Befehl nach
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Kausen, gleichsam um nachzusragen, ob dort keine Wünsche
vorliegen. Brenner hat nun auch noch eine Tochter m
Dickendorf wohnen, und es ist wahrhaft rührend, wie der
Hund meistens mit einem kleinen Umweg auch dort auf
einige Minuten vorsprichi. Eines Tages gingen die beiden
Söhne von Limbach aus nach Kausen zurück; unterwegs
merkten sie, daß sie einen Schlüssel vergessen hatten Glück¬
licherweise war der Hund in ihrer Begleitung; er erhielt
einen Zettel und begriff sofort. Kurz vor Kausen hotte er
seine Herren wieder ein, am Halsband den Schlüssel tragend.

— Vom Gerüst gefallen ist heute morgen an einem Neubau
in der Schwalbacher Straße der 20 Jahre alte Monteur
Jakob V. aus der Walramstraße 20. Er zog sich dabei eineu
Bruch des linken Oberschenkels zu und wurde von der
Sanitätswache in das St . Josephs -Hospital verbracht.

— Diebstahl. In einem Hause an der Ringkirche wur¬
den in den letzten Tagen vom Treppenpodestzwei Pflanz en-
kübyl aus Eichenholz mit je zwei eisernen Reisen und
Bronzegriffen entwendet. Von den Geschädigten sind 5 M.
Belohnung auf die Ermittelung des Täters , von dem bisher
noch jede Spur fehlt, und die Erlangung der Kübel aus-
gesetzt. Hieraus bezügliche Meldungen werden auf Zimmer 20
der Polizcidirektion enigegengenommen.

— Straßensperre. Anläßlich der am 5. d. M. im
Theatersaal des Walhalla-Etablissements statisindenden
Wohltätigkeitsvorstellungwird abends von 6 bis 7hf> Uhr
und von 9 Uhr ab die Mauritiusstraße für den allgemeinen
Fuhrverkehr gesperrt. Sie bleibt während dieser Zeit nur
für Personenfuhrwerke, welche Gäste zur Walhalla bringen
oder solche von da abholen, reserviert. Diese Fuhrwerke
müssen sowohl bei der An- wie bei der Abfahrt der Güft-
von der Schwalbacher Straße her ansahren, so daß in
beiden Fällen die Abfahrt nur nach der Kirchgasse zu ftatt-
fiudet.

— Winterreifen. Vom Reisebureau Born, „Hotel
Nassau", am Kaiser-Friedrich-Platz, sind uns soeben die
neuesten Prospekte und Fahrpläne der Compagnie Gsnörale
Transatlantique zugestellt worden. Neben künstlerisch aus¬
gestalteten Illustrationen enthalten diese die erforderlichen
Aufklärungen und Beschreibungen für Reisen von Marseille
nach Algier, Tunis , Malta usw. Die Prospekte werden gern
kostenfrei an Interessenten verabfolgt und jede wissenswerte
Auskunft kostenlos erteilt.

—- Wiesbadener Singspiel -Gesellschaft „Sprudel ". Mit
diesem Titel hat sich unter fachmännischer Leitung ein Unter¬
nehmen gebildet, welches in den meisten Ortschaften des Taunus
und Rheingaues Vorstellungen gegen billigen Eintrittspreis
geben will. Bis setzt sind mit bereits 24 Ortschaften Verhand¬
lungen im Gange . Jedes Programm wird neben Konzert,
humoristischen Vorträgen der Komiker und Soubretten auch ein
oder zwei gute Singspiele und wirksame Possen enthalten . Die
aus ihrer Tätigkeit am Wiesbadener Volkstheater bekannte Ge¬
sangssoubrette Fräulein Margarete Hammes ist für jede Vor¬
stellung als Gast engagiert . Die Eröffnungsvorstellung findet
am Dreikönigs tage, . Donnerstag , den 6. Januar , im großen
Saale der alten Adolfshöhe (Besitzer Herr Pauly ), abends
8 Uhr , statt . Billetts zum Preise von 50 und 30 Pf . sind im
Vorverkauf bei Herrn Ziaarrenhändler Paul , Schwalbacher
Straße , gegenüber der Jnfänteriekaserne , zu haben. Nächsten
Sonntagnachmittag tritt die Gesellschaft in Ra mb ach im
Saalbau „Zum Taunus " (Besitzer L. Meister) auf.

Theater, Kunst, Vorträge.
* Königliche Schauspiele. Morgen nachmittag wird bei

Volkspreisen das beliebte Kindermärchen „Der Fiedel-
hans"  wiederholt . Anfang 21h Uhr. — Am Abend geht im
Abonnement ö Reßlers Oper „Der Trompeter von
Säkkingen"  mit Herrn Geisse-Winkel in der Titelrolle in
Szene . — Für Donnerstag ist eine Aufführung „D e r
Meistersinger"  im Abonnement -C festgesetzt.

* Residenz-Theater . Das Residenz-Theater hat für den
Monat Januar ein hochinteressantes und bedeutsames Pro¬
gramm vorgesehen. Neben den Wiederholungen der mit so
vieler Begeisterung aufgenommenen „Hamlet "-Vorstellungen
und der Schlager „Hobe Politik " und „Der Pfarrerstochter von
Strehladorf " kommen die Neuheiten das französische Schau¬
spiel „Das nackte Weib" und der Burleske-Schwank „Sein
Sündenregister " zur Aufführung . Am Donnerstag , den 18.,
gastiert Adele Sandrock, die große Tragödin , mit einem eigenen
Ensemble als „Medea" in Grillparzers Trauerspiel , das in der
Einrichtung der Reformbühne gegeben wird. Agnes Sorma
spielt in der Berliner Jnszenierungsweise zwei ihrer Glanz¬
rollen, die in Wiesbaden noch unbekannt sind: am Dienstag,
den 18.: „Minna von Barnbelm " und am Donnerstag , den 20.,
die Hauptrolle in „Maria Magdalene " von Hebbel.

* Kurhaus . Der Pianist Professor Leopold Godow 8 ky
von der k. k. Musikakademie in Wien, der Solist des 7. Kur-
haus - Zyklus - Konzertes  am Freitag dieser Woche,
war bereits Gast der Kurhauskonzerte im Winterhalbjahr
1901/02, nachdem er mit einem Erfolg in Berlin debütiert hatte,
der an das erste Erscheinen eines Rosenthal und Paderewski
erinnerte . Dieser Erfolg blieb ihm auf seinen zahlreicher:
Konzertreisen diesseits und jenseits des Ozeans treu : überall
wurde er unter die Ersten der Allerersten seines Faches gestellt.
Godowskh wird hier am Freitag das F -Moll-Konzert für Klavier
und Orchester von Chopin und außerdem Tambourin von
Rameau , Pastorale von Corelli, Gigue von Loeillh und Varia¬
tionen von Brahms -Paganini vortragen . Das Kurorchester er¬
öffnet das Konzert mit der Sinfonie Nr . 8, F-Dur von Beet¬
hoven und bringt außerdem Till Eulenspiegels lustige Streiche
von Richard Strauß zur Aufführung.

* Bolkstheatcr . Heute Dienstag gelangt der „Hütten¬
besitzer" zur Wiederholung, während am Mittwoch das dom
steten Erfolg begleitete Ossiziersdrama „Rosenmontag" bereits
zum siebtenmal in kurzer Zeit zur Aufführung gelangt . Als
dritte Klassikervorstellung in dieser Saison bringt der Donners¬
tag Lessings „Minna von Barnhelm ". Die Titelrolle spielt
Fräulein Damsom, die Franziska Fräulein Martini , während
die Herrenrollen mit den Herren Direktor Wilhelmy (Tell-
heim) , Bennewitz (Werner ) , Rhode (Wirt ) , Heinrichs (Just)
und Ludwig (Riccaut ) besetzt sind.

* Skalathcater . Das Theater Schmidt die vorzügliche
Cölner Volksbühne, hat sich mit seinem Ensemble ganz brillant
eingefühct. Bis jetzt stets ein ausverkauftes Haus . Der
Schlager „Es lebe der Reservemann" bewährt sich aber auch
ausgezeichnet. Man kann wohl sagen, so gelacht worden ist
im Stalatheater noch nicht, wie jetzt über den prächtigen
„Tinnes " des Direktors Schmidt, der allabendlich das Publikum
geradezu begeistert. Seit langer Zeit endlich wieder einmal
ein großer Erfolg für das Skalathcater . Die Posse bleibt täg¬
lich auf dem Repertoire.

* Deutsche Kolonial-Geselltchaft. In der Aula der höheren
Töchterschule wird am Donin -stag , den 6. Januar , auf Ver¬
anlassung der hiesigen Abteilung der Deutschen Kolonial-Ge-
sellschaft Leutnant a. D . b. Trotha  einen Lichtbilder-
Vortrag über „Deutsche Interessen und Ansiedelungen am
Mittelmeer " halten , der an anderen Orten den größten Beifall
gefunden bat . Sicherlich wird derselbe auch hier die Hörer in
großem Maße fesseln. Ans zahlreichen Besuch ist um so mehr
zu rechnen, da sich Leutnant v. Trotha unlängst erst im Kurhaus
als gewandter Redner hier eingeführt hat.

* Frankfurter Stadttheater . (Spielplan .j Opern,
haus.  Dienstag , den 4. Januar : „Don Juan ". Mittwoch,
den 5.. nachm. &4 Uhr: „Jung Habenichts". Abends ,&8 Uhr:

„Die geschiedene Frau ". Donnerstag , den 6.: „Jzeyl ". Frei¬
tag, den 7., geschlossen. Samstag , den 8.: „Die Meistersinger
von Nürnberg ", Sonntag , den 9., nachm. y2,4 Uhr : „Jung
Habenichts". Abends 7 Uhr: „Madame Butterfly ". Montag,
den 10. : „Die geschiedene Frau ". Dienstag , den 11. ; „Elektra ".
Mittwoch, den 12.: „Die Afrikanerin ". — Schauspielhaus.
Dienstag , den 4. Januar : „Die Rabensteinerin ". Mittwoch,
den 5.: „Don Carlos ". Donnerstag , den 6.: „Wenn der junge
Wein blüht ". Freitag , den 7. : „Das Konzert". Samstag,
den 8.: „Der moralische Teeabend". L-onntag , den 9., nachm.
3Va Uhr : „Die fremde Frau ". Abends 7 Uhr : „Moral"
Montag , den 10. : „Was ihr wollt". Dienstag , den 11.: „Der
moralische Teeabend". Mittwoch, den 12., nachm. 21/», Uhr:
„Wilhelm Teil". Abends 7 Uhr : „Die zärtlichen Verwandten"

Geschäftliche Mitteilungen.
* Der Hänfenstem- u. Bogler-Katalog. Die beliebte, all¬

seitig gern gesehene Neujahrsgaüe der Haasenstein u. Vogler-
Aktien-Gesellschaft, der große Zeitungs -Katalog , gelangt in
diesen Tagen zur Ausgabe. In bekannter gediegener Aus¬
stattung und bezüglich seiner Übersichtlichkeit wesentlich er¬
weitert , ist er auf dem großen Gebiet der nach Tausenden
zählenden Zeitungen und Zeitschriften für das inserierende
Publikum zu einem unentbehrlichen Ratgeber geworden. Der
äußerst beliebte, aufs praktischste gestaltete Notiztalender ist
beibehalten, ein in alphabetischer Reihenfolge der Städte nach
zusammengestelltes Verzeichnis der nach Hunderten zählenden
Agenturen der Haasenstein u. Vogler Aktien-Gesellschaft im
In - und Ausland ist demselben angefügt . Ein Ortsregister,
welches das sofortige Auffinden der an den betreffenden Platzen
erscheinenden Tageszeitungen ermöglicht, ferner ein nach
Branchen geordneres Verzeichnis der aufgeführten Fachzett¬
schriften sowie eine große Anzahl empfehlenswerter Anzeigen
von Zeitungen und Zeitschriften ergänzen den Inhalt des
Katalogs , dem sicherlich dieselbe freudige Ausnahme wie seinen
Vorgängern zuteil werden dürfte.

Ulsssanische Nachrichten.
ö. Sossenheim, 3. Januar . Der 18 Jahre alte Sohn

des Schuhmachers de Temple hat sich aus Furcht
vor Strafe  eine Rcvoloerkugel in die Brust ge¬
schossen.  Der Schwerverletzte wurde in das Höchster
Krankenhaus gebracht.

Aus der Umgebung.
Eine neue warme Quelle in Homburg v. d. H.?

ra. Homburg v. d. H., 3. Januar . Wie der „TaunuK-
bo-te" mitteilt, ist die Erschließung einer neuen und vermut¬
lich warmen Quelle in Homburg in greifbare Nähe gerückt.
Ein Experte, Ihr. Roth-Frantfurt a. M., nimmt an, daß
man bei etwa 300 Meter Tiefe eine sehr reiche Quelle fin¬
den würde. Die Bohrungen sollen demnächst beginnen.

ö. Mainz , 4. Januar . Der Strafprozeß gegen
den Sanitätsrat Dr . Rolly  aus Osthofen ist jetzt in
ein anderes Stadium gekommen, da der Detektiv aus Cöln
der flüchtige Großkartenhaus , welcher eine bedeutende Rolle in
der Meineidsverleitung gespielt, auf Neujahr in Barmen ver¬
haftet wurde. Großkartenhaus wurde an: Sonntag ins hiesiac
Gefängnis gebracht. Ör . Rollh sollte sich am Donnerstag pnc
der Strafkammer verantworten , infolge der Verhaftung des @
muß die Sache vertagt werden und verbleibt Or . Rollh weiter
in Untersuchungshaft.

* Darmstadt, 3. Januar . Der Heldentenor
S v e m a n n ist von der Hostheaterdirektiongegen eine Uh-
sindungsfumme von 5000 M. freigegeben worden und in
Begleitung der Freifrau v. Schilling - Canstait  aus
Wiesbaden im Auto nach Ägypten gefahren. Die beiden
haben sich auf diese Weise der Verbüßung der wegen Konku¬
binats über sie verhängten Haftstrafe von je 8 Tagen cur-
zogen. Das Paar befindet sich in Kairo.

sche Hofbuchhandlung  ist nach 112  Jahre langem Be¬
stehen am 1. Januar d. I . in Liquidation  getreten . Der
Verlag , dem seit Jahrzehnten vom Grotzherzoglichen Ministe,
riumi des Innern die Geschäftsleitung der Buchhandlung veZ
Großhcrzoglichen Staatsverlags und der „Darmstädter Zeituna"
übertragen war , ging zum grüßten Teil an den vom Staate tn
eigene Regie übernommenen Großherzoglichen Staatsverlon
über. Mit dieser Übernahme trat zugleich der langjährige rau,
schäftsleiter und Prokurist Jean Fischer, unter Beibehaltung
ferner bisherigen Position , in den Dienst der Großherzogliwe»
Regierung. 1

Gerichts saut.
Verurteilter Kurpfuscher.

Ms. Cassel, 3. Januar . Der Magnetopath Adolf Gott,
s cha l k von hier wurde heute von der hiesigen Strafkammer
wegen Kurpfuscherei und Betruges in zahlreichen Fällen usw
7- er hatte vielen Personen aus Stadt und Land größere Geld¬
beträge durch falsche Vorspiegelungen abzulocken verstanden
und nach der Überzeugung des Gerichtshofes nichts dafür Ge¬
leistet — zu einer Gesamtstrafe von 9 Monaten Gefängnisverurteilt.

*

ö. Mainz , 3. Januar . Die Strafkammer  verurteilt,
den 26jährigen Monteur Gg. S e y l e r aus Deidesheim, wohn,
hast hier, der im Oktober v. I . hier und in Bingen fortgesetzt
Bäcker, Metzger und andere Geschäftsleute um kleinere Gelb
betrage beschwindelte,  zu 2 Jahren Zuchthaus untz
600 M. Geldstrafe.

Sport.
* König Albert als Sportsmann . Wenn auch der neu.

König der Belgier gewissen Arten des Sportes , die Qr
körperliche Überanstrengung streifen und mit Gewaltlch»
keilen verknüpft sind, wenig Sympathie entgegenbringt, so
ist er doch ein leidenschaftlicher Sportsmann . Wie fei»,
Onkel hat er eine besondere Vorliebe für das Automobil
und freut sich, wenn er Gelegenheit hat, mit seinem Wage»
große Schnelligkeit zu enttvickeln. Sehr oft unternimmt er
unerwartet Automobileskapaden, steht mit dem Morge»,.
grauen auf und erscheint plötzlich an Stätten , wo ihn nie!
mand erwartete. König Albert ist dabei ein erfahrener und
leidenschastticher Mechaniker, er lennt seinen Motor wie nur
ein Fachmann ihn kennen kann, und ein besonderes Bex-
gnügen macht es ihm, aus seinen Fahrten aus der Land!
sttaße anderen Automobilisten beizustehen, wenn sie
ratlos einem Maschinendffett gegenübersehen. Der liebst
Sport des Königs aber ist das Marschieren; er ist cu,
leidenschaftlicher Fußwanderer, und während seiner großen
Reffe im Kongo hatte er auch genug Gelegenheit gehabt
sich darin ansznzeichn-en. Trotzdem er ein guter Reiter ff,'
interessiert er sich verhältnismäßig wenig für Pferde. -Ä
Dervueren und in Rethy besitzt er prachtvolle Jagden , aber
er nutzt sie nie ans, denn er ist kein hervorragender Schütze
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und hat überdies wenig Verständnis für die großen Hof¬
jagden, wo die Tiere zu Hunderten und Tausenden getötet
werden. Dagegen pflegt es bisweilen einsam, nur in Be¬
gleitung seines Hundes, in den Forst zu ziehen, um hier
dem freien Weidwerk obzuliegen. Er ist auch ein geschickter
Angler und war seit jeher ein begeisterter Anhänger der
Luftschiffahrt; mit dem Grafen Hadelin d'Oultrernont ist er
wohl schon ein dutzendmal ansgestiegen. und erst im letzten
November unternahm er mit dem Grafen de la Baulx von
Antwerpen aus eine Ballonfahrt.

Kleine Chronik.
Eine Verkehrshochflut in Berlin. Wie ani 2. Januar,

so führte auch am Montag die milde Witterung eine ganz
unvorhergesehene Verkehrshochflut herbei. Infolgedessen
kam es an verschiedenen Stellen der Stadt zu Störungen
im Verkehr und zu mehreren Zusammenstößen bei den
Straßenbahnen . Verletzungen von Menschen kamen nicht vor.

Ein Selbstmord im D-Zug. Im I)-Zug Berlin-Eassel-
Franksurt a. Ai. erschoß sich in der Nähe der Station Eichen¬
berg die 28jährige Telephonistin Gertrud Weiland aus Ber¬
lin. Als auf der dortigen Station Passagiere den Zug be¬
steigen wollten, fanden sie die junge Dame mit gestütztem
Kopf tot auf dem Polster sitzend, über das Motiv der Tat
ist nichts bekannt.

Todessturz von einem Balkon. Der Münchener Student
Hans Magnussen aus Berlin, der sich während der Feier¬
tage in Tegernsee eingemietet hatte, ist vom Balkon seiner
Wohnung, 5 Meter hoch, abgcstürzt und war sofort tot. Der
Verunglückte scheint ein naher Verwandler des verstorbenen
Berliner Bildhauers Magnussen zu fein. Er war 21 Jahre
alt und studierte Architektur.

Ein entsetzlicher Unglücksfall. Aus München, 4. Januar,
wird gemeldet: Einem Motorfahrer in dem Schlierscer
Grubengebiet, der sich aus seiner Maschine hinausbeugte,
wurde durch ein von der Lolomotive beim Vorübersahren
an einem Holzblock zurückgebogenes Stück Blech der Kopf
glatt abgeschnitten. Ein anderer Motorsührer in der
gleichen Grube wurde durch Auspuffgase betäubt und be¬
wußtlos aus seiner Maschine aufgefunden.

Zwei Armcnhäuslerinnen verbrannt. Bei dem Brand
eines Armenhauses in Bern kamen zwei Greisinnen in den
Flammen um, eine erstickte in dem Raum , die andere wurde
beim Hinwegräumen des Schutts als verkohlte Leiche aus¬
gesunden.

600 000 Kronen unterschlagen. Bei der vor etwa zwei
Fahren gegründeten all-tschechischen Bank in Prag sind grö¬
ßere Unterschleife eines Beamten entdeckt worden. Die Un¬
terschlagungen sollen die Höhe von 600 900 Kronen erreicht
haben. Der schuldige Beamte wurde damals verhaftet.
Nunmehr hat sich herausgestellt, daß an den Betrügereien
der Besitzer einer Wiener Wechselstube und dessen Prager
Vertreter beteiligt waren. Auf Veranlassung der Wiener
Polizei wurden die beiden verhaftet.

Eine Rabenmutter. In Gommlitz fand man in einem
Trinkwasserbrunnen die Leiche eines neugeborenen Kindes.
Wan vermutet, daß eine polnische Erntearbetterin heimlich
geboren und das Kind in den Brunnen geworfen hat. Unter
der Einwohnerschaft herrscht große Aufregung und Empö¬
rung Die Untersuchungist eingeleitet worden.

In der Notwehr erschossen. In Beuthen wurde bei
einem nächtlichen Renkonter mit der Polizei ein Arbeiter
erschossen. Der Beamte hat den Schuß aus Notwehr ab¬
gegeben.

Die eigenen Kinder erhängt. In Altgeltow bei Wer¬
den (Havel) erhängte die Frau des Steinsetzers August
Kloke ihre beiden jüngsten Kinder in Abwesenheit ihres
Mannes der mit den beiden ältesten Söhnen nach Köpenick
zum Besuch seines Schwagers gefahren war . Die Frau hat
das Haus verlassen, wahrscheinlich mit der Absicht, Selbst¬
mord zu begehen.

Einbruch in ein Regimentsbureau. In ein Geschäftszimmer
des Grenadier-Regts. Nr. 10 in Schweidnitz ist ein Einbruch
verübt worden. Der oder die Diebe haben zum Offnen der
Stubentür einen Zentrumsbohrer , zum Erbrechen zweier
hölzerner Schränke ein eisernes Brechwerkzeugund zum
Anbohren eines eisernen Schrankes wahrscheinlich Hand¬
bohrmaschinen benutzt. Entwendet sind eine Anzahl von
gedruckten Vorschriften in Buchform uud einige Aktenstücke,
sowie ein Siegel des Regiments. Die Staatsanwaltschaft
hat eine Belohnung von 1000 M. ausgesetzt für Angaben,
die zur Ergreifung der Täter führen.

Ein Schifsbzusammenstosi. Sonntagnachmittag 2 Uhr
kollidierte der bei dichtem Nebel von Cuxhaven ausgehende
Dampfer „Patricia " mit dem fünften Feuerschiff. Das
Feuerschiff ist gesunken; die Mannschaft wurde gerettet.

Ein Liebesdrama. Auf dem Gut Becherhof zu Kommern
bei Mechernich (Rheinl.) fand man die 22jährige Drcnst-
magd Marie Pütz mit durchschnittenem Hals tot auf, einige
Schritte davon den 40jährigen Kuhschweizer Kreuzinger,
ebenfalls mit durchschnittenem Hals. Kreuzinger gab noch
Lebenszeichen; man vermutet ein Liebesdrama.

Große Überschwemmungen in Bulgarien. Aus Süd¬
bulgarien werden große Überschwemmungen gemeldet. Bei
der Station Katunitza, östlich von Philippopel, stürzte die
Bahnbrücke ein, nachdem kurz vorher der Orientexprehzug
aus Konstantinopel darüber gefahren war . Der Verkehr
auf der Hauptstrecke Sofia -Konstantinopel ist unterbrochen
und dürste bis abends durch Umsteigen wieder ausgenom¬
men werden.

Eine ungarisch-rumänische Schlacht. Aus dem Wochen-
viehmarkt zu Dengeleg bei Szamos -ujvar in Siebenbürgen
verkaufte der rumänische Viehhändler Andren Juon dem
ungarischen Viehhändler Joseph Marosan eine Kuh, die der
Ungar noch vor den Augen des Rumänen mit einem Prosit
von 15 Kronen weiter verkaufte. Vor Wut darüber stach der
Juon den Marosan auf der Stelle nieder. Nun kamen
Brüder, Söhne und Vettern des Ungarn und erstachen den
Rumänen. Seinen Tod rächten sogleich sein Vater und
seine Söhne. Zwei Tote und vier lebensgefährlich Ver¬
letzte blieben aus dem Schlachtfeld.

Ein Säugling von Ratten gefressen. Im Ort Szatmar-
hegy im Szatntarer Komitat gingen der Landwirt Franz
Back und seine Frau in den Wald, um Holz zu suchen, und
^,nk>re-Lddem ließen sie ihren Säualtna allein im Hause. Als

Wiesbadener TagblaM. Dienstag, 4. Januar  _ »gctty s.
sie nach Hause zurückkamen, fanden sie von ihrem Kind nur k
die Knochen. Ratten hatten den Säugling überfallen und
dem hilflosen Wesen alles Fleisch vom Kopf bis zu den
Füßen abgenagt.

1(4 Million Kilogramm Karpfen. Die diesjährigen
Zufuhren an Silvesterkarpsen, die aus Schlesien, der Lausitz,
Galizien, Frankreich usw. in Berlin eingetroffen sind, wer¬
den aus 1(4 Million Kilogramm geschätzt.

Handel . iodystric.
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Der internationale Arbeitsmarkt im Jalire 1909.
Im Jahre 1909 hat sich am internationalen Arbeitsmarkt

eine Wandlung vollzogen, die wieder bessere Zeiten in Aus¬
sicht stellt . Es unterliegt keinem Zweifel mehr ; die Krise
ist. allgemein überwunden, und es geht nicht nur in Deutsch¬
land , sondern auch im Auslande wieder aufwärts . Der Zeit¬
punkt, zu dem der Umschwung eiasetzte , war in den ein¬
zelnen Ländern sehr verschieden ; in einigen kam er bereits
mit der Frühjahrssaison und dauerte ohne Rückschlag fort ; in
anderen erlitt die Aufwärtsbewegung nach frühzeitigem Eintritt
im Laufe des Jahres noch einmal eine Unterbrechung ; in
anderen wieder brachte zwar erst die Jahresmitte den Tief¬
punkt des Niederganges, doch vollzog sich von da ab der Er¬
holungsprozeß ohne jedwede Stockung. Zu den letzt er¬
wähnten Ländern gehört in erster Linie Großbritannien. Hier
stand der Arbeitsmarkt noch bis Jahresmitte unter einem
starken Druck. Mußte man es auch als ein gutes Zeichen
deuten , daß die Arbeitslosigkeit von Januar auf Juni zusehends
sank, während sie in derselben Periode 1908 gestiegen war, so
war doch andererseits nicht zu übersehen, daß sie fast noch das
ganze erste Halbjahr hindurch über die des Vorjahres hinaus¬
ging. Dann blieb die Tendenz zwei Monate lang unentschieden,
bis sich im August zum erstenmal wieder seit Juli 1907, also
seit zwei vollen Jahren , eine Besserung durchsetzte . Die
Prozentzahl der Arbeitslosen gestaltete sich in den einzelnen
Monaten des Jahres 1909, kn Vergleich zu 1008, wie folgt:
1909: Januar : 8.7, Februar : 8.4, März : 8.2, April : 8.2, Mai:
7.9, Juni : 7.9, Juli : 7.9, August : 7.7, September : 7.4, Oktober:
7.1, November : 6.5, gegen 1908: Januar : + 2.9, Februar:
+ 2.4, März: + 1.8, April : + 1.1, Mai: + 0.5, Juni : 0.00,
Juli : 0.00, August : — 0.8, September : — 1.9, Oktober : — 2.4,
November : — 2.2. Es war hauptsächlich die bessere Auf¬
nahmefähigkeit des Auslandsmarktes , die die Beschäftigungs-
gelegenheit in Großbritannien selbst wieder zunehmen ließ;
die Tatsache, daß die Erholung zuerst im Bergbau und Eisen-,
sowie im Textilgewerbe einsetzte, ist nur auf diesen Umstand
zurückzuführen . Im Gegensatz zu Deutschland, wo die Bau¬
tätigkeit den Hauptanteil an der Aufwärtsbewegung hatte , ließ
diese in Großbritannien noch äußerst viel zu wünschen übrig.
Erheblich früher als in Großbritannien setzte die Erholung in
Frankreich und Belgien ein : in Frankreich war die Krise be¬
reits Ende des ersten Quartals endgültig überwunden und der
Tiefpunkt des Niedergangs verlassen. Er war im Monat Februar
erreicht worden, wo eine Arbeitslosigkeit von nicht weniger als
13.9 Proz. bestanden hatte. Bis in das Jahr 1905 zurück
finden wir keine ähnlich hohe Zahl : die Verschlechterung gegen
1908 belief sich auf 3.3. Damit war aber auch die Macht des
Niedergangs gebrodhen: schon im März finden wir eine so
starke Reaktion, daß ein Minus gegen 1008 entsteht ; die
Arbeitslosenziffer sinkt auf 9.5 Proz. gegen 10.5 Proz. im März
1908. Fast ebenso steil geht es mit der Arbeitslosigkeit im
April abwärts ; sie fällt auf 6.4 Proz., was eine Erleichterung
um 3.2 gegenüber dem Vorjahr bedeutet. Noch einmal er¬
folgt ein kräftiger Ruck zur Besserung : im Mai bleibt die Ar¬
beitslosigkeit um 5.1 hinter der vorjährigen zurück . Dann
läßt das Tempo der Erholung etwas nach . Das Fazit der
Schwankungen im Jahre 1909 aber ist, daß die Arbeitslosen¬
ziffer im Oktober niedriger ist als in allen vorangegangenen
Jahren und um 6.3 niedriger als zu Jahresanfang. In Frank¬
reich sind es vornehmlich das Bau-, das Texlilgewerbe und
der Weinbau, die die Erleichterung am Arbeitsrnarkt veran¬
laßt haben. Eine ähnliche Entwickelung wie in Frankreich
machte der Arbeitsmarkt in Belgien durch. Hier setzte aller¬
dings schon im Februar die Erholung ein, die aber im März
durch einen Rückschlag noch einmal unterbrochen wurde.
Von da ab war die Überwindung der Depression aber evident;
Monat für Monat brachte eine Erleichterung gegenüber dem
Vorjahr, und im November bezifferte sich die Arbeitslosigkeit
in Belgien nur noch auf 2.3 Proz. gegen 5.6 Proz. im November
1908, 3.0 Proz . 1907 und 1.9 Proz. im November 1906. Es ist
der November der erste Monat, der auch gegen 1907 schon
wieder eine Besserung aufzuweisen hat. Bewirkt wurde die
Abnahme der Arbeitslosigkeit in Belgien durch die allmähliche
Wiederbelebung in der Montan- und in der Textilindustrie . In
den Vereinigten Staaten von Amerika war die Entwickelung am
Arbeitsrnarkt im Jahre 1909 sehr ungleichmäßig, doch waren
kräftige Ansätze zu einer durchgreifenden Erholung unver¬
kennbar. Noch höher als im Jahre 1908 war die Arbeitslosig¬
keit nur in den Monaten Januar und Juni ; von Jahreamitte ab
hat sich die Arbeitsgelegenheit zusehends kräftig und allgemein
gehoben.

Banken und BSrse.
* Deutsche Reichsbank, Die deutsche Beiehsbank ist mit

617 Millionen Mark in der Notensteuer, also mit 7 Millionen
Mark weniger als Ende 1907. Ende 1908 war die Reichsbauk
mit 455 Millionen Mark in der Notensteuer. Am 3L Dezember
1909 haben bedeutende Zahlungen für Lombard und für das
Reich stattgefunden.

* Frankfurter Börse. Die Zulassung der 20 Millionen
Mark 4proz. Hypotheken-Obligationen Serie 20 und 21 der
Deutschen Hypothekenbank (Aktiengesellschaft) zu Berlin zur
Notierung wurde genehmigt — Die Umsatzkurse für die am
1. Januar fälligen Coupons und Dividendenscheine sind festge¬
setzt wie folgt ; für solche in österreichischer Valuta. 84.60 M.,
in Französischer Valuta 81 M., in Schweizerischer Valuta
80.90 M., in Russischer Valuta 2.15 M., Coupons ”on 3 Proz.
Mexikanern 2.07Vio M. per Peso, von 3 Proz. Provinz Buenos-
Aires Anleihe 20.40, von Madrider 100 Frank Lose 2 M. pro
Stück, von österreichischen Staatsbahn -Aktien 81 und von
Italienischen Mittelmeer-Aktien 80.60 M.

wb. Lins Anleihe der Stadt Budapest, Der hauptstädtische
Finanzausschuß nahm in seiner gestrigen Sitzung das Ange¬
bot des englischen Konsortiums, betreffend eine 4proz, Anleihe
von 2 Millionen Pfund zum übernalhmekurs von 91%’ Proz., an.

Industrie und Bändel.
wb. Das Kalisyndikat und die amerikanischen Abnehmer.

Die Einigung zwischen den in New York weilenden Vertretern
des Ivaiisyndikats und dem amerikanischen Düngertrust ist bis¬
her nicht erzielt worden ; es bestehen noch geringe Differenzen
über die Preisfrage, doch hofft man nach wie vor, diese letzten
Differenzen beilegen zu können. Durch das Entgegen¬
kommen des, Herrn Sehmkttaiana ist es ermöglicht worden, die

Verhandlungen bis zum 8. Januar weiterzuführen . Der Vor¬
stand des Syndikats wird voraussichtlich wieder am Mittwodfc
spätestens bestimmt am Freitag in Berlin zusammen treten.

* Nene Baumwollspinnerei . In M.-Gladbaeh wird dieses
Tage die W'egberger Baumwollspinnerei W. May, AktiengescH*
schait , mit einem Kapital von 1 Million Mark gegründet unter
Beteiligung mehrerer Großindustrieller . Die Gesellschaft wird
mit vorläufig 15 000 Spindeln nur Schußgarne ferner Nummern
hersteilen.

* Di® Spinnerei Deutschland in Gronau L W. erzielte aa
Geschäftsjahr 1908/09 nach 129 919 M. (i. V. 89083 M.) Ab¬
schreibungen und Rückstellungen einschließlich 225 665 HL
Vorträg einen Reingewinn von 368 296 M. (i. V. 445 665 M.R
woraus 13 Proz. (20 Proz.) Dividende verteilt werden.

* Chemische Fabrik vorm. Weder-ler-Meer. Entgegen der
Börsenschätzung teilt die Verwaltung dieser Gesellschaft mit,
daß das Geschäftsjahr 1909 auch in seinem weiteren Verlauf
weiter zufriedenstellend gewesen :st und daß mit einer Divi¬
dende von 10 Proz. gerechnet weiden kann, im Vorjahr wurde
eine Dividende von 7 Proz. gezahlt

* Zahlungsschwierigkeiten- Die Wemgroßhandlung
Oerse u, Schäfer  in Worms ist in Zahlungsschwierig¬
keiten geraten und hat ihre Gläubiger für die Herbeiführung
eines Arrangements zusammenberufen . — Aus Budapest, wird
die Zahlungseinstellung in der Modewaren- und1 Seidenstoff¬
firma Hermann Spitz  mit etwa 1160OOO Kronen Ver¬
bindlichkeiten, denen rund 500 000 Kronen Aktiva gegenüber-
steilen, gemeldet.

Verkehrswesen.
* Die Gesellschaft für elektrische Hoch- und Ontorcrund»

bahnen in Berlin hatte ina abgelaufenen Jahr eine Jahreseu»-
ahme von 7 134 706 M. (5 763 396 M.).

* Die Breslauer Straßenbahn erzielte eine Jahreseinnaiime
von 3 417 223 M. (i. V. 3 271625 M.).

* Die Einnahmen der Luxemburgischen Prinae-Denrf-
Bahn betrugen in der dritten Dezember-Dekade 1909 178 020
Frank ; das ist gegen die gleiche Periode des Vorjahres mehr
12.100 Frank.

wb. Die Einnahmen der Canada-Pacific Eisenbahn be¬
trugen in der Zeit vom 22. bis 31. Dezember 1609 2 588 000
Dollar ; das bedeutet gegen den gleichen Zeitraum des Vor¬
jahres eine Zunahme von 378 000 Dollar.

\ erschienenes.
hv. Zur französischen Tarifrefarm . Soeben hat die Zoll

kommission der französischen Deputiertenkammer einen dritten
Nachtrag zum Generaibericht, betreffend die Abänderung des
französischen Zollgesetzes, veröffentlicht. Der darin enthaltene
Gesetzesvorschlag weicht in wesentlichen Punkten vom zweiten
Nachtrag zum Generalbericht ab ; unter andern , steht er vor,
daß das neue Tarifgesetz schon mit dem 31. März 1910 in
Kraft treten soll. Nähere Auskunft erteilt das Sekretariat des
Handelsverkehrsvereins, sowie des Deutsch-Französischen Wirte
schaftsverems (Berlin W. 9, Köthenerstraße 28/29).

wb. Die Leipziger LedermeßbBrse wurde von mehr als
600 Lederinteressenten besucht Der Verkehr war sehr leb-
haft zu festen, teilweise steigenden Preisen.

Handelsregister Wiesbaden.
— Immobilien-Verkehrs-Gesellschaft m. b. H., Wiesbaden

In das Handelsregister ß . Nr. 175 ist eine Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung unter der Firma : „Immobilien-Verkehrs-
Gesellschaft mit beschränkter Haftung“ mit dem Sitze zu Wies¬
baden eingetragen worden. Gegenstand des Unternehmens ist:
Die Vermittelung von An- und Verkäufen von Grundstücken
und Häusern , die Vermittelung von Hypotheken, von An- und
Verkauf von Patenten des In- und Auslandes, die Vermittlung
von Versicherungen aller Art, die Übernahme von Hausver-

. waltungen, die Finanzierung von Unternehmungen und der
Abschluß von Geschäften, die hiermit mittelbar oder unmittel¬
bar Zusammenhängen. Das Stammkapital beträgt 20 000 M.
Geschäftsführer ist der Kaufmann Karl Alfons Trapp zu Wies¬
baden. Der Gesellschaftsvertrag ist am 7. Oezewbsi  1909 er¬
richtet und am 20. Dezember 1903 geändert.

3iv. •/.

BSirse.
Letzte Notierungen vom 4. Januar.

(Eigener Drahtberioht des Wiesbadener Fagblatts.)

9 Berliner Handelsgesellschaft ,
67« Commerz- u. Diaeontobank . « «
6 Darmstädter Bank . , » , • ft

12 Deutsche Bank . . . . . • ,
8 Deutsch-Asiatische Bank . .
4l/« Deutsche Effekten- u. Wechselbank
9
7*/« Dresdener Bank . . . « . 5
6 Nationalbank für Deutschland . .
93/a Oesterreichische Kreditanstalt ft
7.77 Reichebank. , ft
7 Bchaafhausener Bankverein . «
71/» Wiener Bankverein . . . . «
4 Hamburger Hyp. Bank-Pfandbr. «
8 Berliner Grosse Strassen bafm
57« Süddeutsche Eisenbahn-Gesellschaft
Ü Hamburg-Amerik. Paketfahrt . *
4>-, Norddeutsche Lloyd-Actien ft ■
63/» Oesterreich-Ung. Staatsbahn ft .
0 ' Oesterr. Südbahn (Dombarden) *
7 Gotthard . . . »
6 Oriental. Eisenb.-Betrieb • * ft
6
67« Pennsylvania . . ■ »
6 Lux. Prinz Henri . * * • . 4

87» Neue BodengieseilachaftBerlin ft
4 Südd. Immobilien GO% , . . «
47» Schöfferhof Bürgerbrau . , > ■
9 Cementw. Lothringen « , ft •

30 Farbwerke Höchst . ■ • « ■ ft
32
97» Deutsch Lebersee Eiektr . Act. •

10 ' Felten & Guilleaume Lahm. -
7 Lahmieyer . . . . . . .
5 Schuckert - » » » » • «
7ifq Rhein.-Westfä.L Kalkwerke . ft ■

25 Adler Kleyer . . . . . . ft ■
25 Zellstoff Waldhof « . . .
15 Bochumer Guss. *
8 Buderus . . . . « » » * K

10 Deutsch-Luxemburg « > > » • ft ft
12 Eschweiler Bergw. . » « # »
ft Friedrichs hüt-te . » « - » ft •

12 Gelsenkirchener Berg - . » . 1
0 do. Guss « • ft *

11
31 Phönix . » « • • » » « . ft •
10 LaurahÜt.te « » • » • « * ■ •
12 Aliyem. Klektr. Oe»eil sch. . • *

Vorletzte letzte
Notier un

183.70
11t
1
16.75
7.70

249.90
154.75
106.80
196.50
163.40
130.60

151.80
149.40

147.70
136.80
117.75
136.90
105.20

23.80

131.20
119.40

135.10
158
100.75
80.50

106
450
471.25
183.25
140.50
107.75
141
150.30
365.75
28 i
251.50
115.75
21918
212.90
145
2 :2.30
103
213.50
221.80
201.90
263.25

Tendenz befestigt.

182.70
116.75
137.70
219.50
153.75
106.60
196
162.60
1 :0.20

143
148.30
138.25
148.40
137
118.25
135.50
103.90

23.75

131.10
118.30
135.40

156.60
100.60
80.75

112
417
416
142.30
140.75
107.7g
1 0.69
149
3,0
889
27110
115.50
218.10
209
544.75
210.70
101.70
207.10
210.78
300
210.25
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der 'Eaiidwiit Schaftskammer für dem Regierungsbezirk Wiesbaden.
Getreide nnd Raps.

Frankfurt a/M „ 3. Jan . 1910. Eigene Notierung am Fruclitmarkt.

Für 100 kg gute marktfähige Ware.

Heutige Notierung.
Umsatz Stimmung | Preise

Vorwöcli ent¬
ließe Preise

klein fest

klein stetig

abwartend

mittel stetig

Weisen , kies.
„ nordd.

Roggen , kies.
Gerste , Ried-

u. Pfälzer
Gerste,

Watterauar
Hafer , kies.
Raps , kies.
.Mais, mixed
- „ La Ptata klein fest

Mastahaim , 3. Januar 1910.
AmtkNotiarnngd . Börse (eig . Depesche)
Weisen . .
Roggen , Pfälzer.
Gerste , badische.
Hafer.
Raps . . .
Donau -Mais . . . .
Mais , La Plata . . .

Mainz , 81. Dezember 1909.
Offizielle Notierung.

.Weizen . . .
Roggen .
Gerate.
Hafer . . . . . . . . . . . ..
Mais . . .
Raps j « . . . . . . . . . . . .

Dies , 31. Dezember 1999.
Amt !. Notierung.

Weizen , roter.
„ fremder.

doggen . .
Gerate.
Hafer . .
Raps . .

16.50—17.50

16.00—16.50
15.50—16.50

15.75—16.00

23.00 22.75—22.85

16.75—16.8016 .70—16.75

16.50—17.50

16.00—16.50
15.50—16.50

15.50—16.00

23.25
17.00

16.25—17.25

23.00
17.00

16.00—17.00
16.25- 16.7516 .25—16.75

27.00
16.50
16.50

27.00
16.50
16.50

22.00—22.75 22.00—22.30
16.70—16.9016 .70—16.90
16.00—16.7016 .00—16.70
16.30—17.2016 .20—17.20

22.62—22.7522 .62—22.75

16.00
1460 —16.92

15.40

15.73—16.00
1460 —16.92
15.60—16.00

Heutige Preise Yorwöch . Preise
per Zentner per Zentner

_ z
per 100 kg

Heutige Preise Vorw öch . Preise
dfe

480 —5.00
6.00- 6.50

4.80—5.00
6.00—6.50

Heu und Stroh.
Frankfurt a 'M„ 31. Dez . 1909.

(Amtliche Notierung ).
Heu . . . .
Stroh.

Kartoffeln.
Frankfurt a/M ., 3. Jan . 1910.

(Eigene Notierung ).
NeuaKartoöeln in Waggonlad.

do. im Detailverkauf

Obst.
Bericht der Zentralstelle für Obstverwertung.

Frankfurt a . M., 3. Januar 1910.
Orangen I . Qual . 10—12. Aepfel I . Qual . 16—25, II . Qual . 10—14
Zwergobst I . Qual . 26—40. Birnen I . Qual . 18—80, II . Quai
12—16. Zwergobst I. Qual . 30—50. Trauben I. Qual . 60—70
Nüsse , neue , 1. Qual . 25, II . Qual . 20—21. Haselnüsse I . Qual.

33—35. Kastanien I. Quak 14, II . Qual . 10—12.
Alles per 50 Kilo ---- 1 Ztr . in M.

Die Preisnotierungs -Kommission.

Letzte Nachrichten.

Icmhjg Schiffsbauprogramm ausgeführt werde, werde
England 94 Schlachtschiffe haben gegen 41 der deutschen
Flotte.

Zurücksetzungen Frankreichs durch Mulct , Hafid.
wb. Paris , 1. Januar . Dem „Echo de Paris " wird aus

Tanger gemeldet , daß Muleh Hafid die fran¬
zösische Militär Mission  in Fez in sehr zurück-
setzender Weise  behandele . Der Sultan schenke seine
ganze Gunst ausschließlich den jüngst angeworbenen tür¬
kischen Jnstrnktionsoffizieren , welchen er außer Geldmitteln
auch das brauchbare Kriegsmaterial zur Verfügung stellte.
Auch habe er den französischen Offizieren die guten Schnell-
fenergeschütze woggenommen und sie den türkische-,
teuren anvertraut.

Der Kampf zwischen Staat und Kirche in Frankreich,
wh. Paris , 4 Januar . Aus Marseille wird gemeldet,

daß gegen den dortigen Bischof  Monsignore Fabre
strafrechtliche Verfolgung  eingelettet werden
dürfte , wett er in einem Hirtenbriefe die Zuweisung ^ des
bischöflichen Knabenfeminars in eine von der Departe-
mentSbehörde verwaltete Kinderbewahranstalt als Dieb¬
stahl bezeichnet hat.

Die Vorgänge in Griechenland,
btt . Paris , 4. Januar . In der diplomatischen Welt

wendet sich das Interesse den letzten Vorgängen in Athen
zu. Die Gerüchte von Abdankungsabsichten des
Königs Georg  wollen nicht versttimmen . Gegenüber
diesen Gerüchten ist die „Libertö " in der Lage , eine Erklä¬
rung des Königs , die er einem Diplomaten gab , wahrschein¬
lich dem französischen Gesandten in Athen , zu veröffentlichen.
Der König sagte : „Ich werde nur dann gehen, wenn ich die
Überzeugung habe , daß mein Volk meinen Rücktritt wünscht.
Aber bis heute gestattet nichts den Eindruck, daß das Volk
einen solchen Wunsch hegt ." Der König duldet die Agitation
der MWtärWga , wie auch das Ministettum sie duldet , je¬
doch will er nur so lange Zusehen, wie sich diese Agitation
nicht in Widerspruch setzt mit den nationalen Interessen
Griechenlands.

3> . Cooks Papiere.
hd . Kopenhagen , 4. Januar . Der Sekretär Cooks er¬

klärte dem Korrespondenten des „Daily Telegraph ", daß
Cook alle seine, auf die angebliche Nordpolentdeckung be¬
züglichen Papiere der Universität Kopenhagen überreicht
habe . Der Sekretär will wissen, daß Cook das Ergebnis
der Untersuchung durch die dänische Universität noch nicht
wiffe. Er beabsichtige aber , Cook jetzt die reine Wahrheit
darüber zu sagen . Er müsse es aber noch immer ablehnen,
die derzeitige Adresse Cooks zu nennen.

Der große Bergarbeitcrausstand in England,
red. London , 4. Januar . Einer Meldung des „Datty

Telegraph " zufolge wird die Zahl der Ausständigen in
Notthumberland und Durham ans je 20 000 angegeben.

Ein Eisenbahn -Zusammenstoß,
hd . Trier , 4. Januar . Ein von Pettingen in Luxem¬

burg kommender Personenzug fuhr infolge dichten Nebels
bei der Einsahtt in die Station Esch ans einen dort haltenden
Güterzug . Der Maschinist und eine Frau erlitten schwere
Verletzungen . 5 Güterwagen wurden schwer beschädigt.

Deutsche Interessen in Marokko.
' wb. Cöln , 4. Januar . Der Korrespondent der „Köln.

Ztg ." telegraphiert aus Tanger:  Wie ich bestimmt er¬
fahre , ist die Ausführung der Laracher Hafenbauten durch
eine deutsche Gesellschaft allein infolge des Zustandekommens
der Anleihe sichergestellt. Die Münchener Firma Säger und
Woerner , die für Marokko mit der bekannten Baufirma
Hylzniamr u . Ko. in Frankfurt a. M. syndiziert ist, wird
den Hafenbau in Larache ansführen , sobald die Einzelheiten
wegen der Zahlungsraten mit dem Maghzen geregelt sind.
Es handelt sich um die Larache vorgelagerte Barre , die das
Löschen von Waren bisher mitunter monatelang unmöglich
gemacht hat . Die deutsche Einfuhr nach Marokko hob sich
infolge der Einführung deutschen Zuckers im Verhältnis
om  4 zu 9 Prozent.

Ein Neujahrsdepeschenwechsel zwischen Kaiser Wilhelm
und Präsident Taft.

Washington , 4. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Prä¬
sident Taft erhielt vom Kaiser Wilhelm  zum Jahres¬
wechsel folgendes Telegramm : Ihnen und dem amerika-
ttschen Volke meine besten Wünsche für ein glückliches Rcu-
whr . Taft  erwiderte : In voller Würdigung und Er¬
widerung der mir übermittelten freundlichen Wünsche Eurer
Majestät , wünsche ich Ihnen und dem deutschen Volke für
das kommtznde Jahr Gesundheit und Wohlergehen.

Eine Amnestie des Großherzogs von Sachsen.
Weimar , 4. Januar . (Eigener Drahtüericht .) Der

Großherzog von Sachsen -Weimar erließ anläßlich seiner
heute stattftndenden Vermählung  eine Amnestie.
Sie umfaßt alle bis zum 4. Januar ergangenen Urteile
wegen übertretungm und Eigentumsvergehen , die mit Hast
oder Gefängnis bis zu zwei Monaten oder Geldstrafe bis
zu 200 M. geahndet worden sind.

Eine Schießerei in einem BallsaaL
hd - New York, 4. Januar . New York war gestern der

Schauplatz eines echten Wildwest -Gewaltakts . Das Drama
spielte sich in Brooklyn während eines öffentlichen Balles in
der Lhric -Hall ab. Es drangen fünf Mann der berühmten
Celly-Bande in den Saal uni , fingen an, wie toll auf ihnen
persönlich bekannte Mädchen zu schießen. Der ganze Saal
war sofort in Aufruhr . In wilder Panik stürzte alles den
Ausgängen zu. Die Rowdies haben im ganzen etwa hun¬
dert Schüsse abgegeben . Als die Polizei auf dem Schau¬
platz erschien, fand sie den Ballsaal verlassen und alles in
Trümmer geschlagen. Zwei verwundete Mädchen wälzten
sich in ihrem Blut , ein drittes wurde tödlich getroffen . Die¬
ses Mädchen soll die Ursache des ganzen Streits gewesen
sein. Die Täter waren verschwunden , ohne daß die Polizei
einen von ihnen hätte verhaften können.

Handelskammer Frankfurt a. M.
Frankfurt a. M., 4. Januar . (Eigener Drahtbericht .)

Die hiesige Handelskammer hat in ihrer heutigen konstituieren¬
den Plenarsitzung den Geheimen Kommerzienrat A n d r a e
zum Präsidenten  und den Geheimen Kommerzienrat
Richard v. Passava nt  und den Bankdirektor Friedrich
Thorwart  zu Vizepräsidenten gewählt, bezw. wieoer¬
gewählt.

Zwei Kinder verbrannt.
hd . Gnescn, 4. Januar . Infolge Explosion . einer Lampe

entstand in der Wohnung des Arbeiters Nowacki in einem Ort
bei Gnesen Feuer.  Die beiden allein zurückgelassenenKinder
im Alter von 3 bis 4 Jahren kamen dabei in den Flammen um.

Ein verbrecherischer Anschlag auf eine Kohlengrube,
wb. Paris , 4. Januar . Ein Obersteiger der Marszeche der

Kohlenbergwerke von St . Etienne stellte bei einem Rundgange
fest, daß 15 Stützbalken einer Zechengalerie durchgesagt waren.
Die Untersuchung eraab, daß es sich ganz zweifellos um einen
verbrecherischen „Sabotage "-Anschlag handelt, durch den das
Leben zahlreicher Arbeiter gefährdet war.

Ein zweiter österreichischer Kriegshafen,
hd . Paris , 4 Januar . „New Jork Herald " meldet aus

Triest , die österreichische Regierung plane die Errichtung
eines zweiten Kriegshafens am Adriatischen Meer in
Sebenico . Damit würde sie ein altes Projekt verwirklichen,
oas Österreich bereits ins Auge faßte , als Venetien an
Italien verloren ging.

Der Kampf gegen die Dcutschenfurcht in England,
wb. London, 4. Januar . Der Staatssekretär für

Irland B irre II,  sagte in einer Rede, die er am
3. Januar in Bristol hielt , er verurteile aufs strengste
den Versuch eines Teils der Presse, den Geist der Feind-
seligkeit gegen Deutschland zu entflammen . Staats¬
sekretär Sir Edward Grey erklärte in Craster (Nori-
humberland ), die Regierung werde die Oberherrschaft
zur See sicherstellen. — Der Sekretär der Landesver¬
teidigung P e a s e , der in Safsron -Walüen sprach, be-
zeichnete die Seemacht Englands der deutschen gegen-
ühet als überwältig end. In 2}4 Jahren , wenn Deutsch-

TyyhuS-Epidemic.
hd. Montreal , 4. Januar . Die Typhus -Epidemie hat

gestern s e chs neue Opfer  gefordert . In den letzten zwei
Tagen wurden 226 neue Krankheitsfälle verzeichnet. Bis jetzt
sind über 8000 Menschen von der Epidemie befallen. Ern Not¬
hospital mußte eingerichtet werden, da die städtischen Kranken¬
häuser die Zahl der Kranken bei weitem nicht fassen können.

wh. Paris , 4. Januar . Aus Bern wirb gemeldet , daß
Präsident Fallitzres,  welcher im Laufe des Sommers
der MjäHvigen Feier der Vereinigung Savoyens mit Frank¬
reich beiwohnen wird , bei dieser Gelegenheit der Schweiz
einen offiziellen Besuch abstatten werde.

hd . Madrid 4. Januar . In der Provinz Cadix sind in
der Nähe einer Besitzung des Königs , wo dieser heute der
Jagd obliegen will , sechs Personen verhaftet worden , welche
keinerlei Ausweispapiere bei sich führten . Drei sind
Deutsche, zwei Franzosen und einer Italiener.

hd . Rom , 4. Januar . Wie die „Stampa " meldet , wird
der neue italienische Minister des Äußern demnächst Be¬
suchs in Berlin und Wterr abstatten

Rom , 4. Januar . Der Marineminister Hat den Her-
zog der Abruzzen  zum Leiter des Marine -ArsenalS
in Venedig ernannt.

hd . Paris , 4. Januar . „New Park Herald " meldet
aus Peking : Ter auf der Flucht befindliche Privaiseikre-
tär der amerikanischen Gesandtschaft, Faul kn  ec,
wurde an Bord des deutschen Dampfers „Derfflinger"
in Shanghai verhaftet . Er wurde vorläufig im amen-
konischen Konsulat interniert.*

Berlin , 4. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Bei der Ver¬
folgung von Einbrechern erschoß  heute früh der Kriminal¬
schutzmann Brumme  einen der Diebe, als er mit einen
Hammer den Beamten niederstrecken wollte. Es handelt üch
um den etwa 20 Jahren alten , aus Bernau gebürtigen Bau¬
arbeiter Hermann Schröder.

Letzte Hattdeisnacheichten.
Telegraphischer Kursbericht.

(Miitgeteillt vom Bankhaus Pfeiffer  u . Ko., Langgasse lg .)
Frankfurter Börse, 4. Januar , mittags 12% Uhr. Kredit-

Aktien 211, Diskonto-Kommandit 196.30, Dresdner Bank 163 in
Deutsche Bank 249.75, Handelsgesellschaft 182.10, Staatsbäbn
159.75, Lombarden 23.70, Baltimore und Ohio 118.20, Gelfen-
kirchen 220.50, Bochumer 250.50, Harpener 210.75, Türkenlose
181, Norddeutscher Lloyd 103.40, Hamburg-Amerika-Pcrket
185.50, 4proz. Russen 91.40, Edison 263, Übersee 182.80
Tendenz : schwach.

Wiener Börse, 4. Januar . Österreichische Kredit-Aktien
673.50, Staatsbahn -Aktien 752.70, Lombarden 127, Marknoten
117.72. Tendenz : ruhig.

Schiffs-Nachrichten.
Deutsche Ostafrika-Linie. Bureau : L. Rettenmayer,

Nikolasstraße 3. F 326
Reichspostdampfer „Prinzessin ", Kapitän Stahl , von Horn¬

burg nach Südafrika , 20, Dezember an Las Palmas , „Admirril ",
Kapitän 'Doherr , von Südafrika nach Hamburg , 27. Dezember
ab Southampton . „Feldmarschall", Kapitän Kley, zurzeit in
Hamburg . „Prinzregent ", Kapitän Gauhe , von Südafrika
nach Hamburg , 26. Dezember an Aden. „Bürgermeister"
Kapitän Fiedler , von Hamburg nach Südafrika , 23. Dezember
an Durban . „Kronprinz ", Kapitän Pohlens , von Hamburg
nach Südafrika , 26. Dezember an Lissabon. „Herzog", Kapitän
Weißkam, von Ostafrika nach Hamburg , 27. Dezember ab Port
Said . „König", Kapitän Volkertsen, von Hamburg nach Dst-
afrika, 26. Dezember ab Suez . „Gertrud Woermann ", Kapitän
Carstens , von Hamburg nach Südafrika , 26. Dezember ab Aden.
„Adolph Woermann ", Kapitän Jversen , von Südafrtta nach
Hamburg , 24. Dezember ab Durban . „Windboek", Kapitän
Meyer, von Südafrika nach Hamburg , 17. Dezember gh
Swakopmund. „Sultan ", Kapitän Michelsen, von Hamburg
nach Ostafrika, 17. Dezember ab Cardiff . „Khalif ", Kapitän
Pens , zurzeit in Hamburg . „Khedive", Kapitän Scharfe, px>n
Hamburg nach Südafrika , 24. Dezember an Lourengo Marques.
Red Star Line. Alleiniger Agent in Wiesbaden W. Bickel.

Langgasse 20. F 327
Bewegung der Dampfer : „Finland " am 22. Dezember von

New Nork nach Antwerpen abgegangen. „Lapland " um
24. Dezember in Antwerpen von New Nork angekommen.
„Manitou " am 24. Dezember von Philadelphia nach Antwerpen
abgegangen. „Kroonland " am 25. Dezember von Antwerpen
nach New Nork abgegang.cn. „Mobile" am 26. Dezember in
Antwerpen von Balttmore angekommen. „Maryland " um
26. Dezember in Baltimore von Anttverpen angekommen
„Marquette " am 27. Dezember in Antwerpen von Boston und
Philadelphia angekommen. „Vaderland " ani 27. Dezember in
New Uork von Antwerpen angekommen. „Menominee" um
27. Dezember in Boston von Anüverpen angekommen. Jg
Antwerpen erwartet : „Finland " gegen 1. Januar von New
Nork. „Manitou " gegen 5. Januar von Boston und Philadelphia
via Deptfort . „Mackinaw" gegen 8. Januar von Baltimore
via London.

Meteorolog.Beodachtungen. stattonWiesbaden.
3. Januar. 7 Uhr

morgens
2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abends. Mittel ‘

Barometer auf 0" ».Normal-
schwere . . . . . . . 763.6 764.0 713.8 763.8

Barometer a. d. MecreSsviegcl 771.4 774.8 774.6 774.6
Thcrmomerer (Celsius) . . 1.0 1.8 2.0 1.7
Dunstspannnng (Millimeter) 47 5.0 5.2 5.0
Relative Feuchtigkeit(» . 94 95 96 95.0
Windrichtung . . . . . . S .W. 1 S .W. 2 SW . 1 —
Niederschlaqsiwhc(Millim. - . 0.2 6.2 0.1.
Höchste Temperatur (Celsius) 2.2. Niedrigste Temperatur 0.3.

Auf- und Untergang für Sonne (o ) und Mond (Q).
(Durchgang der Sonne durch Süden nach mittelcuropäHchrr Zeit.)

Januar
I D
im Süden Auiqang Untergang

phr Min. Uhr Diin Uhr Min.
, Aufgang Untergans
Uhr Min . Uhr biin

5. 12 32 8 ‘48 4 37 2 12 B. 12 51 yj

Die Atzend-Airsgatze umfaßt 10 Seite ».
Lewing W Schul re dom Bruhl.

BernnlworlNcher Redakteur >»r Pnliili . Pandel und FenMrton : A. Hk zerborst-
für Wiesbadener Nachrichten: C Rokderdt . für NVtaiiische Nachrichten, Ans der
Umgebim, und o-erichtsianl■S}. Tiefenbach : I»r Bermiichtes, Svort und Brief,
lasten : C Vosacker : für die Anzeigen nnd Rellamcu : H Tornaus ; ianttli*in Wiesbaden

Druck und Bcrlag der L. Schellenbcrgichen Hof-Buchdruckeret in Wiesbaden.

«vrcchktunK»er » «daltion: iS M* 1 « t,
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hervorragende lRauf-helegenbe !t
IHm vor £ infn}ff des kfruhjahus unser Lager !n

CiekfrifcbenÊeleucbfungskorpem,
das gnöhle am K>!atz , zu raumen , gewahren wir auf alle elektrischen Beleuchtungskörper einen

^ UZNÄ!) m k- von LO
Lm. Teil unseres Lagers — etwa k >o Stuck —wird wegen bevorstehender baulicher Veränderung mtt

pnlstmtalstgung bis zu 50 pvo$mt
abgegeben.

Eiinflgewerbebaus Gebrüder IBoSIweber
E<ke Canggaffe und ©ärenffrafje.

Kurhaus Wiesbasi ©» .
Witt » « ! li , dem S . Januar INL «», abends 8 lllir , im kleinen Saale:Ünivhm-Bhmi.

Ernst . Satire . Humor.
Herr König!. Schauspieler Max Andriano, Wiesbaden.

Moderne ernste OücifofaangeBi
von ILaaifliä'* (Ungedrucktes ), Schiller etc.

Aus den neuesten Werken nord » und
süddeutscher Satiriker

»io : Kodadtoila , Scbtocmp , ffiorlislrdi -r , llarlrhen etc . etc.
U 11 m ' ' 1 f * Mmlau und Dialekt -Dichtungen verschiedenster
11 UJUA > x • Mundarten . Itndolf (JSeues: Nassauisches ).

Beim ritt Ml. -rte (numeriert ): 1 U lt . — Die Damen werden ersucht,
auf den Parkettplätzen oiine Hüte erscheinen zu wollen.

Freitass , de « » . Januar abends » >/> ri °r , im grossen Saale:

VII . Zyklus - Konzert.
Leitung : Herr ÜJgÖ städt . Kurkapellmeister.

Solist : Herr JLeOJäOltl öodowsky , K. u. K. Professor an
der K. K. Akademie für Musik , Wien (Klavier ).

Orchester : Stsi tisch «** Biurorchester.
fnrtrasr >ord «i « mS' s 1. Byuphonle » r . !-», F-dur . v. lieethoven . 2. Hon.

zert für Ulader und « rohestes *, F -moll , v. Chopin . Herr
Godow skr . d. 'i ilfl SCal. 1 n « | si €s ;̂ ei m I festig *«* Sitfreäehe , nach
alter Schelmenweise in Rondofurm , op. 28, v. Rieh . Strauss . 4 . Riiavier.
lortrüfe : a Tambourin , v. R .ineau , b ) Pastorale , v. o eili , c Gigue,
v. Loeiily , d) Variationen , v. Brahms -Pagonini , bearbeitet von Leopold
Godowskv , Herr Godouaky . (Bude etwa 9 h  Uhr . )

Logensitz 5 Mk., I Parkett 1.—20. Reihe 4 Mk., 1 Parkett 21. —26. Leihe
S Mk ., II . Parkett 8 Mk.. Ranggalerie 2.50 Mk , Rangg 1 rie Küc sitz 2 Mk.
Dutzendkarten zu Vorzugspreisen zur Benutzung in ' I ehebiger Zahl zu den
einzelnen Konzerten , in Form von Outscheinheften an der Kurhaus -Ha iptkasse.

Die Damen werden gebeten , auf den  Parkettplätzen ohne Hüte er¬
scheinen zu wollen . _

lanutas , den 8 . Jänner IftlO , 8 >/j Uhr , im Abonnement,
in sämtlichen Sälen:

Erster grosserRiaslieiiSŝSL
*wei Maliorcliestor . — SaalüHhung » '/> lliri

Anzug : Ma . Uenkustiim oder Balltoilette (Herren Frack und weiseeBinde)
mit karnevalistischem Abzeichen.

Tanz -Ordnung : He r Spritz Eäeideelkeir.
Xif lit - thonn ntoii : 4 Mark (» leirhbereclitlgt mit der Tsgev

Otto ). An diesem Vnqe gelöste Tazeikarten sa 1 . 5 « iwn . werden
'M  Lösung einer Nicht -Abonnetnentakarte in Zahlung genommen , e looh
iuf eine Karte nur eine _Tageskarte . ' ’ " F310

Stiiiltiarlie Uurvernaitiin ^ .

®eWäm*
Zeige Hiermit ergebenst an,

iDitiici;Italien - lind
Slustalt , in diesem Jahre
eröffnet habe. Bemerke, datz ich
htittn zu außergemöhnl. billigen

Unserer werten Kundschaft zur
Mltieilung, daß alle länger als dre.
Monate bei uns lagernden Gegen
stände bis zun, 11. Januar
gehoLt werden müssen, andernfalls
jeder Anspruch darauf erlischt.

L. Wissner&Wittkowsky,
Färberei n. djciu. Reiuistung,

Kirchgasse 34, Taunusstraße 19,
Nettelbeckstraße15.

Eröffnung.
dast ick) mein Geschäft,

LIlkütkl-KoUll-ftih-
Äanggafse 37 hier am Platze
in dikser Saison groszartige Reu-
Preisen am Lager halte.

Madame L'.e-siiie Met >» h.

Die U6i !l !MM ! !M !Kvcn

«I. Rapp lacM.
(Oscar Roessing),

2 Goldgasse 2,
ist die

beste IleKugstpsellefilr
echten naturreine«

„Brindisi“
(ital . Rotwein)

per Fl . 8 « Pf., bei 13 Fl . 75 Pf.
ohna Gins.

C’lsem . untersucht u. ärztlich
empfohlen . 1388

Liettärtofiein
und Holländer Nieren -Kartoffeln,
beste Salllttarioffe !, Brandenburger
feinste Pellkartoffeln , Magnum
bonnm , Industrie , sowie MuuSlar-

toffel » und prima Zwiebeln.
Orangen , feinste Ware , Stück 5 Pf .,
10 St . 45 Pf . Zitronen 10 St . 25 Pf.
Pariser Kopfsalat und Endivien

stets frisch . B220

Mar ! Kirchner,
2 Rheingauerstraße 2. Tel. 479.

Atmungs -Kurse
erteilt

LWN , .Herrngartenstrasi « 13 . HOI
Spredist . v. 11 - 12 u. 3 - 5

bei Astlfmr, , chronischen Langen»
leiden r». Katarrhen«

800000 O0000«

h Von der Krise zurück. §0 üna Wsflmanno
6 (Natttrhei !verfahren ) 0
0 Bahnhofstr . 18, 1. ft
eooopp 00000N

Wegen Geschäftsaufgabe

Total-Ausverkauf
mit 25 °/0 Rabatt ==

gegen Barzahlung. 1955

Emil Schenck,
Psspies * - füasadüaBng,

Wiesbaden , banggasae 33.

Polenta,
ftets fri oh , sowie äs* fnenx . f

IKIs»K'e o Se #s I»o i>■1 e «s
zu haben bei

Hemr. Zimmermann!
Mnrlir .,

— : Neugasse 15. s=s=

SM-  n. MjMOrik Bä
Marttstratze 32 Tel . 22t ) i

besorgt schnell und billig alle

Reparaturenu.Ueberffehen.

Zkutral-Rntsl und Restaurant

„Zum lanptbahihor
Ecke Nlkolas- und Goethestrasse.

Morgen Mittwoch abend:

BHeizelsuppe.
Morgens: Bratwurst und Wellfleisch mit Kraut.
Gleichzeitig empfehle ich meine gni bürgerliche

Küche , sowie gut gepflegte hiesige und auswärtige
SSiere und rein « t * eine erster Firmen.

Es ladet höftichst ein
I. V. :

Wilhelm KnclL

Keiner i Co., BonkgescM, Wiesbaden
Hypotheken -Vermittiung.

halten ihre Dienste für alle in das Banlifach sclilagende r
Geschäfte unter Zusicherung billiger und sorgfältiger

Bedienung bestens empfohlen.

Comptoir : Lang -grosse 16 , i . m >d u . stoch.
Telefon 51 und 706»

Abschlüsse von
Leibrenten -Versicherungen . J

Geöffnet von 9 — 1
und 3—© Uhr. Tags vot  Sonn- und Feiertagen stur bis 4 Uhr.

Sonntags geschlossen.
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Sä ;' S; usverUatifstage

Kleiderstoffe — Seidenstoffe

am 4» 5 A . y G » und Äk« Januar

sämtlicher Restbestände
— Blusenflanelles — ünterröcke — Schürzen — Wolldecken — Bettdecken

mit l© @/o Rabatt,
Gardinen, woll. Plaids, hloussBüne, zurückgesetzter Tischwäsche , Damen-Wäsche , Herren-Wäsche , Krawatten,

Taschentücher , Handtücher etc . etc,
mit 2 # °/o Rabatt , '

. welcher an der Kasse in Abzug gebracht wird. ~~ - --

G . H . Lngenbtthl
19 Marktstrasse 19. Ecke Grabenstrasse ! ♦

Si
MMZMK8 •m

Für
ROilSChuh -und
Sdililischuh-

Sport
für
Golf»und
Tenm's^pid
empfehle ich

für Herren uDamen
in großer .Auswahl •

L. Schwenck
Mühlgasse 11—13.

Mein

Geschäft
befindet sieh jetzt

Kirchgasse 2V
neben Kaufliaus Metschmann.

Carl Henk«

Altzwg! Alle Uklkkli diese Mlilhe Dtzd. 1.20!cyi.r ... 1 orrr * 95 9sf. Alle Narrision
Alle Rosen Dtzd. 1 Mk. Alle Margeritten Dtzd. 25 Df. Alle Narzissen

Dtzd. 30 Pf. Größte Öriginalbund Veilchen 35 Pf. Mrmosa Strel 10 20 Pf.
Trauerkränze von 80 Pf. an. Palmen von 3 Mk. an. .

Lurembnrqstr . 13: Großer Blumenkohl 20—35 Pf. Achsel 10 Pfund
90 Pf. Zwiebeln 10 Pfund 60 Pf. Sauerkraut 8 Psi Apfelfinm6 Stck. 2y Pf._ _ UUCUIUUIo -pi. - ' - • -pi*
-btthL . ° 1 it Z>̂ L >erdersrra ^ e 5 , t irxemvurgsiratze 13 ,

hlRM , Ecke Kaiscr-Friedrich-Ring. Telcph. 6554.

«t

Zum TUpenfeffe

Wr Aerzte, Zahnärzte it.
Im „ Tagblatt - HattS" Langgasse 25/27 ist eine mit allen

Bequemlichkeiten ausgestattete

empfehlen wir:
Tyroler Hüte von 85 Pf an,
Sportftrümpfe, Sporthemden,
Touriftenfyemden, Batlscfyufye

in jeder Husfütjrung,
Gamaschen, Sport-Gürtet,

Gerns- und Fasan - Federn,
künftl. Blumen , Jttpenrosen,

Edelweiß etc.
Hadfatjrer-, Strand- und

Touriflen-THützen,
sowie

sämtliche zur Ftlpentracf)t
nötigen Zutatzn.

Größte Auswahl . Billigfte Preise.

«-Zimec-WchWU in 2. Clock
sofort zu vermieten. Die Wohnung eignet sich vorzüglich zu

KonmLtatious -Räumen

griechischer Medizinalwein,
Flasche ML l .~ , b. 15 Fl. 95 Pf.

für Aerzte, Zahnärzte rc. Näheres im Tagblatt -Kontor . Schalter-
Halle rechts.

Trotz des sehr billigen Preises ein
vorzüglicher Stärkungswein für Kranke
wie Gesunde. Viel besser wie Samos
und nicht teurer . 1778

F. A. Dienstbach,
Bismarchring 19.

S . Blumenthal & Co.
Kirdtgajfe 39 ~ 4i-

I

I
Kl m*%



9tx.  4.
Abend -Ausgabe.

S. Blatt. MtsbadlMr Tsgblsti
L)ie«Skag,

4 . Januar 1910.
^ »8. Jahrgang.

ss

August
"Wilhelmstrasse 38. 38 Wilhelmstrasse.

Inventur - Ausverkauf.

G . August

Große Restaurationsräume . Vornehm . Speisesaal . Internat . Verkehr.
.  Erstklassige Speisen und Getränke. = = '
Anerkannt vorzügl . Kaffee . — Eigene Konditorei . 9407

Gutgepflegte Biere : Felsenkellerbräu , Münchner Hackerbräu, Pilsner
Genossenschaftsbräu u. Fürstenberg-Bräu, Tafelgetränk Sr. M. d. D. K.

Fritz Sirieger , Hoflieferant u. Hoftraiteur.

Reisekoffer,
Rohrpl .«, Kaiser -, Kapee « SchiffS-
rind Handkoffer , Reisetaschen nnd
Körve rc. s. billic, Wevergaffe 3, H. P.

Ballblumen,
fertige Garnituren , eleg. Ausführung,
in Kartons mit ü50/o Rabatt verkauft
SS. von Santen , Knnstblumengeschäft,

Mauritinsstratze «.

Laden
in erster Geschäftslage Wiesbadens,

lm
„Tagblatt -Hans " Langgasse 2S/27,

sofort preiswert zu vermieten.
Schalterhallerechts.

Näheres im Tagblatt»Kontor,

Inventur- Ausverkauf.
Die Preise für diesen jährlich einmal stattfindenden Ausverkauf werden ohne Rücksicht auf den Einkaufspreis festgesetzt. Das Lager soll unter allen
Umständen bedeutend reduziert werden und bietet sich hierdurch für jedermann Gelegenheit, nicht billige, sondern bessere und beste Konfektion zu

auffallend niedrigen Preisen zu erwerben.
" Besonders preiswertes Angebot in Knaben-Konfektion. -

Sommer-
Wasch-Anzüge

Knaben-
Leibchen Hosen

Gr. 1—7 Mk. 1*50 n. | . 90
In blau diagonal mit Futter

von Mk. 2 «90 an.
Keine Auswahlsendungen.

Knaben-Paletots
SerieI
Serie II
Serie III
Serie IV
SerieV

Gr. 1—7
Alt. b. 9 J.

Mk. 3.90
Mk. 6.75
ML 9.50
Mk. 1?.75
ML 18.00

Gr. 8- 12
Alt. b. 15 J.

ML 1175
Mk. 14.75
Mk. 18.00

Knaben-Anzüge

SerieI
Serie II
Serie III
Serie IV

Verkauf nur gegen bar.

mit

Gr. 1—4 Gr. 5- 7
Alt . b. 6 J . Alt. b. 9 J.

ML 4.50 Mk. 5.50
ML 6.50 Mk. 8.00
Mk. 8.00 Mk. 10.50
Mk. 10.50 Mk. 13.00

Aenderungen nur gegen Berechnung.

25 °lo  Rabatt.
K27

Marktstrasse 34 . HclniicH WßlS , Marktstrasse 34.
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Ad . Lange
Langgasse 29.

Inventur -Ausverkauf
Nur wenige Tage dauernd.

Die günstigste Kaufgelegenheit für wirklich gute
Wäsche und Leinenwaren. -----

Restposten unter Preis.

Auf alle Artikel IÖ#/« Rabatt.

Tees^feffetttttltas sowie alle andern
Heilkräuter

und Gesundlieits.
erfülle« nur bann ihren Zweck, wenn dieselben frisch und bester
Qual,tat smd w>e ste solche durch flotten Absatz und 10-jähr

prakt. Erfahrung zu billigsten Preisen erhalten im

Kneipp-u. Nefsrmhau§„ImOorn",
«.^ Mlhaus für naturgemäße Gesundheitsvflege,

SS RhetttstraK « 89 (Telephon 130), 84 Nirchqaffe 84.
Preisltstcn und Kataloge gratis und franko. 1861

Das eigentliche H

Bllrsen-u.Hanöelslrlatl
des reichen und industriell hochwichtigen Düsseldorfs

ist die

Düsseldorfer Zeitung.
Dieselbe findet ihre Verbreitung in den

ersten Kreisen
von Industrie , Kcrnöet unö Iinanz.

Darum sollten
keine Industrie -Anzeigen,

keine Ankündigungen von Transport - und
K^ iffcrHrts -KesettscH ersten,

keine Iinernz -Inserate
irgend welcher Art vergeben werden, ohne daß unser Blatt

mitbenutzt wird.

Billige Aepfel
e Sorten Koch- und TafelölAlle Sorten Koch- und Tafelobst ab

zugeben Seerobcnstrasze 13. im Hof.

fcltö!uiti!iad]itn0.
Mittwoch, den 5. d. Mts ., vor-

uiittags 1114 Uhr, versteigere ich
Heleneuftratze 24

hierselb-st öffentlich zwangsweise
gegen Barzahlung:

j Schreiüsetretär . 1 Brotschrank,
2 Regulateure , 2 Kommoden, zwei
Ladentheken, 3 zweitür . Klcider-
fchränke, 1 Erkergestcll. Registrier¬
kasse, 2 Sviegelschrünke, 2 Chaise¬
longues , 3 Waschkommoden, vier
Sofas , 2 Nähmaschinen, 3 Nacht¬
tische, T Tisch, 1 Spiegel , 3 Schreib¬
tische, 1 Standuhr , 8 Hirschgeweihe.
6 Bilder , s Regal mit 17 Bänden
Brockhaus-Lexikon, 1 Speitzaufzug-
maschinc, 2 vollstünd. Betten , vier
Sessel, 1 Pistole , 3 Gewehre und
bergt , mehr.

Nachmittags 8 *12 Uhr:
1 Pianino , 1 Schreibtisch mit Aus¬
satz, 2 eintür . Kleiderschrünkc, eine
Nähmaschine, 3 Nachttische mit
weißen Marmorplatten , 2 Sessel,
1 Spiegel . 1 ouater Tisch, 3 Wasch¬
kommoden mit Marmorplation
iweitz), ] Brandkiste , 1 Zimmcr-
teppich und dcrgl. mehr.

GerrchtsvollzreHer,
Schwalbacherstraße 30, 2 l,

pckanntmadjuiiQ.
den 5. Januar 1910,
3 Uhr. werden im

Mittwoch,
nachmittags
Hause

heleneirstrahe 24:
1 Flügel , 1 Klavier , 6 Spiegel-
schränke, 2| Büfetts , 1 Billard , ein
Pianino , 3 Oclgemälde, 7 Sofas,
2 Bücherichränke, 6 Diwans , vier
Schreibtische, 1 Sekretär , drei
Vertikos , 2 Nähmaschinen, 1 Bett,
1 Trumeanspiegäl u,. a. m.

öffentlich zwangsweise gegen Bar.
tzahlumg versteigert . I11382
^ Wiesbaden , den 4. Jam. 1810.

Habermann , Gerichtsvollzieher,
Elchiersteinerstruße 24.

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 5. Januar 1910,

mittags 12 Uhr, versteigere ich im
BersteWerimaslokale Helenenfir . 5:

1 Klavier , 1 Büfett , 1 Bild , ein
-Oolgemälde (Theysen), II1Z33

ossentlich zwangsw . g. Barzahluna.
Wiesbaden , 4. Januar 1810.

Meyer , Gerichtsvollzieher,
_ Rauenth alerstraße 14, g.

jStlianutnißdiBuor”
Mittwoch, den 5. Januar 1910,

mittags 12 Uhr, versteigere ich imHause
Helenenstrafte 5:

1 Pianino , 1 Billard , 1 Garnitur
(bestehend aus Sofa u. 4 Sesseln ),
3 Schreibtische, 2 Bücherschränke,
1 Sofa , 1000 Ansichtskarten, eine
Zither , 1 photogr. Apparat , ein
schwe Gchrock, 1 Nähmaschine usw.

öffentlich meistbietend zwangsweise
gegen Barzahlung . L 502

Lonsdorser , Gerichtsvollzieher,
Scharnhorststvatze 7.

Unschöne u. lästige
üi§B»per*ff£iile
vermindertZ hrtee Fucut.
Gutschmeckend und ange¬
nehm wirkend. Pak. ! Jk.,
5 Pak. 4.50 Mk. - Nur
Kiiei|>p-u.Riilormlraiis
Jiiiigboni,SS 3 .
_ _ 1624'

Durch Abmachung
großer Lieferung bis April:

Schivernsköpfe, K« nbastcn
Pfund 55 Pf.

Betuchen . Pfund 45 Pf.
Kl ine Schinken . . Stück 1.80  an
T -rür .Rot - u. Leberwnrst Pfd. »0  Pf^
10 « »ö ; Hering « . . 25 —35 Pf.
Altstaet -Ko sum . Metzgergaffe 31.

Paekstrotz , Holzwolle re. nimmt
jcbers.eit Tel. 2439. 0473

Villa im NersiÄ
(Südseite ),

von 12 Zimmer, zu kaufen gesucht.
Jmmodilien -Verkehrs - GeseNschaft

b. H. , 3082
Marktplatz 3 , Part.Billa

in erster Kurtage gegen Terrain in
Wdesna-den zu tauschen gesucht.

Jmanobilien -Berkehrs -Gesellschaft
m. b. H..

_Marktplatz 3, Part ._ 3081
KurtasÄstlerkonzerte

«»riitsclieiii - HBeft für 10 Logen¬
plätze abzugeben . Ijah . i. Tagbl .-Verl.

Köuigl . Theater.
Zwei Viertel Abonnement

1. Rang , Mitte , abzugeben Wies¬
badener Allee 52 . 3078

zahle ich Demjenigen, der mir die Person,
die in der Sylvester-Nacht die Spiegel¬
scheiben meiner Schaufenster und Ams-
stellkasten mit einem scharfen Gegenstand
beschädigt hat. so namhaft macht, daß
ich dieselbe gerichtlich belangen kann.

V. Smh »«Heferait,
_ Web ergaff « 27

Wer leiht
junger anuändigcr Persönlichkeil 150 Mk.
gegen pünktliche monatliche Rückzahlung?
Off, u . »*♦ »1 » a. d. Tagbl.-Verläg.
Adlerstraß e 24,1 Zim ., Küche u. KeL
Oraniensträste 62 3-Zim .-Wöhn. zfistü
Rö morberg 3 mehr?_ 3-Zim .-Wohn.

Wünsche Sprache » aiiStansch in
Rusff ch, Franz . « . vngl . Tff . u.
» . » s  tzanptpostlaa . erbet . B4sl

Hausmädchen gesucht
Nerostra ße 36/37 , Beikstein._Allcin-
verköufer

für Wiesbaden wird gesucht. F5S

Or . ISSg ^ eSj

Asbestsohleu - Fabrik,
Wien » , Dominika nerbastei LI.

Gemalte Brosche, (Tempel)
mit Goldrand verloren am Donners¬
tag auf dem Wege von. der Ma -nzcr-
straße bis Biebrich. Gute Belohnung.
Mainzerstraße 66.

Brauner schmaler Pelz verlören,
Montag, Oranicnstr., Sa walbachcrstr..
Kirchg. G. Be!, abzug. Oranlenstr.b«>,P I.
21 Tagblatt -Quittungcn verloren.

Abzu geoen Iahustraße ly , Hth.,2 >.
In Silvesternacht

ein Herren -Schirm im Kurhaus-
Weinrestaurant vertausckst. Bitte b.
Garderobefrau dort umzutwuschen.

Verloren
Montag , 3. Januar , auf dem Weg von
Eltvillerstraße — Ring — Rheinstraße
— Nikolasstraße - - Schlachthuusstraße
ein Sparkaffenbuch jlh.  Serie il
Ao . 378927 . Gegen gute Be ohnung
auf dem Polizei-Fundbüreau , Fried rich-
straße 17, abzugeben.

Miesbaderwr
BeftliNmrgs-

Inllitut
Gebe. Neugedaaer.

Dampf-Schreinersj.
Gegr. 1886.

Tel - ton 411 . 1675

5argmaga;m
Schnralllacherssr. 22.
Lieferan t des Vereins

für Feuerbestattung.
P8F * Uebernahmc von

Uebrrführnngen von und nach
auswärts mit eigenen Leichen¬
wagen.

In der Silvester -Nacht ein Port «,
monaie mit Inh . u. 2 Kofferschloss «)
in od. vor d. Walhalla verloren. Ehrl
Finder iw. gebeten, die Schlüssel aeqe«
Belohnung abzuliefcrn. Zauberst « i «.
Neugasse. '

Dobermann entlaufen « ~ *
Wicderbringer erhält Belohnung

Rosenstratze 1« .

Für die vielen 'Beweise so
wohltuender Teilnahme an dem
unersetzlichen Verluste meines
mm in Gott ruhenden unver¬
geßlichen Sohnes,

Karl Kretz,
sowie für die reichen Blumen-
spenden innigsten Dank.

Die tiefgebeugte Mutter:
Frau KüNg , verw.

geb. Deutrsfeld.
8 503

Für die wohlluenden Beweise herzlichster Teilnahme bei
dem Hinscheiden unseres lieben, unvergeßlichen Gatten und
treusorgenden Vaters, des

Zoünsststenton

Gskar Fischer,
sowie für die schönen Kranzspenden sagen wir Allen unfern
herzlichsten Dank.

Die tieftrauernden Hinterbliebenen:
gUara Fischer-, geb. Kretzschmcm« ,

nebst Kindern.

Gestern früh 10 Uhr entschlief na - langen schweren Leiden
uniere l êbe Mulrcr, Schwicqcrumttcr, Tocbter. Scbwelter rh,
und Tante, achter, Schwester, Schwägerin

8rau Amalie Meinecke,
geb. Mittler.

im 48 Lebensjahre.
Die tranei-nden Kinterstttebenrn.

Die Beerdigung findet Donnerstaq , den 6. ds. Mts ., nachmit¬
tags 3 Uhr von der Leichenhalle des Südfriedhofcs aus statt.

Kurz vor Jahreschluss entschlief sanft nach langem Leiden im 75. Lebensjahre unsere
gute, liebe Mutter. Schwiegermutter, Grossmutter, ürgrossmutter, Schwägerin' und Taute,

Alwine Frensdorff,
geh. Lisner.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Auguste Peters, geb. Frer.sdorlf, Äureiie frensdorff,
Wwe. Jooanna de sruyter, geb. Frensdorff, Alwine Frensdorff,
Bertua Jung, geb. Frensdorff, Carl Peters,
Emilie Frensdorff, Jobs. Fl. Jung,
Ernst Frensdorff, Else Frensdr-ff, geb. Averdunk,nebst Enkeln und Urenkel)?.

Wiesbaden, Frankfurta. !ff., Mannheim, Büdesheim a. Rh.. Kempten b. Binnen
Duisburg-Ruhrort, 1. Januar 1910.

Die Beerdigung findet statt Dienstag, den 4. Januar 1910, nachmittags 21/« Uhr
vom Bahnhof Ruhrort. 42
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